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verloren betrachtet werden muh . Die Nachforschungen
durch sämtliche verfügbaren Flotten - und Lnstsahrt -

einheiten werden fortgesetzt . Eine llntersuchungskommission
wurde eingesetzt .

In dem Bericht wird schliehlich mitgeteilt , dah das
U -Boot in einer Tiefe von 100 Meter liegt und nur
ein Ö l s l e ck die Untergangsstelle bezeichnet . Die Be¬

satzung bestand aus 71 Offizieren und Mannschaften . Wie

der „ Statin “ meldet , soll das U -Boot gleich in den ersten

Tage » seines Eintreffens in den chinesischen Gewässern
einen Maschinenschaden gehabt haben , der zum An¬

laufen des Hafens von Schanghai gezwungen habe .

Molotow verlangt die Einbeziehung Ostasiens
Bindende englische Zusicherungen für den Fall eines Konflikts mit Japan .

Dritte U - Boot - Katastrophe in einem Monat ,

Das französisch « Unterseeboot „ Phönix “ mit 71 Man » an Bord an der Küste Jndochinas nicht mehr ausgetancht . —
Die Besatzung verloren .

sonder » auch noch die eiserne Selbstdisziplin Deutschlands
in ihr Gegenteil umzufälschen . Der „ Völkische Beobachter

"

toatnt vor einer solchen Politik der Verfälschungen und
Vertuschungen , die nur geeignet ist , den Weltbrand herauf¬
zubeschwören , auf die freilich Leute vom Schlage des

„ Temps
" -Strategen zu warten scheinen .

die Befolgung des dreigesternten Rezepts des „ Temps
"

verhängnisvoll werden mühte .
Der Artikel des „ Temps

"
ist aber wieder ein schöner

Beweis dafür , welche Rolle jeder Staat übernimmt , der die
Garantie der sogenannten Friedensfront gegenzeichnet .
Wenn Dr . Goebbels gerade heute in einem längeren
Auflatz im „ Völkischen Beobachter "

auf die Widersprüche
hinweist , die zwischen den Friedensreden der englischen Ein¬
kreisungspolitiker und den tatsächlichen Pakten dieser Poli¬
tik bestehen , so unterstreicht er damit die Wahrheit und
Wichtigkeit dieser Betrachtungen . Die „ Ermunterun¬
gen

" des „ Temps
" an die polnische Adresse sind umso ge¬

fährlicher , als in Polen schon ohnehin eine Kriegs -
hysterie sondergleichen herrscht . Die demokratische Presse
aber gießt immer wieder Öl ins Feuer . Sie wirft uns ,
so schreibt hierzu heute der „ Völkische Beobachter

"
, unter

Berufung auf die Krisen des Jahres 1938 ständig vor , dah
wir die „ kleinen Zwischenfälle

" in Polen und Danzig auf¬
bauschten , um damit Vorwände für ein deutsches Eingreifen
zu schaffen und eine Kriegsstimmung zu erzeugen . Diese
bewußt unwahre Haltung wird dadurch „ erhärtet

"
, dah die

französischen und englischen Zeitungen ausnahmslos über
die heutigen Zustände in Polen entweder gänzlich schweigen
oder bei Zwischenfällen , die zum Himmel schreien , lediglich
die polnische Lesart wiedergeben . Dabei wissen die verant¬
wortlichen Stellen in London und '

Paris ebenso wie die
westlichen Pressekorrespondenten in Warschau und Berlin ,
Mnz genau , daß die deutsche Presse nur einen
Bruchteil der Schandtaten des verhetzten pol¬
nischen Pöbels wiedergibt und zwar aus dem einzigen
Grunde , weil die volle Wahrheit eine Empörung Hervor¬
rufen könnte , die jede Hoffnung auf Verständigung ver¬
nichten würde . Nochmals : man weih das in Paris und
London , und ist trotzdem bis zum heutigen Tage gewissen¬
los genug , nicht nur nicht die rabiaten Polen zu

'
rückzureihen ,
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wt . Innerhalb eines Monats ereignete sich am Donners¬

tag die dritte schwere U - Boot - Katastrophe .
Diesmal ist die französische Kriegsmarine von dem Unglück
betroffen worden . Am Freitagabend verbreitete Havas die

Mitteilung , dah das Unterseeboot 1 . Klajse , „ Phö¬
nix

“
, das den in Jndochina stationierten Streitkräfte » zu¬

geteilt war , in den Morgenstunden des 15 . Juni nach einer
Tanchübung auf der Höhe der Bucht von Cam Ranh
nicht wieder an der Oberfläche erschienen ist .
Die „ Phönix “

, die 1930/31 gebaut wurde , hat eine Wasser¬
verdrängung von 1973 Tannen und eine Länge von 92 Meter .
Die Besatzung ist 71 Mann stark . Die Agentur Judo

Pazifique gibt eine Schilderung des Unglücks . Danach haben
die U - Boote - Phönix

“ und „ Espoir “ und eine Reihe anderer
Einheiten Manöver durchgeführt . Die „ Phönix

“ sei dabei

nicht wieder aufgetaucht . Die sofort « uternommeuen Nach¬
forschungen , die während 24 Stunden von Flug¬
zeugen und Kriegsschiffen durchgeführt wurden , seien jedoch
vergeblich geblieben . Die Meerestiefe in der Gegend , wo
man das verschwundene U -Boot vermutet , beträgt etwa 100
Meter . Die Sucharbeite » werden weitergeführt . Es besteht
jedoch kaum noch Hoffnung , die Besatzung
lebendzubergen .

Die Hiobsbotschaft von dem Untergang der „ Phönix " ver¬
breitete sich in den Freitag -Abendstunden wie ein Lauf¬
feuer durch Paris . Um 9 Uhr erschienen die ersten grohen
Sonderausgaben der Blätter . Die Rundfunksender
unterbrachen ihre Darbietungen , um den französischen Hörern
die tragische Nachricht durchzusagen . Leider bewahr¬
heitete sich nicht die Mitteilung , wonach nch nur 51 Mann
Besatzung an Bord des U - Bootes befinden sollten . In der
französischen Öffentlichkeit hat das . schwere U - Bootunglück
tiefste Trauer hervorgerusen . dies umso mehr , als im
Anschluß an die beiden U -Boot - Katastrophen der letzten
Wochen der französische Kriegsmarineminister vor dem zu¬
ständigen Parlamentsausschuß beruhigende Versicherungen
über die verstärkten Schutz - und Sicherheitsmaßnahmen an
Bord der französischen U -Boote abgegeben hatte . Trotzdem
das Kriegsmarineministerium auch am « amstagmorgen noch
keine endgültige Mitteilung über das Unglück ausgegeben
hatte , hegen die französischen Blätter kerne Hoffnung
m e h r für das Leben der Besatzung . t Man bedauert , daß die
amerikanischen Rettungsglocken , von denen einige Stück vom
Kriegsmarineministerium bestellt worden lind , nicht recht¬
zeitig geliefert werden konnten .

Mitteilung des Kriegsmarineministeriums .

Paris , 17 . Juni . ( Funkmeldung .) Das französische

Kriegsmarineministerium gibt heute vormittag eine Mit¬

teilung aus , die befugt :

Die Besorgnisse über das U -Boot „ Phönix “ waren

leider gerechtfertigt . Der Befehlshaber der fran¬

zösischen Seestreitkrüste int Fernen Osten , der die Rachfor -

lchuugen selbst leitet , hat mitgeteilt , dutz das U - Boot als

wt . In Moskau hatte am Freitag Mr . Strang eine
zweite Unterredung mit dem sowjetrussifchen
Außenkommissar Molotow , an der wiederum die Vot -
schaster Englands und Frankreichs teilnahmen . Irgend¬
welche Mitteilungen über den Verlauf der Aussprache sind
nicht bekannt geworden . Die englische Presse zeigt ein be¬
tretenes Schweigen . Man verzeichnet nur die Aus¬
führungen der sowjetrussischen „ Jswestija

"
, wonach die

Verhandlungen nicht gerade günstig stehen sollen .
Die Londoner Blätter vermögen dabei noch

'
nicht einmal zu

sagen , ob und wann die Verhandlungen fortgesetzt werden .
Vor der Abreise Strangs nach Moskau hatte es den

Anschein , als ob die baltische Frage die größte Schwie¬
rigkeit für den Abschluß des Paktes darstelle . England ist
jedoch bereit , alle Skrupel zu überwinden und , wenn der
Vertragsabschluß dadurch gefördert werden kann , ent¬
schlossen , Estland , Lettland und Finnland preiszugeben . Die
baltische Frage aber ist , wie in maßgeblichen Kreisen Lon¬
dons betont wird , nicht das Wesentliche . Sowjetrußland ver¬
lange vielmehr vor allem eine bindende englische
Zusicherung für den Fall , daß Sowjetrußland im Zuge
der Erfüllung seiner Beistandsverpflichtungen in einen Kon¬

flikt mit Japan geraten sollte : außerdem überhaupt eine
bindende englische Erklärung für eine Unterstützung
Sowjetrutzlands in einem Konflikt mit Japan . Auch dazu ,
das wird in aut unterrichteten Moskauer Kreisen bestätigt ,
soll die englischen Regierung sich im Prinzip bereit
erklärt haben . Sie will jedoch unter keinen Umständen
diese Zusicherung schriftlich skizziere » . Daher versuchte sie
auch , die sowjetrussischen Bedenken durch die Entsendung
Strangs nach Moskau zu zerstreuen , um durch ihn noch ein¬
mal mündlich die entsprechenden britischen Versicherun¬
gen abgeben zu lassen . Molotow soll jedoch bedingungslos

Die Polen zugedachte Rotte .

ae . Berlin , 17 . Juni . Der „ Temps
"

setzt sich in einem
mit drei Sternen gezeichneten Artikel dafür ein , die pol¬
nischen Luftstreitkräfte möglichst schnell zu ver¬
stärken , da angesichts seiner geographische » Lage Polens
Luftflotte berufen sei , die deutschen Rüstungs -

fabriken zu bombardieren , die deutschen Ostsee¬
häfen anzugreifen und die Versorgung der deutschen
Industrie mit skandinavischen Erzen zu stören .
Man fleht , daß Polen an die Stelle der ehemaligen
Tschechoslowakei treten soll , der als „ Flugzeug¬
mutterschiff

" eine ähnliche Rolle zugedacht gewesen war .
Die Ideen , die der „ Temps

" entwickelt , sind nicht neu . Es

dürfte noch erinnerlich fein , daß Mitte des vorigen Monats
ein englisches Blatt , nämlich der „ Daily Telegraph

"
, einen

Artikel veröffentlichte , der sich in den gleichen Eedanken -

gängen bewegte und ebenfalls zu dem Schluß kam , daß der

Angriff auf die deutschen Rüstungsstellen und

auf Berlin vom Osten aus , nämlich durch die pol¬
nische Luftflotte , erfolgen müsse . Es handelt sich hier
also um Ideen , die Gemeingut der französischen
und der englischen Strategen sind . Daß die Eng¬
länder bereit sind , sich diese „ Strategie

" etwas kosten zu
lassen , zeigen Verhandlungen über einen englischen
Kredit , der den Polen gewährt werden soll .

Wir beneiden die Polen nicht um die Rolle , die man
ihnen in London und Paris zugedacht hat . Sie sollen der
Kettenhund sein , der zuerst auf das Reich losgelassen
wird . Man wird solche freundlichen Aufforderungen in

Polen aber hoffentlich nicht mit vor Stolz geschwellter Brust
lefen , sondern man wird sich darüber klar sein müssen , daß
es einen „ Militärspaziergang

"
nach Deutsch¬

land , von dem auch polnische Generale faseln , in der Luft
ebenso so wenig wie zu Lande gibt . Für die Sicherheit
des Reiches im Westen wie im Osten sorgt die deutsche
Wehrmacht . Flakartillerie und deutsche Flugzeuggeschwader
find ebenso wie die anderen Wehrmachtteile im Osten , ge¬
nau so wie im Westen , auf der Wacht , so daß für die Polen

auf eine klare und eindeutige schriftliche Skiz¬
zierung der britischen Beistandsverpflichtungen in Ost -

asien bestehen . Ma » fürchtet nun in London , sich durch das
Bekanntwerden einer solchen Verpflichtung schweren Rück¬
schlägen in Ostasien auszusetzen , bzw . sich durch ein solches
Dokument in eine unhaltbare Abhängigkeit Sowjetrußland
gegenüber zu begeben .

Das Vekanntwerden dieser Pläne ist natürlich für das
Foreign Office außerordentlich peinlich . Man gab an¬
scheinend den Kollegen in Paris einen Wink , die von sich
aus dementieren , daß der Dreierpakt auf den Fernen
Osten Bezug haben soll . Mit dieser „ Richtigstellung

" wird
man jedoch keinen großen Eindruck auf die
Japaner machen können . Die Engländer arbeiteten
schon während des ganzen chinesisch - japanischen Krieges mit
den Sowjetrussen Hand in Hand , so daß die gemeinsame
Front inoffiziell längst besteht . Das energische
Vorgehen der Japaner in Tientsin zeigt , daß man sich in
Tokio über die Haltung Englands nicht mehr im un¬
klaren ist .

Moskau schweigt .

Moskau , 17 . Juni . ( Funkmeldung .) Über die gestrige
Unterredung zwischen Molotow und dem britisch -fran -
zöfischen Unterhändler wird in der Sowjetpresse nur ein
knappes Kommuniquö verbreitet , das allein die Tat¬
sache der Begegnung selbst verzeichnet und zum Unterschied
zu der Verlautbarung über die erste Unterredung , keinerlei
Andeutung über den Inhalt der Besprechungen macht . Die
Blätter beschränken sich auf die Wiedergabe dieses amt¬
lichen Textes ohne jede eigene Stellungnahme ; auch die hie -
figen amtlichen Stellen bewahren absolutes Still »
schweigen .

Bestrafte Arroganz .

Von Heinrich Karl Kunz .

Die Engländer sind wohl das reisefreudigste unter den
Völkern . Für Deutschland empfanden sie stets eine besondere
Vorliebe , wohlgemerkt für das Deutschland der
romantischen Ruinen , für seine musikalischen
Schöpfungen und sein poetisches Schaffen . Die Mühe , das
Land , das sie bereisen , das Volk , dessen Gastfreundschaft sie
genießen , verstehen zu lernen , gaben sie sich nie . Schon der
Gedanke daran blieb ihnen verschlossen . Sie sahen die Welt
wie einen Garten vor sich ausgebreitet , den der

Herrgott zu ihrem besonderen Ergötzen schuf .
Ein Selbstbewußtsein , um das wir sie beneiden könnten ,
wenn wir Deutsche nicht so gründlich wären und von uns

verlangten , daß Selbstbewußtsein entsprechende Leistungen
zur Voraussetzung hat . Selbstbewußtsein an sich als ererbte

Haltung , bezeichnen wir gewöhnlich mit dem Wort Arro¬

ganz .
Die übersteigerte Selbsteinschätzung des Engländers ist

uralt . Cromwell hob sie mit den Worten : „ Als das

erwählte Volk Gottes können wir nicht eine
andere Nation neben uns dulden !" aus der

Taufe . Walpole drückt sich eine Tönung krasser aus :

„ Gott schuf England , der Teufel die andere
W e l t .

" Vorstellungen , die an Generationen formten . Und

gerade die Engländer , aller Fortschritts -Tünche ungeachtet ,
sind eines der reaktionärsten Völker . Der Satz Cromwells

gilt für sie 1939 noch genau so , wie vor 400 Jahren . Heute
wird man ihn etwas anders formulieren , aber an feinem
Wefenskern , daß es nur einen politischen Willen
und zwar den englischen in der Welt geben darf , ändert das

nichts . Der 1911 verstorbene Dilke glaubte , vielleicht da¬
mals Picht mit Unrecht , feststellen zu können , daß die Welt

sich anschicke englisch zu werden . Er prägte das Wort von dem

größeren Britannien , das sozusagen das statische Gerüst der
Welt darstellt , darein sich die übrigen Völker fügen , ein
buntes Mosaik rassischer und kultureller Eigentümlichkeiten .
Und als Deutschland nach 1870 aus einem Land romantischer
Kuriositäten zu einer politischen und wirtschaftlichen Tat¬

sache wurde und durch seinen Handel , seine Kolonial - und
Flottenpolitik über feine Grenzen hinauszugreifen begann ,
erinnerten sich die © enttarnen jenseits des Kanals des
Cromwell '

fchen Glaubensbekenntnisses , daß England lebte
andere Nation neben sich dulden darf . In Versailles sollte es
seine Erfüllung finden .

Das britische Selbstbewußtsein erlebte in den
letzten Jahren einige Stöße . An manchen Stellen ist die

glänzende Politur bereits arg zerschunden und die ftlzige
Unterlage kommt zum Vorschein . Aber was bedeutet das schon ,
an dem gemessen , was sich in diesen Tagen in Tientsin
zuträgt . Vornehme Söhne des englischen Herrenvolkes müssen
auf Befehl japanischer Soldaten Röcke , Schuhe ufro . zur
näheren Durchsuchung ablegen . Stundenlang stehe » sie hinter
chinesischen Kulis Schlange , bis sie Passiererlaubnis er¬
halten . Die verbissene Wut , die zwischen den Zeilen
der englischen Zeitungen durchbricht , erscheint uns durchaus
verständlich . Die Herren an der Themse vermögen es kaum

zu fassen , daß man ihnen solche „ Schmach
"

anzutun wagt . Sie
erleiden eine noch nie erlebte Demütigung . Sollten wir nicht
besser sagen , eine wohl verdiente Strafe ? Die Zeit
liegt noch nicht weit zurück , da duldete England in seinen
Konzessionen keinen „ Gelben " auf dem Bürger¬
steig . Er mußte de » Fahrdamm benutzen . Wenn ein Asiate
die Schwelle seines Klubhauses überschritt , so empfand das
der Brite als eine Entweihung . Und dabei handelte es sich
nicht etwa um primitive Neger , sondern um Glieder von
Kulturvölkern , die unsagbar viel zum kulturellen Reichtum

Angriffsbasis gegen Berlin
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung .)
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mögen , pochen auf formale Vefitzrechte , wenn die jungen ,
ihrer Vollendung entgegenschreitenden Volker ihren Anteil
an den Gütern der Erde fordern . Sie verfügen über
Dominien , Kronkolonien . Mandate . Schafft aber Deutsch¬
land ein Protektorat , ordnet es die Verhältnisse in seinem
ureigensten Lebensraum , in dem London keinerlei Interessen
— es sei denn die einer absoluten und unbeschränkten Vor¬

herrschaft über Europa — zu vertreten hat , bann zetert John
Bull über Aggression , Gewalt und Friedensbruch . Die Vor¬

stellung , naturgebotene Veränderungen könnten

verhindert werden , mag für den Besitzenden sehr angenehm
sein . Das Leben aber laßt sich nicht abwürgen . Der Versuch ,
notwendige Korrekturen durch Allianzen und Bündnisse zu
unterdrücken , zwingt die organische Entwicklung
in katastrophale Vahnen . Mögen sich derartige Ver¬

suche hinter formalen Rechten , hinter Worten , wie „ Friedens¬
front

"
, tarnen , sie treiben dessen ungeachtet zum Krieg . Sie

sind ein Verbrechen an Europa . Eine echt englische Arroganz ,
für die die Herren in London bereit sind , das Blut —

weniger das ihrige als das der übrigen Völker — verströmen
zu lassen . _ _ _ _ _ _

Auf Anregung des Raffenpolttischen Amtes der

NSDAP , hat laut Meldung der NSK . der Reichsminister

für Wissenschaft , Erziehung und Volksbildung der Deutschen

Gesellschaft für Rassenforschung den Auftrag zur Ausarbei¬

tung von Vorschlägen über die Errichtung eines

Rassenmuseums erteilt . Das Rassenmuseum , das in

Berlin errichtet werden soll , wird vor allem auch der welt¬

anschaulich - politischen Bedeutung des Rassegedankens Rech¬

nung tragen .

Unter ans gesagt . .

as . Der „ Kurjer Polski
" veröffentlicht

Polen fürchtet unter der Überschrift „ Das 20 000 starke
die deutschen „ Fräulein - Korps

"
phantastische Einzelheiten

„ Fräuleins " . über eine angeblich in Polen arbeitende
deutsche weibliche Organisation . Das pol¬

nische Blatt strengt allerdings [eine
'

Phantasie gar nicht
einmal besonders an , sondern erinnert sich offenbar , daß
früher schon englische Lügenblätter Meldungen brachten ,
nach denen deutsche Dienstboten und deutsche Kellner nur

zu dem Zwecke nach England kämen , um dort zu spionieren .
Freilich sei Polen noch weitaus stärker bedroht , denn in

Polen handele es sich nicht um gewöhnliches Hauspersonal ,
sondern um Erzieherinnen . Diese deutschen Fräuleins aber

sähen mit ihrer polnischen Herrschaft am gleichen Tische und

hätten so die beste Gelegenheit , sich über alle möglichen
Vorgänge zu unterrichten . Selbstverständlich werden dem

polnischen Blatte zufolge , diese deutschen Fräuleins vorher
in Deutschland ausgebrldet und zwar in einer besonderen
Schule , dem „ Diakonat "

, dann würden sie nach Polen ent¬

sandt , wo sie mit den volksdeutschen Organisationen zu¬
sammenarbeiteten . Früher seien sie auch regelmäßig zum
Urlaub ins Reich gefahren und dann weiter „ geschult

"

worden . Daß an diesem ganzen Märchen kein wahres Wort

ist , braucht man deutschen Lesern wohl kaum weiter zu ver¬

sichern . Der Artikel des „ Knrjer Polski " zeigt nur , wohin
die Kriegspsychose in Polen führt . Wenn Polen sich schon
durch deutsche Erzieherinnen bedroht fühlt , womit es ja

übrigens auf einer Linie mit seinem englischen Schutzherrn
steht , dann können wir nur sagen , armes Polen .

Ser Kommandeur der britischen Truppen in Tientst » .
Der Kommandeur der britischen Streitkräfte in Tientsin ,
Laurie , den unser Bild in der Uniform der Gordon
Highlanders zeigt , spielt in den schwerwiegenden jasta -
nisch - englischen Auseinandersetzungen in Tientsin eine
wichtige Rolle . ( Weltbild -Wagenborg - M .)

des Erdbildes beitrugen . Es ist eine alte Rechnung ,
die den Engländern heute zur Begleichung vorgelegt wird .

Wir hätten guten Grund zur Schadenfreude . Wir wollen
uns jedoch von ihr ebenso fernhalten , wie von jener Sen¬
timentalität , die behauptet , die Vorgänge in Tientsin be¬
deuteten eine Demütigung der ganzen weißen Rasse . Wurde
sie jemals von den Briten repräsentiert ? Kamen in ihrer
Haltung den farbigen Völkern gegenüber die Werte zur Gel¬
tung , die unserer Rasse den Rang geben ? Wir brauchen nur
an den Opiumkrieg zu erinnern , nm die Methoden
brutalster Ausbeutung zu kennzeichnen . Das
Mißtrauen u n d d e r H ä ß , der heute vielfach den
Europäern von den übrigen Rassen entgegengebracht wird ,
sind auf das britische Schuldkonto zu verbuchen .
Sie haben Europa in Mißkredit gebracht . Denken wir an
Palästina ! Und haben die Söhne des weltbeherrschenden
Großbritanniens je so etwas wie eine weiße Solidari -
t ä t gekannt ? Sie trugen den Krieg in unsere Kolonien .
Sie drückten Indern und Regern die Gewehre in die Hand
und hetzten ste gegen uns . Sie fanden es in Ord¬

nung , daß Spahis , Marokkaner und Senegal -Neger das
Rheinland tyrannisterten , und weiße Frauen vergewaltigten .
Nein , England kannte , so weit wir seine imperiale Geschichte
zurückblättern , nur sich , seinen Vorteil , seinen Machtanspruch .
Mag es darum auch die Suppe auslöffeln , die es sich einge¬
brockt hat . Eine gerechte Strafe für seine Arro -

ganj .
Die Zeit , das müssen die Engländer — so schmerzlich es

für ste sein mag — lernen , da sie sich eine gotterwählte Nation
dünkten , die keine andere neben sich zu dulden vermochte , ist
vorüber . Ein neues Weltbild mit allen Folgen , die
sich aus ihm ergeben , beginnt sich zu realisieren . Wir kennen
innerhalb unseres Volkes keine Klassen mehr , keine erst - und
zweitrangigen Menschen . Wir haben Ehre und Achtung zum
Fundament der Persönlichkeit erhoben . Wir dulden aber
auch keine KlassifizierungderNationen mehr , in
Herrenvölker und Sklaven . Bezeichnungen , wie Habe¬
nichtse , eine echt englische Begriffsbildung , empfinden wir
als eine Verhöhnung , als Ausdruck einer in Satt¬
heit verdorbenen Gesinnung . Wir sehen in ur¬
alten Kulturvölkern , wie in Indern , Chinesen , Japanern ,
mehr als Ausbeutungsobjekte für einen verjudeten Kapita¬
lismus . Im Wettstreit der Rassen entscheidet die Leistung
und von diesem Gesichtspunkt aus betrachtet , wird Europa
nicht von den Engländern repräsentiert , sondern in vorderster
Linie von seinen Technikern und Ingenieuren , die der Welt
ihren Stempel aufdrückten .

Auch das müffen die Engländer lernen : ein formales
Recht , dessen sittliche Voraussetzungen geschwunden sind ,
wird zum Unrecht . Die Briten beherrschen ein Drittel
der Erde . Nur weil sie zu einer Zeit , da zum Beispiel
Deutschland noch um seine Selbstgestaltung rang , bereits
Nation geworden waren . Deshalb beanspruchen sie für alle
Ewigkeit einen Reichtum , den sie gar nicht auszuwerten Der »

England will im Fall Tientsin nicht nachgeben .

Erneute Besorgnisse in London . — Wirtschaftliche Gegenmaßnahmen . — Die Japaner zum äußersten entschjossen .

wt . Tientsin bildet das Hauptthema der Londoner

Zeitungen . Man oermag nicht mehr zu leugnen , daß es
um mehr , als die Auslieferung der vier verdächtigen
Chinesen geht und weiß , daß die seit langem fällige
K raftprobe im Fernen Osten mit der Blockierung
Tientsins Begann . Die Blätter machen sich stark und heben
die Erklärung über die Haltung der britischen Re¬

gierung hervor , wonach London , auf die Sowjets ge¬
stützt , nicht im geringsten gewillt fei , gegenüber den Forde¬
rungen der japanischen Behörden in Tientsin nachzu¬
geben . Man ist sich darüber einig , daß die britischen
Gegenmaßnahmen zunächst einmal rein wirtschaft¬
lichen Chrakter tragen werden . Soweit es nur eben
mit dem Prestige Großbritanniens zu vereinbaren ist , kann
man aber annehmen , daß London und Paris alles versuchen
werden , um militärische Auseinandersetzungen mit Japan
zu vermeiden . Daß hingegen die Japaner zum äußer -
sten entschlossen sind , geht aus einer Meldung des

„ Daily Expreß
" hervor , wonach die japanischen Truppen die

ganze Nacht hindurch arbeiteten , um auf dem Taku -Forts ,
gegenüber der britischen Niederlassung , Batterien ein »

3 u 6 a u e n .
Die Lage in der Tientsiner Niederlassuirg verschlechtert

sich stündlich . Seit vier Tagen sind keine frischen Lebens¬

mittel mehr in das Konzessionsgebiet hineinge¬
kommen . Die Japaner haben mittlerweile ihre Motor -

'boof sperre so verstärkt , daß auch alle Lieferungsversuche
über den Fluß unmöglich gemacht worden sind .

Die Presse der Vereinigten Staaten leistet den demo¬
kratischen . englischen Brüdern einen sehr schlechten Dienst .
Sie möchte sich als eine Art Weltschiedsrichter aur =
spielen , distanziert sich dabei merklich von den englischen
Interessen und betont , daß USA . keine kolonialen Belange
im Fernen Osten zu vertreten habe und daß deshalb ihre
Lage in keiner Weise mit der Englands ober Frankreichs
verglichen werden könne . Wie so oft . zeigt sich auch hier
wieder , daß die viel gepriesene demokratische Solidarität
immer bann , wenn sie notwendig wäre , nicht hergestellt wer¬
ben kann .

Der Sprecher des japanischen Außenamtes äußerte auf
eine Frage bin . daß die Internationalen Nieder¬
lassungen chinesisches Gebiet seien , daß aber die
Lösung der Eesamtfrage 6er Zukunft überlassen werden
müsse und daß hierüber eine neue chinesische Regierung zu
entscheiden habe . Der Aufbau einer neuen Ordnung in Ost -
asien müsse zwangsläufig auch zur Neuordnung der Frage der
Internationalen Niederlassungen führen . Japan werde China
dabei jede Hilfe angedeihen lassen . Es liege im Interesse
dritter Staaten , so erklärte der Sprecher , wenn sie dem Zuge
bet neuen Zeit möglichst bald Rechnung trügen .

Wie ein belgischer Marxist Deutschland erlebte .

Ausländer , die mit eigenen Lebensmitteln ins Reich kamen -- staunten .

Brüssel , 17 . Juni . Der marxistische „ Peuple
"

veröffent¬
licht den Bericht eines marxistischen Gewerkschaftsbeamten
und Journalisten , der den Internationalen Landwirt¬
schaftskongreß in Dresden besucht hat und nicht umhin kann ,
den äußerst günstigen Eindruck festzustellen , den die Kongreß¬
teilnehmer von ihrem Besuch Mitnahmen . Viele Delegierte
aus nahen ober fernen Ländern seien mit eingewurzelten
Vorurteilen nach Deutschland gekommen und seien dann ge¬
radezu erstaunt gewesen über die gute freundliche
und zuvorkommende Aufnahme und über die
vorbildliche Organisation des Kongreffes .

Der Berichterstatter schreibt u . a . : „ Mehrere Dele¬

gierte waren sichtlich erstaunt darüber , daß sie von den
Zollbeamten nicht einer körperlichen Untersuchung unter¬
zogen wurden , daß die Taxichauffeure nicht feststellten , ob
sie einwandfreie Arier seien ober nicht und daß sie nicht
zur Ordnung gerufen wurden , als sie den Gruß „ Heil
Hitler "

nicht mit erhobenem Arm erwidert hatten " . Einige
Delegierte fügten sogar hinzu : „ Wer behauptet
eigentlich , daß es keine persönliche Freiheit
in Deutschland gibt ? "

Mehr als ein ausländischer Vertreter erklärten : „ Un¬
sere Presse verwirrt uns den Kopf . Sie be¬
hauptet , daß die Deutschen nichts zu essen hätten . Auf
Grund dieser Berichte habe ich Eßvorräte mit nach Deutsch¬

land gebracht . Ich stelle aber hier fest , daß die Läden die

verschiedensten Lebensrnittel haben und daß es in den Wirt¬

schaften nicht nur Eintopfgerichte gibt . Wären die Deutschen
denn so wohlgenährt und hätten die Kinder eine so glän¬
zende s Aussehen , wenn sie wirklich unterernährt
wären ? Das Regime ist viel sympathischer , wenn
man es von nahem sieht .

"

Am Schluß des Berichtes kommt es dem Schreiber des
Artikels plötzlich in den Sinn , daß er eigentlich mit einer

antifaschistischen Tendenz hätte berichten müffen .
Er stellt dann zur Befriedigung seiner marxistischen Leser¬

schaft noch die Vermutung an , daß die deutschen Behörden
die Dinge in Dresden vielleicht besonders hergerichtet
hätten . Vermutlich hält er es auch für möglich , daß man
einen Sonde rtransport von gutaussehenden
Leuten nach Dresden geschickt hat , um dem „ Ausland vor -

zutäufchen
"

, daß die Deutschen entgegen den Berichten der

Anslandspreffe noch genug zu essen
'

haben .

Zur Reichsarbeitstagung des Hauptamtes für
Kriegsopfer in der NSDAP , und der NSKOV . sind
am Freitag bereits Teilnehmer aus allen Gauen des
Reiches , darunter zum ersten Male aus der Ostmark , dem
Sudetengau und dem Memelland , in Northeim einge¬
troffen .

Wert . Ganz ol

Stellung der Frau im französischen Leben
Von Friedrich Sieburg .

Der nachstehende Aufsatz ist dem gutgesehenen und
ausgezeichnet geschriebenen neuen Buch von Sieburg
„ Blick durchs yeniter "

, ans 10 Jahre England und
Frankreich , entnommen . Societäts -Verlag Frankfurt/M .

Die Stellung der Frau im französischen Leben ist paradox ,
ja auf den ersten Blick unverständlich . Denn die Frau ist zu¬
gleich rechtlos und vorherrschend , ste ist unmündig , aber
führend . Sic hat keine politischen Rechte , sie kann als Ehe¬
frau ohne die Erlaubnis ihres Gatten weder ein Bankgut¬
haben . noch einen Auslandspaß besitzen , sie ist auch da . wo sie
alles mit ihrer Hände Arbeit geschaffen hat . vom Manne ab¬
hängig — gleichzeitig aber ist sie fast unumschränkte
Herrin in der von Ebe und Familie bestimmten
privaten Sphäre und regiert im Geschäft , sofern dies kein
„ Betrieb "

, sondern eine häusliche Tätigkeit ist . Daß junge
trauen und Mädchen einen Beruf ausüben , gilt in der
Bürgerschaft immer noch als ein wenig extravagant . Fast
lelbitverständlich ist es jedoch bei den kleinen Leuten , daß die
Frau den Gemüseladen führt oder den Zeitungsstand ver¬
waltet . während der Mann die Besorgungen macht , mit den
Kunden schwatzt und häufig sogar nur zigarettenrauchend vor
der Ladentür steht , also eine rein repräsentative Tätigkeit
ausubt Die Frau aus dem Volk ist ftieng . energisch und
sparsam . Ott schafft sie sich in wenigen wahren ein kleines
Vermögen zusammen . Aber sie ist völlig m a ch t l o s da¬
gegen , da « der Mann ihr den sauer ersparten Betrag
w egn rmmt , um ihn an die schöne und skrupellose Friseur -
gebtlftn Donaegenuber ju wenden . Die Eerichtschronik be¬
steht hauptsächlich aus Bluttaten , die in diesen Zuständen
chren Ursprung haben .

Wie aussichtslos die meisten Versuche , die rechtliche
Stellung der Frau zu beffern . bisher in Frankreich gewesen
sind , ist bekannt . Fast alle Gesetzesentwürfe scheitern am
Widerstand der Linken , die den Einfluß der Kirche auf die
politischen Ansichten der Frau fürchtet . Aber dieser Wider¬
stand wäre längst gebrochen , wenn die Frau selbst ernstlich
wollte und wenn itzt « augenblickliche Stellung nicht einer

treten , inneren Rotwendrgkeit entspräche . Die
drrau hat wenig Recht , aber viel Macht . Ihre Rolle im Leben
der Nation ist so vital , daß nur eine totale llm -
schich .tung der französischen Lebensform und Ideale diese
Rolle andern tonnte . Die Gesiigiheit und das Gleichgewicht
Frankreichs rühren weitgehend von dieser auf den ersten Blick
widerspruchsvollen Stellung der Frau her . Sie hängt mit der
überwältigenden Bedeutung der Familie zusammen . Die
gemeimchattsbildenden Kräfte des Franzosen erschöpfen sich in
der (jamtlte . welche die äußerste Kollektiviorm ist . die
sein Individualismus ertragen kann . Ihr gilt seine ganze
Hingabe , km ganzer . Aufbauwille und Lebensdrang , sie ist
seine Form der Selbstbestatigung und Unsterblichkeit , sie ist
fast die einzige Bindung , die er anerkennt , denn er hat sie
selbst gewählt , ja . getoatfen .

Innerhalb dieser Bindung herrscht die Frau . Die Ehe
hat in Frankreich nur wenig von ihrem Prestige verloren .
Scheidungen und hier auch heute noch seltener als in den
meisten anderen Ländern . Die Ehe ist mehr als ein Bund
zwischen Mann und Frau , selbst wenn er sich gelockert hat .
behält die Ehe als soziale Einrichtung ihren
Wert . Ganz ohne Bindungen soll der Mensch nicht leben ,
aber es ist klar , daß dieser Standpunkt die geduldeten Ehe¬
brüche begünstigt . In feinem Lande wird die Ebe so viel
kritisiert und so vielen Belastungen ausgesetzt wie in Frank¬
reich . aber in keinem Lande behält sie auch länger ihre
Lebendigkeit und ihre Geltung als Eemeinschaftsform . Das
Sittengesetz . . auf dem sie aufgebaut ist . erweist sich als rein
männlichen Ursprungs insofern als der Mann sich seiner Ab¬
hängigkeit . von der Frau nicht nur nicht schämt , sondern
geradezu Itolz darauf ist . Er wagt es . sich ihr im Leiden
und in der schwäche anzuvertrauen , ohne um seine Autorität
zu bangen . Die Frau erkennt auch noch in dem Taugenichts
von Ehemann , der in Pantoffeln müßig vor ihrer Ladentür
steht , den Schöpser und Verwalter des sittengektzes . dem sie
unterworfen ist . Der Mann achtet auch in der eigennützigsten
und oernachlässigtsten Gefährtin noch die Gabe der Frau .
Schönheit zu schenken , ohne sich selbst zu erniedrigen , und Mit¬

leid darzureichen , ohne den Mann zu demütigen . So ergibt
sich schließlich aus dem stürmischen und zweifelhaften Mit¬
einander und Gegeneinander doch eine leise Harmonie , welche
alle lauten Mißklänge des Alltags übertönt .

Je stärker der Wind der Gegenwart an dem alten Bau
Frankreichs rüttelt und je lauter der Ruf nach „ Befreiung "

der Frau von außen hereindringt , um so deutlicher treten die
Güter ins Licht , welche die Frau dadurch verteidigt , daß sie
ihre Abhängigkeit hinnimmt . Man kann fast die gesamte
französische Zivilisation als die Vorherrschast des Privaten
über das öffentliche erklären . Indem die Frau die
private Sphäre verteidigt , verhindert sie auch die
Verstaatlichung der Persönlichkeit und bewahrt der mensch¬
lichen Natur die Möglichkeit , noch eine Zeitlang ganz aus
inneren Quellen und in eigenen Formen zu leben . Sie ver¬
teidigt damit die letzte Zufluchtsstelle , die der mehr und mehr
vom Kollektiven aufgezogene Mann für seinen Individualis¬
mus braucht . Auch in Frankreich gewinnt das Leben täglich
mehr und mehr Gemeinschaftszüge , vereinheitlicht sich der
äußere Anschein des Menschen , seiner Umgebung und Gewohn¬
heiten . wenn nicht gar seiner Gefühle . Aber mit welchem
Verdruß erleidet der Mann diese Veränderung ! Muß nicht
vor allem der häusliche Herd , die Familien la nie Interieure
darunter leiden ? Hier setzt die Rolle der Frau mit Macht
ein . Sie verteidigt sich , he verteidigt die Familie , sie ver¬
teidigt Frankreich . Gegen wen ? Gegen eine neue Form des
Sächlichen , Bern sie die natürliche Spannung zwischen Männ¬
lichem und Weiblichem entgegenkbt .
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Die Ruhr - Arbeiter huldigen der Alten Garde . I
Der zweite Tag führte die Getreuen des Führers nach Gelsenkirchen .

Wiedenbrück , 16 . Juni . Beim Abschluß ihrer einzig¬

artig schönen Fahrt durch das Lipperland chatte am Don¬

nerstagabend die Alte Garde die Freude , Reichsleiter Rosen¬

berg , der als Ehrenbürger der Gauhauptstadt mit dem

Gau Westfalen - Nord besonders eng verbunden ist , in Bad

Salzuflen in ihrer Mitte zu begrüßen .
Am Freitag vermittelte nun das Widukind -

land der Alten Garde unvergeßliche Eindrücke . Wieder

qeht es durch dichte Spaliere festlich und frohgestimmter
Menschen über einen mit germanischer Geschichte besonders

fest verknüpften Boden . Erinnert doch der Kreis Herford
an den unbeugsamen Sachsen Widukind , an dessen Grab in

Enger Dr . Ley für die Alte Garde einen Kranz niederlegte .
Blumen und sinnvolle Sprüche , die zwischen den Bäumen

aufgehängt sind , grüßen auf der Fahrt die Getreuen des

Führers . Auch diesen Tag , dem wieder schönstes Sonnen -

wetter beschisden war , verschönern die Jungen - und Mädel¬

gruppen , die Trachten - und Tanzgruppen , die in ihrer Ar¬

beitskleidung und mit ihren Erzeugnissen angetretenen Ve -

legschaften der Industrie und des Handwerks . Zahlreich

sind auch die Gruppen des Landvolkes , nicht zuletzt die Ab¬

ordnungen der Garnisonen mit den Musikkorps auf den

Durchfahrtsstraßen . Ost begleiten Ketten und Staffeln von

Flugzeugen der Luftwaffe die Reise der Alten Garde eine

Strecke weit .
Der zweite

'
Fahrttag der Alten Garde durch Westfalen

findet in Gelsenkirchen , der Stadt der Tausend Feuer ,
mitten im Ruhrgebiet einen glanzvollen Höhepunkt . Was

diese Stadt , die von Wiedenbrück aus über Beckum , Eau -

schulungsburg Nordkirchen , Lüdinghausen und Reckling¬

hausen am Freitagabend erreicht wird , zum Empfang der

alten Kämpfer aufgeboten hat , übersteigt alle Erwar¬

tungen , so hoch sie auch gestellt sein mögen . Da stehen die
Arbeiter zu vielen Tausenden an Straßen und Plätzen , ihre
schwielige Hand zum Gruß für die alten Kämpfer des

Führers ausgestreckt und diesen unaufhörlich zujubetnd . Mit

unendlicher Liebe haben hier alle ihre Häuser geschmückt .
Mit jedem Mittel ist das Straßenbild verwandelt . Hier
grüßt der deutsche Arbeiter mit der Alten Garde den

Führer . Hier bringt gleichsam durch die Hand des Ruhr -

kurnpels das in höchster Arbeitsanspannung stehende Volk
sein tiefes Dankgefühl an Adolf Hitler und an seine
Getreuen zum Ausdruck . ,

Am Samstagnachmittag endet die Fahrt in L i n -
tern , wo eine Großkundgebung die Westfalenfahrt be¬
schließt . _ __ _ _

Deutschland wird exportieren
und seine Kolonien zurückfordern .

Düsseldorf , 17 . Juni . Reichsfinanzminister Graf Schwerin -

Krosigk sprach am Freitagabend in einer öffentlichen Kund¬

gebung in der Rheinhalle über finanzpolitische Fragen der

Gegenwart . Er betonte , daß das deutsche Volk niemals
aufhören werde zu exportieren und daß es eben¬

so beharrlich die Forderung nach Rückgabe seiner
Kolonien stelle . Der Vierjahresplan mache Mese Forde¬
rungen keineswegs überslüssig . Seine Bedeutung verlange
allerdings heute gewisse Beschränkungen in der Erfüllung
anderer weniger wichtiger Aufgaben . Hierbei betonte der

Minister , wie bereits am Mittag , die Notwendigkeit der

Rückkehr zur Einfachheit und Sparsamkeit .

Gafencu gewarnt .

„ Tribuna "
spricht von zweideutigen Situationen .

wt . Der rumänische Außenminister Gafencu ist , von
Ankara kommend , in Athen eingetroffen . Auf einem
Bankett betonte Metaxas , daß sich die Lage in nächster
Zukunft auf eine Befriedung hin entwickeln
werde . Rach Ansicht der führenden Männer beständen keine

Probleme , die nicht friedlich gelöst werden könnten . Griechen¬
land habe keine gebietsmäßigen Aspirationen , und fordere in

Zusammenarbeit mit seinen Verbündeten auf dem Balkan
nur Ächtung vor seinem Gebiet . Gafencus Antwort bewegte
sich auf gleicher Linie .

Der rumänische Außenminister unterstrich in der

türkischen Hauptstadt der Presse gegenüber die herzliche
Übereinstimmung zwischen den Auffassungen
und Zielen der türkischen und rumänischen
Außenpolitik . Eine etwas gewagte Äußerung ,
nachdem die Türkei sich der englischen Einkreisungspolitik an -

geschlosien hat und Bukarest seine Neutralität ver¬

schiedentlich betonte . Die italienische „ Tribuna " bescheinigt
denn auch Gafencu , daß er ein geschickter Redner sei ,
aber in gewissen Fällen könnten solche rednerischen Künste
nur zur Schaffung zweideutiger Situationen

führen . Rumänien befinde sich in einem heiklen Sta¬
dium des inneren Aufbaues und deshalb sollten seine
Außenpolitiker gewiffen Tatsachen Rechnung tragen , so den

bulgarischen Forderungen , den Warnungen
Ungarns und den Gefahren , die der im Hinterhalt
liegende B o l s ch e w i .s m u s in sich berge . Statt dessen pasie
sich Rumänien immer mehr den Forderungen eines
fernen Imperiums an , wodurch es in gefährliche Kon¬

flikte verwickelt werden könne .

Volksdeutscher Sammeltag .
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Der Stabsleiter des Stellvertreters des Führers , Reichs¬

leiter Martin Bormann , begeht am Samstag seinen 39 .

Geburtstag .

Das deutsche Kamerun .

Malerische Palmenbucht an der Küste von Vittoria in bei deutschen Kolonie Kamerun , die uns rechtswidrig

geraubt wurde . ___________________________
( Weltbild , K .)

Ausruf Baldur osn Schirachs an die Jugend .

Berlin , 16 . Juni . Reichsjugendführer Baldur von

Schi rach wendet sich mit folgendem Aufruf an alle

Pimpfe , Jungmädel , Hitlerjungen und BDM .- Mädel sowie
an die Angehörigen des BDM .- Werkes „ Glaube und Schön¬

heit
" :

„ Am 24 . und 25 . Juni findet eine Haus - und Strahen -

sammlung des Volksbundes für das Deutschtum im Aus¬

land ( VDA .) statt . Es ist unser aller Ehrenpflicht gegen¬

über unseren volksdeutschen Kameraden und Kame¬

radinnen , durch unseren Einsatz und Sammel¬

eifer am 24 . und 25 . Juni ein stolzes Bekenntnis zu

diesen treuen Söhnen und Töchtern deutschen

Blutes abzulegen . Ich erwarte von euch , daß ihr mit

euren Sammelbüchsen erfolgreich seid , denn ihr sammelt für

unser geliebtes Volk zur Freude des Führers und zur Ehre

des Reiches . Ihr wißt , worum es geht !"

Die Slowakei gegen antideutsche Hetze immun
Durcanskq über die Erpressermethode » der USA .-Demokraten .

nahmen der Vereinigten Staaten , die unter anderem slo¬

wakische Waren mit einem „ Strafzollzuschlag
" belegt

hätten . Dadurch habe die Slowakei auf die Knie gezwungen
wevden sollen . ________

Reichspressechef Dr . Dietrich ist Freitagnachmittag
auf Einladung des ungarischen Außenministers Graf

Czaky zu einem mehrtägigen Aufenthalt in Ungarn auf
dem mit den Jahnen der beiden Nationen festlich geschmück¬
ten Flughafen der ungarischen Hauptstadt eingetroffen . Die

Budapester Blätter veröffentlichen Hegrüßungsarffkel an¬

läßlich der Ankunft des Reichspressechefs .

Preßburg , 16 . Juni . Der Außenausschuß des slowakischen
Parlaments nahm gestern einen Bericht des Außenministers
Dr . Durcansky über die slowakische Außenpolitik ent¬

gegen . Er ging dabei auch auf die Beziehungen zu
Deutschland ein . Es fehle nicht an böswilligen
Stimmen in der Welt , die zu beweisen versuchten , daß die

slowakische Republik kein souveräner Staat sei . Aber dies

geschehe nur , um dem Deutschen Reich einen angeblichen
Imperialismus nachzuweisen . In Wirklichkeit werde mit

solchen Lügen das slowakische Volk getroffen . Ferner organi¬
siere man jene Verleumdung , weil die slowakische Republik
nicht nach den Plänen und Intentionen jener Völker ent¬
standen sei , die ihre Hoffnungen in diesem Winkel Europas
auf das tschechische Volk gesetzt hätten . Der Minister befaßte
sich mit dem Begriff der Souveränität und erklärte ,
daß auch andere Staaten bestimmte politische Bindungen
eingegangen seien . Habe es in Prag nicht 20 Jahre
lang eine Militärmission gegeben oder hätten

ich auf dem Gebiet der tschechoslowakischen Republik nicht
owjetrussische Soldaten befunden ? Habe man

deswegen die Souveränität dieses ehemaligen Staates be¬

stritten ? Warum also , so betonte Dr . Durcansky , könne

nicht im Jnteresie der Garantie der Unabhängigkeit der
Slowakei ebenso wie der Integrität ihres Gebietes eine

Zusammenarbeit mit den deutschen militärischen
Stellen bestehen , wenn das die Sicherheit und die Siche¬
rung der Unabhängigkeit des selbständigen slowakischen
Staates erfordere . „ Wir sind uns voll bewußt — sagte der

Minister — daß Deutschland nichts im Wege gestanden
wäre , wenn es sich entschlossen hätte , die Slowakei zu annek¬
tieren . Wenn es nicht zu diesem Schritt gegriffen hat , hat
es einen neuerlichen Beweis dafür geliefert , daß es nicht
die Unterjochung der kleinen Pölker , ihre Ent¬

nationalisierung , Unterdrückung oder sogar ihren Unter¬

gang verfolgt , wie das die Mächte zu behaupten bemüht
sind , da sie in Deutschland eine Gefahr für ihre Stellungen ,
die sie beherrschen , erblicken . Deutschland hat nicht nur zu
keinem derartigen Schritt gegriffen , sondern gerade im

Gegenteil die Garantie der Grenzen und der politischen
Unabhängigkeit der Slowakei auf sich genommen .
Wir wissen diese Tat sehr gut zu schätzen , denn gerade die

jüngste Vergangenheit hat uns überzeugt , daß von allen
Garantien für uns die deutsche Garantie die größte Bedeu¬

tung haben kann .
Nach einem Hinweis auf die Beziehungen zu Polen ,

das zur slowakischen Republik eine positive Stellung be¬

zogen habe , ging Durcansky auf die slowakisch - ungarischen
Beziehungen ein , die sich in der letzten Zeit zwar verhält¬
nismäßig ^ bessert , jedoch infolge der Behandlung der slo¬
wakischen Minderheit noch . nicht jenen Grad der Besserung
erreicht hätten , der zwischen Staaten vorausgesetzt werde ,
deren Beziehungen gut sein sollten .

Nach einer Erklärung der Sympathien für das

faschistische Italien geißelte der Minister gewisse Maß -

wegbereiter und Dichter .

3u Heinrich Sohnreus 80 . Geburtstag am 19 . Juni .

Von Professor F . Wivprrmann .

Als tatkräftiger Wegbereiter einer gefunden Bauern -
oolitik darf Heinrich S o b n r e y gelten . Sohnrey stammt
aus der Kargheit armer ländlicher Verhältnisse . Aus eige¬
nem Erleben oder aus den
Erzählungen der Alten hat
er noch dre Zeit gekannt , da
das schwere Joch der demüti¬
genden Herrenrechte auf dem
Bauernstände und seinem
Werken lastete . Aber auch
jene Zeit ist ihm noch ver¬
traut . da das Dorf eine
schöne . feste Gemeinschaft
bildete , in der sich das Leben
der Jungen und der Alten
bunt und reich um die alte
Linde , aus dem Anger , in
der Svinnstube abspielte , da
noch die Dorfgenossenschast
treu zusammenbielt in Freud
und Leid und der Nachbar
dem Nachbarn mehr wert
war als der ferne Freund ,
vemrich Sobnrev war den¬
noch kein verträumter Ro¬
mantiker . Seine Tätigkeit
ric &iete lieb darauf , so viel
wie möglich von dem Guten ,
dem Bewährten — nur von
diesem — im Landleben zu
retten und zu pflegen und
neue Werte zu schaffen .

Sckon der junge Dorf -
schullehrer schrieb den Roman
„ Hütte und Schloß "

, der beute noch ergreifend und ausrichtend
auf uns wirkt . Durch die treuherzige Schlichtheit des Er¬
zählens schimmern immer wieder gewinnend dre Liebe des

Heinrich Sobnrcn 80 Jahre alt .
( Scherl - Wagenborg -M .)

Dichters su seinem Bauernoolke und fein unerschütterlicher
Glaube an eine bessere Zukunst . Zu diesem Werke gesellte
sich sein schönstes und erfolgreichstes Buch . „ Friede -
sinchens Lebenslauf , eine Volkserzählung , die man
ruhig neben die Geschichten des großen Schweizers Gottheit
stellen darf . Die vackendite seiner Geschichten ist der Bauern -
rornan „ Der Bruderhof . gleich großartig durch die . Dar¬
stellung des Seelischen , wie des reich entfalteten nieder¬
deutschen Volkslebens . Nur noch einige Namen aus Sohn¬
reys Schaffen : da ist der tüchtige Entwicklungsroman „ Wult
Alke "

, die Geschichte einer barten , sich taoser emoorringenden
Jugend , da ist die poesieoolle Dorsnovelle „ Die Geschichte
vom schwarzbraunen Mädelein "

. oder der Erenzlandroman
..Fußstavien am Meer "

, in dem der Dichter — wie in der
SBeriiner Großstadterzählung „ Grete Lenz " — ausnahms¬
weise den heimischen Boden verläßt und nut sorgender Liebe
von den Nöten des Erenzlanddeutschtums erzählt . Sie alle ,
ebenso wie die in einer Reibe von Bänden gesammelten
prächtigen Kurzgeschichten , unter denen sich manches kleine
Meisterwerk ffndet . sind von mitreißendem Schwung .

Das deutsche Volk hat es diesem,treuen Manne gegen¬
über nicht an Anerkennung fehlen laßen . Das beweisen dre
Äuflagezisfern seiner Werke , die heute in mehr als einer
halben Million Stück in die deutschen Lande hinausgegangen
sind . Zwei deutsche Hochschulen verlieben Sobnrey die Ebren -
doktorwürde . Tübingen und Königsberg .

* Professor Kivveuberg erhielt die Goethe -Plakette der
Stadt Frankfurt . Professor Dr . Kivoenberg in Leipzig hat
mit seiner Eoethesammlung in hervorragender und vorbild¬
licher Weise dazu beigetragen , das Erbe Goethes vor der
Zerstreuung , su bewahren . In einem schönen und uneigen¬
nützigem Wettbewerb mit dem Eoethemuseum in Frankfurt
und in Weimar hat er es verstanden , die Abwanderung von
Zeugnissen aus der Blütezeit unserer Dichtung in das Aus¬
land zu verhindern uvd ihnen in seiner Sammlung ein
Heim zu geben . Als Anerkennung und Dank für den der
Kulturwelt geleisteten Dienst hat die Geburtsstadt Goethes
Professor Dr . Kivoenberg anläßlich seines 65 . Geburtstages
ihre Goethevlakette überreicht .

„ Musik der Böller " im Kurhaus .

Skandinavischer Abend ,

Das zweite der drei Internationalen Konzerte im Kur¬
baus am Freitag gehörte den nordischen Völkern . Ihre Munk
bat bei uns längst Heimatrecht erworben . Wir begegnen tbi
kaum mit dem Gefühl des Neuen und dtembartiaen . Ihre
Eigenart ist dennoch unbezweifelbar . Auch hängt der Norden
keineswegs durchaus im Schlevvtau der deutschen Munk .
Ebensowenig hinkt er hinter der Zeit zurück . Es gibt manchen
kühnen Steuerer unter den jungen nordischen Komvonisten
Ihr Rui muß sich freilich erst im Lande festigen , ehe . er über
die Grenze dringt . Was zu uns kommt , stammt meistenteils
von der älteren Generation .

Biiber , manchmal auch
men in Brucknerschen <

an

Auch unter den Komponisten , die Auguit Vogt diesmal
zu Wort kommen ließ , war nur eiy Junger , der Schwede
Lars - Erik Larsson . Die Fünfzigjährigen waren durch
Larssons Landsmann Atterberg und den Norweger Johansen
vertreten . Zu den Altmeistern rechnen der Finne Jean Sibe¬
lius und der Deutsche Paul Eraener . Stiels W . Gade
vollends , der Däne , ist schon vor fünfzig Jahren geitorben .
Das soricht natürlich nicht gegen die von Vogt getroffene
Auswahl . Sie ermöglichte vielmehr erst den umsvannenden
Überblick . Man durfte nur kerne falschen Rückschlüsse daraus
äte

Nach dem harmlos - heiteren Auftakt mit Gabes Lustspiel -
Ouvertüre „ Nordische Sennfahrt — sie wurde schon unter
Louis Lüstner vom Kurorchester gewieft — begegnete man
bei „ Sinfonischen nantasre von David Monrab Johansen ,
die zum eistenmal aus deutschem Boden erklang . Es ist eine
Musik , die weitgehe -id auf alle Zwischensarben und Klang¬
reize des spätromantischen Orchesters verzichtet und tn ihrer
klaren und kühlen Diatonik , manchmal an fruhbarocke Vor¬
bilder . manchmal auch an die kahle Robustbeit dritter . The¬
men in Brucknerschen Sinfoniesatzen ennnert . Es gebärt zu
diesem Bilde , wenn die Dimensionen zunächst zu groß er -,
scheinen , wenn manche Strecke ode onmutet und wenn sich auf
der nächsten die Dinge bart im Raume stoßen . Die melodische
Gestalt ist bart und eckig oder lösi sich im krausen Linienkviel .
Die Harmonik ift von betonte ; Einfarbigkeit . Die Form nt
frei . Alles in allem ergibt einen ungewohnten und deshalb
zunächst nur schwer ansprechenden Eindruck . Auch dem
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Wichtige Baumahnahmen der Stadtverwaltung
Sroßzügiger Umbau der Rheinstraße . — Straßenverbefferung in allen Stadtteilen . — In Zukunft mit dem

Omnibus nach Bierstadt .

und Ausbau des Holzpflasters in der Wilhelmstraße ; 8500
RM . Auffüllen der Hohlräume über dem Kanal und
Wiederherstellung ber Stiagenbede in bei Schlageterstraße
zwischen Ziegelei Speicher unb Bebauungsgrenze Dotzheim ;
7000 RM . Restarbeiten an der Radwegbrücke Insel im
Stadtteil Biebrich ; 5000 RM . für einen neuen Asphalt¬
überzug in der Bahnhofstraße , südlich der Rheinstratze ;
5000 RM . für den Überzug der Stampfasphaltflächen auf
der Fahrbahn Kaiser - Friedrich - Platz . Die übrige Summe
entfällt in viele Teilbeträge , mit denen zahlreiche Aus¬
besserungsarbeiten in allen Teilen der Stadt durchgeführt
werden können .

An weiteren Projekten wurden den Ratsherren zur
Kenntnis gebracht : In der südlichen Brentanostrage hat
sich eine lebhafte Bautätigkeit entwickelt . Die Strecke von
der verlängerten Holsteinstratze bis zur Wolfram - v .- Eschen -
bach - Stratze soll an das Kanalnetz angeschlossen werden .
Rach der Erstellung des Standortlazaretts im Rohbau sind
dort ebenfalls größere Kanalisierungsarbeiten notwendig

er Schlußnummer zeigen , welche
zu Gebote stehen . Bogt holte he
t „ .‘raus . Der Erfolg war ein -

Dr . Wolfgang Stephan .

Auch das Violinkonzert von Sibelius ist kerne unmittel¬
bar einsängliche Musik , wenn sie auch weicher getont und
sangbarer empfunden erscheint . Auch hier ist die Weite nor¬
discher Landschaft erlebnisbestimmend gewesen .

" "

wattiger Atem trägt diese Musik und bestimmt i _ _________
Dem konzertanten Prinzip stebt sie denkbar fern . Die Solo¬
geige treibt kein Frag '- und Antwortsoiel mit dem Orchester ,
!ie singt ftch über tiefdunklem Untergrund in rhapsodischer
Freiheit aus , um dem Orchester seinerseits Eigenräume von
sinfonischer Spannweite zu überlassen . Justus Ringelberg
bat das Konzert hier bereits vor einigen Jahren gespielt .
Sein Vortrag traf auch diesmal den richtigen Ton und
atmete die dieser Musik eigene Freiheit , ohne sich in Einzel¬
heiten zu verlieren . Seme Leistung fand starken Anklang .

frißt sie auf . Die armen Insekten leben in einer schrecklichen
Angst . Aus der Luft , von vorn und von hinten drohen Ge¬
fahren . und nun kommt der Tod sogar aus kleinen Schächten .
Wir Menschen wissen gar nicht , dag wir in einem Paradiese
leben : unser Leben als Insekt wäre furchtbar . Aber auch der
Räuber aus dem Keller wird überlistet . Seine Besiegerin
ist eine kleine unscheinbare Wespe . Die Bienen sammeln
bekanntlich für ihre Kinder Blütenstaub und Honig . Die
Mühe ist vielen Wespen zu umständlich : sie machen sich die
Arbeit einfacher . Die Mord - und Erabweiven überfallen
Tiere , lähmen sie mit einem Stich , graben die gelähmte Beute
dann ein und legen ihre Eier dazu . Das Fleisch lebt und I
fault nicht , kann sich aber auch nicht rühren , und die Kinder
haben reichliche Nahrung . Die Metboca , so heißt eine dieser
Wesven . sucht sich nun als Opfer jenen Räuber aus . der vom
Gully aus Tiere überfällt . Aber wie soll er jetzt an den
großen Burschen herankommen ? Die Metboca geht furchtlos G
auf die Räuberhöhle zu . Jetzt schlägt die Käserlarve mit
ihren Zangen ein und hebt dabei die Wespe etwas empor .
Das wollte die Wespe nur . sie wollte sich überfallen lassen .
Wenn der Räuber mit seinen Zangen zupackt , dann entblößt
er leichtsinnig den empfindlichen Teil seines Körpers . Hier
stößt nun die Wespe zu . und ihr Stachel trifft einmal , zwei - I
mal . dreimal in die Kehle der Käferlarve . Ohnmächtig läßt
die Larve in ihrem Zangengriss nach , gibt die Wespe frei . ■
und der Räuber sinkt gelähmt in seinen eigenen Keller zu¬
rück . Wer anderen eine Grube grabt . . . Die Wespe steigt
jetzt der gelähmten Käierlarve nach , legt ihre Eier ab und
gräbt säuberlich die Fleischkammer und Wiegenstube zu . Hier I
bat ein Räuber ausgeräubert . Ebe er auf seinem tiefen und I
besinnungslosen Schlafe wieder erwacht , bat ein Wefoenkind
den Räuber schon aufgefressen . Wahrscheinlich ist der Wespen¬
stich so kräftig , daß die Käferlarve keine Schmerzen empfindet
und das Eefressenwerden in narkotischer Betäubung ver¬
schläft . Aber aus „ Humanität " betäubt die Wespe nicht .
nein , die Bewegungen des Opfers sollen das Ei und das . a
Wefoenkind nicht beschädigen . So mitleidig geht es in der M
lonkektenwelt nicht ber . dan die Ovfer aus Mitgefühl betäubt
werden . Herbert Paatz .

*
„ Wolken -Etagen "

; Die Wolken ziehen am häufigsten
in ben sogenannten „ Wolken -Etagen " über ber Eide bahin . 3
Lom Erdboden aus gerechnet betragen die HAen dieser
Schichten 500 . 1700 . 4300 . 6500 und 9900 Meter .

Ein erfreulicher Abschluß .
Die Ratsherren nahmen den Bericht über die

Jahresrechnung 1937 entgegen , zu dem Direktor
Lorenzen eingehende Erläuterungen gab . Es ist dies seit
langer Zeit wieder das erste Jahr , in der die Haushalts¬
rechnung der Stadtverwaltung ohne Fehlbetrag ab¬
geschlossen werden konnte , trotzdem der Haushaltsvoranschlag
mit einem Betrag von 6,27 Mill . RM . unausgeglichen
blieb . Aber die bereits im Verlauf des Haushaltsjahres
erlassenen zwei Nachtragssatzungen hatten eine wesentliche
Verbesserung des ursprünglichen Planes gebracht . Dieses
ungewöhnliche Ergebnis ist überwiegend die Folge einer
allgemeinen wirtschaftlichen Aufwärtsentwicklung von einer
Nachhaltigkeit , wie sie bei der Aufstellung des Haushalts¬
planes nicht vorausgesehen werden konnte . Die umfassenden
Wirtschaftsbelebungsmaßnahmen der Regierung , die zwar
erst später als in anderen deutschen Städten auch in Wies¬
baden wirksam wurden , im Verein mit einer überlegenen
Planung der Stadtverwaltung , wirkten sich für das Haus¬
haltsjahrs 1937 int Stadtetat in einer Steigerung der Ein¬
nahmen , vor allem der Steueraufkommen , und in einer
Herabsetzung der Fürsorgeaufwendungen aus . Die Über¬
schüsse der Steuerverwaltung , die mit 13,81 Mill . RM .
angenommen worden waren , ergaben eine tatsächliche Summe
von 15,86 Mill . RM ., ebenso konnten die Abgaben der Weg¬
wag von 2,80 aus 3,24 Mill . RM . erhöht in Rechnung

« werden , während der Zuschuß des Fürsorgeamtes ,
t 9,95 Mill . RM . in Ansatz gebracht wurde , tatsächlich

nur 7,51 Mill . RM . erforderte . Der am Schluß des Rech¬
nungsjahres 1937 verbliebene Fehlbetrag von 1,25 Mill .
RM . konnte durch Staatsbeihilfen ausgeglichen werden , wobei
aber noch zu beachten ist , daß es möglich war , über den

Aus Arinst und Leben .

* Eichendorfs -Preis für Sans Watzlik . Im Festsaal des
Deuttchen Hauses zu Prag wurde im Rahmen der Deutschen
KuIturwoKe der Böhmerwald - Dichter Hans Watzlik ber
Eichendorn -Preis des wahres 1939 verliehen . Zu dem feier¬
lichen Akt waren erschienen : Gauleiter und Reichsstatthalter
Konrad Henlein , Staatssekretär Karl Hermann Frank . Eau -
vrovaganba - Lelter Franz Höller uns viele andere Vertreter
von « taat . Wehrmacht und Partei . Auch sämtliche Professoren
der Prager Deutschen Universität nahmen teil : unter
Vorantritt des Rektors und der Dekane in feierlichem Ornat
und der Pedelle mit den alten Insignien ber Prager Karls -
Universität zogen sie in den Saal ein . Der Eichendorn -
Preis iß einer jener Heben volksdeutschen Preise der
^ ohann -Woligang -Eoethe - Stlitung in Weimar , die durch die
Hochherzigkeit eines unbekannten Hamburger Industriellen
ermöglicht wurden , und ist ausschließlich für dichterische Leistun¬
gen im Sudetengau bestimmt .

* Wuppertaler Wettbewerb um den »Goldenen Svatz "

entschieden . Der Wettbewerb der deutschen Mundartenbichter
um den „ Goldenen Svatz " des Wuppertals , der in Wuppertal
ausgetragen wurde , ist jetzt entschieden . Landeskulturwalter
Hermann Brouwers . Düsseldorf , nahm die Verkündung vor .
Erster Sieger wurde Wilhelm Erobben , Kempen <Rheinland ) .
Zweiter 'siegel ist Mar Matheis ( Bayerische Ostmark ) ,
Dritter Sieger wurde Heinz Heitmann ( Schleswig - Holstein ) .
Vier Belobigungen wurden außerdem noch zuerkannt , unb
zwar für August Lämmle . Stuttgart - Cannstatt . Maximilian
Miller ( Württemberg ) . Erna Daege ( Uckermark ) , und Berend
de Vries ( Ostfrieslanb ) .

* Der überlistete Enllyräuber . Der sogenannte Läufer ,
ein Raubkäfer fällt alles Getier an , das er überwältigen
kann . Seine Kamvfesweise ist offen , er stürzt sich auf feine
Beute und frißt ste auf . Seine Kinder aber , die kleinen
Käferlarven , find heimtückische Räuber . Sie legen fick senk¬
rechte Röhren an . krauchen hinein und schauen nur ein wenig
mit dem Kopf heraus . Wenn nlln eine Ameise oder ein
anderes Jinfekt an der Erdröbre vorübereilt , bann packen die
Zangen bes Räubers aus bei Röhie . bem Gully , zu . unb die
Larve verschwindet mit ihrer Beute in der Versenkung und

Haushaltsansatz hinaus Rücklagen zu bilden ,
konnten anstelle ber planmäßig vorgesehenen
RM . aus Mitteln des ordentlichen Haushalts
Rücklagen 2,582 Mill . RM . zugeführt werden .

Ausbauarbeiten im Schiitzenhos .
Die baulichen Verhältnisse der Rheuma - Heil -

an statt Schützenhof bedürfen dringend einer Ände¬

rung . Die Heilanstalt hat den Charakter eines Kranken¬

hauses und es ist daher erforderlich , daß sich auch die Ein¬

richtungen den Erfordernisien eines solchen anpässen . Der

Regierungspräsident hat zwecks Erteilung der Krankenhaus -

Konzesiion die Behebung einer Reihe baupolizeilicher
Mängel gefordert , und demzufolge wird , die Stadtverwaltung
in zwei Bauabschnitten für eine Verbesserung Sorge tragen .
Vorerst sollen mit einem Kostenaufwand von 90 000 RM .,
von denen allein 30 000 RM . auf die Installation von

fließendem kaltem unb warmem Wasser für die Zimmer ent¬

fallen , folgenbe Arbeiten burchgeführt werden : Umbau der

Nebentreppe und der Aborte , Einbau einer Jsolierabteilung ,
Errichtung von rauchstcheren Abschlüsien , Schaffung von

Tagesräumen und Vergrößerung einiger Fensteröffnungen .

Orchester stellt das Werk ungewohnte Aufgaben . Man merkte
indessen , wie eingehend Vogt vorgearbeitet hatte und nahm
die Aufführung mit dankbarem Beifall auf .

In einem zweiten Bauabschnitt , der für da - Rechnungsjahr
1940 vorgesehen ist , soll dann , neben einigen kleineren Ver¬
besserungen , der eigentliche Erweiterungsbau , der die Zahl
der Betten um 17 aus 91 erhöhen wird , ebenfalls mit einem
Kostenaufwand von voraussichtlich 90 000 RM . burchgeführt
werden .

Ein ständiger Wintergarten in der Vrunnenkolonnade .
Beim Umbau der Biunnenkolonnade war

ursprünglich daran gedacht worden , den Kopfbau an bei
Wilhelmstraße als offiziellen Eingang zu benutzen . Spätei
stellte es sich jedoch betaue , daß die meisten Besuchet den
Weg durch den Blumengarten nehmen , so daß eine Bei¬
behaltung des Einganges nicht erforderlich ist . Um diesen
Raum mcht leer stehen zu lassen , wird jetzt hier für dauernd
ein Wintergarten eingerichtet werden , wie er ja schon
in Verbindung mit den letzten Blumenschauen zu sehen
war . Diese Verschönerung der Brunnenkolonnade machte
einige kleinere Veränderungen , so zum Beispiel den Aus¬
bau der Heizungsanlage und ferner die Bereitstellung von
Mitteln für einen fünfmaligen Wechsel der Bepflanzung im
Ablauf eines Jahres erforderlich . Den Kosten von rund
6000 RM . wurde von den Ratsherren zugestimmt . Damit
wird eine begrüßenswerte Neueinrichtung in der Brunnen -
kolonnade geschaffen werden .

Fahrbahnteilung in der Rheinstrabe .
In ber Rheinstraße , zwischen ber Bahnhof - unb bet

Wilhelmstraße , ist im Laufe ber letzten Zeit eine wesentliche
Verbichtung bes Verkehrs zu beobachten , wie überhaupt die
Rheinstiaße als Durchgangsstraße von Fahrzeugen aller Art
sehr stark befahren wird und auch einen erheblichen Fuß¬
gängerverkehr , besonders an den Straßenkreuzungen , zu
verzeichnen hat . Zur Hebung der Verkehrssicherheit wird
von ber Stadtverwaltung eine großzügige Planung ver¬
wirklicht , deren erster Abschnitt in Kürze in Angriff genom¬
men werden soll . Es handelt sich dabei um eine Teilung
des Verkehrs in zwei Fahrbahnen unb zwar soll bie
sübliche Fahrbahn , bie jetzt wenig benutzt wird , aus
9 Meter verbreitert werben . Vorerst ist geplant , diesen
Ausbau zwischen der Kaiserstraße und der Adolfstraße duich -

zuführen , später soll er bie ganze Rheinstiaße umfassen . 3m
Zuge dieser Arbeiten wird bann auch bie wenig schöne
Bedürfnisanstalt an der Ecke der Moritz - und Rheinstraße
abgebaut werden und unterirdisch eine neue Anlage aus -

gefiihrt . Auch der geplante Radfahrweg längs der Allee und
der Parkstreifen werden zur Durchführung kommen .

Zubringer zur Reichsautobahn .
Um eine dem zu erwartenden verstärkten Kraftveikehr

entsprechende Zubring er st raße zur Reichs auto -
bahn Frankfurt — Köln zu schaffen , wird die Vier -

stadter Straße bis zur Taunusstraße modernisiert , um eine
einwandfreie Verbindung mit dem Moltkering herzustellen .
Man hat gleichzeitig den begrüßenswerten Entschluß
gefaßt , im Zuge dieser Erneuerungsarbeiten die Gleis - und
Oberleitungsanlagen der Straßenbahn Bierstadt — Wilhelm -

stratze zu entfernen und in Zukunft den Verkehr mit Bierstadt
durch Omnibusse herzustellen . Zwischen Wilhelmstraße und
Dotzheim bleibt die Straßenbahnlinie vorerst weiter bestehen .

Stratzenoerbesserungsarbeiten .
3m Laufe der nächsten 3ahre wird die Stadtverwaltung

darangehen , mit einem voraussichtlichen Kostenaufwand von
1,5 Mill . RM . alle die Ausbesserungen und Erneuerungs¬
arbeiten an Straßen und Gebäuden vorzunehmen , die im
Laufe der vergangenen Notjahre nicht in dem erforderlichen
Ausmaße durchgefuhrt werden konnten . Als erster Abschnitt
dieses Nachholungsprogramms nahmen die Ratsherren
Kenntnis von Stratzeninstandssetzungsarbeiten .
Die hierfür vorgesehenen 200 000 RM . verteilen sich auf
rund 100 verschiedene Arbeiten , von denen der höchste Betrag
von 30 000 RM . für den Ersatz des abgängigen Fahrbahn -
Großpflastets durch neues Klein - bzw . Eroßpflaster in der
Hindenburgallee Verwendung finden wird . An größeren
Posten sind weiter vorgesehen : 9000 RM . für die Aus -
befferung der Chaussierung auf dem Landweg Bierstadt —

Sonnenberg ; 8650 RM . für Ausbesserung des Fahrbahn¬
asphaltes , Umlegung größerer -Flächen des Eehwegasphaltes

pe . Eine Reihe wichtiger Maßnahmen wurde den
Ratsherren in der öffentlichen Sitzung am Freitagnachmittag
zur Kenntnis gebracht . Die vorgelegte 3ahresrechnung für
1937 beweist , daß die Befferung der städtischen Finanzver -
hältnisse nicht nur auf dem Papier steht , sondern auch
rechnungsmäßig belegt ist . Mancherlei Aufgaben hat die
Stadtverwaltung noch in den nächsten Jahren zu erfüllen
und die Sitzung bewies , daß diese Arbeiten systematisch zur
Durchführung kommen werden . Wenn bei ben Bauprojekten ,
die Stadtbaurat Spieser erläuterte , vor allem ber T i e f -
bau im SSorbergrunb steht , so ist hierfür bie Material -
unb Arbeiterfrage ausschlaggebend . Dann handelt es sich
aber auch meist um Aufgaben , die im Zuge der zunehmenden
Verkehrsentwicklunq vordringlichen Charakter haben . Auf
das Referat des Schuldezernenten Dr . Heß über Fragen
des Schulwesens in unserer Stadt weiden wir noch in einem
besonderen Bericht zurückkommen . Die Ratsherrensitzung
hat wieder eimnal ^ gezeigt , daß die Stadtverwaltung mit
klarer Erkenntnis für die Erfordernisse unserer Stadt und
ihrer Einwohnerschaft zu arbeiten versteht und daß ihre
bisherigen Bemühungen , die finanzielle Basis weiter zu
unterbauen und zu stärken , nicht erfolglos war .

geworden . Beide Arbeiten erfordern rund 85 000 RM .
Kosten . 3m nördlichen Stadtteil von Dotzheim ist ber Bau 1
einer neuen Verbindungsstraße zwischen der Kohlheckstraße -1
und der Schönbornstraße erforderlich . Mit einem Kosten¬
aufwand von rund 100 000 RM . wird die Freudenbergstraße 1

ausgebaut , auf 7 Meter verbreitert und rechts und links
mit zwei je ¥i Meter breiten Banketten versehen . Die
Arbeiten an der Schweinemästerei des Ernährungshufs -
werkes in Dotzheim werden nach ben in Berlin zentral für
das Reich ausgearbeiteten Richtlinien Ergänzungen er¬

fahren , bie Mehrausgaben von 11000 RM . erforberlich ]
machen .

Die Reinigung der Straßen und Plätze .

Nachdem die Wegepolizei kürzlich auf ben
Oberbürgermeister als Ortspolizeibehörde über¬

gegangen ist , ist eine neue Ortsfatzung über bie Reinigung j
öffentlicher Straßen , Wege unb Plätze durch bie Stabt «

gemeinde Wiesbaden und eine diesbezügliche Polizeiver - 1
ordnung notwendig geworden , die die Zustimmung der
Ratsherren fand . In 8 1 ber Ortssatzung heißt es : „ 3n |
Alt -Wiesbaden unb Wiesbaden -Biebrich übernimmt die
Stadtgemeinde die den Eigentümern bzw . Nutznießern der

anliegenden Grundstücke obliegende Reinigung der Straßen ,
Wege , Plätze und öffentlichen Anlagen mit Ausnahme der
Bürgersteige . Die Stabtgemeinhe stellt zu diesem Zwecke
ben Eigentümern bzw . Nutznießern eine von ihr unter¬
haltene Straßenreinigungsanstalt zur öffentlichen Benutzung
zur Verfügung . Für bie anliegenben Grundstücke wird |
gemäß § 18 der Deutschen Gemeindeordnung der Anschluß -
und Benutzungszwang angeordnet . Für die Benutzung der 3
Straßenreinigungsanstalt werden Gebühren gemäß bei

Ordnung vom 17 . Dezembei 1937 eihoben .
"

+
Kreisleitei Staroinoga fühlte ben Kaufmann unb ' «

Ortsgruppenleiter ber OG Frauenstein ber NSDAP . , Carl
von V r i e I , in bas Amt ber Ratsherren ein unb überreichte
ihm bie Urtunbe bes Gauleiters . Anschließend nahm Ober¬

bürgermeister Di . Mix bie Vereidigung bes neuen Rats¬

herrn vor .
In einer nichtöffentlichen Sitzung würbe eine Reihe

Grundstücksangelegenheiten behandelt . Ferner wurde mit -

geteilt , daß die Stadtverwaltung das Augusta - ?
Viktoria - Bad käuflich erworben hat .

Der zweite Teil des Abends war den Schweden Vor¬
behalten . die an diesem Tage den Geburtstag ihres Königs
feierten . Zugleich entbot das Kurorchester damit den int
Saal zahlreich erschienenen Mitgliedern der Hermodskurse
leinen Willkommsgruß . Auch hier führte , wie beim jugo -
Haroliehen Konzert , ein Deutscher als Herold den Reisen an :
Paul Grgener . der drei schwedische Tänze mit verständnis¬
voller . Einfühlung in das Wesen dieser kräftig - besinnlichen
Melodien des verwandten Volkes in kunstvolle Form gefaßt
hat . Von dem 31jährigen Larsfon haben wir im Vorjahr
eine Ouvertüre fennengeiernt . Diesmal machte uns Vogt
mit einem Divertimento für kleines Orchester bekannt , das
die gleiche glückliche , locker fügende und von prägnanten Ein -
TdUen geleitete Hand des Komponisten erkennen läßt . Haodn -
idjer (Seift wird hier lebendig , ohne daß das Vorbild stofflich
in Erscheinung träte . Farbenreicher und anspruchsvoller gibt
nch dis „ Ballade und Passacaglia

" von Kurt Atterberg , die
ein Thema im schwedischen Volkston durch wechselvolle Stim¬
mungen führt , von einem überragenden Könner aufgebaut ist
unb mttetner unmittelbar packenden , mächtig gesteigerten
Passacaglia höchst wirkungsvoll schließt . Das Kurorchester
konnte vor allem an bien - - -

Tönungsmöglichkeiten ihm u __ ___
mit starker Eindringlichkeit heraus
relli » r
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Cale Beniner Kol

Hastigkeit gewonnen werden konnte . Hans Schorr .

( Skala . K . )Teiles .

Konditere : — Bestell - cschäft
Rui 22743 Schönste Terrasse

am Kopl der Wilhelmstr W . Welk

die
die

ein -

den
die

Alle Gläser -Strümpfe sind auf Güte und dauerhafte

Elastizität sechsfach feingeprüffS ? Selbstverständ¬

lich finden Sie dieses anschmiegsame ETelgewete
in allen I h r e -n Lieblingsfarben . Gute Geschäfte

zeigen Ihnen gern die GläseriEarhenkarte .

Höhepunkt die Schluß - Offensive auf Madrid .
Unbemerkt von den Roten vollzieht sich der Aufmarsch rings
um die Stadt . Schwere und schwerste Geschütze müsien durch

Venus auf Reisen .

Wiener Revue im Scala -Variete .

Die 20 Mitglieder dieser Revue sind in ihren Dar¬
bietungen davon ausgegangen , daß . wer vieles bringt , jedem
etwas gibt . So umsaßt ihr bunter Reigen , für dessen Leitung
W . Rene und 5 . Knapvl zeichnet und sür dessen Tänze

— Reisegesellschaften werden erwartet . Am Samstag
und Sonntag werden wieder zahlreiche Reisegesellschaften
erwartet . Feste Anmeldungen liegen für Samstag bisher
vor von Düsseldorf , Dortmund , Saarbrücken , Westerwald
mit über 200 Personen zusammen . Am Samsatg findet eine

Tagung der Obermeister der Werbeberater der Reichsinnungen
des Elektro - Handwerks Bezirk Heflen - Nassau statt , an der
rund 50 Personen teilnehmen . Am Sonntag treffen dann in
Wiesbaden ein ein Sonderzug des Eisenbahneroereins
Kochem an der Mosel mit etwa 1200 Personen , ein Sonder¬

zug des Mustkvereins Ketsch bei Mannheim mit etwa 400
Personen . Weiter liegen bis jetzt feste Anmeldungen vor
von fünf Gesellschaften aus Marburg , Saarbrücken , Hessen ,
Pirmasens und Koblenz vor mit insgesamt 400 Personen .

— Die Bahnhossanlagen ersreuen durch ihren üppigen
Blütenflor nicht nur die zahlreichen Fremden , die der Welt¬
kurstadt einen Besuch abstalten , sondern auch die Ein¬
heimischen , die in der Reisinger - und Herbert - Anlage gern
weilen . Bor allem ist es der wundervolle Rosenslor , der zu¬
erst aufsällt . Daneben sinden wir zahlrchche andere Blumen ,
von den blutenden Herzen bis zu den Lupinen , von
Petunien bis zum Löwenmaul , die dem Rahmen dieser
weitgestreckten Anlage gut angepaßt sind und in den An¬
pflanzungen der Kaiserstraße ihre Ergänzung finden . Um
die Pergola ranken sich wirkungsvolle Schlinggewächse , in
den weiten Schalen sieht man leuchtende Geranien ,
Betäubend duftet der Holunder und in den Wasserbasiins
haben sich prachtvolle Seerosen entfaltet . So ist es denn
nicht verwunderlich , daß diese großen , schönen Anlagen der

Zielpunkt vieler Spaziergänger sind .

— Reichsbahnpersonalieu . Reichsbahnrat Dr . jur .
Kirste , Vorstand des Reichsbahn -Verkehrsamtes Wies¬
baden , ist ab 1 . Juli 1939 zur Reichsbahndirektion
Hannover versetzt . — Reichsbahnrat Dellmann wird ab
1 . Juli 1939 die Leitung des Reichsbahn -Betriebsamts
Wiesbaden übernehmen .

— Bestandene Prüfung . Richard Häuser , Friedrich¬
straße 10 , hat vor der Meisterprüfungskommission in Frank¬
furt a . M . seine Meisterprüfung als Gürtler und Kunst¬
gießer mft der Note „ Gut " bestanden .

unwegsames Gelände in Stellung gebracht werden . Die
Fliegerstaffeln liegen in Alarmbereitschaft . Infanterie und

Panzerabteilungen warten auf den Start . Die Spanung ist
aufs höchste gestiegen . Vis dann die Artillerie losbellt , Bom¬
ber die feindlichen Stellungen mit einem Hagel der dicken
Brocken überschütten und sich die Infanterie im Schutz der
schweren Panzerwagen vorpirscht . Vorwärts , unaufhaltsam !
Die ersten Vorstädte werden erreicht , dicke Mauern fallen
wie ein Kartenhaus zusammen , um jede Ecke , jeden Winkel
wird gekämpft . Unerhört ist die Wucht dieser Bilddramatik .
Siegesgewißheit und Unerschrockenheit prägen die Gesichter
dieser Männer , die der schwergeprüften Bevölkerung Madrids
die Befreiung bringen . Gewaltig brandet der Jubel der
Begeisterung beim Einzug und der Siegesparade in Madrid .
Und dann fahren deutsche Schiffe die tapferen Deutschen zurück
in die Heimat . Die Ankunft in Hamburg , der Einmarsch in

,3m Kampf gegen den Weltseind "
.

Berlin , die Parade vor dem Führer — all die Ereignisse
der letzten Wochen werden noch einmal lebendig . Legion
Condor ist zum Symbol einer Geisteshaltung geworden , die
in der bedingslosen Bereitschaft zum rest¬
losen Einsatz das Wesen deutschen Mannestum erblickt .

*

Ein Film dieser Art ist neu . Ein Versuch , Erlebnis und
geschichtlichen Verlauf eines langen Krieges zu einem
geschloffenen Kunstwerk in Form einer Reportage zu ver¬
einen . Der Versuch ist gelungen . Bei aller Wahrung der
geschichtlichen Linie ist der Film bis zum Letzten von
spannender Dramatik durchpulst . Ein Erfolg , der umso
höher zu werten ist , als keine Spielhandlung die Ver¬
wendung herkömmlicher filmkünstlerischer Rezepte ermöglicht .
Dazu sind große Teile des Streifens nicht vertont . Paul
Hartmann und Rolf Wernicke sprechen den von
Werner Beumelburg geschriebenen Text , der sich nur

auf die notwendigsten Erläuterungen beschränkt . Das Bild

ist alles , das Bild , das oft unter schwierigsten Umständen
und in gefährlichsten Situationen mit technischer Meister -

Blumen sprechen "
. Die

Ein Tag nach der Berliner Uraufführung ist
gestern der Karl - Ritter -Film „ 2 m Kampf
gegen den Weltfeind — Deutsche Frei¬
willige in Spanien " im Ufa -Palast Wies¬
baden erstaufgeführt worden . Bei einer Festvor¬
stellung am Abend spielte das Musikkorps der
Fliegerhorstkommandantur Wiesbaden - Eibenheim
unter Leitung von Musikmeister K u e n z e r .

In Wort und Bild haben wir während der nahezu drei
Jahre das gewaltige Ringen des spanischen Volkes mit dem
Bolschewismus erlebt , wurden wir in den letzten Wochen
über den unerschrockenen Einsatz deutscher und italienischer
Freiwilliger unterrichtet . Episoden , Einzelheiten , diese und
jene Schlacht , vielleicht auch eine Offensive — mehr konnte
nicht dargestellt werden . Nunmehr zeigt uns Professor Karl
Ritter einen Eroßstlm , der mehr ist als eine Kuppelung

zwei Amerikanerinnen .
Böhmin , die Japanerin .
Exotin — und die Wienerin

gefunden . Jede tanzt zu
Klängen von Nationaltänzen

„
5m Kampf gegen den Wettfeind .

"

Erstausführung des Großfilms über den Einsatz deutscher Freiwilliger in Spanien .

entsprechenden Tanzfiguren , einige

singen Chansons . Das Ganze ist
gedacht als Prcisturnier . in dem

die Wienerin ( Frl . Kuntze ) als

Ballkönigin von der Turnier¬

leitung ausgerufen wird . Das
Bild ist Abschluß des ersten

liehe Ungeneigtheit , sich anzustrengen : ihr originellster ist
das Rechenexemvel in ..Der schlaue Eemernderat "

. Unter den
Frauen fallen Gretl Rath . Hilde K u n tz und Vera Deni -
s o v a in Sviel . Gesang und Tan » angenehm auf . Die Revue
gefiel dem ausverkauften Hause ausgezeichnet und wurde mit
Beifall bedankt . Dr . Sernnch Reichert .

Batt der Nationen .

Eines der 25 Bilder der Revue .
Zu einem Ball der Nationen
haben sich die Polin . die
Spanierin , die Rheinländerin .

Ballettmeister Rudi ocränzI verantwortlich ist . 25 Bilder ,
die sich in rascher , pausenloser Folge an einem roten droben
aufreihen , der genannt oder ungenannt Wien heißt . Der
leichte Ton der Stadt beherrscht die Darbietungen : Ansage .
Sketch . Chanson . Bild und Tanz wechseln ab , etwa nach dem
Schema : aus einem gesprochenen Dialog vor der eutsprechen -

Szene aus dem Karl - Ritter -Film

spannender Kriegserlebniffe , verbunden vielleicht durch eine
tragende Spielhandlung , nach Art der meisten Kriegsfilme .
„ Im Kampf gegen den Weltfeind " — schon in
dem Titel liegt die Verpflichtung , die Linien dieses Film¬
werks ausschließlich auf das Große , das Totale auszurichten .
Er kann sich nicht verzetteln in privaten Fronterlebniffen ,
in Schilderungen , die nur sehr mittelbar mit dem großen
Geschehen zufammenhängen . Darin lag eine erhebliche
Schwierigkeit der Ausgabe , die sich Karl Ritter gestellt hatte .
Zweiunddreivierteh Jahre Krieg auf einen knappen Film¬
streifen zu bannen , ohne daß weder ein einfaches Vild -
refeiat , noch eine Häufung unzusammenhängender Einzel¬
aktionen entstehen , erfordert eine überragende Leistung .
Dazu mußte die Realistik den künstlerischen Erfordernissen
entsprechen . Nicht nur die Motivwahl war hier entscheidend ,
sondern fast mehr noch der Schnitt , für den Berndt
v . T y s z k a verantwortlich zeichnet .

den Kulisse ( Wiener Hotelzimmer . Alm in der Steiermark ,
an südlichen Gestaden usw . ) löst sich ein Solotanz oder ein
Duett , das bann vvm Ballett der zehn jungen , immer wieder
in neuen Phantasiekleidern tanzenden Damen in immer
wechselnden Tänzen ausgenommen wird . Der Bogen solcher
Tänze spannt sich etwa von dem originellen Eroteskballett
..Große Köpfe " bis zu dem sentimentalen „ Laßt- - -- - -

Sketchs berücksichtigen die sommer -

Mit der Vorgeschichte bis zur Erhebung General
Francos und seiner Anhänger beginnt die spannende Bild¬
folge . Grauen und Entsetzen schütteln uns beim Anblick der
blindwütigen bolschewistischen Wahnsinnstaten . Da liegen
die Leihen der Ermordeten zuhauf auf den Straßen ,
Gotteshäuser werden von Grund auf zerstört , eine vertierte
Masse treibt mit dem Heiligsten ihren Spott , und selbst vor
den Toten macht das Unrermenfchentum nicht halt . Der
Kelch des Leides und Elends des spanischen Volkes ist bis
zum Rande gefüllt , als ihm in Franco der Retter aus
tiefster Not ersteht . Eine große Karte veranschaulicht den
Kampfoerlauf von den Julitagen des Jahres 1936 bis zum
siegreichen Einzug nationalspanischer Truppen in Madrid ,
Tetuan , Sevilla , Toledo — Namen , die sich uns aus
Zeitungsberichten unauslöslich eingeprägt haben , gewinnen

■hier Leben und Gestalt , werden zu Marksteinen des spani¬
schen Freiheitskampfes . Madrid wird umzingelt , aber schon
ist die Hauptstadt zu stark befestigt , als daß der entscheidende
Vorstoß bereits zu diesem Zeihmnkt möglich wäre . Bilbao .
Brunete , Santander sind weitere Stationen im siegreichen
Vormarsch .

* i

Doch das alles ist nur Geschichte . Lebendige Wirklichkeit
ist der augenblickliche Einsatz , der Befehl und seine
Ausführung , das Wagnis . Wir sehen , wie deutsche Flug¬
zeuge , um die General Franco den Führer gebeten hatte ,
von Marokko aus die Truppen nach dem Mutterlande be¬
fördern , wie aus dem ursprünglichen Transportdienst die
fcharfe und unentbehrliche Waffe in der Hand Francos wird ,
wie sich ein Häuflein „ Reisender

"
unauffällig im Ham¬

burger Hafen einschisft , unbehelligt die roten Sperrketten
passiert und wenig später als Legion Condor entscheidend
in die Kämpfe eingreift . Mit Panzer und Flak , mit Bom¬
bern und Aufklärern , mit leichter und schwerer Artillerie .
Überall dort , wo es am heißesten hergeht , wo das Kriegs¬
glück auf des Messers Schneide steht , ist die deutsche Legion
zur Stelle . Geschloffen oder Seite an Seite mit ihren spani¬
schen und italienischen Kameraden . Bilder , wie sie bislang
noch von keinem Kriegsschauplatz gezeigt werden konnten ,
rollen hier in bunter Folge ab . Wir wähnen uns in den
Kanzeln der Bomber , stoßen in atemraubendem Sturz zum
Tiefangriff auf diese Eisenbahnbrücke oder jene marschierend «
Kolonne nieder und ziehen in der nächsten Sekunde steil
nach oben .

— Motorradfahrer verunglückt . An der Ringkirche
verlor am Freitag nach 22 Uhr ein Motorradfahrer beim

Ausweichen vor einem anderen Kraftfahrer die Gewalt über

sein Fahrzeug . Das Motorrad geriet ins Schleudern unb
der Fahrer , ein 19 Jahre alter Schlosser , kam ' chwer '>>!

Fall . Er zog sich einen Schädelbruch zu und mußte ins

Krankenhaus
^

gebracht werden .
— Am Kaiser -Wilhelm -Ring ist die zweite Fahr¬

bahn , die im Zuge der zweibahnigen Ringstraße zwischen
der Mainzer Straße und der Franffurter Straße neu erbaut
worden ist , am Samstagvormittag in Betrieb genommen
worden .

ALPINA - UHREN am Mauritiusplatz
SCHMUCK l< ^ rauckmann Ruf 23765

Schenken
Zu . denken !

Kann man schöne Beine kaufen ?

Ziehen Sie einmal Gläser • Strümpfe an , und Sie

wissen , dm man sich noch „ schönere Beine kaufen

Kann “ ! Ihr schlankmachender Sitz bleibt nicht

nur eine Anfangs • Überraschung . . .
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Die Deutschlandfahrt geht am Montag durch Wiesbaden .

Wieder um die „ Tagblatt >-Spurt - Prämie "
.

Das noch etwa 40 Mann starke Feld der Erobdeutsch -
land - Radrundfahrt nähert sich schnell der 16 . E t a v v e. die
am Montag von . Frankfurt über Wiesbaden
n ach Köln — das sind 254 km — führt . Seit dem 1 . Juni
verfolgen die . Tagblatt -Leser den mörderischen Kampf der
besten europäischen Fahrer aus 7 Nationen . Sie erlebten
die z . T . in eigenen Berichten geschilderten Kraftproben
über Berge und bei Steilabfahrten , bei Wind und Wetter
und stechender Sonnenglut , Ire spürten von dem unvorstell¬
baren . Sreges .willen , der die Kämpfer auf der Landstraße
vorwärts reiht und merkten , dah das begehrte gelbe
Trikot oder der Etappensieg keine leicht zu pflücken¬
den Lorbeeren smd , sondern Trophäen eines streng sortierten
Auslesevorgangs , der neben einer unerhörten Einsatzbereit¬
schaft und Strahenkameradschaft eine nicht abreihende Be¬
weiskette von Mutvroben , Fahrtechnik und Fahrtaktik von
redem einzelnen fordert , über 20 Mann Verluste hat die
Erotzdeutschland -Radrundfahrt bereits von einem wirklich
erlesenen Feld gefordert . Die Holländer haben bereits im
Sudetenland aufgegeben , aber die berühmten französischen
Tour -Fahrer , die nicht weniger kampferfahrenen Belgier ,
die schneidig kämpfenden Spanier und die starken Dänen
haben entschlossen das Ringen mit der deutschen Truppe aus¬
genommen , die zur Zeit in der Eeiamtwertung führt . Als
rm vergangenen Jahr Tausende die Straßen von Biebrich
bis hinauf zur Platte umstanden , richteten sich damals aller
Blicke auf Schild , den Inhaber des gelben Trikots . Dies¬
mal wird man dem Nürnberger ll m b e n h a u e r . der nun
schon sechs Tage lang diese höchste Auszeichnung trägt , zu -
lubeln , denn es ist kaum anzunehmen , dah er sie heute und
morgen auf den Etappen Stuttgart — Saarbrücken und Saar¬
brücken - Frankfurt abzulegen gedenkt .

Die Deutschlandfahrer in Wiesbaden ! Dieser Rus
wird sich wieder wie im Vorjähr von Strahe zu Strahe fort -
vflanzen , wird man die kurze , wilde Jagd erleben , wenn
sie von der K a st e l e r Strahe an der „ I n s e l " in Bieb¬
rich vorbei die Hindenburgallee hinunterjagen , um
nach Einbiegen in die O r a n i e n st r a h e zum

300 - Metrr - Svurt um die „ Tagblatt " -Priimie in der
Schwalbacher Strahe zwischen Rhein - und Mauritius -

strahe
anzusetzen . Wie im vergangenen Jahr ist die Svurtstrecke
durch Start - und Zielband gekennzeichnet und zweifellos
wird man hier auch wob ! mit die spannendste Phase wäh¬
rend der Wiesbadener Strahenschlacht erleben . Da in der
Schwalbacher Strahe ab Michelsberg ein weiterer Prämien -
Svurt eingelegt worden ist und den Fahrern auherdem noch
eine von Herrn Dr . Kurt Albert gestiftete Berg¬
prämie beim Anstieg zur 530 Meter hohen Platte
winkt , darf man wohl behaupten , dah die Fahri durch die
Stadt in den Taunus hinauf zu den spannendsten der ganzen
Etappe zählt .

Wer wird diesmal wohl „ Tagblatt " -Priimiensieger ?
Viel werden sich noch erinnern , wie im Vorjahr die

Pedale wirbelten , als die Spitze an der Rheinstrahe zum

Paul Seidel , der Vorjahrssieger der „ Tagblatt " -
Svurtvrämie . ( Archiv — M .)

Kampf antrat und wie dicht vor dem grünen Band . das
weihgrüne Trikot Paul Seidels sich vom dreifarbigen
Tuch der Franzosen Pierre Magne und Georges Lachat
löste und der Deutsche vielumjubelt die steile Platter Strahe
hinaufstieg . Ob es Paul Seidel wieder schaffen wird ? Oder
vielleicht diesmal Umbenhauer selbst oder die . schnellen
Spurtet Thierbach . Langhoff oder der Belgier Sviehens . bie
sich meist an der Spitze aufhalten ? Es wird wieder viel
Gesprächsstoff geben , bis der kurze Augenblick der . höchsten
Spannung herangenabt ist und dann sind sie vorbeigehuscht ,
neuen Zielen entgegen .

Wit wollen die Deutschlandfahrer wieder würdig emp¬
fangen und ihren grohen Kamps bewundern , der sie an
diesem Tage noch über Neuhof , Kirberg , Limburg .
Altenkirchen , Bonn nach Köln führt . Der Start beginnt am
Montagvormittag um 10 Uhr in Frankfurt .

Gegen 11 Uhr sollen die Fahrer in Wiesbaden
eintreffen , aber man tut gut . bereits etwa 10 .30 Uhr bte
Plätze zu beziehen und sich dabei streng an die Anord¬
nungen der Polizeibeamten und Ordner zu halten .
Sichern Sie sich rechtzeitig ein Programm mit
Startnummern , Fahrer - „ Steckbriefen " und genauer
Streckenübersicht bei den Zeitungshändlern oder tm

„ Tagblatt -Saus " . Es kostet nur 10 Pfg . Wie im ver¬
gangenen Jahr wird das „ Wiesbadener Tagblatt so¬
fort nach Passieren der Deutschlandfahrer am „ Tag -

blatt - Saus " durch Telegrammansch lag
das Ergebnis des Prämienspurts und kurz darauf über

den Eebirgskampf berichten .

Ehrendienst in der Kerntruppe des Führers .

Freiwilliger Eintritt in das „ Infanterie -Regiment Grog¬
deutschland

»
.

Das „ Infanterie - Regiment Grogdeutschland
" wird zum

15 . September 1939 als voll motorisiertes Infanterie -

Regiment in Berlin neu aufgestellt . Es rekrutiert sich aus
Freiwilligen des gesamten Reichsgebietes , die zu 12jähriger
Dienstverpflichtung bereit sind . Die Dienstlaufbahn im

„ Infanterie - Regiment Erotzdeutschland
"

sieht vor : Nach
einem Dienstjahr Beförderung zum Oberschützen oder

Gefreiten , nach zwei Dienstjahren Beförderung zum Ober¬

gefreiten , im dritten Dienstjahr Sefbrberung zum Unter¬

offizier mit Vorbatierung bes Unterosfizierbtenstalters auf
Beginn bes dritten Dienstjahres .

Der Dienst im „ Infanterie -Regiment Grogdeutschland
"

ist im wahrsten Sinne Ehrendienst an Führer , Volk und

Reich ! Jeder Soldat dieses Regiments kann stolz auf seine
Zugehörigkeit zu dieser Kerntruppe des Führers sein ! Eine

besondere Uniform wird die Angehörigen dieses Regiments
nach äugen hin kennzeichnen . Die Hauptstadt des grog -

deutschen Vaterlandes ist der Standort dieses Regiments ,
das so das Wirken und Schaffen unseres Führers aus un¬
mittelbarer Nähe erlebt . Die Besten der deutschen Jugend ,
gesund an Körper und Geist , gehören in dieses Regiment .

Jeder , der dieser Truppe angehören und den stolzen und

verpflichtenden Namen „ Erotzdeutschland "
tragen will , melde

sich umgehend schriftlich nach dem Muster für „ länger «
dienende Freiwillige

" beim „ Infanterie - Regiment Erotz -

dentschland
"

, bisher Wachregiment Berlin , Rathenower -

stratze 10 . Meldeschluß : für Freiwillige , die noch nicht int

Arbeitsdienst waren , 30 . Juni 1939 , für die übrigen Frei¬
willigen 15 . August 1939 . Für die Freiwilligen des

„ Infanterie - Regiments Erotzdeutschland
"

, die bis jetzt noch
nicht zum Reichsarbeitsdienst einberufen worden sind , hat
der Führer die Ableistung einer verkürzten Arbeitsdienst¬
zeit vom 1 . August bis 30 . September 1939 verfügt . Vor¬

bedingungen für Annahme : abgeschlossene Dolksschulbildung ,
deutschblütige Abstammung , volle Diensttauglichkeit . Körper¬
größe nicht unter 1,75 Meter , kein Brillenträger , Verpflich¬
tung zu 12jähriger Dienstzeit . Nähere Auskunft erteilen me
zuständigen Wehrbezirkskommandos und Wehrmeldeämter .

Schweden feiern Königs Geburtstag .

Ein Festakt in der Oberschule am Adolf -Hitler -Platz .

Es ist nun schon zur Tradition geworden , daß die

schwedische Kolonie in Wiesbaden zusammen mit den
Studenten des Hermods - Jnftituts alljährlich den Geburts¬

tag des schwedischen Königs
'
in einem würdigen Festakt in

der Aula der Oberschule am Adolf - Hitler -Platz begeht . Eine

solche Feierstunde wurde auch am Freitagvormittag durch -

gesührt . Das mit Grün - und Blumenschmuck umrahmte
Bild des Königs war flankiert von den Fahnen des Reiches
und Schwedens . Studienrat Dr . K a l i s ch e k konnte unter
den Ehrengästen u . a . Stadtkämmerer Dr . Heß als Ver¬
treter des Oberbürgermeisters und den Kgl . Schwedischen
Vizekonsul A . v . Engelberg begrüßen . Eine musikalische
Vortragsfolge , die von Studienassessor H . Lange und
Schülerinnen der Oberschule bestritten wurde , leitete über

zu der Festansprache des Vizekonsuls , in der er die
Persönlichkeit des greisen Monarchen , der den 81 . Geburts¬
tag in seltener Frische begehen kann und nun schon 32 Jahre

rutsche Mbeitsftont ^
NS .- 6emeinschaft „ Kraft durch Freude “ MM
DAF . Kreta Wiesbaden , Lulsenetr . 41, Fernepr .-Semmel -Nr. 59641
Sprechstunden des Kreisobmanns : Dienstags u. Freitagsv .16*18 Uhr

KdF . SPortkurse !

Aull der Kreismeisterschaften fällt beute Samstag , 16 . Juni ,
die Abnahme des Reichsfvovtabzeichens aus . Rackste Stunde :
Mittwoch , 21 Juni . Svortvlatz Frankfurter Straße .

an der Spitze seines Landes steht , nach ihren politischen

Fähigkeiten und charakterlichen Vorzügen würdigte . Dabei

stellte er das unabirrbare Festhalten an bet Neutralität ,
die sich vor allem während des großen Völkerringens bewährt

hat , als Wesenszug seiner Politik heraus . Er schloß mit

dem Wunsche , daß König Gustav V . noch lange Jahre
seinem Volke ein treuer Landesherr sein möge . ,

Der

schwedische Student E l a n d e r brachte ein vierfaches
Hurra auf den König aus , in das seine Landsleute ein¬

fielen . Die schwedische und die deutschen Nationalhymnen
beschlossen die Feierstunde . sch .

Erinnerungen werden lebendig .

Letzte Tage der „ Tannenberg - Schau
“ .

Rund um das Leuchtrelies der Tannenberg - Schlacht im

Paulinenschlößchen , auf dem die einzelnen Phasen der

Schlacht in der letzten Augustwoche 1914 im zuckenden Auf¬
flammen roter und blauer Lämpchen sich noch einmal

wiederholen , die Namen der ostpreußischen Dörfer , der

russischen und der deutschen Generäle und Truppenteile

fallen , heben sich von der dunklen Wand dahinter Mädels
in weißen VDM .- Blusen ab , das Blondköpfchen eines Jungen
neben dem Greis , die Uniformen schmucker Unteroffiziere
neben den hellen Sommerkleidern von Kurgästen . Doch dort
unmittelbar neben dem Vortragenden lehnt eine alte , noch

- f

Interessierte Zuschauer bei der Erklärung der Tannen¬

berg - Schlacht . Vorne links die Witwe des Generals
der Kavallerie von Brecht .

( Photo : Espert .)

rüstige Dame und lauscht mit sichtlich gespannten Zügen den

fesielnden Ausführungen . Es ist die Witwe des Generals
der Kavallerie von Brecht , dessen Reiter entscheidend in
die Befreiungsschlacht um Ostpreußen eingriffen , nach dem ,
vorher diese Truppen einen schützenden Kavallerieschleier
vor die drohend stehende Armee des Generals Rennenkampf
gezogen hatte .

So stehen hier Menschen aus drei Generationen um das

viereckige Leuchtrelief . Als der Vortrag zu Ende ist , erklärt
mir ein Mitkämpfer , wo seine Batterie aufluhr , er diente
bei dem 3 . Fußartillerie - Regiment ( Schwere Branden¬

burger ) , und daß er nach der Schlacht aus der Pelzmütze
eines gefallenen Sibiriaken eine russische Osterkarte zog ,
durch die die todbringende deutsche Kugel geschlagen war .

Einige Unteroffiziere aber , die der greifen Generalin ehr¬
fürchtig Platz machen , beuten bewegt zum Bild des Kunst¬
malers Niske empor ; es zslqt nichts weiter als marschierende
deutsche Infanterie , ihre ur ^ rhörten Marschleistungen aber

verhalfen Hindenburg und Lubendorff zum Siege . Die einzig¬
artige Ausstellung ist nut noch bis zum Sonntag , 18 . Juni ,
geöffnet , die letzte Erläuterung beginnt um 18 Uhr . — mb .

Veränderliches Wetter .

. Mit dem Eintritt unbeständigeren , kühleren Wetters in
der ersten und einer Besserung in der zweiten Wochenhälfte
hat der Witterungsablauf der letzten acht Tage vollkommen
unserer Vorhersage entsprochen . An sich ist eine stärkere
Abkühlung kurz vor der Junimitte eine durchaus normale
Erscheinung des mitteleuropäischen Klimas , mit der in bet
Regel bie sommerliche Regenzeit einzusetzen pflegt . Sie
wurde in diesem Iaht vielleicht etwas unangenehmer
deshalb empfunden , weil eine vierzehntägige Periode reckt
warmen und gleichzeitig auch wirklich schönen Wetters vor -

ausgegangen war , das uns einen Übergang zu kühlet und

unbeständiger Witterung noch gar nicht erwünscht erscheinen
ließ . Immerhin hatte bie Berschlechtetung auch ihre gute
Seite , ba sich bereits ein erheblicher Mangel an Boden¬

feuchtigkeit eingestellt hatte , der aber nunmehr nach den in
Westdeutschland meist mäßigen und schauerartigen , im
übrigen Reich vielfach lanbregenartigen Regenfällen
behoben sein dürfte

Die Umgestaltung der Wetterlage , bie bereits vor zehn
Tagen mit bem Einbruch kühlerer Luftmassen eingesetzt
hatte , würbe am Wochenende nochmals dadurch unter¬

brochen , daß ein barometrisches Teilhoch über Deutschland
nach Osten wanderte , unter dessen Einfluß am Samstag
sehr sonniges und wärmeres Wetter mit Nachmittags¬
temperaturen von 25 Grad herrschte . Auch am Sonntag
blieb es noch verhältnismäßig marin , doch machte sich die

man kMtentaödln

Befonöcrs schmackhafte Salate
Ccttowi -
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Ausdehnung eines Tiefdruckgebietes von Norden auf das

Festland durch zeitweilig stärkere Bewölkung bemerkbar .

Südlich des Taunus blieb es habet an diesem Tage noch

vorwiegend trocken , während am Nordabhang stellenweise

recht ergiebige Gewitterregen auftraten . Mit der Ver¬

stärkung und weiteren Ausdehnung der östlich von uns

liegenden Tiefdruckzone nach Süden wurden dann aber

Montag zunehmend kältere Meeresluftmassen zugesühri , bie

einen erheblichen Temperaturrückgang herbeisührten  und
bie durch Derbrängung her warmen Luft auch in unserem
Gebiet zu häufigen Regenfällen Anlatz gaben .

Die Temperaturen , die acht Tage zuvor mit Höchstwerten
von 31 Grab um 5 Grab zu hoch gewesen waren , erreichten

nachmittags nur noch 17 Grab unb lagen im Durchschnitt

jetzt 5 Grab unter bem jahreszeitlichen Normalwert . Am

Dienstag und Mittwoch blieb bieses niebrige Temperatur «

nioeau im Bereich arktischer Kaltluft erhalten , die Nieder -

schläge liegen jedoch nach und es traten auch wieder länger

anhaltende Aufheiterungen ein . Die Aufheiterung machte

am Donnerstag noch weitere Fortschritte , als ein Hochdruck -

ElneLelstung höchsten Grades .

Kameras

von Foto *

Grosse ßurgstrosse
gegenüber der .KurpostIKON

rücken , den di « Kaltluft aufgebaut hatte , vom Ozean her

ostwärts wanderte . Die Temperaturen sanken habet nachts

stärker , stellenweise unter 5 Grab herab , tagsüber kam es

jedoch zur Erwärmung , bie am Freitag mit Nachmittags¬

temperaturen von 23 bis 24 Grab wieder normale Ver¬

hältnisse herbeifiihrte .
Wie wir erwartet hatten , war bie Wetterbesserung her

beiben letzten Tage nicht von Dauer . Unter hem Einfluß

stärkerer Wirbeltätigkeit im Nordwesten kam es schon im

Lause bes Freitags zur Bewölkungszunahme unb Samstag »

vormittag auch wieher zu Regenfällen . Letztere haben jeboch

vorläufig meist einen gewittrigen Charakter unb es ist an¬

zunehmen , baß am Wochenenbe sich zwischendurch noch Auf¬

heiterungen einstellen werben . Die Temperaturen gehen
babei zunächst nur mäßig , später aber wieher etwas stärker

zurück . Auch im Verlauf der nächsten Woche ist eine wesent¬

liche Besserung der Witterung noch nicht zu erwarten . Vom

Dienstag an dürfte das Witteruugsgepräge zwar freund¬

licher fein , am Ende her nächsten Woche mutz aber erneut

mit Abkühlung und teilweise stärkeren Niederschlägen gerech¬
net werden . Anschließend bildet sich in der letzten Juni¬

woche voraussichtlich sommerlichere Witterung aus . A . S .

ANTISETIN bester Mottenschutz
■= Erhältlich in allen Drogerien .

— Petrus hat bas letzte Wort . . . In feiner Hand liegt
es nun , ob er ben heutigen „ Sommernachtstraum

"
auf bem

Neroberg zu einem vollen Erfolg werben läßt . Eifrig werk¬

ten gestern bie Männer im blauen Kittel zwischen bem
munteren Babevölkchen , um bie letzten Vorbereitungen für
ben glanzvollen äußeren Rahmen für bas Jubiläumsfest zu
schaffen . Das große Tanzpodium wurde errichtet , die weit¬

verzweigten Lichtanlagen fertiggestellt und die Scheinwerfer
in Stellung gebracht . Als dann nach Einbruch der Dunkelheit
die „ Generalprobe für die Beleuchtungskörper

" stattfand ,
bot das zum Fest gerüstete Bergbad einen zauberhaften
Anblick . Aber — wie gesagt : — „ Petrus hat das letzte Wort !

MARKLOFF , Hellmundstraße 52 , Ruf 22626

kauft : Alt - Eisen — Metalle — Flaschen

Lumpen — Akten zum Einstampfen

Rundfunk - Ecke .

Das Frühkonzert des Reickssenders Frankfurt a . M . am
Montag , 111 Juni , um 6 .30 llhr , wird aus Wiesbaden übertragen .
Es spielt der Gau musikzug XXV des RAD . unter
Leitung von Obermusikzugfllhrer König . Das Konzeit wird
von den Reichssendern München , Königsberg , Leipzig , Wien ,
Saarbrücken , Hamburg , Stuttgart und dem Deutschlandsendel
übernommen .

In dem Kleinen Kabarett des Reichssenders Saar¬
brücken am Mittwoch , 21 . Juni , um 18 Uhr , wirkt Hans Joachim
S a a g e r mit .

. - - |     e ■ - des Reichswetter

Wetterbericht x !.S

Wittcrungsaursichten bi , Sonntagabend :

Wieder oielfach aufheiternd und nur vereinzelt austretende
Schauer , bei lebhaften Winden um West , tagsüber nur mä &rf
warm , später wieder zunehmende Unbeständigkeit . Ausstchten Jn »

Montagabend : Bei Luftzufuhr aus West wechselhafte
Bewölkung und unbeständig .
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Wiesbaden - Schierste ! « .

Sonnwendfeier der NSDAP . Die Ortsgruppe Schic r -
stein der NSDAP , führt am kommenden Mittwoch , abends
22 Uhr , unter Beteiligung sämtlicher Formationen und
Gliederungen der Partei , auf dem ehemaligen Sportplatz
des 1 . FSV . 1908 Schierstein am Hafendamm eine große
örtliche Sonnwendfeier durch .

HI . geht auf Fahrt . Auch in diesem Jahre geht unser «
Hitlerjugend auf frohe Fahrt , um die weiten Lande unseres
toönen Vaterlandes kennenzulernen . Fleißig haben bereits
hie Jungen und Mädels dafür gespart , die Fahrten gehen
in den Dillkreis und in das befreite Egerland .

Wiesbaden - Dotzheim .

Am Freudenberg werden Sonnwendfeuer loder « . In

eerem Rahmen wird in diesem Jahre am Tage der
mersonnenwende eine Feierstunde nach altem Brauch¬

tum durgeführt . Unter Beteiligung der Partei und ihrer
Gliederungen , wobei auch die gesamte Jugend vertreten ist ,
wird diese Sonnwendfeier auf dem Freudenberg in unmittel¬
barer Nähe der Stadtrandsiedlung abgehalten . Dort wird
mit dem Blick auf die Weltkurftadt und auf das schöne
Rheintal der Holzstoß entzündet , dessen Feuer also weithin
stchtbar sein wird . Vorher sammeln sich sämtliche uniformier¬
ten Einheiten der Partei , sowie die Einwohnerschaft auf
dem Platze am Rheineck . Für die Siedlung Freudenberg
wird die symbolische Feier ein schönes Gemeinschaftserlebnis
werden .

Immer wieder leichtsinnige Fahrer . Man muß sich
wundern , daß bei den strengen Maßnahmen der Verkehrs¬
polizei gegen leichtsinnige Verkehrssünder unverantwortliche
Fahrer immer noch glauben , die im Jnteresie aller Volks¬
genossen erlassenen Anordnungen kurzerhand umgehen zu
können . So kommt es häufig vor , daß Personenwagen ,
Motorradfahrer und Radfahrer kreuzfidel die Sperre an

"
der

Ecke Wiesbadener - und Wilhelmstraße in der Abwärts¬
richtung durchfahren , auf deren Strecke wegen der lln -

übvrsichtlichkeit und Enge der Kurve schon mancher Zu¬
sammenstoß vorkam .

Das Ehrenkreuz der deutschen Mutter kann noch von
kinderreichen Müttern beantragt werden . Antragsformulare
sind bei der NSV .- Geschäftsstelle erhältlich . Es empfiehlt
sich aber , die Anträge sofort zu stellen , damit die llber -

retchung des Ehrenkreuzes noch zum nächsten Verleihungs¬
termin

'
( Erntedankfest ) möglich ist .

Wiesbaden - Äambach .
tBBBSSSSS ' J " .. .! 1 .. . "«» » » ' ...... . ' 1

Von der Feuerwehr . In einer Nachtalarmierung der •

Freiwilligen und Pflichtfeuerwehr , konnte man an dör
schnellen Einsatzbereitschaft und der exakt ausgeMrten

Theater » Kurhaus • Film )

Übung unter Leitung von Oberbrandmeister Wiesen -
born , den guten Stand der Ausbildung erkennen .

Die Heuernte ist in vollem Gange . Die weit auseinand « r
liegenden Wiesengründe des Stadtteils sowie der Mangel
an Arbeitskräften , stellen an den hiesigen Landwirt
besondere Anforderungen . Der Ertrag ist als gut zu
bezeichnen .

Die Rehe sind so zutraulich , daß sie bis in die Gärten
an den bewohnten Häusern kommen , wo sie insbesondere an
dem Gemüse und den Erdbeeren großen Schaden anrichten .

Meister Johannes Gutenberg
und die Frühdrnckstadt Eltville .

Im Bannkreis der altüberlieferten Johannisbräuche des
Monats Juni liegt für das alte Eltville die Erinnerung an
einen großen Sohn unseres Volkes : an Meister Johannes
Gutenberg . Im Hinblick darauf , daß im Jahre 1940
unter der Führung von Mainz Deutschland und die gesamte
Kulturwelt den Tag der 5 9 0 . Wiederkehr jener großen
Erfindung des Buchdruckes begehen werden , stehen ein Jahr
vor diesen Festtagen die Beziehungen Gutenbergs zu Elt -
ville in einem besonderen Licht .

In Eltville hat Johannes Gutenberg , als er von Gön¬
nern und Wohltätern verlassen war , Zuflucht und Heim¬
stätte gefunden . 2m Jahre 1465 am 17 . Januar ernannte
Erzbischof und Kurfürst Adolf von Nassau , der damals in
der kurfürstlichen Hofburg seinen Wohnsitz hatte , den Mei¬
ster zum Hofdienstmann auf Lebenszeit und setzte ihm
eine lebenslängliche Rente aus . Wir wissen , daß Gutenberg
zu Anfang des Jahres 1468 starb . Über Sterbeort und
Grabstätte hat die Forschung bislang noch nichts Unumstöß¬
liches festlegen können . Feststeht aber , daß am 4 . .November
1467 aus einer Eltviller Druckerei der berühmte „ voca -
bularius ex quo

“ — ein lateinisch - deutsches Wörter¬
buch — unter der Mitarbeit der Brüder Heinrich und Niko¬
laus Bechtermllnze und Wiegand Spieß von Ortenberg ent¬
standen ist. Mit dieser Erstausgabe des „ vocabularius " rückt
Eltville in die Reihe der ersten Druckstädte Mainz , Straß¬
burg , Bamberg , Köln , Subiaco , Basel und Rom ein .

Es ist selbstverständlich , daß die Stadt Eltville — sie
tut es unter der Führung des „ Burg - Vereins , E . V ."
— dem großen Druckerjahr 1940 mit besonderen Plänen und
Absichten entgegengeht . Sie fühlt sich verpflichtet , auf Grund
der Beziehungen Gutenbergs und seiner Kunst zu ihr einen
Beitrag zur Ehrung des Meisters zu liefern . Im trutzigen
Wehrturm der ehemaligen kurfürstlichen Burg wird mit
Unterstützung der deutschen Buchdrucker eine schlicht - würdige
„ Gutenberg - Gedächtnisstätte "

geschaffen werden .
Die Arbeiten rn der Eltviller Burg find im Laufe des letz¬
ten Winters ein Stück weitergekommen . Namhafte Zuschüsse
und Unterstützungen , die zum Teil in der allerjüngsten Zeit
Bürgermeister Grell als dem tatkräftigen und umsichtigen
„ Burgherrn " von höheren Vcrwaltungs - und Staatsstellen
zugegangen und zum Teil für die nächste Zukunft zugciagt
worden sind , werden die Schaffung dieser kulturpflcgertschen
Stätte innerhalb der alten Eltviller Burg durch die Aus¬
weitung der baulichen Schöicheiten noch weiterhin fördern
und beleben .

Aus alten „ Tagblatt ’ - Bänden [

2 . Juni 1874 :

der

9 . Juni 1894 :

4 . Juni 1919 :

ab
ummor ,

7 %

Herzog ! . Polizei -Direction .
gez . : v . Rößler .“

„ Die Morgenmusiken am Kochbrunnen beginnen
gen Sonntag um &A Uhr , diejenigen im Kurgarten

Thalia : „ Marguerite : 3 "
.

Film -Palast : „ Der Gouverneur "
.

Eapitol : „ Eifersucht
"

.
Apollo : „ Der Werkpilot "

.
Urania : „ Tango noturno "

.
Luna : „ Hahn im Korb "

.
Olympia : „ Mordsache Holm

"
,

llmon : „ 13 Mann und 1 Kanone "
.

4. Juni 1864 :

„ Es ist Beschwerde darüber geführt worden , daß bisher
die Benutzung der Bleichwiesen im Nerothal in der Art
ausgeübt worben ist , daß dadurch Belästigungen der Passage
auf dem dortigen Promenadeweg stattgefunden hätten , indem
man einestheils die Wäsche diesem Wege zu nahe auf¬
gehängt , anderntheils Eeräthschaften auf dem Promenade¬
wege niedergestellt habe . Fernerer Mißbrauch dieser Art
wird mit einer Strafe von 30 fr . bis 3 fl . geahndet werden .

Wiesbaden , 1 . Juni 1864 .

Deutsches Theater . Samstag , 17 . Juni . 19 .30 bis 22 .15
JJffir : Zum ersten Male : „ Clivia "

. Operette in 3 Aken
von Nico Dofral . St .- R . F . 34 . — Sonntag . 18 . Juni ,
19 .30 bis nach 22 .30 Uhr : „ Das kleine Sofkonzert “

.
Außer St .- R . — Montag . 19 . Juni . 19 .30 bis gegen
22 .45 llbr : „ Havbne "

. hierauf „ Friedenstag "
. St . -R . B 35 .

Kurbaus . Sonntag . 18 . Juni . 16 Uhr : Konzert . Leitung :
Kapellmeister Ernst Schalck . Erntrittsvreis : 0 .75 RM „
Dauer - und Kurkarten gültig . 20 Uhr : Siegfried - und
Richard - Wagner - Abend „ Zum 70 . Geburtstag Siegfried

Eigners ( geb . 6 . 6 . 1869 ) .
“ Leitung : Musikdirektor

gust Vogt . Solisten : Eugen Schmidt - Carlen ( Bariton ) .
Kammermusiker Franz Danneberg ( Flöte ) . Siegfried
Wagner : Ouvertüre zu „ Der Bärenhäuter "

. Einleitung
zum III . Akt und Kirmeswalzer aus „ Herzog Wildfang .
Konzertstück für Flöte und kleines Orchester . Richard
Wagner : Gesänge des Wolfram aus „ Tannhäuser “ :
b ) Blick ich umher , b ) Lied an den Abendstern . Siegfried -
Idyll . Schlubansvrache des Hans Sachs aus „ Dis
Meistersinger von Nürnberg “

. . Einzug der Götter in
Walhall aus ..Rheingold “ Eintrittspreis : 0 .75 RM . ,
Dauer - und Kurkarten gültig . — Montag . 19 . Juni .
20 Uhr : Konzert , ausgeführt vom Musikzug ff - Ober -

.,Infolge des als Gegendemonstration zu dem Prokla -
mationsveriuch der Rheinischen Republik am Montagoormittag
plötzlich ausgebrochenen Generalstreiks , der den Verkehr und
alle Betriebe stillegte . konnte unsere Montag -Abendausgabe
nicht erscheinen und auch die Herstellung unserer Dienstag -
Morgenausgabe war nur unter den mannigfachsten Schwierig¬
keiten möglich .

"

11 . Juni 1934 :

„ Der Langelsweinberg . der am Süüwejthang der Bier -
stadter Höhe gelegen ist . und ein Rebengelände von 7 Morgen

hum . Bauchredner .

abschnitt Rhein . Leitung : ff -Hauvtsturmsübrer Malchow .
1 . Boccaccio - Marsch von Franz v . Supp « . 2 . Ouvertüre
zur Operette „ Der Zigeunerbaron “ von Johann Strauß .
3 . In lauschiger Nackt . Walzer aus der Overette „ Der
Landstreicher ^ von C . M . Ziehrer . 4 . Rendez - vous bei
Lehör . Melodienfolge von SB. Hruby . 5 . Glühwürmchen -
Idyll aus der Overette „ Lyfistrata

“ von P . Strafe . 6 .
Teufelsmarsch von Fr . v . Suppd . 7 . Walzer aus der
Overete „ Eva “ von Fr . Lehär . 8 Intermezzo aus „ 1001
Nacht " von Job . Strauß . 9 . Strauß - Millöcker - Suppe
von C . M . Ziehrer . 10 . Polka und Galopp aus der
Operette „ Der Bettelstudent " von C . Millöcker . Ein -
trittsvreis : 0 .75 RM .. Dauer - und Kurkarten gültig .

Brunnenkolonnade . Sonntag . 18 . Juni . 11 .30 Uhr : Früh¬
konzert . Leitung : Konzertmeister Otto Niesch . Kur -

iel der großen Original -Wiener -Reoue
_ „ Venus auf Renen " in 26 Ausstattungsbildern
Film - Theater .

Ufa -Palast : „ Kampf gegen den Weltfeind “

Walhalla : „ Scotland Pard auf falscher Spur "
.

Auf der Bühn « : Ernst Grimm ,

„ Nachdem bei der hiesigen Königlichen Polizei - Ver¬
waltung ein zweiter Polizei - Commissar ernannt worden ist ,
wird die Stadt Wiesbaden vom 1 . Juni d . I . in zwei
Polizei - Reviere eingetheilt , welchem jedem ein Polizei -
Commissar vorsteht . Das Bureau des I . ( nördlichen )
Reviers befindet sich in der neuen Colonnade , Eingang vom
„ warmen Damm "

, und steht demselben der Herr Polizei -
Commissar Schlinger vor , das Bureau des II . ( südlichen )
Reviers befindet sich in dem Polizei - Directionsgebäude
Friedrichstraße 26 , Parterre links , und steht demselben
Herr c . Polizei - Commissar Held vor .

“

Blunwnsdimudi - Wettbewerb / O !
JOWreise im Gesamtwerte wnRm .

Vermischtes .

* Malerei mit der Lötlampe . Das höchste an Unver -
gänglicksteit , was in dieser Hinsicht bekannt ist . sind die
ägyptischen Kunstwerke , die antiken Malereien , die mehr als
fünf Jahrtausende überdauert haben und dennoch ihre
ursprüngliche Farbenfreudigkeit und Leuchtkraft erhalten
haben . Das erschien mit Recht als ein Wunder , wert , daß
sick viele Künstler um seine Entstehung den Kops zerbrachen .
Mit Pinsel und Palette allein jedenfalls werden die
ägyptischen Maler bteie Kunstwerke nicht zustande gebracht
haben , es mußte ein Drittes hinzugekommen sein , das man
mit dem „ enkaustischen “ Malen bezeichnete , allo das ein¬
brennende Malen . Beim Aufträgen der Farben wurde Wärme

rMuskelrheüma
ist Togal ein spezifisch wirkende «
Heilmittel , beseitigt Schmerzen n .
stellt dadurch die Arbeitsfähigkeit

bald wieder her . Seine unangenehmen Nebenwirkungen ! Machen
Sie noch heute einen Versuch mit Togal . In all . Apotheken M1 .24 .

angewendet , und Wachs wurde als Bindemittel der warben
benutzt . Der Maler und Forscher Dr . H . Schmid ilt — .wie
wir der „ Umschau " entnehmen — dem Geheimnis ihrer Kunst
nahegekommen . Mit Liebe und Sorgfalt hat er die Hein -
wachsmalerei betrieben und bat sie so sehr vereinfacht , dan
ihn die Meister der längst verklungenen Epochen darum be¬
neiden müßten . Seine Hilfswerkzeuge sind die Lötlampe , der
Malstift und die elektrisch geheizte Palette . Die Heißwachs -
malerci und ihre Bedeutung tür die Erhaltung der ursprüng¬
lichen Lebendigkeit der Farben wird jeder Arbeitsteckntk

GARDINEN - STORES
Louis Franke , Wilhelmstrasse 28

gerecht , ob es nun Pinsel . Stift oder Spachtel ist . Als ein
großer Vorteil ist es zu bezeichnet , daß die Farben zwar schnell
trocknen , sich aber noch nach Wochen und Monaten durch
einfaches Erwärmen in einen sozusagen „ nassen "

Zustand ver¬
setzen lassen , der eine Weiterarbeit ermöglicht . Firnissen ilt
daher überflüssig geworden . Sicherlich ist die Zeit nicht mehr
fern , wo das enkaustische Malen wieder eine große Schar von
Anhängern findet und damit für die Gesamtheit der Kumt

Hochstättenstraße 6/8

Eisen - Metalle - Papier (Akten ) - Flaschen - Lumpen Ruf 28651

aus dem Stadium des Kuriosums in das des wichtigen Hilfs¬
mittels eintritt . Nicht mehr an der Vergänglichkeit unserer
Farbe , so sagte ein Spötter , liegt es , wenn ihre Werke nicht
dtt Jahrtausende überstehen , sondern an unseren Künstlern
allein . Sie haben es in der Hand , unsterblich zu werden .

umschließt , wurde auf Anordnung der Stadtverwaltung in
diesem Frühjahr ausgehauen . Der Langelsweinberg sendet
somit zur diestährigen Weinversteigerung seinen letzten Ab -
schiedsgruß der Stadt Wiesbaden und deren Weintrinkern .

"

H . Wiegand

Am Kaiser - Friedrich - Bad .

Durch die Geländeverhältnisse bedingt war wohl seit
jeher ein grüner Fleck unbebauten Landes in den Bebau¬

ungsplan unserer Stadt eingesprengt , der sich jenseits der

Heidenmauer zur Webergasse wie zum Hirschgraben hin -

überzog . Erst int Anfang des 20 . Jahrhunderts , als die
Stadt das Adlerterrain erwarb und die Langgasse an der

Stelle durchbrochen wurde , wo sich das Badhaus „ Zum
goldenen Brunnen "

erhob , wurde dieses Gelände der

Bebauung erschlossen . Dort entstand das Kaiser - Friedrich -

Bad . Von Wolfgang Büdingen wurde im Jahre 1899
das ganze Grundstück samt dem Badhaus „ Zum Adler "

durch die Stadt um 1800 000 Mark erworben , dazu das des

Rheumatismus heilt Hotel Adler
in kürzester Frist d .Wiesb .Adlerkochbrunnen _ , ,
10Kurbäder8RM , 12Trinkkur - Kart . 1 .50RM PaOrfrJiUS

anstoßenden „ Goldenen Brunnens "
für 240 000 Mark : dem

Teilhaber an der Adlerquelle , dem Badwirt „ Zur Krone "

wurde sein Anteil gewahrt , auf sein Haus ging auch die
Bezeichnung „ Zum Adler " über . Als es Stadtbaurat
K . Petri endlich gelungen war , einen rationellen
Bebauungsplan zu entwerfen , der angenommen wurde ,
waren damit die letzten Bedenken der Polizeibehörde über¬
wunden . Im Herbst des Jahres 1909 konnte mit den Aus¬

schachtungsarbeiten begonnen werden . Das Kaiser - Friedrich -
Bad , dessen Einweihung am 29 . März 1913 in feierlicher
Form erfolgte , erforderte die Baukostensumme von 1865 000
Mark . Rechnet man hierzu noch den Bauplatz mit
620 000 Mark , die Nebenanlagen mit 250 000 Mark , das
Mobiliar mit 120 000 Mark , so kostete der Bau dieses für
Wiesbaden unerläßlichen Gebäudes , Sonstiges eingerechnet ,
rund drei Millionen Mark . Er wurde in städtischer Regie
durch Stadtbaumeister A . Pauly ausgeführt .

Und nun nächstens zum Kaiser - Friedrich - Platz .

DIE MAN VON EINER

GUTEN RASIERSEIFE

c
c
c
c .
c
c
c

VERLANGEN MUSS l
c
o
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cwe/wwb doch -icfaneciet !

Aber leider auf Kosten der Schlankheit . Trotjdem sollen Sie nicht
hungern ! Wenn Sie zum Starkwerden neigen , essen Sie gut ,
aber,trinken Sie - regelmäßig den kdstlidscn , unschädlichen

Dr . ERNST RICHTERS Frühstückskräutertee
Auchals Drixtabl'etten und Dn*-Extra(Dragees) in Apotheken .und

Aigenlalls
und

Reparaturen
sind

VeltlMNchlhe

D gefchlafien - guf gelaunt /
So sollten Sie erwachen , mit Frohsinn und mit lachen . Sorgen
Sie nur für ungestörten Schlaf . OHROPAX -Gerfiusch -
»chützer im Ohr sind Ihnen allezeit willige und billige
Helfer . 6 Paar weidie , formbare , oft zu benutzende Kugeln
nur RM 1,80 in Apotheken , Drogerien , Sanitätsgeschäften .
Hersteller : Apotheker Max Negwer , Potsdam

Darum gebe
zum Fachmann .

8eigenbau -Mstr .

grünte
Biirenltrahe 2 .

D eutslbeslbeater in Wiesbaden

G Bedingungen für die öffentliche

Stammkartenmiete 1939/40

1 . Das Stammkartenjahr 1939/40 beginnt am 1 . September d . J . und umfaßt sieben Reihen

(A . B, C , D , E , F, G ) zu je 36 Vorstellungen und endigt voraussichtlich Ende Juni 1940 .

2 . Den bisherigen Sfammkarteninhabern wird bekannt gegeben , daß das Mietverhältnis laut

der unterschriebenen Verpflichtung stillschweigend bis zum Schluß der Spielzeit 1939/40

<etwa Ende Juni 1940 ) verlängert gilt , wenn bis zum 30 . Juni 1939 bei der Intendantur

eine schriftliche Kündigung auf die gemieteten Plätze nicht eingegangen ist . Nach dem

30 . Juni 1939 eingehende Kündigungen können grundsätzlich nicht

berücksichtigt werden .

3 . Die Stammkarteninhaber verpflichten sich zur Zahlung des Betrages für 36 Vorstellungen

je einer Reihe . Bei Vorauszahlung der Jahresmiete erhalten die Platz¬

inhaber der öffentlichen Stammkartenmiete für jeden Platz 2 Gutscheine

der betreffenden Platzgattung .

4 . Der Verkauf von Stammkarten auf öffentlichen Plätzen sowie in öffentlichen Lokalen

wie Läden , Gasthöfen , Konditoreien usw . ist nicht gestattet .

5 . Die Ausgabe der Stammkarten erfolgt in 6 Raten zu je 6 Vorstellungen an den von

der Intendantur jedesmal bekannt gegebenen Tagen .

6 . Die einzelnen Stammvorstellungen werden fallen

in den Stammreihen A und B auf Montag oder Dienstag ,
in den Stammreihen C und D auf Mittwoch oder Donnerstag ,
in den Stammreihen E und F auf Freitag oder Samstag ,
in Stammreihe G auf alle Wochentage .

Außerdem fallen mehrere Vorstellungen jeder Stammreihe auf einen Sonn - oder Feiertag .

Für diejenigen Stammkarteninhaber , welche sich auf einen bestimmten Tag für den

Theaterbesuch nicht festlegen wollen , dürfte sich der Buchstabe G empfehlen .

7 . a ) Die Stammkartenpreise betragen :
------------- -----------

Stammkartenpreis

Platzgattung für 1 Platz
für eine Rate für Jahresmiete

[6 Vorstellungen ) (36 Vorstellungen )

M Äft

Mittelabteil ............ . . 3 . - 18 . - 108 . -

Seitenabteil ............... 2 .60 15 . 60 93 .60

1. Rang ................. 2 .60 15 . 60 93 .60

Orchestersessel ............. 2 .85 17 .10 102 .60
2 . 60 15 .60

14 . 10
11 .40
11 .70

93 .60
84 . 60II . Sperrsitz ...............

III . Sperrsitz ...............
II . Rang , 1. Reihe .............

2 .35
1 .90
1.95

68 .40
70 . 20

II . Rang , 2 . Reihe und 3 . Reihe Mitte . . . 1.80 10 .80 64 .80

II . Rang , 4 . Reihe und 5 . Reihe Mitte . . . 1.60 9 .60 57 .60

II . Rang , 3. bis 5 . Reihe Seite ....... 1.35 8 . 10 48 .60

III . Rang , 1. Reihe und 2 . Reihe Mitte . . . 1.45 8 .70 52 . 20

III . Rang , 2. Reihe Seite und 3 . und 4 . Reihe 1 . - 6 . — 36 . —

IV . Rang ................. - .80 4 .80 28 .80

b ) Außer den vorstehend aufgeführten Preisen muß für die Altersversorgung der Bühnen¬

schaffenden ein Betrag von 5 Rpf . für jede Karte erhoben werden .

c) Stammkartenmieter , die in einer Stammreihe Plätze des

I . Ranges und zwar
im Mittelabteil 4 Plätze ,
im Seitenabteil 3 Plätze

mieten , erhalten einen weiteren Platz in demselben

Abteil für sämtliche 36 Vorstellungen vollständig frei .

S . Bei Verhinderung an planmäßigen Vorstellungstagen können Dauerkarten in begrenztem

Umfange , gegen Zahlung einer Verwaltungsgebühr an der Stammkartenkasse zu den

in der Anlage angegebenen besonderen Bedingungen umgetauscht werden , aber nur

bis spätestens 12 Uhr des betr . Vorstellungstages .

9 . Anmeldungen neuer Stammkartenbezieher werden schon

jetzt , mündlich oder schriftlich , entgegengenommen . Die

Stammkartenkasse ist täglich - außer Sonntags - von

10 - 14 und 17 - 19 Uhr geöffnet .

WIESBADEN , im Juni 1939 • INTENDANTUR DES DEUTSCHEN THEATERS

L . MERZ INHABER C . HIEGEMANN

Wiesbaden , Bahnhofstraße 38 , Telephon 26363

G5NERALAGENTUR DER

IW Sranfcfart " ALLIANZ UND STUTTGARTER VEREIN

Allgemeine Vers . - Akt . - Ges . V E RS IC H E RU N G S - A K TI EN - G ES E LLSCH A FT

Wer auf die Berge steigt
labt alles Leid zurück . Gipfelstürmer sind
glückliche Menschen . Der Höhepunkt solcher
Tage wird jedoch nur erreicht , wenn , man
sich in seinen „ sieben Sachen

" wirklich wohl -
sublt . Dann sind solche Tage unvergeßlich .

Neugaüe , Ecke Ellenbogrngasse .

Den Knaben wie den stärksten Man » ,
riebt Moden - Frey geschmackvoll an .

Gasherde
80 . - , 82 .50 , 86 .50 , 90 . - RM .

Gaskocher
von 2 .20 RM . an

Kombinierte Herde
156 . — , 175 . — und 185 . — RM .

Teilzahlungen bis 24 Monate

Ehestandsdarlehen

Jacob POST
Hochstättenstr . 2 , Mauritiusstr . 12

Nr Serien iwul Reise

M

W

|

i

z
I
l

finden Sie bei uns eine reiche Auswahl in

Hemden — Kragen — Krawatten — Hüte — Handschuhe

Strümpfe — Knaben - und Jünglingskleidung

Sport - Anzügen 27 . - 35 . — 42 — 59 . — u . h .

Sakko - Anzügen 27 . — 36 . - 48 — 65 .— u . h .

Sport - Sakkos 16 . 50 23 . - 29 . — 35 — u . h .

Leinen - Sakkos 7 . 50 10 . - 13 — 16 .— u . h .

Lüster - Sakkos 7 . 50 8 . 75 12 — 16 — u . h .

Trachten - Janker 6 .75 8 — 11 . 50 15 — u . h .

Wasch - Joppen 4 . 50 5 .75 7 . 50 8 . 75 u . h .

Sommer - Hosen 7 . 25 9 . 75 12 . — 16 — u . h .

Golf - Hosen 6 . 50 8 . 75 10 . — 14 . — u . h .

Wiesbaden Kirchgasse

Das große Spezialgeschäft Wiesbadens

für Herren - und Knabenkleidung — Hüte und Wäsche
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Mus Gau und Provinz

Taunus und Rfieingau

h — r .

Vorbildlich elegant

KLEIDER

KOSTÜME

MANTEL
WWW

WA S CHE

MODISCHE KLEINIGKEITEN

ELBEO - STRUMPFE

Wiegel & Co . Bu
°gßstraße7

der belonnten K « » irot - Fabri < . A « « » - Lichterfeid «

Sauber durch Kukident

Kukirot - Pflaster

urnapparate

Schaukeln

Kukirol Badesalz <

Rudolstadt Um 17 .15 Ubr erschien das Sufttöiff wieder
über Frankfurt , um dann nach zweistündiger Rundkabrt zu
landen .

Wertvolle Erwerbungen für die Kunstsammlungen .
— Frankfurt a . M „ 16 . Juni . Die Stadt Frankfurt am

Main ist wiederum in den Besitz einer Reibe von Kunst¬
werken der sogenannten Sigmaringer Sammlung ge¬
langt . Bekanntlich batte sie bereits im Jahre 1928 den

Junifrost auf dem Westerwald .
— Hadamar , 16 . Juni . Die Temveratur aus dem Wester¬

wald ist in den letzten Tagen besonders empfindlich zurück¬
gegangen und bewegt sich jetzt morgens um den Null -
vunkt . Aus der Gegend von Hundsangen wird berichtet ,
daß dort die Bohnen infolge des Frosthauchs gelitten haben .

Mainz und Umgebung .

Beginn der Mainzer Gutenberg -Festwoche .

— Mainz , 16 . Juni . Sonntagmittag erfolgt im Aka¬
demiesaal des Kurfürstlichen Schlosses die feierliche Eröff¬
nung der vom 18 . bis 25 . Juni währenden Mainzer Guten¬
berg - Festwoche . Den Festvortrag hält Oberarchivar Dr .
Diepenbach über „ Das Stadtbild von Mainz im Wandel
der Zeiten "

. Oberbürgermeister Dr . Barth wird sich in
seiner Begrüßungsansprache auch über die Pläne auslassen .

Kleiner amtlicher Taschenfahmlan
Rhein - Main Erhältl . in all .ein¬

schlägigen Geschäften , an den Schaltern _ A
der Reichsbahn und im Tagblatt - Haus ™ iCIS

unter Genehmigung der Herzog ! . Regierung . Für die Stadt
Rudesheim wurde 1839 ein Bürgeraufnahmegeld
von 60 Gulden , ein Antrittsgeld von 5 Gulden erhoben .
Geisenheim erhob ebenfalls 60 bzw . 6 Gulden , Aßmanns -
bauien dagegen nur 30 Gulden . Auch Eibingen erhob dreißig
Gulden , während Eltville . Winkel und Östlich je 50 Gulden
Burgeraufnahmegeld , aber kein Antrittsgeld erhoben . Das
Nassauische Eemeindegesetz bestimmte , daß ein Ausländer ,
der sich im Rheingau ansässig macken wollte , das doppelte
Bürgergeld entrichten mußte , und weiter , daß einem In¬
länder und einem Ausländer die Hälfte des Aufnabmegeldes
nachgelauen wurde , wenn er sich aufnehmen ließ mit der Ab -
iicht , eine Burgerstochter zu heiraten . Es wurde damals
alles itreng überwacht , und wer nickt in der Bürgerliste
eingetragen war . hatte eben keine Aussicht , Bürgerreckte zu
genießen . Es gab im Jahre 1839 viele solcher Nutznießungen
wie Beschaffung von Brennholz aus dem reichen Rbeingauer
Waldbestand . Sammeln des Waldlaubes zu Streuzwecken für
den Viehstall ( Laubtag ) . Anteil aus überflüssigen Gemeinde¬
geldern . Begünstigung von Steuern usw . Wenn ein Ein¬
wohner eines Dorfes in ein anderes einwandern wollte , io
mußte er auck die Gewähr geben , daß er geschäftlich wie
finanziell imstande ist . sich und seine Familie zu ernähren ,
damit er nicht der Gemeinde zur Last fällt .

Zweites Blatt . Nr . 139 ,

Der gepflegte Herr nimmt

Haar - FixaHv
zum FesHegen der Frisur

Bakterien .
UN! Kunstgebiß ? Zahnstein ? übler Mund¬
geruch ? Schlechter Geschmack im Munde ?
Sie haben jetzt keine Mühe und keinen Arger
mehr mit Ihrer Zahnprothese , denn wah¬
rend Sie schlafen oder sich ankleiden , reinigt ,
poliert und desinfiziert sie Kukident , das

einzige selbsttätig arbeitende Mittel . Un¬
schädlich und zuverlässig !

Wer es kennt — nimmt Kukident .
Sie noch nicht ? Aber bitte . . . Wir schicken
gern kostenlos das interefiante „Merkblatt
für Gebitziräaer " an Sie ab . Uber 5000 Zahn¬
ärzte und Dentisten verordnen Kukident .
Auch Ihr Kunstgebitz wird schnell __

» Deß Bliimche ders mir kaaner ausrobbe !"

Georgeildorn , 16 . Juni . Entstand da unlängst unter¬
halb des Ortes tnt Wiesengrund ein großer Auflauf von
Menschen : Kurgäste und Einheimische versammelten lick ,
von Neugierde getrieben , um einen Photographen , der da
ein Obiektio „ zuckte "

. „ Was soll denn do in de Wisie ge¬
knipst wer n . hunn ich aack noch nit erlebt !" Mit diesen
Worten gesellte sich au » der Besitzer des Grundstücks mit
der Sense , am der Schulter hinzu . Der Photograph , ein
Meister seines Fachs und ein ernsthafter Naturkenner , freute ,sich über den großen Kreis der Zuschauer , war ihm doch
Gelegenheit geboten .. Ausführungen zu macken über Natur -
Ickutz . über die Schönheiten unserer deutschen Landsckaften
wozu nickt zuletzt auck unsere reickbaltigen Pflanzen ge¬
boren . Heute aber sollte eine pflanzliche Seltenheit , die ge -
lade auf bteier sumpfigen Wiele beheimatet ist . auf die
Platte gebannt werden , um später im Vortragssaal auf der
Leinwand gezeigt zu werden . Noch nie ist einem Pflänzlein
eine solche Beachtung geschenkt worden , wie an jenem Taae
worauf auch der Wiesenbesitzer beim Auseinandergeben
sagte . „ Mei . alte . Leut hunn sibon deß Blümcke gekannt ,unn woran nch die Alte gefreut hawwe , darüber solle sich
aack umer Enkelkinder freue . Deß Blümche ders mir kaaner

seit seinem Bestehen war . Die Feierstunde erhielt ihre be¬
sondere Bedeutung durch die erstmalige Verleihung von
Broschen , die das Zeichen der NSV . tragen , an hundert
Schwestern des Reichsbundes der Freien Sckwestern im
Gau Hessen - Nassau durch Eeneraloberin Ranke . Dieser
festlichen Stunde wohnten die Eaufrauenschaftsleiterin ,
Frau Erna Westernacher . und zahlreiche Vertreter der Partei
und Landesregierung bei .

Geheimrat Professor Dr . Wiener t .
— Darmstadt . 16 . Juni . Im Alter von 83 Jahren starb

in Darmstadt Geheimrat Professor Dr . Hermann W i e n e r .
Ordinarius für Mathematik ( Geometrie ) an der Technischen
Hochschule Darmstadt . Als Sohn des hervorragenden Ge¬
lehrten Christian Wiener , eines gebürtigen Darmstädters ,
geboren , hat er sich in mehr als 30jähriger Tätigkeit in
Darmstadt als Lehrer und Forscher große Verdienste , nament¬
lich um die mathematische Grundlagenforschung , erworben .
Seine ideenreichen geometrischen Modelle an zahlreichen
deutschen und außerdeutschen Hochschulen , besonders im
Deutschen Museum in München und der Technischen Hoch¬
schule Darmstaht . sind wichtige Bestandteile mathematiscker
Sammlungen und Schulung .

Schmerzloses Gehen
ist möglich , uttiTSie können abends das Ver¬
gnügen haben , noch so elastisch zu fein wie
am Morgen , selbst wenn Sie viel auf den
Beinen sind . Aus das seit 20 Jahren be¬
kannte Kukirol -Fußbad kommt es an . Schon
einige Kukirol -Fußbäder geben Ihren Füßen
neue Frische ; Brennen , Jucken und An¬
schwellungen verschwinden , Hühneraugen
und Hornhaut werden erweicht . Warum
denn quälen , wenn man 's besser bat en kann ?
Also heule abend ein schönes Fußbad mit

WILHELMSTR . 30

.) ( Eltville , 16 . Juni . Für Eltville und den oberen
Rheingau . bot am Freitagabend ein Gastspiel des Zirkus
(5 ei ch w ist er Althosf eine gutbesuchte Überraschung .
Eine vielseitige ^ arbietungsfolgc aus allen Sparten alter
und neuer Zirkuskunst rollte in flotter Abwechslung ab und
zeugte von einer guten Führung des Unternehmens , üher
dem Zirkusvlatz lag die reckte „ Luft der Manege "

, und die
Bettlebsfuhrung hatte nickt über schwachen Beifall der zahl¬
reichen Besucherschaft zu klagen . — Im Ausscheidungsschießen
des K l e inkali . ber - Schützenvereins wurde PH .
Salzig Verchnsmeister . Die beiden Nächstbesten waren Franz

Philipp voraczek . — Bei der geländeten Leiche
am Nikolausbrminen handelt es sich um einen in Wiesbaden -
Biebrich beim Baden ertrunkenen Schiffer aus der Ostmark .— In mehreren Lagen sind blühende Gescheine festgestellt
worden . Hoffentlich kommt der 39er gut durch die Blüte .

) ( Erbach , 16 Juni . Zwei Fuhrleute fanden im Wald
einen erlegten Rehbock , den sie dem Jagdvächter abgaben .
Es handelte sich um ein von dem Jagdvächter auf der Nach¬
suche nicht gefundenes , von ihm getroffenes Stück . Die
weidmännische Handlung der beiden Finder verdient An¬
erkennung .

) ( Östlich , 16 . Juni . Für Einheimische zur eigenen Ver¬
wertung fand eine Brenn - und Nutzholzversteigerung der
hiesigen Gemeinde statt . Den Haushaltungen wurde das
halbe Klafter Knüppelholz zu 5 und 4 RM . das Raummeter
abgegeben .

_ ) (, Geisenheim , 16 . Juni . In der Ortsgemeinschast des
Deutuhen Roten Kreuzes fand in Anwesenheit von Landrat
Tb o n e und des Kreisstabes des Deutschen Roten Kreuzes
ein Ecmeinschaftsabend statt , bei dem eine Verlosung von
Handarbeiten viel Freude auslöste . — Der SA .- Sturm 5/224
Geisenheim belegte im Wehrmannschaftskamvf bei den Bri -
gademeisterschaftskämpsen in Mainz den zweiten Platz .

) ( Lorch , 15 . Juni . Zwei Versicherungsbetrügern ist die
Polizei hier am die Spur gekommen . Sie fuhren in Personen¬
wagen sehr „ überzeugend " durch das Land . Die Namen der
Schwindler sind festgestellt worden .

Bahn und Westerwald .

ANZUG - WEBER
u.D .- Mäntel , Stoffe , Grofje Auswahl

Kinder -, Burschenanzüge , Hosen a .Art

Zahlungserlekhterung
Kfainz , Heidelbergerfabgasse 6 Laden

größten Teil der Kunstwerke dieser Sammlung erworben .
Die neu erworbenen Stücke bilden eine wesentliche Ergän¬
zung der Städtischen Sammlungen aus einstigem Sig¬
maringer Besitz . Es befinden sich hierunter verschiedene
Werke aus der Zeit um 1500 , so auch das bekannte Bildnis
eines Knaben aus der Familie Thenn , das von einem Salz¬
burger Maler aus dem Jahre 1516 stammt . Auch das Kunst¬
bandwerk ist mit einer Reihe wertvoller Arbeiten vertreten .

Rus Hessen .

Die ersten 100 Broschen des Reichsbundes der Freien
Schwestern im Gau verliehen .

— Darmstadt , 16 . Juni . Im Sitzungssaal des Jakob -

Sprenger - Hauses in Darmstadt fand am Freitagnachmittag
eine Feierstunde des Reicksbundes der Freien Schwestern
statt , die die erste größere Veranstaltung des Reicksbundes

Kirchliche Nachrichten .

Evangelische Kirche .

Erläuterung : HE — Hauptgottesdienst : KzE —
Kurzgottesdienst : KdE — Kindergottesdienst : B =
Vibelstllnde : W — Wochenendg . : Frk — Frauenkreis .

Samstag . 17 . Juni 1939 .
Ringkirche : 20 .30 W , Merten .
Bergkirche : 20 .30 W . v . Bernus .

Sonntag . 18 . Juni 1939 .
Kollekte für die Frauenarbeit der Landeskirche .

Marktkirche : 10 HE . Landesbischof Lic . Dr . Dietrich :
11 .30 KzE . Rumpf : 11 .30 KdE . — Bergkirche : 10 .00
SE . Dr . Vömel : 11 .30 KdE . — Ringkirche : 10 .00
Wehrmacktsgottesdienst . Obervfarrer Lic . Sprank :
11 .30 KdE . Hahn . — Lutherkirche : 10 .00 40iähr .
Jubiläum d . Reicksfrauenhilfe . Rühl - Königstein :
11 .30 KdE : Di . 20 .30 . Bars . — Kreuzkirche : 10 .00
HE . Fernges : 11 .30 KdE : Di . 20 .30 B . Fernßes . —
Paulinenstift : 10 .00 HE . Eickhoff : 11 .30 KdE .
W .- Dotzheim : 10 .00 HG Sckeerer : 11 .00 KdE . : Mo .
20 .15 Chor : Mi . 20 .15 B : Do . 20 .15 Jug . ( 3D : Fr .
20 .15 Ina . ( Ms ) : 20 .00 Frk .
W .- Bierstadt : 10 .00 SE . Steubing : 11 .00 KdE .
W .- Sonnenberg : 10 .00 HE . Lic . Dr . Grün : 11 .00
KdE : Do . 20 .30 Frk . Wartburg : Fr . 20 .30 Chor .
Wartburg .
W .- Rumback : 10 .00 HE . Dr . Jacob : 11 .00 KdE .

Katholische Kirche .
Sonntag . 18 . Juni 1939 .

St . Bonifatiuskircke : So . 6 .00 . 7 .00 , 8 .00 . 9 .00 . 10 .00 ,
11 .30 hl . Messen . Werkt 6 .00 , 6 .45 . 9 .00 bl . Mellen .
Beicktgel . Sa . 16 .00 — 19 .30 u . n . 20 . 15 , So . 6 .00 - 8 .00 .
Drerfaltigkeitskircke : So . 7 .00 , 8 .00 . 9 .00 , 10 .00
Gottesd . Werkt . 6 .30 ( Mi . 6 .00 ) . ( Di . u . Fr . 6 .45 ) ,
7 .15 ( Mo . 7 .00 ) . 8 .00 Gottesd . So . 20 .00 And .
Beicktgel . So . ab 6 .30 . Sa . 16 .00 — 19 .00 u . ab 20 .00 .
St . Elisabeth : 6 .00 , 7 .30 . 8 .45 , 11 .30 bl . Messen . 20 .00
And . Beicktgel . Sa . 16 .00 — 19 .00 u . n . 20 .00 . Do . u .
Die . bis 8 .00 Ubr . — Maria - Hilf : So . 6 .00 . 7 .30 ,
8 .45 . 11 .00 bl . Messen . Wockent . 6 .00 , 7 .30 . 8 .30 bl .
Messen . Beicktgel . Sa . 4 .00 — 7 .00 u . n . 8 .00 , So .
früh v . 6 .00 an .

Alt -kathol . Kirche , Schwalb . Str . 60 . 10 .00 Pfr . Eder .

Eo . - luther . Gemeinde , Dotzheimer Straße 4 . 1 . So .
10 .00 SG . Pfr . Fritze .
Ev .- luthertsche Dreieinigkeitsgemeinde . Kiedricher
Straße 8 . <5o 10 .00 Lesegottesdienst .
CbristengemeiLschaft , Wrlhclmincnstraßc 12 . Ml .
10 .00 Weiheb . . 17 .00 Vortrag . Sa . 10 .00 Weideh .
Ehrrftl . Gemeinde . Wiesd ., Schwalb . Srr . 14 , H . 1 .
So . 20 .30 Evangelisation . Mi . 20 .30 Bibelstunde .
Ehristl . - wissenfchaftl . Vereinig . , Luisenstr . 42 . 2 . So .
10 .00 i . dtsch ., Mi . 19 .30 . Lesez . geöffnet Mi . 16 — 19 .

Hühneraugen
sollten Sie jetzt mit Kukirvl -Pfiaster ganz
gründlich aus die . Pelle " rücken , denn meist
sind sie dann schon in 2 - 3 Sagen unblutig
und gefahrlos erledigt . Das echte Kukirol -

Pflaster in der gelben Schachtel hat schon
Millionen Hühneraugen „auf dem Gewissen ".
Sie tragen es leicht unterm Strumpf , weil
es hauchdünn ist und keinen Gummiring
oder Filxing hat . Und ein weiterer Vorteil .
Eie Kimen es der Gröhe Ihres Hühner¬
auges anpassen , also »nach Matz " zurecht -
schneiden . Kukiroien Sie mit dem wirksamen

die für die Durchführung der näckstiäbrigen 500 - Jahrfeier
der Erfindung der Buchdruckerkunst in Mainz bestehen .

'

Frankfurter Nachrichten .

Luftschiff „ Graf Zeppelin " wieder im Heimathafen .
— Frankfurt a . M . , 16 . Juni . Das Luftschiff „ Graf

Zeppelin " ist am Freitag um 19 .18 Uhr auf dem Flug - und
Luftschiffbasen Rhein - Main glatt gelandet . Nachdem das
Luftschiff auf seiner mehr als 24stündigen Ervrobungsfabrt
am Freitagsrüb Berlin überflogen batte , wandte es
lick in Richtung auf Sachsen . Um 14 Uhr befand es sich über
Leipzig , um 14 .29 Uhr über Zeitz und um 15 Uhr über

Jugoslawiens Berkehrsminister kommt nach Rüdesbeim .

. Der jugoslawische Verkehrsminister Dr . Svaho und
di Generaldirektor der jugoslawischen Eisenbahnen , 2n -

| ? cn « ur £ juric . treffen am Montagnachmittag in Frank -
L " . a . ein , wo sie u a . dem Flug - und Luftschiff Hafen

r Rhem - Maln einen Besuch abstatten werden . Die Gäste
I ternebmen non Koblenz aus eine Dampferfahrt aus dem
1 Rhem bis Rudesh eim . verlassen dort das Schiff und
I 14 U1>r einen Sonderzug . der sie nach Frank -

Rüdesheimer Nachrichten .

[ v . Die Wein blute ist jetzt in vollem Gang . Sie hat
B d >e!es ^ abr zeltgematz . acht Tage vor Johanni eingesetzt undk entwickelt sich infolge der günstigen Witterung recht flott
[ Z^ -^ 'L^ ermer „ Berg " wo der eigentliche Beginn der
I Ltzte beobachtet wird . . hat sie Donnerstag nachmittag im
E Dlltrlkt -Fchlotzberg eingesetzt . — Plötzlich hat auch die
I tückische Rebkrankhelt Peronospora einen weiten Teil der
l Rqemgauer Redgelande überfallen . Die Winzer sind ununter -
K brochen am spritzen gegen drei Feinde , mit Brühe gegen den
t » euwurm und die Peronospora . mit Schwefel gegen das
t Lldiuni . — Die Er d b e e r e r n t e der in den letzten Jahren
L ' n srogen Flachen angelegten Kulturen ist jetzt in vollem
k -^ rub morgens schm bei Tagesanbruch sind die Felder
l belebt , von wo dann die Früchte sofort frisch nach dem Rhein -
L Lauer Obstmarkt rn Erbach angefahren und verschickt werden .
> X Studiengesellschaft , die auf einer
l DeutfÄlandfahrt begriffen ist kam mit Rheindampfer in
f Rudesheim an und . hat für fünf Tage zwecks Besichtigung und
k Studium von weinbaulichen Anlagen , wirtschaftlichen und
k industriellen Wernverwertungsfabriken und den gartenbau -
| l ' chen Einrichtungen der staatlichen Lehr - und Forfchungs -
E anstatt EelienbeiM . Wohnung genommen . — Für Wochen -
f c n b e ist die Weinstadt Rüdesbeim an lkbernachtungsmeldun -
F Sen wieder Wcklich vorgemerkt . Etwa zehn kleinere und
i «echs Lrotzere . Sonderdampfer sind bei der Schisfahrtsdirektion
r Mit Kurs Rudesüerm angemeldet . Die Hotels und Gaststätten
L haben letzt schon ziemlich guten Fremdenbetrieb durch die sich
k von Tag zu Tag vermehrenden Ferienreisenden , die für
V Mehrere Tage ihre Bleibe aufgeschlagen haben .

Rheingauer „ Bürger " vor hundert Jahren .

I ' ■ Im Rheingau bestanden um 1840 drei amtliche Kreis -
l bezirke . Ein solcher in Rüdesbeim als Hauvtbezirk . in Elt¬

ville und Lorch als Nebenbezirke . Wir blättern in den ver¬
gilbten Akten und amtlichen Niederschriften herum und fin -

V den manches , was heute noch interessiert . Bei dem Beruf
: eines Mannes war stets das Wort „ Bürger " noch beigegeben
: worden , d . h „ wenn er das Bürgerrecht von der Be -
: Hörde des Ortes genehmigt bekam , das er aber vorher durch
' zweijährige Anwesenheit und gute Führung erst erwerben

konnte . Das Bürgerrecht aber mußte von einem Zugezogenen
: in den Rheingau alle fünf Jahre wieder erneuert wer -
r den und mußten hierfür bestimmte Einsatzgelder entrichtet
r werden . Die Festsetzung der Höhe des Bürgergeldes oblag7 jeweils der Beschußfassung der einzelnen Rbeingaugemeinden
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HausgehilfinIch suche für sofort
! Peiirftungenetellenme &otß

VerkäuferinWeltliche Personen

Lmsmiin . Personnl

Verkäuferin 5 .

zur Aushilfe ; ferner

2 - 3 Lehrlinge

Mädchen

Neugasse 11Wiesbaden
Telefon 27824

iWn

Wir stellen zum 1 . Aug . 1 939 noch

lmMeWM z . 1 . 7 . v . älter .

Bismarckring 42,Hth . , I. Adele Christ . i . u . auß . d . H .
Friedel Eckert im Hause

Tel . 25102
evtl , auch Dame

Tel . 27087

Niederwaldstr . 1 . Sophie Denker . . . . Tel . 28155

KaufmannTel . 281 55Niederwaldstr . 1 . Sophie Denker

Taunusstraße 34 . Christian Diem . . . . Tel . 26977

Stenotypistin

KRUGER & BRANDT jS | C (H| NlE !l | D| E| Ril | NiN ;EjN

AClHjE ’RillNtNiE .N

-| SjTlE !p | P | D :EjC |K ;E | Nj - | A,N [F | e | R[t1i |G | U | n |G
'

!w |Ä !s ;c !H | E| R '
;l !N -N ;E^ t

| h1e | i | s | s |

in klein , öausfi .
Ana . u . Ä . 626
an Taabl . -Verl .

Kräftiges
Alleinmädchcn

in kl . aevfleaten
Haush . aefuckt

Adr , i . T . - B .

Gerhardt .
Taunusftiahr 1 .

1 Stellenangebote
2 Stellengesuche
3 Vermietungen
4 Mletgesnche
5 Wohnungstausch
6 Geldverkehr

Bleichstraße 20 . . T . u . L . Soldan Neuanfert -.Umarb .

perfekt im Kochen und Haus¬

halt zum 1 . 7 . gesucht . Ange¬
bote unter J . 150 Tagbl .-Verl .

Haus - und

Küchenmädchen
f . fof . ob . z . 1 . 7 .
evtl . f . V-- Taae .
aefuckt . Morin -
ftrafte 34 . Part .

Bewerbungen mit Lichtbild , Zeugnisabschriften ,

Gehaltsansßrüchen unter Z . 263 an den Tagblatt -Verlag

Ellenbogengasse 15 . E . Kramer

Moritzstraße 50 . . Käthe NeiBendorfer . Tel . 27031

15 Geschäftliche
Empfehlungen

16 Heiraten
17 Verschiedene «

Michelsberg 711 I . L . Apel
Karlstraße 17 . . G . König
Bahnhofstraße 14 . A . Wolff

Bertramstr . 17,1 .

Neugasse 14 , III.
Scharnhorststr . 17

. E . Göttelmann

. Müller . . . .

Friseuse und

Herrenfriseur
sucht sofort oder später

Schlier u . Schütz , Adolfstratze

Fabrik - Unternehmen in Wiesbaden sucht für

sofort oder später jüngeren

Zum möglichst sofortigen Eintritt sucht

Großfirma jüngere , perfekte

Frau oder

Mädchen
f . fof . a . Aushilfe
gesucht . Vorauft .

Samstag bis
20 Uhr ober

Montogvormitt .
bei Vienken .

Ofsiaiers - Seim .
Gersborffstr . 4 .

Kein Risiko ! Konkurrenzlos ! Angenehme
Tätigkeit von täglich 3 — 4 Stunden in der

Wohnung . Auch für Damen geeignet . Etwas
kaufm . Kenntnisse erwünscht . Angebote
unter J . 146 an den Tagblatt - Verlag

Znm Ul .

Mt
in gute Dauer -

ftell gesucht .
Ang . u . 3 . 143
a . b , Taabl . - Vl .

All5MäWen
in all . Hausarb .
erfahren u . au -
verläff . a . 1 . ober

15 . 7 . gesucht
Walkmüblftr . 53

Braves
Hausmädchen

a. 1 . 7 . 39 gesucht
du Kais .

Kirckaafse 38 . 1 .
Telephon 23704 ,

zum baldigen Eintritt . Ausführliche Be¬

werbungen mit Zeugnisabschriften er¬
beten unter A . 698 an den Tagbl .-Verl .

möglichst aus der Haushaltbranche
mit gutem Ver kaufs ta Ie n f

und für sofort

mit guten Zeugnissen in kleinen
Haushalt gesucht .

Schuh - Kuhn , Bleichstr . 11 .

Tüchtiges

f . tagsüber in kl .
Haushalt gesucht

Vorauftellen
8 — 10 Uhr vorm .

Jüngeres Mädchen
für kleinen , gepflegt . Haus¬
halt (gutes Haus ) z . Unter¬

stützung der Hausfrau zum
1 . 7 . 39 nach Mainz gesucht .
Gelegenh . z . Kochenlernen
ist gegeben . Angebote u .
A . 682 an den Tagbl .- Verl .

IM
gesucht .

Sckulberg 19 .

Alleinmädchen
welches kochen k
u . etwas selbst ,
im Haushalt in .,

gesucht .
Binger

Weinstube .
Wagemannstr . 9 .

Gesucht a. 1 . Juli
ein tüchtiges

Alleinmiidchen
au Dame .

Krau von Pfeffer
Bierftabt . Str .44

liilöllläl
[HAUS UND KÜCHENGERÄTE ]

TÜ » t .

Mädchen
f . Eefch .- Hausb ..
evtl . a . tagsüber

fof . gesucht
Luisen -Casv

Luifenftraftc 49 .

mit Vorkenntnissen in Steno¬
graphie unb Schreibmaschine , evtl ,
auch Anfängerin .- Angebote unter
H . 154 an ben Tagbl . -Verlag .

MM »
welch , selbst , koch ,
u . alle Hausarb .
verricht , kann . f .
kl .Penfionhaush .
gei . Wäsche wird
ausgegeb . Puhfr .
vorh . $ orauft , v .
9 — 5 Uhr . Becker .
Wilhelmftr . 17 .

SiluieideF-

KIM
die « in Atelier
selbst , leiten k. .
in Dauerftellg .
gcs . Angeb . mit
Ang . der bisher .
Tätigkeit unter
L . 153 a . T .-Bl .

Perfekte Saus -
schneiderin m . gt .
Emvf . ges . Ang .
H . 147 a . T .- Vl .

Gesucht
fürDauerftellung
saub . u . auverl .

HiOBfltS -

slR

^ ousmMen
kuckt

Metzgerei
Herrmann .

Walramftr . 6 .
Suche fof . o . 1 . 7 .

Pilichtjanr -

mädchen
Ang . u . U . 153
g . b , Taabl . - Vl .

EMWgeFM
oder Mädchen

für Hausgrb . 2
b . 4 Stb . vorm .
ges . Anfrgg . ab

Montagnackm .
Möhringstr . 5 , 1

Sofort

Stundenfrau
m . gut . Empfehl ,
gef . etwa 3 — 4
Stunben täglich .
Melbuna b .ffrau

Ohlemacker .
Bismarckolatz 5 .

Beftemvfohl .

SMdenM
wöchentl . 2mal
% Tage . Nähe

Bahnhof gesucht .
Ruf 28159 .

MU¬
MM !

fuckt a. 1 . Juli
ober spät inteü .

jüngere Dame .
Ana . u . 8 . 142
g , b . Taabl .- M .

Illlllilllllllllllllllllllllllllllllllll
Suche sofort

Verkäuferin
gewondt . mit

guten Umgangs¬
formen f . Gart . -

Pavillon .
( Saifonbetriehl .

Ang . u . A . 704
a . d . Tagbl . - M .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

junge
Modftin

f . leichte Arbeit ,
gesucht .

Eduard Elsner ,
Eewüramühle .

W .- Erbenheim .

9 Verkaufe
IO Kaufgesuche
11 Unterricht
12 Verloren - Gefunden

welches selbständig kochen und alle
Hausarbeit verrichten kann , für
Villenhaushalt gesucht . Wäsche
wird ausgegeben . Putzfrau vorh -

Vorzustellen von 10 — 11 , ^ 3 — 5
ober nach 20 Uhr Mozartstr . 2 .Perfekte

Stenotypistin
aum 1 . 7 . bzw . 1 . 8 . gesucht .
Melbungen unter M . 145 an
ben Tagbl .- Verlag .

Ordenlfches
Mädchen

ob . in . irrau . f .
leichte Hausarb . .
2 -3tnaI wöchentl .
vorm . aelucht . N .

Klovftockftr . 11 .
Parterre links .

MSN
für Haush . fof .

ober foät . acL
Voraus .

Wellritzftr . 59 .

Jüngere Kontoristin
zuverlässig , perfekt in Steno¬

graphie u . Schreibmaschine
zum 1 . Juli evtl , auch etwas
spät . Eintrittsterm , gesucht .
Angebote mit Lebenslauf ,
Zeugnisabschr . auch Schul -

zeugn . und neuestem Licht¬
bild unter D . 138 a . d . T . -V .

Sekretärin
für aahnärafl .

Prax . ges . Buch -
führ . u . Masck .-
Schreiben erro .
Kassenabrechn .

u . Stenographie
nicht Beb . Ang .
m . Geh .- Angabe
unb Bilb unter
H . 142 T .- Verl .

Kadi Berlin
wirb a. 1 . Juli f .
gevfl .ruh . Haush .

mieiimälinra
ges . Vorauftellen

nachmiit . 3 — 5
( auch Sonntag )

hei Erlesheck .
Eeisberaftr . 3 .

3 . Etage . ,welche auch Inter , an Ver¬

kauf (Mode -Zeitschr .) hat ,
für sofort gesucht .

Anzeigen - Frenz,Wiesbaden

Langgasse 4 .

Suche f . sof . evtl . a . etwas später
jüngeres od . älteres Fräulein

das selbständig die Büroarbeiten
m . Mühlen - u . Bäckereibetriebes in
ländl . schön . Gegend übernimmt .
Eine gute u . längere Einführung ist
bis z . Verheiratung m . jetzigen ge¬
boten . Sich . Rechnen ist erfordert .,
weniger Stenogr . u . Schreibmasch .
Gehaltsanspr . b . freier Stat . (Woh¬

nung , volle Verpfleg , u . Wäsche )
erbeten u . A . 678 an Tagbl .-Verl .

7 Immobilien - Verkäufe 13 Verpachtungen
8 Immobilien - Kaufgeeuche 14 Paebtgesuche

Hausgehilfin
sof . ob . a . l .Juli

gesucht .
Forstmeister

Jllaen .
Kaub a . Rh .

iVic weisen Stellungssnchende dar .
auf hin , daß es zweckmäßig ist , den
Bewerbungen auf Lbiffre -Anzeigen
keine Original - Zeugnisse beizufüqen .
Eingereichte Zeugnisse und ähnliche
Abschriften , Lichtbilder usw . müssen
auf der Rückseite Name und Anschrift
des Bewerbers tragen . Der Verlag .

Ehepaar gesucht . W .- « onnenherg .
Melbuna Park - Kais . - srriedrich -

ftrafic 43 . 1 r . 1 Strane 11 . P .

Angebote mit Angabe der bisherigen Tätig¬
keit , Eintrittsmöglichkeit usw . erbeten unter
A . 694 Tagblatt -Verlag .

Maschinenfabrik [Nähe Mainz ]
sucht

perfekte Stenotypistin

Hausfrauen !
Ihre Suche nach der für Sie geeigneten Hilfe ob in oder
außer Hause erleichtern Ihnen folgende Angebote

| SM « blitzes Monel ,

Friseuse
1 . Kraft , sof . od .

später gesucht .
Ang . u . B . 145
q . d . Tagbl .- BI .

für unsere verseh . Spezialabteilungen ein .

Vorstellung unter Vorlage der Zeugnisse
und selbstgeschriebenem Lebenslauf Diens¬

tag - und Miftwochfrüh zw . 10 und 12 Uhr .

Zum 1 . Juli ein

SuusuMchen
und

Kückenmädcken
gesucht .

Otto Kinzler .
Metzgerei .

Aorckstraste 2 .

HmsmiWn
sowie

gaustiuffiie
gesucht .

Konditorei
Blum .

Wilhelmftr .44 46

Suche zum sofortigen Eintritt
zuverlässiges

Zimmermädchen
Angebote an

Hotel Krone
Aftmannshausen/Rhein .

Mm
auf die Dauer !

Erforderlich M . U Mk

Eine Bekanntgabe Ihrer Anschrift in dieser Neuein¬

richtung des „ Wiesbadener Tagblatt " kostet q «
für 1 mal in der Größe von 4 mm 3spaltig ön Pf .

Sie erscheint alle 14 Tage in einer Sonntagsnummer .

Jüngerer

Adressenschreiber [in ]
f . mehrere Monate ab l . Juli 1939 ?

gesucht , flotte , gutlesbare Schrift !

geograph . Kenntnisse . Angebote
u . H . 148 an den Tagblatt -Verlag .?

WO
auch verh . für
aanac od . halbe

Taae aefucht .
Salon Kreis .
W . -Biebrich .

Wicsb . Str . 82 .

Geb .
Persönlichkeit ,

gesund , ehrl . . oh .
Anh . . b . a . 40 I . .
b . selbftänb . koch :
u . ein ? 3 - Zim .-
Wohng . instand
hält a . ält . Dame
f . halbe bis ganze
Tage ges . Wäsche
aufteth . Zentr .-
Hzg . Gute Zeug¬
nisse Bedingung .
Ang . u . E . 148
a . b , Tagbl . -V .

gesucht

Luise Kleinofen
Webergasse 12

■ 1

Zuverläss . u . leistungsfähiger

Anzeigenwerber
f . gut . Objekt in Wiesbaden
sofort gesucht . Angebote u .
A . 680 an den Tagbl .-Verlag .

Kaffee - Vertreter !

Bek . Markenfirma der Nahrung ^
mittelbrancke errichtet allerorts

Bezirks -Vertretungen p 3
Jür b Laden - . Privatverkauf und
Grotzverbraucher für ihre gronab ».
fatzfäh . vreisgümt . mod . Svezurl -.
ait . ö . tgl . Bed . vausvropag . Ver ,
kaufskr . bei Koitvrohenvert . w .
zugef . Kosten ! . Ins . llnterützung .

Fabritt . F
^
leickhauer . Köln .

Fritz llitting
Wiesbaden . Mainzer Stratz « l1

Wir suchen sofort für Büro

MlMI

fm um
für vormittags
für klein , geofl .

Haushalt .
Nerotal 53 .

Ordentl . Stom f .
vorm . tägl . zwei
Stunben gesucht .
Ana . u . W . 137
a . b . Tagbl . - V .

Branchekundiges
Fräulein

zirka 25 Jahre alt . zum Servieren
unb Verkauf gesucht .

Konditorei Nerbel . Kirchgasse 51 .

ffllülMM
m . aut . Zeuan ..
welch , koch . kann ,
a . 1 . Juli gesucht .
Abelheibftr .22 . 1 .

Buchhalter ( in )
zum sofortigen Eintritt gesucht

Erschlem ftöttjin
tauber unb umsichtig , für gepflegt ,
ruh . Villenbaush . ges . Geboten :
Gute selbftänbige Vertrauensstell .
Verlangt : Mithilfe i . Haush .
neben Hausmäbchen . Keine ar .
Wäsche . Empfehl . , Zeugn . unb
Gchaltsansprüche erbeten unter
E . 141 an ben Tagbl .- Verlag .

Jüngere

Arbeitskraft
mit Kenntnissen in Stenographie
u . Schreibmasch . ges . Kurze An¬
gebote u . W . 141 a . d . Tagbl .-Verl .

MimiiWen
f . kl . Villenhaus¬
halt a . 1 . 7 . ober

später gesucht .
Frau Back .

Nassau a . L ..
Kaltbachtal 39 .

Suche a. 14 . ober
15 . 7 . tütfit . ehrl .

AlleinniiWen
in Lanbhaus .
keine Sorten «

arb . Bitte melb .
19 . . 20 . . 21 . 6 .

Bierftabter
Strafte 84 ob . 88 .

TüchtMädchen
bas im Kochen
unb allen im

Haush . Dort .
Arbeit , perfekt
ift . aum 1 . 8 . .
evtl . früh . aeL
Selbst , anaen .
Stelle . Zweit¬
mädchen und

Hilfe vorhand .
Nur wirklich

tütfit . Kräfte
woll . fick meld ,
bei SlDOtiieicr

Seyberth .
Kirchgasse 40 .

Ehrl . fleiftia .

WM »
nickt unter 20 I . .
sof . ges . Vorstell ,
nach 19 Uhr .Adr .
im T .-Bl . blm

UMM
gesucht , nicht unt .

18 Jahren .
Missionshaus .

Emfer Str . 12 .
Ehrliche saubere

Sau5gehilkin
tagsüber sofort
ober 1 . 7 . gesucht

C . v . Stiel .
Borckftr . 19 . 1 .

Zuverläss . tütfit .

HauWWsin

CroßhaAdelshaus
in Wiesbaden - B i e b ri ch

sucht zum baldmöglichen Eintritt tüchtigen
kaufmännisch gebildeten

SMWer
sof . gesucht für
mittl . Hotelbett .
Ang . u . G . 136
a . b . Taabl .Vl .

Zuorb . s. g . D .-
Schn . Rhein -

ftr . 34 . Gib . P .

Aelteres
anständiges

WW
oder unabhäng .

sssrau
welch , kochen

kann unb alle
Hausarbeiten

versteht , tags¬
über gesucht .

Ans . u . W . 152
an Tagbl .- Verl .

Lehrmädchen
f . Damenfrisier¬

salon gesucht .
Wagner .

Albrechiftrafte 2 .

| SMSMsonal |

Beiköchin
für fof . aefucht .

Angebote an
Altersheim

Ludwig -Eiback -
Saus .

Wiesbaden .
Kinderliebe

erfahrene
Stütze

nach Worms ae -
fucht . Mädchen
vorhand . Ana .
u . D . 148 T .-V .

Haus¬
gehilfin
für aevfleaten

Haushalt f . bald
ob . Juli aefucht .
Köchin u . Diener
rorhanben . iVrau

Suermondt .
Aachen ( Rhld . )

Euvener Str . 323
Tüchtige

Hausgehilfin
zum 1 . Sept , in
ruh . Arztbausb .
aef . Ana . unter
B . 144 T .- Verl .
Unabhäng . jung .

Mädchen
oder Frau

für übet Mittag
sofort gesucht

Hetberftrafte 6 ,
Part , rechts .

Sauberes

MWii
für Saush . aef .
Sellmundftr . 39 .
Parterre ._______

Mädchen
f . b . Saush . aef .

Vrönner .
Kleiftftrafte 3 .

Sielt , erfahrenes
Mädchen

f .Gefchäftshaush .
z. 1 . 7 . 39 gesucht .
Äna . unt . L . 140
an Taabl .- Verl .

Fleift . ehrl .

MinDen
f . sof . ob . sp . aef .

S . Ederer .
» erbetftrafte 31 .

MNMdH
z . 1 . 7 . aefucht .
Bäckerei Krell .
Scharnhorftftr . 2 .
Fleiftia . braves

Mädchen
od . Stundenfrau
für halbe Taae
ob . ftunbenweife

aefuckt .
Geisberaftr . 44 .
Tücht . Mädchen

f . alle Hausarb .
zum 1 . 7 . in kl .
Haush . aefuckt .

Wir suchen für
Wiesbaden und
llmaeb . tüchtig «

Mft
a . nebenberufL
Antrag , an Ge¬

schäftsstelle der
Schwanen - ,

feld
' schen Volks -

verficheruna . 1
Roonftrafte 17 . 1

| KMftmn . Derjnnal |

Wir suchen
sof . zur Aushilfe branchekundige

MMsMMli
für unsere Abteilung Damen - und

Herren - Artikel .
Vorzustellen bis 11 Uhr .

Sport - Gerich
Wiesbaden . Kirchgafse 23 .

MWr (in )
halb gesucht . An -
aeb . in . Gehalts -
anspr . u . Zeug¬
nisabschriften u .
E . 135 T .-VeM

Will
m . guter Sckul -
bilbuna für An - ,
waltsbüro sofort
aefucht . Ana . u .
H . 136 a ? T .-B ^
Angebot —
od . Nachfrage ?
cs ist gleich - - der
große Tagbl . - An »
zeigenteil gibt er¬
schöpfende Auskunft ^

mit technischem Interesse und guten
Vertreter - Eigenschaften für Innen - und

Außendienst • Bei guter Eignung Ist die

selbständige Uebernahme einer Bezirks¬

vertretung in Aussicht genommen .

Angebote unter A . 699 an den Tagblatt -Verlag .
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2 ZimmersHMrbli- es Mona ! , ö

Suchen Sie eine

Wohnung •

Hausverwaltungen
Hauptbüro »

Bismarckring 28 . Tel . 23563 .

Leere Zimmer
und Mansardeniider und

6 Zimmer3 Zimmer

7 Zimmer

Biellenowe

Weibliche $ K|oneiT |
KSliNNM. Mona ! |

Sehreibmato .
Steno . Ana .
A . 893 a . T .- VI .

3

Sermietungro

1 Zimmer Nietßeslltze

4 Zimmer

IM ! MM

Wiesbaden . Weibenbornftratze 6/8
Postfach 118 . Tel . 22010 .

>141 ilü

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wobnungen

gut m . , Bad .
Balk . , w . Vers .

d . Offiz , frei
Riidesh .Sir9,2

Auswärtige
Wobnungen

Wovnungs -
teilungen

Lager - o . Wert -
raum . ca . 100
qm . und Neben¬
räume . sehr bell ,
n . bergest . , sof .
zu vm . Schwalb .
Str . 36 . Vdb . P .
RäbeFaulbrunn .

Läden und
Geschäftsräume

1 Zim . u . Küche
( Mittelbau ) ,

zu vermieten .
Karlftratze 32 .

8 -3im .- Wobn .
mit Bad u . Zub .
Michelsberg 16 ,
1 . Stock , zu vm .
N . No . 14 . Lad .

2 kl . Zimmer m .
Küchenbenubuna
Sochvart . . zum

1 . Juli zu oerm . .
möal .Rentnerin .
Ana . L . 146 TV .

3 -. evtl . 4 - Zim . -
Wobn . zu oerm .
in Neubau , ab¬
geschlossen . auch

etwas Garten¬
land . oute Ver -

binduna nach
Wiesbaden und
Koblenz ( Kraft -

voitbaltestelle )
Wilbelm Bogt .

Holzbausen
an der Haide .

Kl . Wobnung
in Landbaus

( Stadtrand . 12
Min . zur Sir .-
Babn .) z . 1 . 8 .
bzw . 15 . 7 . a . sehr

Möbl . Mans , an
Berusstät . z . vm .

Hofmann ,
Scharnbortt -

ttratze 28 , 1 . St .

4 - Zim . - Wobn .
1 . Stock . Ecke
Markt - und

Erabenstr . auch
s. Büro aeeign .,
sof . zu vermiet .
NäberesEraben -
ftratze 2 . 2 . St .

Berusstät . Rrt
schöne eigne

Wohn .. 5366 .,
oerm . an gleich .
Sri . ein bebagl .
möbl . Zim . mit

Dollst . Kiicken -
benutz . Billigst .

Preis , dafür
ebrl . Kamerad¬
schaft Beding .

Ang . S . 147 T .-B .

Humboldtstr . 5 ,
Part ., schöne
7 -Zim .-Wohn .

mit Heizung u .
Bad z. 1 . 7 . zu
nerm . Näh . das .

Laden m . Z .- Hz .
als Büro o . Lag .
zu oerm . denn «
gartenftrabe 7 .

2 - Zim . - Wobn .
v . kl . Rant . ge¬
sucht . Pünktliche
Mietzablfl . Anfl .
u . W . 147 T .-B .

Grog . leer . Zim .
z . d . Schieritetner
Str . 11 . M . 1 r .

2 - 3 - Wok
z. 1 . 8 . d . Ebev .
in gutem Haufe
gesucht . Pünktl .
Zahler . Ang . m .
Preis u . E . 145

Schönes leeres
Zimmer

z. Möbelunter¬
stellen sof . abr .
Adelbeidftr .101 .1

Junge tüchtige
Verkäuferin

sucht Stelle in
Bäckerei

und Konditorei .
Ang . u . D . 144
an Tagbl . - Verl .

22iäbriaes
Mädchen

welches koch . k. .
flute Zeuan . fiel ,
sucht Stell . Ana .
S . 146 a . T .-VI .

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Garagen . Stall «
Keller

Laden
nabe Kaserne , f .
jed . Eesch .geeign .
z. 1 . Juli zu vm .

Schiersteiner
Strane 24 , 1 l .

Sof . 2 Z . u . K .
Part . , gesucht .

Ang . U. M . 150
an Tagbl .- Verl .

Küche ,
1 Zimmer
( Abschlag ) frei .
Näb . Tel . 28715
( 3 — 4 . 7 % — 8 % ) .

AnDaiiemieter
zum 1 . 7 . o , 15 . 7 .

neuseitl .
sonniges Heim

zu oerm . Allein -
küche mit Bad .

gutes Haus ,
stille Lage .

Anruf 20619 .

Er . sonn . m . Z . .
Bad z. 1 . 7 . frei
K .- Fr . -Rg . 50 . 3

u .
U .

Schöne
Mansarde

mit Heizung an
alleinst . berufst .

Fräulein oder
Schwester zu vm .
Wilbelmstr . 17 ,

bei Becker ,

Tüchtiges
Allein¬

oder
Zimmermädchen
s. Stelle in aut .
Haufe .Gt .Zeugn .
vorb Ang . unt .
A . 700 a . T .- Vl .

Fa . Hermann Seinen ,
Stahlkonstruktionen

Do ^ ciHierBtr .eiH .

HmmiliihIgG3/5
Läden , Werkst . ,

Lagerspeicher ,
Wein - u . Bier¬
keller zu vm . N .
Dotzb . Str . 61 ,
Telephon 27113 .

Junge
Stenotypistin

sucht passenden
Wirkungskreis .

Ang . u . L . 143
an Tagbl . -Verl .

Smge fiel
Bahnhofsnähe

Ruf 28540 .

Stenotypistin
sucht Anfangs¬

stelle . perfekt in

Krau .
flotte Sandschr ..
s. leickt . . sckriftl .
% - T .-Arb . Ana .
u . T . 148 T .- V .

5rM. mON.3iin .
ab 1 . 7 . frei

Röderstr , 10 , 1 .

Werkstätte
Nähe Röderstr .
gesucht , Ang . u .
B . 142 T .- Serl .

Hin
UM . 25 .

-

Ig . Servierfräulein
sucht nass . Stelle ,

( auch Büfett )
NäbeWiesbaden .
Ang . u . A . 692
a . d . Tagbl . -Vl .

I Zimmern. Küche
leer . feo . Abfchl . .
sof . unterzuoerm ,
Näb . Dillmann .
Kirchgalle 22 . 2 .

2 - Zim .- Wohn .
in gutem Saufe .
Nabe Rbeinftr . .
zu Dermiet . zum
15 . Sevt . Pr .55 .-
Zufchr . u . 1 . 153
a . d . Tagbl .- Vl .

Ml >M
möm . 3immer
sonn , freie Lage
( Blüchervlah ) a .
Berusstät . evtl ,
oorüberaeb .) z .v
Adr . i . T . -VI . El
ob . Tel . 26147 .

2 — 3 - Z . - Wobn .
mögl . Neubau ,

mit Bad . z . 1 . 10 .
1939 zu mieten
gesucht . Ang . u .
M . 142 T .- Verl .

13ini. u . W
sof . zu oermiet .

Sans Stiebtet .
Derl .Viktoriaftr .

L. K. W. - Fahrer
f 5 . 7 . n . auberb .
gef . Vorzuft . bei

Lana .
Serrnannftr , 9,P .

SMerM
wird auch ange¬
lernt , stellt ein

Strick . Tischler
Dotzb . Str , 124 ,

Ebrl . fleih .

Mädchen
sucht Stellung in

Metzgerei
um sich i . Laden

weiter auszu¬
bilden . Ang . u .
L . 142 T .- Verl .

» Mw
ebrl . Kübrerfch .
Kl .3 . sucht Befch . .
auch53ertrauens -
stell . oder gutes

Auslieferungs¬
lager . Sickerbeit
Dorbanden . Auto
kann tieft , werd .
Ang . u . F . 145
a . d . Taabl . - Bl .

gefuLt .
1 -Zim .- Wohn ,
oorb . Ana . u .
1 . 154 a . T .4V .

2 — 3 -Z . - Wobn .
m . Bad , d . Ehep .
zum 1 . 9 . oder
1 . 10 . 1939 zu
mieten gesucht .

Ang . u . U . 143
an Tagbl . -Verl .
Md . sonn . 23 - 3 . -
Wohn . mit Bad
von Ehep . gef .
Bis 110 Mark
Preisang . unter
H . 146 T .- Verl .

z . 15 . 7 . ob . spät .
E . Zeuan . oorb .
Ang . D . 149 TV .

Bell .
Alleinmäbchen ,

35 I . . selbst , i .
Sausb . f. sich ;
nerünb . i . kl . ruf
o .frauenl .Sausk

Weitend . Scharnborftktrahe 19

imöne Delle letiliit
100 qm . mit Keller und eine
dazu gehörende

3 -Zimmer - Wohnung
inkl . Zub . zu oerm . Tel . 60626 .

Tüchtiger

Herren - Friseur
gesucht . Ana . u .
S . 153 a . T .-VI ..echer

2 - Zim .- Wobn .
m . Bad u . Heiz . .
Don ruh . Tbev .
ges . Miete im
ooraus . Ana . u .
L . 152 T .-Verl .

Fräulein
fuchr Mittwochs
und Samstags

nachmittags
Beschäftigung in

Schreibmaschine
u . Stenographie ,
evtl , auch tägl .
von 6 — 7 . Ang .
T . 144 T .- Verl .

Sonnenberg
oder Rambach
1 - 2 -Z .-Wodn .

fof . gesucht . Ang .
E . 146 T .-Verl .

Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Gut empf . Stau
sucht 2X norm ,

in der Wocke
Beschäftigung :
auch Tkafchen .

Ana . u . S . 148
a . d . Tagbl . -V .
Suche z. 15 . 7 .
( en . früh .) Stelle
i . nut . Saufe , i .
Kochen u . allen
Arb . selbitändifl .

A . Roth .
Rothenburg
o . Tauber .

Ealgengalle 48 .
Unabb . fleinige

intellig . Stau !.
Besch , irgend » .
Art . Anaeb . unt .
ll , 151 a . T .-Vl .

| Miinnlichs Parsonm |

3lveisehr|Gne
sonn , gut möbl .
Zim . , fr . Lage ,
zu nerm . Adols -
strahe 9 , 2 r .

MMtt
und

MMHH1I
gesucht .

Dorzuftellen zw .
5 u . 7 llbr nackm ,

Hotel Ml « .
Badbaus .

Sonnenberg
2 — 3 - Z .-Wobn .

f . alt . Ehepaar
bald gesucht .

Ang . u . H . 144
an Tagbl . - Verl .

2W . l! . We
27 .70 zu nerm .

Sartingftr . 4 , 3 .

2 3im . u . ftfldje
z . 1 . 7 . zu oerm .
Anzuk . d . 3 — 5 .

Taunusftr . 41 .
3 . Stock . links .

Garage

frei
Loreleirina 9 .

T . 25004 u .24546

2 unmöbl . Zim .
z . 15 . 6 . zu DM ..
1 . St . . Volk . , fl .
Wallet . 65 Mk .
inkl . Z .- Heizung .

Malchns ,
Humboldtstr . 11 »

Bell . Sräulein .
erf . i . Kranken¬
pflege f.Stellung
z. Pflege leidend .
Dame , auch als
bell . Stütze , gute

Kochkenntnille .
vertt . Sausbalts -

vflege u . Räben .
Ana , W . 148 TV .

Gebiete Dams
möchte kranke o .
hilfsbed . Dame

betreuen . In

Seu .Haush . ,
. auch Diät

sehr erfahren .
y > ob . % Tag .
eotl . f . ganz . a .
nach auswärts

ober in frauen¬
losen Haushalt .
Ang . u . E . 151
an Tagbl .- Verl .

| S6auspgrjona [ |

ISMndüchosPmonall

Suche leichte

Sewiaeil
Ang . u . W . 145
a . b , Taabl . - Vl .

5Mro - o6 .

SOG .

räume
zum 1 . Juli
ober später

zu oermieten .
Zigarrenhaus

Barth ,
Kirchgalle 78 .

UM
M

zu oermieten
Moritzftr . 30 .

Näheres
Langgalle 35 ,

Möbelhaus
Heh .

ßangaafle 54,1
3 Zim . u . Küche
auch f Geschäfts¬
zwecke sofort ob .
später zu oerm .
Wilh .Ackermann
Luisenftrake 16 .

Sei 24669 .

ßonnenberoer
6W 20,1 . 6t
gegenüber Kur -

Haus -Terralle

Z -MMk -

Willig
mit Bad . zum
1 . Juli »u om .
Preis 141 Mk .
einschl . Zentral¬

beiz . . Warrn -
wallerbereitung ,
Küblschrk . usw .
Näh . televbon .
abends non 148
bis 8 Uhr unter

25991 ,

j (Dgmerb!ut)e5$ erfor.t-i |

KmWM
29 3 . alt ledia .
Sübrerschein 3 .
nute Zeuanille .
sucht Stellung .

Ana . unt . S . 141
an Taabl . -Verl .

Tüchtiger

Konditor
gesucht Bockenheimer Brotfabrik
Ferdinand Reisig G . m . b . S .,
Büro Waldstrabe 90 .

Tüchtiger

MWl »
für 3 - Tonnen -

Laftwagen
gesucht .

Telephon 26375 .

In mod . Etagenvilla , Frankfurter
Straße 24 , I. St , schöne herrsch .

7 - Zimmer -

Wohnung
m . Warmw .- Heiz ., Warmw .-Vers .
u . allem Komfort , z . l . Okt . 1939
zu verm . Näh , b . Böhm , Parterre .

Hochkomfortable , sonnige

6 - Zimmer -

Wohnung
1 . St , m . reicht . Nebengel ., Bad ,
Balk ., Heiz , usw ., Klopstockstraße
am Gutenbergplatz , z . 15 . Juli f .
130 RM . zu vermieten .

Eleg . 2 - Zim .-W .
i . Kurv . , a . ruh .
Mieter f . 85 Mk .
einschl . Heizung
abzug . Ana . u .
D . 153 T .- Verl .

Junge Dame
perf . in Stenographie u . Masch .-
Schreiben , gewandt i. Publikums¬
verkehr , absolut vertrauenswürd .,
sucht passende Stelle . Angebote
u . K . 143 an den Tagbl .-Verlag .

Laden
mit Ladenzimmer am Luxem -
burgplatz sofort zu vermieten
Preis 35 RM . „ SJlerroa “

,
GmbH ., Eerichtsstrabe 3 .

Hausgehilfin
25 Jahre alt , sucht für 1 . Juli
Stellung zu Kindern in gepfl .
Haushalt . Angebote u . A . 681

an den Tagblatt -Verlag .

Jüngerer
zuverlässiger und ordentlicher

Hausdiener
wird aufgen . Hindenburgallee 91 .

, Möbl . Zimmer
bebagl . , m . Frühstück . Waller ,
Lift . Bad , Heiz . . Tel ., sofort oder
1 . 7 . zu verm . Evtl . 2betiig .

Wilbelmstrabe 38 , 2 .

Kurviertel . 7 -Zimnter - Wohnung ,
Wintergarten , einger . Bad , gr .
Garten . Komfort . Warmwasser¬
versorgung , gegen monatl . Miete
von 200 RM . sofort zu vermieten
durch Wulf . Jmmob . . Mozart -
strahe 6 . Telephon 25534 .

Sch . möbl . Zim .
r . 1 .7 . a . Berufst ,

zu vermieten .
Bertramftr .14 .3 l

Möbl . Zimmer
mit fl . W . und
Bad zu oerm .
Visrnarckring 26 .

2 rechts .

Mod . 2 >2räum .
Wohn . . Zentral¬
beiz . . Bad usw .,
in Einf . - Saus ,

Nähe Landes -
denkm .. an ruh . ,
mögl . berusstät .
Dame bald , zu
verm . Ang . unt .
A . 707 T .-Verl .
2 -3 Z . m . Wohnt .
Bad . Kell . , Heiz .
Aus . ob spät , zu
Derrn . Ang . u .
M . 144 T .-Verl .

Schneiderinnen
für Kostüme und Kleider
gesucht . Nur erste Kräfte
wollen sich melden ,

L . Nachbar
Knber - Friedrich - Platz .

Nahe Koilfc
fl . mbl . Zim . m .
Zentr .- Heiz . unb
Küchenben . . an

ruh . Ebev . zu v .
Müllerftr . 4 . P .
Möbl . Zim . frei
Neugalle 15 . 2 l .
Gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Nieblftr . 2 . 1 . l .

(Mil
44Jabre . sucht z .

Führung des
Haushaltes in
ruhigem Sauls
Wirkunaskreis .

Ana . u . A . 706
a . d . Tagbl . -Vl .
llnabb . ölt Sri .
i . Sausb . lanfli .
t . . lucht taasüb .
St in frl . ob . fl .
rub . Sausbalt .

Ang . u . K . 118
a . b . Tagbl . - V .

Junger

Masdiemr
( Radfahrer ) ges .
R . Steib , Eikenw .

Moritzftr . 9 .
Zuverlälliger

Haus -

üidiiei
in Dauerstellung

gesucht .
L . Christians ,
Möbelfabrik .

Taunusftr . 37 .

Sch . möbl . Zim .
billig zu verm .
Hermannftr . 2 , 3

Möbl . Mansarde
zu vm . 3 .50 M .
Kais .- Friedrich -

Ra . 5 . 3 . Holler .

27 J ., verh ., sucht umzugsh . z . 1 . 8 .
od . später Stellung , evtl , auch f .
halbe Tage in Wiesbaden oder

Umgeb ., wo gleichz . ihr 35iähr .
Mann a . Lager o . ähnl . bescnäft .
wird . Beste Referenzen . Gef .
Angeb . u . A . 701 an Tagbl . -Verl .

Eins .mbl . Mns .
frei . Nach 7 Uhr
Karlftrahe 11 . 3

Schön mbl . Zim .
zu vermieten .
Karlftr . 21 . 2 .

Gut möbl . Zim .
1 ober 2 Betten ,
am l .Dauermiet .

zu oerm .
Kiebricker

Str . 10 . Part . I .
S « v . Zimmer ,

möbl oder leer ,
zu vermieten .

Kirchgalle 38 . 2 .
S . fl. möbliertes

Wohn -

Lchlafzim .

Zentralheizung .
evtl .Verpflegung
Luifenftratze 46 .

2 . Stock , links .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Markt -
vlatz 11 , 3 Iks .
Möbl . Zim . zu
verm . Michels -
berg 13 , 2 r .

Kabinen - Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Sch . 2 - Z . Wobn .
( Frtlv . ) . mit kl .
Küche , i . d . Nähe
des Waldes , an
berufst . Dame

zu verm . Ang .
S - 144 T .-Verl .

2 -Zim . - Wobn .
in gutem Sause .
4 . St . , a . berufst .
Dame zu verm .
Pr . 40 M . Ang .
u . E . 134 T .-V .

Seo . möbl . Zim .
zu vermieten .

Dranienftr . 54 .
1 . Stock , rechts .

Mbl . Zim . m . fl .
W . z . 1 . 7 . an
berufst . D . zu
verm . Oranien -
ftrahe 58 , 2 l .
S . fchön mbl . Zim .
nett . Dauerbeim .

ab 1 . 7 . frei .
Schwarz .

Pbilipvsbgftr . 24
Gut möbl . Zim . .
Schlaf - u . Wobn -
zim . . am Luifen -
vlatz gelegen , z.
1 . Juli zu verm .

Konditorei
Wellenstein .

Rbeinftratze 41 .

Mtzgergeselle
sucht ♦

Metzgerei
Herrmann .

Walrcrmftr . 6 .

Schuhmacher ,
geselle gesucht .

Wilb . Schneider .
Rieblitratze 25 .

Tüchtiger
Schuhmacher

4. Aushilfe gef -
bei Rode .

Serrnmübl «
galle 3 .

8ep . M . W .
zu vermieten

Saalgalle 12 , 1 .
Möbliert . Zim .
zu vermieten .
Saalaalle 34 .

Schön . sonn .Zim .
möbl . . flen . teil¬
weise Sausarb .
an unabb . Frau

abzugeben .
Ang . u . M . 149
a . d . Ta » bl . -Vl .
Schön , gr . neu
Verger , mbl . Ms .-
Zim . in Neub . ,
geg . etw . Haus -
arb . an nur ivl .
Frau zu verm .
Ang . u . L . 150
an Tagbl .-Verl .

Kontoristin
sucht Befch . 3 bis
4mal wöch . nack -
mitt . Angeb . u .
S . 150 a . T .- VI .
Ig . Kontoristin ,
verf . in Stenoar .
u . Sckreibmasch .
k.bald .pall .Stelle .
Eilang . u . S . 152
a . d . Tagbl . -Vl .

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

1 WM unb

M
fof ., evtl , etwas

später gesucht .
Ang . T . 152 TV .
Pünktl . Zahl . s.
1 3 . u . K . Ang .
E . 144 T .-Verl .

Bliicherpl .5 , P . l .
möbl . Zim . frei .
Luisenstrane 16 .
Seitenbau 2 Iks .
mbl . Zim . zu v .
Luisenftr .16 H .2 r

möbl . Zimmer
nur an Berufst .

zu vermieten .
Er . aut möbl .

Zimmer
zu vermieten .

Adelbeidftr .44 . 2 .
Möbl . Zim . an
Serrn z . v . Bis -
marckring 16 . 2 r .

Faulbrunnen¬
str . 9 , gr . Mans . ,
Sd . . Gas . a . ält .
Fr . z . v . V . 2 r .
Dr .Franz Kaiser

Wiesb . . Kaiser -
Friedr .- Ring 33 .
Leere Mans , zu
vermieten . Karl -
Ludwig - Str .10 .3
Sonn , leer . , evtl ,
teilw . mbl . Zim .
m . L . u . Gas an
6er . örn . o . D .
zu vm . Röder -
ftr . 32 , P . lks .

Hoteldiener

baldigst gesucht .

Hotel Nizza

Perf. Stiltze
kelbft i . Koch . , s.
bald .Wirkungskr
wo Hilfe vorb .
Ang . u . ll . 145
a . d . Taabl .^ Ll .

Ged . ig . Dame
in all . Arbeiten
leif . , sucht pass .

Wirkungskreis
als Hausdame

oder dergl .
Kochen perfekt .

Ang . u . I . 144
an Tagbl . - Verl .

Dame lucht

Wirkungskreis
gleich welcher

Art . evtl . Ver -
trauensDoften .

auch balbe Taae .
Ang . F . 152 TV .

Ig . Fräulein
mit guten Koch -

kenntn . , sucht
Stelle i . Saush .
Ang . u . W . 146
an Tagbl . - Verl .

fitonwt
30 I . . wünscht

fick z . verändern .
Führerschein KI .
2 und 3 . lange
Fabrvraris .Ang .
u , F . 149 T .-V .
Kraftfahrer sucht
Stell , gl . welch .
Art . Anaeb . u .
D . 150 a . T .-Vl .

WM 1 - Ziwer - MWW
mit Zentralheizung . Bad . 2 Balk .,
Eartenbenutzung . 1 . Stock , in ruh .
u berrlicher Lage . Nibelungenstr .
( RlH .- Wagner - Anlage ) . ist Ümit ,
halber ab 1. Juli 1939 für eine
ruh . Familie bis zu 4 Pers , frei¬
geworden . Anfragen erbeten :

Aelt . Frau fuchr

1 - Molin ,
bis zu 20 RM .
monatl . Ana . u .
M , 152 a . T .- B .
Jung , anftänd .

Ebevaar sucht
1— 1 % -Z .- Wobn .
wenn mögl . geg .

öausmeifterft .
bis spat . 1 . Sept .
Ang . mit Preis
G . 151 T .-Verl .

mit Führerschein
sucht Stelle

als Telephonist
Kallenbote

Lagerverwalter .
Angebote unter
D . 143 an den
Tagbl . -Verl .

Wo kann ein
Junge , 16 % I .
alt . achib . Eltern
f . 2 — 2 % Sabre
Motor - u . Masch . -
Schloller lernen ?
Ana . M .143 TV .

3 Simmet
Küche . Bad . Hz .
ab sofort wegen
Todesfalls zu v .

Hausmeister
Parkttrahe 65 .
3 -Zim .- Wohn .
mit Zubehör ,
Frankenftrage

3 . Stock . Miete
50 RM . monatl .
z . 15 . 7 . 1939 zu
verm . Ang . unt .
F . 151 T .-Verl .

Am Kurhaus
elegante

4 -Zim .- Wohu .
mit all . Kvmf . .
180 Mk . einschl .
Heiz , an ruhig .
Mieter z . 1 . 7 .
abzug . Sing . u .
E . 142 T .-Verl .

Herrschaftliche

4 - 3 . - WM .

z . 1 . 7 . ob . spät ,
zu verm . Anaeb .
E . 150 a . T .- Vl .

Leer . Zim . mit
Wall . u . Kochgas
z . 1 .7 . ob . früh ,
zu v . Babnhof -
stratze 61 , 3 r .
L . gerade Mans ,
m . Licht u . Koch -
öfchen an eins .
Person zu verm .
Blüchervl . 5 . 3 l .
Gros, . Zim ., leer
ob . möbl . . evtl .

m . Küchenben .
vreisw . zu verm .
Groh . Sellmund -
ftratze 60 . Part .

Bab . ar . Balkon .
Küche . Manf . .

mob .Warmwall . -
Heizg .. in bester
Söbenwohnl . . z.
1 . Okt . .evtl . früh ,
zu vm . Pr . 110 .-
ansschl . Hz . Ana .
D . 152 a . T .-Vl .

Herrschaftliche
3 - Zim . -Wobn .

Kurviert . .einfchl .
Heiz . . 120 RM .
an rub . Mieter
abzua . Ang . u .
E . 153 a . T .- Vl .

S . fl . Frau
sucht tägl . mehr .
Stund . Büro zu
putzen ober im
Sausb . Sing . u .
F . 143 T .-Verl .
Junge ebrl . saub .

Frau
m .l0iä6r .3euan .

s. Stunbenarbeit
auch ü . Mittag .

SBaaemann -
ftrafte 35 , 1 .

Witwe , Mitte 50
möchte Sausarb .
i . kl . eins . gut .
frauenl . Sausb .

von 9— 2 Uhr
übern . Ang . u .
U . 141 T .-Verl .

Derttetungea

Suche für den
Bezirk Wiesbad .
unb Umgebung

gute

Mutung
Eigener Wagen .
Sing . u . T . 146
an Tagbl . -Verl .

MUH ’

bette Verkaufs¬
kraft . f. Stelle gl .
welch . Art . Ang .
S . 152 a . T .- Vl .

| Hautman . 'lct |önöi
~

j

Beamter a . D .
gute Schrift .

flotter Rechner ,
kautionsfähig ,

sucht Besch , auf
Büro , Inkasso o .
anderem . Angeb .
M . 141 T .-Verl .

Möbl . Balkonz .
frei Bleich -

ttrahe 5 , 3 . St .
Frdl . möbl . Zim .
an Berufst , z . v .
Dotzbeimer Str .

35 . P . l .
Saubere möbl .

Mansarde
ohne Bettwäsche
a .berufst .Frl .z .v .
Dotzb . Str . 44 . 3 .
Möbl . Zimmer ,

eotl . Wobn - u .
Schlafz . z . 1 . 7 .
zu vm . Eoeben -
ttr . 6 . 2 . links .
Kl . mbl . Manf . .
gr . Senft, , zu v .

' Erabenftr . 32 , 2
In gepfl . Saufe ,

Bahnbofsnäbe

gut möbl . X
zu nerm . Erill -

varzerftrahe 1 .
Frdl . mbl . Zim .
an Berufstätige
z. oerm . Säfner -
galle 17 . 3 lks .
Gut möbl . Zim .
m . 1 u . 2 Betten
billigst zu oerm .
Sellmundftr . 45 ,

2 rechts .

3g. Ehepaar
berufst . , sucht z .
1 . 8 . ober loäter

sonn . 1 % - bis
2 - Zim .- Wobn .

Ang . u . H . 150
an Tagbl . - Verl .
Kl . 2 - Z .- Wobn .

ges . Miete nicht
über 30 RM .

monatl . Ang . u .
I . 118 T .- Verl .
Jg .Ebev . s. schöne

2 - Zim . - Wobn .
Preis bis 45 .— .
Sina . u . I . 145
a . b . Taabl . - Vl .

Geb . tüchk . Haus -
u . Geschäftsfrau
suchtVertrauens -

ooften , a . in
gevfl . frauenlos .
Sausb . Ang . u .
S . 143 T .-Verl

Stundenfrau
sucht Besch . Don
9 bis üb . Mittag

in aut . Sause .
Frau Sckön .

Saalgasse 20 . 2 .

Zimmer
m . 2 Bett . , schön
m6L rub . Laae .

zu oermieten .
Schlichferttr . 7,2 .
Wohn - u . Schlas -
zim . ( 1 BetD . gr .

helle Räume ,
sehr gute Einr . ,
für 2 — 3 Man . ,
eotL länger an
sebilb . Herrn ob .
Dame zu verm .
Änzuseb . zw . 11
u . 3 Uhr tägl .

Schindler .
Seerobenftr .22,1

Gut möbl . sonn .
Zim . z . vermiet .
Stiftftrahe 21 , 1 .
1 — 2 schön möbl .
sonn . Zim . . m . 1
ob . 2 Bett . vm .
auch Dorüberneb .
Taunusftrahe 65

Parterre .
Gut möbl . Zim .
zu verm . Weber -
gasse 3 , Etb . 1 .
Sonn , gut möbl .
Zim . m . Babegel .
an berufstätigen
Herrn zu oerm .
Weberaalle 23 ,

2 . Stock .
Möbl . Zimmer

sofort zu oerm .
an Herrn

Wellritzftr . 47 , 1
Gut möbl . sonn .

Zimmer
zu oerm . Wett -
enbftr . 15 . 2 r ,
S . schön mod .mbl .
Zim . . fl . Wall . .
Z . - Hz . Tel ., z . o .

ww . 56
Eartenb . . 2 St .
Gut möbl . Zim .
bin . zu v . ab 1 .7 .
Zimmermann -

trahe 8 , 3 . Stock .
6 . fl . möbl . gr .
Wobnschlafz .. fl .
W . .gevfl . Sausb .
Babnbofsn . zu v .
Adr , i . T . - VI . Lk

Rub . Mieter
lucht 2 Zim . u .
Küche . Part . od .
1 . St . , auch Teil »
roobnunn . Ang .
G . 154 a . T . - VI .
Ruhiges älteres

66epaar
sucht i . ruhigen .

anft . Saufe
2 - Zim .- Wobn .

u . Küche . Front -
svitze ob . Dachw .
Ana . B . 153 TV .
2 - ob . 3 - Zimmer -

Wohnuna
oon Eeschwifter -
vaar . langiäbr .
Mieter , berufst ,

gesucht .
Ang . u . D . 108
an Tagbl .- Verl .
Sielt . Beamten -

Wwe . s. z . 1 . 10
d . I . i . Süboiert .
näbeöauDtbabn «

bof . schöne
2 — 3 - Z .- Wohn .

m . Bad u . Zub .
Ana . u . B . 143
a . d . Tagbl .- Vl .
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Schöne Etagenvilla

Hochverzinsliches

5 - Zimmer
Wohnung

3 . Friseur

ffall neues

Willy Stern

z . l . Okt . a . läng . Jahre zu mieten

Leer . kann .
Part . - Zimmer

von ruh . Dame
ges . z . 1 . oder
15 . 7 . Angeb . u .
U . 144 T .-Verl .

bis
v .
zu

Aelt . Ebeoaar
venf . Beamter ,
sucht zum 1 . 10 .

Gebt . Dam .-Rad
2 Paar Damen -
Cchube . Er . 38 .

zu verkaufen
Adolsstrabe 12 .

Stb . 1 links .

Mei *
. in aevfl . Hause
l - 4 - Zim. - Woliii.

Tausch Berlin -
Wiesbaden .

Damenrad
zu verkaufen .
Schwalbacher

Strane 8 . 2 . St .

Jg . birschrote
Rehpinscher

zu verkaufen
ffriedrichstr . 37 ,

Stb . 2 lks .

3 -Zimmerwohnung
m . Abschl .,1 . St . ,
aunerb . d . Stabt ,
auch Sonnenberg
( nicht Neroberat
in der Preislage
um 100 M . von
Beamten a . D . .
mit 1 Ana . zu

mieten gesucht .
Ana . u . A . 668
a d . Taabl .-M .

Bad u . Heiz . bev .
Ana erb . unter
D . 154 a . T .- Bl .

Sucke zum 1 . 9 .
oder früher

3 -3im . -Wohn .
Vierstadt . Höbe
u . Bierstadt bev .

Neubau erw .
Ana . m . Preis
B . 146 a . T .- Vl .

Lebreriu
s. 1 -2 leere 3im ..
Kockael . . ab !of .
od . lvät . in aut .
Hause . Anaeb . u .
T . 149 a . T .-Vl .

Sonn . 3 - 3 . -W .
mögl . mit Bad ,
in rub . Lage . sof .
oder sväter ges .
Ang . u . W . 151
an Tagbl .- Verl .

G .S .- Rad . MZ .8 .
zu verk . Wllaw -

( Ovel ) . z . verk .
Kraft ,

Luisenstratze 14 .

3b . Ebenaar
sucht

2 — 3 - 3 .-Wobn .
vünktl . Zahler ,

evtl . a . Biebrich .
Ana . m . Preis -
ana . S . 149 TV .

Doppel -

fchlafzimmcr
mit etwas Koch¬
gelegenbeit sucht
Ebev . zum 1 . 7 .
in gutem Hause .
Ang . u . A . 690
an Tagbl . -Verl .

Tandem -
Markeafadrrad
mit Vordersed .

u . Nabenbremse .
, Herren - und
Damensitz . neu¬
wertig . 120 Mk .

Amrftrabe 15 .
Televbon 27571 .

Svrachk . Dame L
in at . Saus leer ,
ar . Zimmer m .
Nebenraum .Ang .
ff . 147 a . T .- Vl .

Großes Geschäfts -

und Wobnbaus
lebr rentabel .

Rute Laae . kleine
Wobnunaen .

Torfabrt . sofort
zu verkaufen .

Ana . K . 153 TV .

2- 3MS
sofort zu kaufen
ges . Angeb . mit
Lage und Preis
unter G . 149 an
Tagbl .-Verl .

Ana . m . Preis u . z - ' - Okt . a . lang . Jahre zu mieten

M . 151 a . T .- D . I gesucht . Angeb . u . K. 141 Tgbl .-y .

Acker
88 Ruten .

Wellritzt . , sch .
als Kleingärt ,

einger . . zu verk .
Ang . u . 3 . 142
an Tagbl .- Verl .

Angebote unter E . 140 än den

Tagbl . -Verlag erbeten .

3 « nge Sunde
bill . abzug . v .
6— 8 abds . b .
Marx .Mainz -

Kostbeim
Mainzer
Weg 29 .

2 Zimmer
leer . od . Wohn ,
mit Bad oder
Kucke ges . Ana .
« . IM T .-Verl .

AM .Beamtenw .
sucht z . 1 . 8 . od .
so . in gut . gepsl .
Sause sonn . 3 -3 . -
W ., Bad . Ball . .
Osenb . . bevorz .
Kachelöf . . Nähe

Babnb . od .Cüdv .
Miete vorausz .
Ang . 2 . 139 T .-V .

Flemdenzm.
mit 2 Betten .
Nähe Waldstr . ,
ges . Preisangeb .
T . 139 T .- Verl .

2-Fm . - Villa
( Wobn . w . frei )
krankheitshalber

fof . zu verkauf .
Ang . u . L . 123
an Tagbl .-Verl .

Äusf . Ana . unt .
A . 689 a . T .-Vl .

■
23 000 RM .

Selbftreflekt .
kauf , gesucht .

5 - Zrmmer -

Etagenhaus
in guter Lage ,
mögl . Südoiert . ,
m . grob . Anzahl ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . A . 673
an Tagbl .-Verl .

Ein - ober

Beisanl . - Haus
am Stadtrand

oder Vorort zu
kaufen gesucht .

Ana . u . A . 683
a . d . Taabl .-Vl .

Aelt . Ehev . sucht
2 — 3 -3 .- Wohn .

in schöner Lage
( auch Vorort )

z . 1 . 7 . od . spät .
Ang . mit Preis
D . 142 T .-Verl .

Rubiae ältere

Dfluemnetenn
kuckt 2 leere 3int .
m . Balkon und

Verofleauna .
Evtl , auch An¬
teil an gröberer

Wobnuna und
Bedienung . Ana .
m . Vreisana . u .
E . 134 a . T .- Vl .

3- 4 3immer
Küche Bad . usw .
zum baldmöal .
Termin gesucht .
Ana . u . T . 153
a . d . Taabl .- Vl .

ana u W 138 Neugasse 26 , Ecke Marktstraße ,
an Tagbl .- Verl .

'
_________

Telephon 25369 .________

Heller
Mlailm

CO. 100 qm . sow .

3 - 1 BMW
möal . zusammen -
bäna . . in od . bei

Wiesbaden zu
mieten aes . . evtl .
Erundstückskauf .
Ana . u . W . 153
a . d . Taabl .- Vl .

Zwinger
Leichtweishöhle ,

jge . Schnauzer ,
zu verkaufen .

Seh . Bierstadt .
Erbend . Str . 31 .

Selbstkäus . suckt

Ein - ins

Beisain . - Haus
m . svät . z. 1 . 10 .

freiwerdender
4 — 6 - Z .- Wobn .

Ana . mit vollst .
Anaab . ( Preis .

Einbeitswerr .
Laae . Bauiabr )
A . 688 a . T .-Vl .

Beamter
sucht .

4 -3im . -Wobn .
mit Mans , oder
aeräum . 3 -Zim .-

Wobnuna . kein
Parterre . Ana .
mit Preis unter
B . 150 a , T .- Vl .

Dienstoervfl .kfm .
Anaelt . lucht für
ffrau u . 8 Mon .
alt . Kind Wobn -
ael . 15 . 7 .— 15 . 8 .

Vorort bevorz .
Vreisana . erb . u .
L . 147 a . T .-Vl .

geg . 3 - Z .-Wohn .
und Zub . Preis -

Einsam . -Haus
mind . 5— 6 Zim .
i . mod . Ausstatt ,
mit Zentralbeiz ,
usw . , zu kaufen
gesucht . Angeb .
unter A . 672 an
Tagbl . -Verl .

Suche
kl . Haus m . 2— 3
Wohnungen geg .
bar bis 16 000
M . i . Wiesbad .,

Biebrich oder
Schierstern . Ang .
u . U . 152 T .-V .

LaOGMili
zu verkaufen .

Katzenheim ,
Adolfshöbe bei

Agne .

Hochmodernes

Mietwohnhaus
beste Kurlage , baulich ein¬
wandfrei , jeder Komfort ,
über 20000 RM . Mietertrag ,
bei 50000 RM . Anzahlung

Seite 12 . Nr . 139 .

1 if . MIih .
sucht Dauermiet .
Ana . u . T . 140
a . d . Taabl . - Vl .

m . Ms . , Bad u .
Z .- Seiz . Genaue
Ang . 6 . 149 T .- V .

Hochherrsch . Etagenhaus B
Kurhausnähe , aller Komfort

"

RM . 110 000 . - "

Immobilien

Kolonnade 11 — Ruf 27363

IM *
EiHhaiis

Bahnhofs fahE
mit 4 - und 5 -3 .-

Wobnungen
vro Etage

vreiswert mit
25 000 RM . An¬

zahlung sofort
zu verkaufen .
Eugen Bier ,
Immobilien

ffriedrichstr . 46 .
Televbon 27196 .

Speditton Berthold Jacoby Nacht
,

Robert Ulrich

Einfamilien - Villa
Nähe Bahnhof , Diele ,
6 Zimmer , Bad , reichliche
Zubehöre , schöner Garten ,
Zentralheizung , sofort

bezugsfrei , für 32000 RM .

AimuTIl Backhaus
Immobilien - Hypotheken
Wilhelmstr . 20 - Tel . 28839

Reicksbahu -
beamter sucht
3 - 3im . -Wohn .

Preisang . unter
E . 152 T .-Verl .

Lebensmittel - u .
ffeinkostgeschäft

sof . zu vk . . bill .
Miete , mit

2 - Zim .-Wohn . ,
Motorrad -

anh .. 3 Korbfl .
Zu erfr . TV . Eg

■ Etagenhaus
■ gute Wohnlage , Südviertel

■ RM . 40 000 . - ■

• in der Nähe Wiesbadens G

M zu verkaufen durch D

• J . CHR . GLÜCKLICH , G
ä Immobilien D

Kais .- Friedr . - Pl . 3 , Tel . 26656 £

b , 2«
, evtl .

3 - FMiiien-

WoWilS
am liebsten aus

Privatband zu
kaufen gesucht .

Näb .Ana . . Preis .
Steuern . Miete .

Bauiabr 3ust .
usw . u . K . 142
a . d . Taabl . -Vl .

2 - Fam . - Villa
i. Kurlage , 4 - u . 5 -
Z .-Wöhnung ., m . gr .
Baugelände

Fr . 28000 RM .

Rentenhaus
i. Südviertel , hochverzinsl .,
Kleinwohnungen , f . 65 000
RM . b . 30 000 RM . Anzahl .

zu verkaufen durch

Immobilien - Verwaltungsbiko
Dr . jur . Hans Henn

Friedrichstr . 42 (Woolworth -

haus ), Tel . 25141 .

Etagenhaus ,

rentabel , mit Kleinwohng .,
Fr . 17000 RM .

■ Dreifamilienvilla
® Kurlage , Gart , Gar ., Ztr . - Hz . ■

■ RM . 25000 . - "

Rentables

Etagenhaus
3 - u . 4 -Zimmer -Wohnungen
Küche , Bad , Heizung , in

guter Wohnlage , Mieteing .
10 000 RM ., nur

RM . 72000 . -

12 000 RM .
su 5 % . auf gut .
Mietshaus von
solo . Eigentümer

sofort aefuckt .

Emmi ä
Immobilien .

ffriedrichstr . 46 .
Televbon 27196 .

| Privat - MW |

Ein Baum .
Herzkirschen sof .

zu verkaufen .
Tbomae ,

Winkler Str . 5 ,
1 . Stock links .

Aelt . Dame sucht
geräumige

3 - Z . - WM .

in nur aut . Eea . .
Bad . Seiz . erw .
Eartenbenutz . u .
Garage . Ana . u .
G . 147 a . T .-Vl .

geschäft
zu verkaufen .

Ang . B . 147 TD .

evtl , © art . , 1 .
o . 2 . St , v . pens .
Beamt , gesucht .

Ang . u . M . 146
an Tagbt - Verl .
Suche 3 - Zim . -

Wohnung im
Zentrum .

■ Villa ■

M 6 Z ., K., Bad , Zubeh ., Garten M

■ RM . 16000 . - ■

Zweifamilienvilla
herrsch . Ausstattg ., Nerotal

RM . 40000 . -

Tausch .

Geboten : Berlin , 3 % Z ., gesunde , freie Lage . Räbe
böb . Schulen , nur 88 Mk . Miete monatl . einschl .
Heiz . u . Warmw . Gesucht : Wiesbaden , 4 % Z
( 2 Erw . u . 2 Kind ) . Erwünscht Komfort , ges . Lage ,
kl . Garten . Nähe Obersch . u . Lnz .. Termin Aug . od .
Sept . , bis 125 Mk . monatl . Dr . - Äng . Traub .
BerÜn -Reinickendorf , Lindauer Straße 43 , 2 .

Ruh . Rentnerehepaar v . ausw .
sucht zum 1 . August Etage :
3 Zimmer mit Mansarde oder
4 Zimmer in gutem Hause .
Angebote erb . bis 20 . d . M .
unter A . 686 an Wiesb . Tagbl .

A . Diebels
Immobilien

a Wundervoll geleg ., . 1929 ■

D erbaut , mit all . mod . Ein - •

D Achtungen ausgestatteter D

gegen Barzahlung besiere Bella
oder Landhaus mit 2 — 3 Wohn ..
ä 3 — 4 Zim . . nebst Zubeh ., mit
bald beziehb . Wobng . . mogUcktt
1 . Stock : groß . Obstg . erwimscht .
Lage gleich . Wiesbaden -Stadt
oder - Land bis Rüdesheim , nur
rechtsrheinisch . Preisangeb von
Bentz , erbeten u . A . 703 Tagbl . -D .

M Ni $

Ml . Villa
oder kl .

Sotel -Rett .
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
U . 146 an den
Tagbl .-Verl .

Tausche
1 Zim . u . Küche .
Parterre , nabe

Kaserne .bill . gea .
1 Zim . u . Küche
i . St . od . ffrtsv .
Stadtrand . Ang .
T . 145 a . T .- Vl .

Wobn . - Tausch !
Sonnige

2 - Zim .-Wobn .
in Wiesb . sofort
ges . gegen schöne

4 - Zim .-Wobn .
in best . Lage in
Mainz . Ang . u .
I . 141 T .- Verl .
Tausche sonnige
neu berger . 3 - Z .-
Wohnung . Nähe

Kochbr . . » egen
2 -Zimmer - oder
geräum . l - Z .-W .
Ang . L .118 T .- D .

■ J . Schottenfels & Co . »

M Immobilien >
_ Webergasse 25

B
an der Langgasse

Sonnige

Z ' / . - j -MllM - MlMg
gr . Räume . 1 . Etg . . mit Bad ,
Zentralheiz . Warmwasser . Garage
usw .. in bester Wohnlage , evtl ,
auch entsprechendes Einfamilien¬
haus . zum 1 . 9 . 39 von solv . Ehe¬
paar ges . Preisangebote u . Lage
unter A . 696 an den Tagbl .-Verl .

Gutgehendes
Zigarre « .

Geschäft
beste Lage , mit

Wohnung
krankheitshalber
an ffackleute ab -
zugeb . Erforderl .
2V- bis 3000 Mk .

Konrad
Schmalbach

Immobilien
W .- Viebrich

Hubertusstr . 9 .

Herrschaftliche

Etagen - Villa
ruhige Kurlage , günstig zu verk .

Etagenhaus
i. Südviertel , Blendsteinbau , gut .
Zust ., 10 000 RM . Anz ., zu verk .

Villa in Eltville
m . sch . Fernblick , 7 Zimmer

und Zubehör , Heizung , guter
Zust ., Obstgarten , ger . Steuern

Preis RM . 27000 . -

zu verkaufen .

Zum 1 . August
evtl , später gesucht inj
ruhiger Lage

Wohnung von 3 großen z
od . 4 kleiner . Zimmern 1

mit Bad , Zentralheizung , W
Balkon , womögl . Garten , 3
von ruhig , alt . Ehepaar . J
Gef Ann u K .167T -— M -V •

Herrsch .

Etagen - Villa
neu hergerichtet , 3x3 Zu ,
Küche , Bad , in Kurhaus¬
nähe , nur

RM . 35 000 . -

5 - 6-3 . - W
mit Zentralheiz .

in guter Lage ,
zum 1 . 10 . zu
mieten gesucht .

Ang . u . A . 674
an Tagbl . -Verl .

Gemütl . Zim .
2 Betten , sep .

Eins . , ab 1 . 7 .
v . Ebev . gesucht .
Erb . Ang . unter
U . 148 T .-Verl .

Ehepaar sucht zum

1 . Juli komfortable
4 - Zimmer - Wohn .

mit Bad . Küche . Nebengelab .
Zentralheizung . Balkon oder
Terrasse . Höhenlage . Nerotal od .
ähnliches bevorzugt . Angebote u .
A . 708 an den Tagbl . - Verlag .

Reichsbearnt .a .D
s. z . 1 . 10 . oder

später schöne

m . Zub . u . Bad .
in rubig . sonn .
Laae . Anaeb . an

Karl Zink .
Querfeldstr . 4 .

Angehöriger der
Luftwaffe

fuckt für sofort
oder später

2 !4 — z -Zrmmor -
Wohnung .

Ana . u . M . 147
a . d . Taabl .- V ,

Schöne
2 >- — 3 - 3 .- Wohu .
sucht solo . Dame
in aut S „ ruh .
gel .. Sochv . bis
1 . Et . , auch schön
geleg . Eartenb .
Ana . S . 126 TV .
Mutter m . Sohn
sucht z . 30 . 6 . 39
2T - - bis 3 - Zim . -

Wohnnua .
Pr . 45 — 50 RM .
Ang . u . B . 135
an Tagbl .- Verl .
Z . 1 . o . 15 . Aus .

3 - Zim . -Wohn .
m . Küche u . Bad .

Wohnhaus
Südvierrel , Laden , 4X3 -

und 3 X 2-Zim .-Wohnungen ,
gute Rendite , für 42000 RM .

zu verkaufen durch

bestes Kurviertel , m . 5 - u . 3 -Z .-

Wohnung , Garten , Garagen , all .
Komfort , ger . Steuern , für nur
40 000 RM . zu verkaufen durch

Wulf
Immob ., Mozartstr . 6 , Tel . 25534 .

Zentralheizung , mit Zubehör ,
eventl . mit Garten , »nm 1 . 8 .

zu mieten gesucht .

6 - Zimmer - Wohnung
m . all . mod . Bequemlichk ., Warm -

wasser - Heiz . u . Versorg , usw . in
schön . Lage Wiesb ., od . entspr .

Einfamilienhaus

3 - od . 3 ^ - Zim .-
Wohnung

mit Bad u . 3 -
Heiz .. z. 1 . 10 . od .
1 . 9 . Nähe Kur¬
viertel ges . von

vens . Offizier .
Ang . u . ff . 142
an Tagbl .- Verl .
Beamter sucht a .
d . Lande . Nähe
Wiesb . 3 — 4- 3 -
Wohn . ( Gart . )
od . tauscht 3 - Z .-

Wobn . . Bad ,
Heiz ., beste Kur¬
lage . Ang . unt .
E . 152 T .-Verl .

W .. Bad . Balk .
Tausche 3 - Zim .-
Wobn . Berlin

sofort od . sväter .
Ang . u . W . 149
an Tagbl .-Verl .

Tausche meine
5 - Zim .-Wobn .

Einfamilien - Villa
8 Zimmer , Küche , Bad , in
Bahnhofsnähe , nur

RM . 22 OOO . -

zu verkaufen durch

Bau und Boden , Immobilien
Dr . jur . Hermann Schmidt

Taunusstr . 13 , Tel . 27967 .

Itaiitt1
f. z. 1 . Aua . rub .
aelea . . grob . aut
möbliert . Wobn -
Schlafzim . . m . fl .
Waü . .mögl .Bad -
benutzung . Räbe
Bus - Haltestelle

od . zentrale Lage
beoorzuat .Preis -
ana . 2 . 144 TV .

Hob . Beamter
sucht z. 1 . 7 . als
Dauermieter nut
mbl . Zim . . möal .
flieh . WafL .Näbe

Taunusftrakte .
Wilbelrnftr . Pr .-
Ana . K . 151 TV .

WOW
m . Balk . . Bad u .
vielleicht Seizg . .
von ält . Beamt . -
Ebevaar . rubiae

Dauermieter
gesucht z . 1 .10 . 39
in rubig . Lage .
Schrift ! . Ana . m .
Preis u . A . 691
a . d . Taabl . -Vl .
5 — 6 - Zimmer .

Wohnung
m . Zub u . 1 bis
2 Manf . z. 1 . 10
evtl , früher aes .
Ana . u . S . 145
a . d . Taabl .-Vl .
Jung . Ehepaar

sucht
möbl . Zimmer
mit Kochgeleg .
ab 1 . August .

Schrift ! . Ang . u .
T . 147 T .- Verl .

2 NlW . WNN
m . Kückenbenutz . .
freie Laae . etw .
Garten , a . Vor¬
ort . z . 15 . Juli
od . spät , gesucht .
Ana . L . 151 TV .
2 möbl . Zim . m .
Kockael . f . läng .
Zeit aes . Preis¬
angebote unter
E . 147 a . T - Vl .
Möbl . Zimmer

od . nette Mans ,
ges . Ang . unter
K . 144 T .- Verl .

Earaae
f . kl . Wag . Räbe
Moritz - u .Rbein -
str . ges . Ang . u .
K . 150 a . T .-Vl .
3n d . Bierltadter
Str . .Näbeffelfen -
keller . wird eine
Autogarage sei .
Eefl . Ana . unt .
G . 143 a . T .- Vl .

Buss. Fräul .
i . mbl . od . leer .
Zim . gea . teilt » .
Näb . u . Hausarb .
Ang . L . 145 TV .
Geb . Dame mit
Tochter sucht z .

1 . Juli möbl .
Wohu - Schlnfzim .
mit Küchen - u :

Badbenutzung .
Preisang . unter
B . 151 T .- Verl .

Dauermieterin
sucht in gutem

Hause
möbl . Zimmer
Zentralheizung

und evtl , fließ .
Wasser . Angeb .
unter ll . 150 an
Tagbl .-Verl .

2 leere Miner
v . Dauermieter
gesucht . Ana . u .
ff . 140 a . d . TV .
Solider Dauer¬
mieter sucht leer .
Mans .- Zim . mit

Kochgelegenheit
nabe Wellritz - o .
Bleichstr . Ana .
u . K . 152 T .- V .

4 - k-Wmer -

Wchung
mit Bad . Heiz ,
usw . . z . 1 . Oft .
von venl . böb .
Beamten ( rub .

ält . Ebevaar )
mögl . in freier

Lage gesucht .
Ang . u . A . 687
an Tagbl . -Verl .
Schöne sonnige

8onö8a « s
a .Rande d .Stadt .
od . Vorort , mit

3 - Zim .- Wohn . .
möal . Bad . lot .
zu kauf . ges . Ana .
S , 142 a . T .-DI .
Kauf oder Pacht
kl . Obstgut . evtl ,
m . ffiemüfeflärtn .
u . » aus . at . Anz .
Ana . v . Koll . erb .

R . Eumvert .
Immobilien .

ffrankfurt a . M . .
Koselftratze — § 3 .

Etagenhaus
Wesfend , 3 - u . 4 - Zim .- Wohn .

Anzahlung RM . 20 - 25 000 .-

Preis RM . 60 OOO . -

Rub . Ehepaar .
( böb . B . i . R . )

sucht sof . od . spät ,
aevfl . Wohnung
( 4 -5 Zim . m . 1 -2
Manf . u . Z .- Hz .)
od . entspr klein .
Saus in Waldn .
Ana . m . Preis u .
S . 151 a . T .-Dl .

Regierungs -
insvektor sucht
4 — 5 - 3 .-Wobn .

Wiesbaden und
Umgeb . Garten
erwünscht . Ang .
S . 151 T .- Verl .

6 * Mn
in der Kirch - oder Langgasse ,

zu mieten gesucht .

Angebote unter D . 140 an den
Tagbl . -Verlag erbeten .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIW

Suche 2 — 3 - 3 -
Wobuung

evtl . geg . 3 =3 .=
Wohn . i . Wiesb .-

Erhenheim zu
tauschen . Ang . u .
I . 149 T .-Verl .
P . - Wobn .. Räbe
Wald . 2 — 3 3 ..
ges . Ruh . Miet .
Miete vor . Pr . -
Ang . S .153 T .-V .

Aelt . Ehepaar
ebne Anhang .

sucht V - Okt . 39
nicht zu grobe

3 - od . 2 - 3imrner -
Wohnung .

Part . od . l .Stock .
Ang . m . Preis
u . U . 147 T .- V .

mit grobem Laden , in der Kirch¬

oder Langgasse

zu Wen geW .
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Zwei schwere
Eialeg -Schweine
billig zu verkauf .

Bierlladter
Straße 47

bei Muckli .

Schöne

Akkordzither
f . 10 RM . zu vk .

Hellmund -
llr . 18 . Stb . 2 r .

Prismen -
Feldstecker

6X . Eoerz , mit
Lederbebälter ,

billig zu verk .
Bosevlatz 6 . 2 l .

Einlege -Sckwein
su verkaufen .

Lutz . Babnhoi -
ltraße 35 . Stb . 1

2 Wurf icköne
Ferkel ,

su verkaufen bei
L . Diesfenbach .

W .-2gttadt .
Bierlladter

. Straße 3 .

Klein - Kaliber -
Eewebr .

. .Tell - Bückfe "
.

alte Duell -
Pillolen m . Zub .
zu verk . Adr . im
Tagbl . - Bl . EkJunge Hasen

zu verkaufen
Stivka .

Albrecktstr . 11 .
Zu verkaufen

Andrees Hand¬
atlas 1928 ,
Brockbaus -

Konverfations -
Lerikon 1898 .
Lefsinallr . 10 .

60 St . erllklass .

MMm
1938 Frübbrut .

flott am Legen ,
sowie ein Prackt -
habn i . d . Reinr .

Wvandotten .
Rbodeländer .

Italiener .
Leaborn wegen
gr . Nachzucht u .

dadurch Platz¬
mangel zu verk .

Kleine .
Oberinaenieur .

Wiesbaden .
Idllein . Str . 21 .
Telephon 28996 .

Bttefmarten
ganze Sätze , weit
unt . Preis , nur
an Priv . zu verk .
Ang . D . 147 TB .

Divan
Bettkautsch . 30 m
Läufer Bilder .
Zinnsammlung ,

alte Krüae zu vk .
täal . 1 — 4 Ubr

nackmittaas .
Berk , schwarze

Zwergwvandott .
und Kücken .

I . Sölver .
W . -Dotzheim .

Eartenllr . 1 . 2 .

Freseniusllr . 29 .
Hochparterre .

Me
eiche , ganz schw .
Ausfübrung . zu
verkaufen . Dietz .
Galileistraße 28 ,
zu besicht . vorm .
zw . 11 u . 1 Ubr .

Zwerabübner
su verkaufen .
Willi . Braun .
W -.Bierstadt .

Sinteraasse 10 .

BfoWmmer
neu .Sitzaarnnit . .
neu . 2 Sessel neu .
Feurich Welte -

Piano . Schreibt . .
Wandventilator .
X> P8 - Motor , b .
zu verk . Dams ,

Gr . Burgllr . 9 .
Stb . 4 . vormitt .

MeSSnse
verkauft Klein .

Mainzer
• Straße 123a .
» Bahngelände .

Dam .- Schube .
(5r .38 . Eidechien -

Vumvs . schwz . .
Creve -de - chine -

PuMvs .schwz .v .b .
Sedanllr . 15 . 1 r .

Mod . komvl .
Schlafzimmer
zu verkaufen .

Parkllr .26 . Part .

2 Herren -Anzüge
Gr . 48/50

2 Jüngl . -Anziige
s. 16 - bis 17jäbr .
u . 1 Regenmant .
su verk . Rüdesb .

«Straße 6 . Part .

Sommer -Anzug
wenig getwsen ,
für 16 — Eäbr .
Jungen , schmale
Figur , zu verk .

Haas ,
. Rieblllr . 16 . 1 .

Wegen Abreise
Ausziehtisch

110X75
Volksbadewanne

a . f . Sitzbad .
kl . Bettstelle

88X180 . kleines
Schränkch .. mod .

Kücke . Stühle ,
Tisch - u . Schrk .-

Grammovbon .
zerlegb . Kleid . -
Schrank . kl . Herd
m . R . . Dauer¬
brand m . R . bill .
Rbeinttr . 88 . 2 .

©uterl) . Anzug
Gr . 50 -52 , zu vk .
Adr . i . T .- Bl . Ej Wegen Aufgabe

des Haushalts
z . verk . : schwer .
Eich .-Scklafzim . .
Küche 20 M ..

Näbmasch . 10M . .
Somann - Gas¬

herd . Chaise¬
longue 10 M .

Gebhardt .
Wellritzllr . 37 .

Mittelbau .

Anzug
noch g . erb . , hell ,
für mittl . Figur ,
f . 20 RM . zu vk .
Adr . i . TB . Eh

Verschiedene satt
neue Bäckerjack .
u . -hoken zu vk .

i Jahnllraße 44 ,
• Hth . 3 rechts .

Nuterh . MM
Damenzimmer i .
Mabag . .m . Sofa .
LSellel . 4Stüble .

1 Tisch und
Schränkchen .

außerd . 4 Rohr -

Sausbalt -
auflösuug .

Möbel all . Art .
Eartenaeräte .

Sviellack . . mittl .
Stablickrank . vk .
Tennelbachllr .23 .
täal . 11 — 6 Ubr .

lliible .l Blumen -
bank . 2 Earnit .

lleberaardinen
und 3 Sommer¬
markisen zu verk .
Aarstr . 4 . Part .

Großer
Herren -

kckreibtisck .
6 Stühle . Tisch ,
all . Eiche aekLn . .

Aktenaellell .
Lamve . Obll -

schrank -Beranda -
tisch . Rebaebörne
von 8— 12 Ubr .

Klavier -
Harmonika

zu verk . Fett ,
Karlstraße 40 .
Klavier z. verk .
J .Egenolf . Dotzb .

Sonnenberaer
Straße 49 . 1 . St .

Eli . 109 . Htb . 2 . Schreibtisch
m . Rollaufsatz .

Sckreibmasch .
„ Triumph "

.
z . verkaufen , bei

Alt ,
Moritzftr . 3 . 2 r .

Monier
50 RM . . ,

Teppich ^ .Dipl . -
Schreibtisch 25 ,

evtl . eins , nur
an Privat zu vk .

Kaiker -Friedr .-
JRina 49 1 . St .

Schreibtisch
u . Bücherschrank
gut erb . , zu verk .
Wilbelmstr . 18 ,

2 . Stock .Piano
Akkordion

neu . zu verkauf .
_ Dotzheimer
Str . 80 . Stb . 2 .

Vertiko . Sofa
und Tisch

zu verkaufen .
Rieblllraße 9 .

Stbs . 2 . Stock LRadio . 4 Röhren
18 RM . zu verk .
^ Karl -Ludwia -
Straße 10 . 3 . St .

®ut . moö . 6ofö
umzugsb . zu vk .

Anzufeb . 1 — 3
Sonnenberger

Straße 16 .

Umzugsh .
billig zu verk .

ein Koffer -

„ arammovbon
- Motorradbosen
10 Fahrr . -Ball .-
Eckläuche ( neu )
i Fahrr . -Rabm .
^ dtora -Radio

^ W .-Dotzheim ,
Tannusllr . 30 . 3

Sofa , aut erb . 8 .»
Kleidervuvve

Fia .42 . fall n . 7 .- .
schw . Knaben -
lliefel . Er . 34 .

wenig aetr . 4 .— .
» .3 -7 Uhr .Boden -

illedtllr . 7 . Gtb .

Horch - Pullman - Cabriolet
100 PS , 6 —Tsitzig mit Trenn¬
wand , vollständig zu öffnen ,
dunkelblau , 6 fach bereift ,
steuerfrei , besonders für
Vermietzwecke geeignet

Preis RM . 2800 . -

zu verkaufen

Wilh . Vonzumhoff
Automobile
W .- Elberfeld Fernspr . 36154
Straße der SA . 105

5 Mene Mer
2,00X1 .00 Meter

1 Einfahrtstor , 2,50X2,00 Meter
3 Akazienstämme

abzugeben Hindenburgallee 91 .
bei Seidl .

Zu verk . gebr .
Kleidcrschrank

( 2türig )
u . kl . Kommode
Rieblllr . 21 , 1

( 2X wellen ) .

1 Schneidertisck
n . 1 Maschine vk .

Wellritz -
llraße 25 . 1 r .

Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Eintür . Schrank
5 RM .. 2 Tische ,
ä 5 u . 3 RM .

zu verkaufen .
Rauentbaler

Str . 10 . HoLv .R .

Opel
Blitz

2U t , z . verkauf .
Albert Weimer ,
Ludwigstraße 6 ,

Tel . 22614 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Zeichentisch
( auch als

Schneidertisch )
2X1 Meter , mit
Schub l . . Wand -
gest . f . Leitzordn .
Goebenstr . 6 . 2 l . Opel -

Blitz
1 % To . . 1500 km
aelauf . . weg . An -
sckasfuna eines
größ . Wagens zu
verkaufen Mahr .

W .- Biebrich .
Rbeinaaullr . 34 .
Sonntag 10 — 12 .

Vollst . , wß . Bett
n . Nachttisch ,

vreisw . zu verk .
Karlllr . 33 . 2 l .
2 gl . Betten mit
Pat . - Rahm . und
Matr . . 1 ovaler
Tisch z. vk . Vorck -
llr . 16 . Stb . 2 .
2 Nußb .- Betten

2 Nachttische
1 Kommode

billig zu verk .
Anzusehen von
8 bis 16 Ubr .

Bücheler ,
Geisbergllr . 5 . 2

Opel -

Kasteniieferwagen
in erstklassigem
Zulland . voll¬

ständig . general
überholt u . arau
Metallfarbe ge¬

strichen sehr
aünllia sofort zu

verkaufen .
H . Berberick .

Brennbolr -

. bandlung -
Bündelbolz -
großvertrieb .

Scklaaeterstr .132
a . d . Kablemüble

Metallbett
schwz .m .Messina -
verzier . . I ^ schl . .
Wasckk .Nachttisch
2 Sessel , vreisw .
abzuaeb . Keller -
ttr . 31 . Stb . P .
Sch . w . M .-Bett .
w .Komm .,Nachtt .

kl . ro .
'

Zito .
2 Stühle . 2flam .
Gasb . bill . Ser -
mannllr .16,2 .M . Mercedes -

Lastwagen
1 .9 Tonnen

in gut . Zustande
zu verkaufen .

Büttner .
Dotzb . Str . 142 .

Eis. MMN
Eistorank . Sitz¬

badewanne zu
verkauf . Besicht ,
v . 19 — 20 Ubr .
Eoetbellr . 8 . 1 . Opel -Limousine ,

( 1,8 Ltr .) . 4tür .,
47 000 km gel ..
6 -Zyl „ neu üoer -
bolt . mit neuer
Bereif ., in sehr
gutem Zustand ,
zu verk . oder zu
tauschen gegen
größerenWagen .

Sonntag von
10 -2 Uhr anzus .
Blücherllr .22Hof

Fahrb . Kinder¬
bett zu verkauf .
Lanaaalle 9 . 3 .

Zimmer -
Babywagen

schön bezogen ,
komvl . . zu verk .
Roonllr . 5 . 1 r .

Zwei 4teilige
sehr gut erhalt .

Kavokmatratzen
zu verk . Kaifer -
Friedr . - Ra . 36 .1 Opel

Limoullne . 1 .2
i . A . z . verkauf .
Garage Enders .

Lebrllraße 12 .

Mod . Küch.- 8üfett
Elfenbein ,

bill . zu verkauf .,
Nerostr .18 .Vdhs .
3 . St .. 1 . Tür l .
So . b . 14 Uhr .

1,7 1 Mercedes
6 Zyl . . Sonnen -
dach - Lim . . neuro ,

zu verkaufen .
Schroalbacher

Str . 81 . 10 bis
12 llbr vormitt .

Zn verk . 2tür .
Eisschrank .

Stein .Lothringer
Straße 32 .

Euterbaltener

EissUM
innen Glas und

emailliert ,
vreisw . zu verk .
Moritzftraße 41 ,
1 . Stock rechts .

Blmeöes
8/38 . 4türtge u .
lleuerfreie Lim . .
5fack u . tadellos
bereift , verkauft

Schierlleiner
Straße 11 , 3 r .Moderne

Mn -Einrilht .
echt Mahagoni .
1 Erker . 1 Theke

2 Elasschiebe -
schränke , 1 Regal
bill . zu verkauf .

Mühlgasse 13 ,
Mtb . 1 links .

Essex -

Limousine
4tüi .,ncue Kolb .,
lleuerpfl ., prima
bereift , zu verk .
Bellcht . Dienst ,

ab 15 Uhr .
Beck .

Jahnllraße 11 .
Mn - EiimU
f . Metzaerei . fall
neu . umlländeb .
bill . z . verkaufen .

Metzgerei
Eößmann .

Michelsbera 8 .

Adler - Limo .
Standard ,

aut erhalten ,
steuerfrei zu vk .
Ana . u . W . 140
a . d . Taabl . -Vl .

1 Bootsmotor
Außenb . . f . Heck .
2 Zyl .. revara -
turbed .. 75 Mk .

1 Bootsmotor
Sachs . Settenb . .
neuwert . , komvl .

150 Mark
Aarllraße 15 .

Telephon 27571 .

UM .

Mk
zu verkaufen .

Serderllr . 26 . 1 .

Wiesbadener Tagblatt

Kleinwagen
Diri 3/15 .

2 Sik . zu verk b .
Bettner .

Dotzbeimer
Strafe 93 .

Auto Chassis
5fach aut bereift ,
f . Bauernwagen
gut aeeian . bill .
zu vk . Aaritr 30 .

Personenwagen -

Anhänger
ca . 10 - 12 Ztr .
Tragkraft , verk .

Rob . Störmann .
Eltville .

iHinir
f . Person .-Wag .

100X160 . mit
Patentkuvvl . . zu
verk . Rtünroalä .
Moritzstraße 10 .

Indian
600 eem , zu vk .

Löber ,
Rauentbaler

Straße 22 .

5Wan so «
in best . Zustand ,

verkauft
W . Herrmann

Hab » i . T .

Blotonaö
500er
D - Rad

gut erhalten ,
zu verkaufen .

Cafe Bootshaus
W .-Biebrich .

Motorrad
500 ccm

steuerfrei , kovi -
gesteuert . zu vk .
Webergasse 10 .

Großmann .
BMW .-Mot - rr .

R 5 vrsw . abz .
b . Karl Horaczek
Eltville a . Rh .

Sckwalbacker
Straße 13 » .

FR . -

Motorrad .
350 ccm . mit

samt ! . Ersatzteil ,
bill . abzua . An -
zuseben zwischen

18 u . 21 Uhr .
W . -Bierltadt .

Kanzelstr . 3 . P .
Horrer , 350 ccm ,
Svortm . , 4 © . ,
Fusch .. la Zu¬
stand , preiswert
zu verkaufen .

Ehr . Kreis ,
Oranienstr . 46 .

DKW
.

350 ccm

Eeländesvort . in
best . Zull , aüntt .

zu verkaufen .
Lestrick . Rh ..

Hindenburallr . 1

DKW .
300 ccm . bill . zu
vk . Lurembura -

llraße 6 . Hoi .

Mer DM
zu verkaufen .
Feldllraße 14 .

DKW .

S . B . 200 ccm ,
neuwert , zu verk .
Äbierll . Str .54 c

( Privatwea )
Motorrad

3iin6opp,200ccm
160 RM ., zu vk .
Mickelsberg 28 .

im Hof reckts .

GportfeiWg .
zu verkaufen

Rieblllr . 2 , Sth .
bei Hoyer ,

Sasso -Beiwagen
zu verkaufen ,

nur Vormittags
Dilz .

Steinstr . 12 , 2 .
1 K .- Korbwagen
1 elfb . Wagen ,
beide gut erb . z .
verk . Bögler ,
Rbeinstr , 47 . 4 .

Sehr aut erhalt ,
elegant .

Kinderwagen
zu verkaufen .

Baumllr . 7 . 1 l .
Moderner

Kinderwagen
zu vk . Hellmund -
straße 12 , 3 r .

Kinderwagen
bill . zu verkauf .

Engelhardt ,
Lebrllraße 1 .

Guterhalt , mod .
Kinderwagen

20 Mk . zu verk .
Eckerniörde -

llraße 17 , 1 r .

Sehr gut erhalt .
Kinderwagen
zu verkaufen .

Reuaasse 15 . 1 r .
Kinderwagen

billig z. verkauf .
Römerberg 35 ,

Vdhs . 2 , Stock .

F . n . dunkelbl .
Kinderw . b . j . vk .

Straßenmiihl -
weg 3 , 1 , geg . d .
Straßenmiihle .

Kinderwagen
bill . z . verkauf .

Karl -Ludwig -
Straße 10 . 3 .
Kinderwagen
aut erhalten ,

billig zu verkauf .
Eoebenllr 6 . P .

Euterbaltener

Sportkinderwagen
sofort zu verk .
Geiß . Bismarck -

ring 31 .
Enterb . Kinder -

Svortwagen
billig zu verk .
Blücherllr . 44 ,

1 rechts .
Krankenwagen

Neuwert , weißer

AHHerd
Marke Küvvers -
busch , zu halbem
Prets zu verk .
Auch einz .Möbel
Küchen u .Schlaf -
zim . zu verkauf .
Näh . T .-V . Di

3fl . Gasherd .
1 Luxor .

2 Fabnentt . f . n .
vreisw . zu verk .

Eckhardt .
Wellritzllraße 11

Euter Easherd
4flam . , zu verk .

Mittelheimer
Straße 1 . 1 .
bei Lautb .

Wäscherei oder
Färberei !

1 Waschtisch , bell ,
aus Zementvl . .
1 .00 X 2,50 . mit
eisernem Unter¬
gestell verk . bill .
S . Pfeffermann .

Karl - Ludroia -
Straße 8 .

Miele -
Wakckmasch .

m . Wassermotor
Mangeltisch .

Korb - u . Kind .-
Möbel . Damen -
u . Dreirad usw .
vreisw . zu verk .
Bes . 5 — 7 Uhr

wochentags .
Weber .

Kavellenstr . 53 .
Eebr . Waschtisch
zu vk . Anzuk . v .
8— 12 Ubr bei
W . Richter . Dotz -
beim . Str . 6 H . 1

Waschtischplatte ,
Marmor , weiß .

1 .20X0 .64 mit
Auls . u . 2 Nacht¬
tischplatt . z . vk .

Scharnhorst -
llraße 25 , P . r .

Weiß/fchwarze
Marmorvlatten .
die aus einem
Hausa . beraus -
gen . wurd . billig
abz . Momberger .
Adelbeidllr . 61 .

( Büro ) .
Mehrere

Brome -

Iflontofteo
Höhe 2,30 Meter
Breite 0,70 Mtr .
Tiefe 0,15 Mtr .
vreisw . zu verk .

Ph . Häuser .
Friedrickstr . 10 .

Tel . 26983 .
Transparent¬

schild
verschiedene eis .
Schilder . Aus -
llellkallen zu vk .
Mickelsberg 21 .1

Eebrauchtes

Vüchojz
( Balken und

Bretter ) . Brenn¬
holz , Backsteine .

flebr . Badew . .
Maickendrabt u .
Tomatenstangen
ca . 150 Meter

Izöll .Wasserleit .-
Röhr . m . Krahn ,
gut . gebr . Kück .-
Serd u .Komooll -

dausen w . Ausg .
des Betriebs 6 .
zu verk . 18 - - 20 .
Näh . Gärtnerei

Maier ,
neben Brauerei

Felsenkeller .
3 runde eiserne

Eartentiicke
Durckm . 95 cm

zu verlausen
Bleickllr . 47 . 2 r .

Holzbearbeit . -
Maschinen zu vk .
Dicktebobel .70cm
breit . Rräsmato .
m . Zubeb . , ickw .
Modell Kreis¬

säge . sämtl mit
Kugellager , fall
neuwert , außerd .

Lanalockbobr -
masckine .

4 Elektromotore .
7 .4 PS . 5 PS .

2X3 PS Adr . im
Tagbl . -Bl , Lu

Eichenholz -
dovvelsenster .

Türen .
Warmwasser -

spender
zu verkaufen .
Telephon 23445 .
Eebr .T ' -eibriem .

50 u . 60 mm . b .
zu verk . Sedan¬
str . 9 . b . Wagner

| Händler - HerMse |

Komvl . Eichen -
Sveisezimmer

175 RM . verk .
Katb . Klavver .
Moritzstraße 3 .

preiswerte
Wen

Möbel -

Leicher
Oranienllraße 6

Schreibmaschinen
v . 20 .— . 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 , 1 .

MnuWneii
verienkb . . neueste
Mod . Krieger .

Frankenstr . 22 . 1
Ebellandsdarl .

Mmaschinen
neu u . gebraucht

Engel .
Bismarckrina 43 .

n reicherAuswahl
und immer
sehr billig !

Wochenraten v .
RM . 1 .50 an

Ehestandsdarlehen
und Bed .-Scheine .

Mauritiusstraße 1

Kaffeemaschine
fall neu . Marke

Rowenta
sofort zu verk .
Bismarckring 8 ,

A . Meller .

Eebr . Motorrad
300 ccm . steuer¬
frei . äuß . günll . .

werktags , bei
Ritter . Sckarn -
borllllraße 8 .

Mogaragen
( Wellbleckballe )

für
Personen -. Latt -
und Lieferwagen
in allen Größen
sofort lieferbar .
Riet Saus und

ausgestellt .

A. Hanselmnn
Finthen b . Mainz
Telephon 34634 .

DKW . -

Meistertet
Citroen

1 .6 Liter
Opel , 4 PS

Adler Trumpf
1 .7 Liter

u . a . m . zu verk .
Kraft .

W . - Dotzheim
Solzllraße 13 .

Tel . 27689 .

Mernes

Kneisezinnner
ar . Herrenzimmer . geschnitzt ,
« chlafzimmer m . Frisierkommod ..
Schreibsckrank . Klavier , moderne
Küche . Coucke mit 2 Sesseln .
Diplomatenschreibtisch mit Sessel .
Peddigrohrgarnit . ( Tisch mit zwei
Sesseln ) . Flurgarderobe . Perser -
und deutsche Teppiche u . Brucken ,
2 Roßhaarmatr . mit neuem la
Leinendrell , Federbetten u . - kiffen .
1 Aktenschrank u . 2 Büroschreib -
tische zu verkaufen .
Eullick . Rüdesheimer Str . 6 , P . ,

Telephon 24146 .

Ein schweres eichenes

Büfett
im romanischen Stil , für Wirt¬
schaft oder Diele besonders ge¬
eignet . sehr billig abzugeben .
Krag . Erbenheim . Mainzer Str . ,29

Telephon 25594 .

II -

mOBEL

BAUER

Wiesbaden Wellritzstr . 12

Federn,SOOGramm I Cfl
7 . - , 4 . - , 2 .40 , l . dll

Daunen .SOOGramm E _
10 . - 7 . - , 6 — , d ,

Deckbetten , Kissen
fe rtige , gut gefüllt , sehr billig

Polstermöbel und alle
anderen Möbel in riesiger
Auswahl in nur guten Quali¬
täten mit lang jähr . Garantie .

MÖBEL - FACHMANN

Ungefähr

100 Modelle
von namhaften Architekten
entworfen , finden Sie immer
sehr preiswert bei Bauer !

Hier Beweise :

Küchen kompl . QQ
220 .- , 170 .- , 128 .- , 00 .

*

Schlafzimmer Q4E
900 .- , 480 .- , 390 .- , Utü .

"

Speisezimmer Qifi
880 .- , 520 .- , 440 .- , Ulli .

*

Herrenzimmer non
850 .- , 600 .- , 460 .- , tOU . "

Wohnzimmer 4 | ] [
580 .- , 475 .- , 345 .- , tUÜ .

*

Matratzen
in allen Ausführungen Nll

120 .- , 70 .- , 35 .- , £ 0 .
"

Steppdecken
80 .- , 70 .- , 28 .- ,

Nr . 139 . Seit - 13 .

Holzgeschirre , Heizgeräte

sind beliebt bei Köchin Käte ,

denn sie sind so fest und schlicht ,

ein Zerbrechen gibf
'

s da nicht .

Kleine Brettchen , große Platten ,

Rührer , Stampfer und die glatten

weißen Breiter auf dem Tisch

hält sie fleckenlos und frisch .

Quii ' rle , Lörf & ed , Nudelrollen ,

die wir so ntoht sehen wollen ,

werden täglich , eins - zwei - drei ,

sauber , weiß und fast wie neu !

Käte , die i -m Haus bekannt ,

als so
'

prakfisch und gewandt ,

schwört auf ATA — ATA - fein —

für Metall , für Holz und Stein !

ini

l£

Ja , wo ATA ist i - rn Haus ,

ist die Hausbau fein heraus .

Ha Met desjh -al ' b jederzeit

H e -tohed
'

s AT A g ?rdftf *b e r e i 11
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cöwtt {eti M6 “Mwi !
Für Zuschriften au » dem Leserkreise , die unter dieser Rubrik verössentlicht werden nnd möglichst Innen und gegenständlich gehalten sein solle « , übernimmt die

Schrittleitung nur die nrehgesehliche Verantwortung .

Sparsamkeit mit Bänken ?
Wie kommt es . daß man an der L a n d e s -

bibliothek nur noch eine Bank aufge¬
stellt lltiat ? Diese Bänke waren die soge¬
nannten Altersbänke . Warum ist man über¬
bauet so sparsam mit den Bänken ? Im Hofe
in der Bertramstraße steht wohl noch eine
ganze Anzahl unbenutzt . Dabei sah ich am
Boseplatz in der Anlage noch vor 14 Tagen
keine einzige . Weih nicht , ob '

s anders ge¬
worden ist ! Auch der Faulbrunnenplatz
könnte noch Bänke an der Häuserseite ver -
tragen . Das Hügelplätzchen am Weiher des
Warmen

'
Dammes , Ecke Wilhelm - und

Frankfurter Straße , war ■früher mit zwei
Reihen von Bänken versehen , auf denen in
den Vormittagsstunden meist Eroheltern mit
Enkeln Platz nahmen . Wünscht man denn

nicht mehr die spielenden Kinder dort zu
sehen , an deren Anblick sich auch mancher
Alte , der da sah , erfreute ? Heute stehen auf
diesem Plätzchen , soviel ich weih , nur noch
zwei Bänke ! E . F . ,

Menschen in Gefahr .

Die Umgestaltung des Bahnhofsplatzes
hat für das Publikum besondere Annehmlich¬
keiten gebracht , als es jetzt ungestört den
Autobus erreichen kann von der Bahnhofs¬
halle . ohne Gefahr zu laufen , an - oder umge -
iabren zu werden . Ein grohes Eefahren -
moment ist aber dadurch entstanden , dah die
Fahrer der Autobusse die gröhte Aufmerk -
larnkeit aufzuwenden haben , um sich von der
Abfahrtstelle in . die Überquerung der Fern¬
verkehrsstraße 54 ( Kaiser - Friedrich -Rlng —
Bahnhofsvlatz ) „ einzuführen "

. Trotzdem hat

es in letzter Zeit hier verschiedene Unfälle
gegeben , die m . E . nicht allein auf die Fahrer
der Autobusse , sondern auf das rücksichtslose
Fahren der den Ring herunterkommenden
Fahrzeuge zurückzuführcn sind . Um diese
Unfälle und die ständigen Eefahrenmomente
auf ein Mindestmaß einzuschränken , wäre es
unbedingt nötig , im Ring , in Höbe der
Breitenbachstraße ein „ Achtungsschild

"
, noch

besser ein abends beleuchtetes quer zum
Ring aufgebängtes Transparent anzubringen
mit dem Hinweis „ Achtung ! Auto¬
busse biegen links aus .

" Man sage
nicht , dah vielleicht eine Verschandelung der
Straße eintreten würde . Wo Menschenleben
auf dem Spiele stehen , haben derartige An¬
sichten zurückzutreten , man soll nicht erst
wieder warten , bis hier ein größeres Unglück
passiert ist , sondern rechtzeitig vorbeugen .

W .

Die Stare sind wieder da

in ganzen Schwärmen , was jeden Besitzer
von Kttschbäumen mit Schrecken erfüllen
muh . plündern sie doch in wenigen Stunden ,
vor voller Reife , die Bäume derart , daß der
Besitzer auch nicht eine Kirsche ernten kann
und mir erst neulich ein solcher sagte , daß
er aus diesem Grunde seinen großen Baum
fällen will . Das beste Mittel , diesem Schaden
am Volksoermögen vorzubeugen . — alle
anderen versagen — ist , die Stare durch
Schüsse mit feinstem Schrot nicht nur zu ver¬
scheuchen , sondern auch ihr Überhandnehmen
einzudämmen . Sollte es nicht möglich Jein ,
die Flurhüter in der Eefahrenzeit wieder
wie nüber mit Flinten zu versehen und zu
veranlassen , dah solchem Schaden vorgebeugt
wird , wozu jetzt keine Zeit mehr zu verlieren
ist . Die städtische Verwaltung sei blerimt
darum gebeten . E . R .

tWirksame
- fjbufehr

von Stechmücken
und ähnlichen
Plageqeisteri ^ ^ ^ A

das neuartige Insekten -
Abwehrmitfef . Hin faches Hinreiben
verschafft ungestörten henuh nm
Aufenthalt im freien und bewahrt
nachts vor der lästigen Mücken plage .

Flaschen tu RfH2, ~ >n
allen besseren Fachgeschäften

CbWlSCO . (i.W .tl . BIRUM BRUZ

Nöbcl - Vogcl
© Bleichstraße A

liefert billig und gut
Zahlungserleichterung

Ehestandsdarlehen u . Kinderreiche

MtöieC - Xeicfcerl
Frankenstraße 9

und Bahnhofstr . 17

Die Braut spricht
xu dem Bräutigam

wir wollen xu Reichert s

Kundenstamm

10

MsgeWe

Bi . Zwergdackel .
Jungtier ,

zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 156
a . d . Taabl . - Bl .

Steno
aut erb . zu kauf ,

gekuckt .
Piano - Sckock .

Jabnitraße 34 .
Telephon 22993 .

Rohhaar
kauft Holland .
Sedanstrahe 5 .

Zahle für

Flügel u. Pin «
sehr gute Preise

Schwartz .
Frankfurt a . M .
An der Sauvt -

wache 1 .
Telephon 26864 .

Schwarz . Anzug
Gr . 48/50 . gut -
erüalt . gesucht .
Preisangebote

u . B . 148 T .- V .

Irlttu
sowie deren
Pfandscheine

kauft P . Carl ,
Mühlgasse 15 .

filaoitt
zu kauf , gesucht .
Ana . mit Preis
S . 146 T .-Verl .

Alte kirchliche
Kunst von Lieb¬
haber zu k. aes .
Ana . u . K . 140
a d . Tagbl . -Vl .

Fernglas
( Prismen ) , gut

erhalten , gesucht .
Ang . u . L . 154
an Tagbl . -Verl .

Möbel .
insbes . gute Ein -
ricktg . und gute

Einzelstücke .
Nachlässe und
ganzes Saus -

invent . kauft bei
sofort . Barzabl .
O . Kannenberg .

Schwalbacher
Str . 73 . T . 23129

oder Postkarte .
Schönes Herren¬
zimmer a . Priv . -
Hand z. k. gek .
Ana . u . E . 153
a . d , Taabl . -Bl .

Kompl .

SAMimiM
aus nur gutem
Hausb . zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
K . 145 T .-Verl .

Gebr . mod .

Schlaf¬
zimmer
zu kauf . aei .
Ang .u .G .1442
an Anzeiaen -

Frenz .
Mainz .

M ' talH
in beit . Zu !t . aes .
Preisangeb . unt .
U , 139 a . T .-Vl .

Bunte

SMeM
Bettücher

zu kauf , gesucht .
Ang . u . K . 149
an Tagbl .- Verl .

Gut erb . elektr .

HM
zu kauf , gesucht .
Angeb . m . Preis
u . M . 148 T .- V .

MMüil
Bord od . Regal ,
mögl . schmal u .
hoch z. kauf . ges .
Ang . S . 148 TV .
Enterb . Dauer¬
brandofen zu k.
gesucht . Ang . u .
S . 145 T .-Verl -

f Adolf Blum

14

Zunge Mwe'
PaMsuchs

zu
Gebildetes Fräulein

Ruf 20930Moritzstraße 6

16

Moten

zu

Werdet Mitglied der NSV .

Brillanten |
in jeder Größe

Junges rotes
Angorakätzchen

am Montag in
d . Gärtn . Engel

Klarentbaler
Strahe , abband .
gekomm .Wieder -

bringer Belohn .

Weiher Herd
wenig gebraucht
zu kaufen gesucht
Größe u .Pr . ang .
Ana . S . 149 TV .

W - schkessel .
Wäschemangel .
Eartenmöbel .

aut erb . z. k. aes .
Ana . S . 141 TV .

Motorrad
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Mittelheimer

Straße 4 , 3 lks .

Lehrer
35 I . . flotte Er -

schein . . Svort -
ftflur .

'
vielseit .

interessiert , sucht
bald .Heirat .Näh .
Frau ErnaRieth
Ebevermittlung
Frankfurt a . M .
Klapperfeldstr . 8

Fabrikanten¬
tochter

32 I . , mittelst .,
schlank , flotte
Erschein . , mit

Ausst . u . sofort
30 000 RM . bar
sucht Heirat .Näh .
Frau ErnaRieth
Ehevermittlung
Frankfurt a . M .
Ktavvcn

' elditr . 8

Holzstraße 13 .
Telephon 27689 .

Witwer
v . Lande . 58 I . .
ob . Anb . . sucht
.bie Bekanntsch .
einer Witwe od .

Fräul . zwecks
Heirat . Ang . u .
ll . 149 T .-Berl .

Allere Wilm
lucht . , strebsame

Hausfrau , mit
2 '/t Taus .Ersoar

nebst Einrichta .
wünscht zw . Ebe
m . kl . Pensionär ,
bis 65 3 . . bek . zu
werden . Ana . u .
D . 151 a . T .-Vl .

56iäbriger
gekchied . . möchte
ält . Frau zw .
späterer Heirat

kennen lernen .
Ang . u . F . 150
an Tagbl . -Verl .

Feingeb . Witwe -, der Selbstan¬

preisung nicht liegt , gottgl .,
nicht mittellos , usw . wünscht
zwecks Ehe edlen Kameraden

inges . Verh ., etwa End fünfzig -,
kenn . z . lern . u . erb . vertraums -

volle Briefen . A . 684 Tgbl .- V.

Heiratsauskünfte

Ermittlungen , Beobachtungen

Kl . Kätzchen
grau meliert ,

entlaufen .
Galileistraße 1 ^

BemiBi
seit ca . drei
Woch . Herr . -

Grld - Börse
enth . Trau¬
ring u . Ring

mit « ingef .
Kd . - Zäbnch .,

kl . Schlüssel .
G . Bel . abz .
bei Sievers .

Hellmund -
ltr . 29 . S . 1 .

Gold . Glieder¬
armbanduhr

verl . Eeg . Bel .
abzug . Körner¬
str . 8 . 2 l . Eeg .
Frankfurter Str .

Erbenbeim .

Gold , Silber
Pfandscheine

koufr

Auto
1 .2 Liter

gegen Kasse zu
kaufen gesucht .

Preisangeb . an
Stoll .

W -Biebrich
Frankfurter
Straße 12 .

5eil « -

iüfetnL
Da berufl . wenig
Zeit , suche bier -
durck gebildetes
liebevoll . Mädel ,
( nickt u . 168 ar .)

zwecks Heirat .
Bin 40 I . ( iüng .
auslebend ) gute
Figur in leitend ,
u . aelich . Pont . .
vermöa .Gil .Ang .
m . Bild u . E . 150
a . d . Taabl . -Bl .

110105
i kauf , gesucht .

Kraft .
W . -Dotzbeim

Kaufmann
und Schreinermeister , Inh . eines

groß . Möbelgeschäftes ; 31 Jahre ,
mit gut . Aussehen , dunkelblond ,
mittl . Größe , wünscht mit einem
netten lieb . Mädel zw . sp . Heirat
in Verbindung zu treten . Ich wäre
u . Umständen a . bereit , ein and .
Geschäft z . übernehmen o . einzu - '

heiraten . Angeb . u . A . 679 T .-Verl ,

Suche

Mmi
darf auch

Cafe
dabei sein

pachten oder
bei größerer
Anzahlung
zu kaufen .

Platz gleich .

Wine
jugendl ., bübsch .
29 Jahre , kalb . ,

liebes Wesen ,
in guten Ver¬
hältnissen . sebr
praktisch , spar¬

sam . f. d . Ebe
bess . Herrn in

sicherer Position
zum berzlichen
Familienleben .

Witwer m . Kind
kein Hindernis .
Eef . Zuschriften
unter A . 670 an
Tagbl . -Verl .

Bankkaufmann
30 Jahre , 1,80 groß , gut . Äußere ,
erbgesund , ges . gut . Einkommen
in selbst . Position , in schön . Stadt
d . Rhein -Main - Gebiets wohnhaft ,
sucht a . dies . Wege Bekanntschaft
m . geb . jung . Dame , schlank , gut
ausseh . , natürl ., fraul . u . lebens¬
frohe Nat . a . gut . Farn ., ev ., musik .,
häusl . erz . u . charakterfest zwecks
Heirat . Vertrauensv . Zuschr . nebst
Bild u . A . 618 a . d . Tagbl . -Verlag .

MM , Mille
Conweii,Duplet,3Wtn

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstrahe 31 . . Tel . 22691 .

Friedrichstr . 46 - Tel . 20174

Ohrring . Anb ..
verloren . Gegen
Belohn , abznaeb .

Behrends .
Wellritzstraße 18

Geb . Dame .
Mitte 40 , gr „
bl „ schl . g . Aus -
seb . , schön . Heim ,
vermög ., sicheres
Sint . wünscht
Herrn bis 50 J „
mit Allaemein -

bild .kenn .zu lern ,
zw . spät . Heirat .
Ang . u . A . 709
an Tagbl . -Verl .

WM
ar . kumv . Erich . ,
sucht vollschlanke

Kameradin
zw . spät . Heirat .
Ana . u . A . 705
a . d . Tagbl .- Vl .

Lehrers¬
tochter

50 . 180 . katbol . .
gesunde stattliche
Erscheinung , in
gut . Verbältn . ,

durch tragisches
Schicksal alleinst .,
sucht durch Ebe
bess . Herrn in
sicherer Position
zum friedlichen

Lebensabend .
Mittl . Beamter
begorzugt . Girre
glückliche Häus ^
lichkeit . Rübe u .

Frieden ist
meine Sebnsucht .
Ges . Zuschr . unt .
A . 669 T .- Verl .Auto

steuerfrei , bis
1 .5 Liter , aea .
bar zu kauf ,
gesucht . Zable
LberTakvreis
Ana . m . Tvo
und Bauiabr
unt . M . 1162
an Anzeigen -

Frenz .
Wiesbaden .

Geb .hänsl .Dame
45 I . alt , sucht ,
dem Alleinsein
zu entgeben .

durch Ehe
passend . Lebens -
gefährt . Ang . u .
A . 702 an T .-V .

gegen sofortige Kasse

kauft
ErsteWiesbad . Kleidervermittlung

Briefmarken
Ankauf — Verkauf , über 25jähr .

Erfahrung .
Marken -Katz , Michelsberg 7 , 1 .

In der Aarstraße 40 sind zwei
große

SWite - WlA
abhanden gekommen . ..^

Wer über den Verbleib nähere
Angaben machen kann , wird
gebeten , sich gegen Belohnung
mit dem Auktions - Lokal Karl
Hecker , Schillervlatz 2 , in Ver¬
bindung zu setzen .

25 J ., stattl . Erschein ., aus g . Farn .,
v . g . Char . u . tief . Herzensbild .,
tücht . u . strebs . im Haush . u . perf .
im Nähen , wünscht d . Bekanntsch .
eines nett , charakterf . Herrn in

gesich . Pos ., mögl . Beamten , im
Alter v . 25 — 30 J . zwecks Heirat .
Ausst . f . gemütl . Heim u . Venn ,
vorhanden . Gef . An «* b . m . Bild
unt . B . 141 a . d . Taghlatt -Verlag .

Dame ,
Anf .40 , sprachen -
kund .,unabhäng ..
in geordneten

Verhältnissen ,
wünscht m . seist ,
bochsteb . Herrn
bek . zu werden ,
zw . jpät . Ebe .
Ang .B . 149 T .- D .

» moewii
in Wiesbaden zu kaufen gesucht .
Carl Marschalleck , Friseurmeister

Babelsberg .

mit Kind , sucht
auf dies . Wege
einen Herrn tn
Arb „ bis 50 I .)
kennen zu lernen
zw . spät . Heirat .
Ang . u . E . 148
an Tagbl . -Verl ,

Ü8ÄMIE
zu kauf , gesucht .
Franz Tronchon ,

Reuaasse 4 .
Steuerpflichtig .

Betlonen -

wogen
( Limousine )

4 bis 6 Zylinder
zu kauf , gesucht .
Ang . u . I . 152
an Tagbl .- Verl .

Pers . -

Wagen
von Vriv . zu k.
ge ?. . steueroilicht .

Mercedes .
Wanderer oder
Adler , der für
Eeschäftswaaen

geeignet ift .
Willi Stiebl .

Rieder - Seelbach .
FernrufNiedern -

baufen 101 .

Angebote unter
I . 147 an den
Tagbl .-Verl .

Men
( bis 15 Ruten ) ,
m . Obstbäumen .
Zaun u . Wasser ,
zu packt , gesucht .
Abll . k. gez .werd .
Ang . m . genau .
Ang . U . 142 TV .

Obstgarten zu
pachten gesucht .

Kaufe auch den
Ertrag . Angeb .
T . 151 a . T .-Vl .200 bis 250 ecm

Motorrad
DKW . oder

Zündavv . gebr . ,
gegen Barzabl .

zu kauf , gesucht .
Ang . u . W . 150
an Tagbl .- Verl .
Obstbaumleiter

oder Stebleiter
zu k. ges . Hench

u . Kaefebier .
Friedrichftr . 39 .

Fräulein . Mitte
30 . kath . . schlank ,
dklbl . . tdll . Berg .
m .komvl .Ausst .u .
grüß . Barverm ..
sucht a . d . Wege
d . Heirat einen
ehrenb . in gesich .
Lebensst .befindl .
Lebensgefährt .

Diskr . zuges . u .
verlangt . Anon ,
zweckl . Ernstgem .
Zuschr . u . L . 149
a , d . Tgbl .- Verl .
Alleinfteb . Frau

42 Jahre , sehr
flute Erschein . ,

sucht Bekanntsch .
mit ält . Herrn

zwecks Heirat .
Ang . u . S . 143
an Tagbl .-Verl .

Staatsbeamter
Verwaltungs¬

sekretär . 25 I . ,
gute Erschein . ,

sucht pass . Heirat .
Näheres

Frau ErnaRietb
Ebevermittlung
Frankfurt a . M .
Klavverkeldttr . 8

Gut aussebende
alleinsteb . Frau

54 I . alt . lucht
vass . Herrn zw .
Heirat . Ang . u .
T . 150 a . T .- M .

Eugen Grosse I
Gl ". Eschenheimer Str , 4* M
Tel . 27692 G. 6 . c 2968k SS

Der gut gekleidete Herr unö feine Fachgeschäfte

Ztrrrrli -

Ein Name

Rausch * All - Konstanzer Wasser
11 für Reise , Sport

Theater

Ladenpreis



Samstag/Sonntag , 17 . /18 . Juni 193b . Wiesbaden er Tagblatr Nr . 139 . Stift IS .

<xFür die Reise
SUläntel • ^Kostüme • Blusen
eieimmtiiiitiiimiiiiiiiiiiiimniiiiminiMfniimiiiiiiiiiiiiiiminmiiimiei

sowie alle Strickkleidung in feiner Ausführung

SDTodehaus Ochs
IDebergasse 3 , neben Nassauer Ko

Die Sensation

der Woche ! -

Spannend und aufregend %

wie der beste

Kriminalroman

Bühne :

Einst Grimm
mit seinen spi eckenden Puppen

Dazu :

Die Spielhölle von Wyoming

Die Mufgebotenen
vom 16 . Juni 1939 .

Ferdinand Dücker . Sanft Pölten . .
Magdalena Hammen , Wiesbaden , Luisenplatz 8

Willi Unger , Neuß/Rh .. Düsseldorfer Str . 116
Elfriede Klee . W .-Dotzheim . Mühlgasfe 17

Franz Klein . Wiesbaden . Eneisenaustrabc 10
Erna Porzenbeim , Wiesbaden . . .Klostermühle "

Wilhelm Schmidt , Wiesbaden , Ruhbergstr . 7
Margarete Nigl . Neckarsulm .

FlaschenSiphonin Faß

1

1

mit

Zu beziehen durch :

Julius Jäger
Luifenstraße 9

Brühte und vornehme Ausftellungssiile .

Werdet Mitglied der NSV ,

Nur einmalige Veranstaltung !

Jetzt

SMfonger
• Mm ‘ “ Ä ” '

monatl . ab 5 .—

Sedanolai ! 7 . 1 r .

im Restaurant Stadtgarten ( früh . „ Leseverein “ )

Wiesbaden , Luisensfr . 29 , am Montag , den 19 . ,

Dienstag , den 20 . und Mittwoch , den 21 . Juni 1939 .

monatl . 6 RM .
Hemmen .

Neugaffe 5 .

K . Fuhr & Sohn Ruf 22050

Weißenburgstr . 10, Sonnenberg ,Kiis . -Wilhelm -Str .26

Karl Grosse Ruf 24770

Eckernfördestraße 4 , Johannisberger Sfr . 5

Dro
Blei ,

Schmidt
AdlersfraBe 37 , Ruf 22585

Der sehr preiswerte

Toschi

130l .tr . RM 510 -

BBC Sigma rm 425 . -

Elektrolux rm 295 . -

Bauer

Hühneraugen ?
Das sicherste Mittel , sich
von Hühneraugen,Ballen
und harter Haut zu be¬
freien , besteht darin , ein¬
fach morgens und abends
SAH UKO - Hühner¬
augentropfen auftragen .
Nach 6 Tagen kann man
sie mit Stumpf und Stiel
entfernen . Packung 6 ; Pfg
zu haben bei :

Drogerie Alexi
Michelsberg 9

*
Fernruf 224 48

1939

Einladung
an alle Frauen und Männer in Stadt und Land

zu den hochinteressanten

Kochvorträgen
mit großem Schaukochen

Emil Stemmler
Schillerplatz 1 , Ruf 26902

Karl Seibert
Walkmühlefr . 59 , Ruf 27909

Kein Pfeiftopf , keine Grude , kein Tondämpfer . — Wir

zeigen ganz neue Wege zur Förderung der Gesund¬

heit . Es wird Ihnen praktisch vorgeführt , wie man ge¬
sunder , besser und billiger kocht , wie man schnellstens
einweckt , Fruchtsäfte gewinnt und Kuchen backt .

Bis 75 % Feuerungs - ,

50 % Fett - und

3
1

Elektro - und Radio - Haus

Nickolai & Dietmann
Bismarckring 2 u . 6 , Ruf23515

M
Jos . Berberich

WM Stiftstraße 19 , Ruf 23218

G . Diefenbach
Platter Sfr . 22 u . 24 , Ruf23988

& Becker
Neugasse 1 , Ruf 25342

Gebrüder Olsson
Bleichstraße 17 , Ruf 24024

Fritz Schmidt
Rheinstraße 103 , Ruf 23956

Elektro - Brühl
Rheinstraße 75 , Ruf 25241

Drogerie Götz
Dotzh . Str . 114 , Ecke Loreleiring

Hermann Hlägen

Drogerie Brecher
Neugasse 14

Germania - Drogerie
Adolf Küster , Rheinstraße 67

Drogerie Arthur Jünke
Kaiser -Friedrich - Ring 30

Drogerie Philipp Kopp
- Walkmühlstraße 32

Drogerie Hans Kräh
Wellritzstraße 27

Drogerie Machenheimer
Ecke Bismarckring u . Dotzh . Str .

Drogerie Mehl
Emset Straße , Ecke Türerplatz

Oranien - Drogerie
*

Robert Sauter , Oranienstraße 50

Conrad Schirmer

Rheingau - Drogerie
Rheingauer Straße 10

Drogerie Rudolf Traudt
Blücherstratze 42

Viktoria - Drogerie
Rich . Seyb , Rheinstraße 101

Schloß - Drogerie Siebert
Marktstraße 9

Drogerie Traudt
Schwalbacher Straße 99

Eugen Wissen

Luxemburg - Drogerie
Kaiser - Friedrich -Ring 52

Adler - Drog. H . Schmuck
Igstadt , Mittelstraße 6

Th . Heiland
SchwaibacherStr .91 , Ruf2S066

K . Hamann

Bülowsfraße 13 , Ruf 26571

Wilhelm Forst

Häfnergasse 3 , Ruf 25822

W . Behrens
Jahnstraße 2 , Ruf 22540

MMMOWW
Dienstag , 2V . Juni 1939

vormittags %V» Uhr beginnend , durchgehend
ohne Pause , versteigere ich fortfetzend in
meinen Versteigerungssälen

Wiesbaden

9 Luisenstrahe 9

Taxator,beeidigt 4
und öffentlich gh
bestellter W /

Versteigerer .
™

1897

igerie Geipel
ichstr . 19 , Ecke Hellmundstr .

BW. Hinnenberg K . - G .

Langgasse 15 , Ruf 59416

Umzüge
und Transporte
laufend Mainz .

Frankfurt .
Umgegend .

Adolf Dank ,
Steingasie 5 .

Ruf 21318 .

Emvfeble mich z.
Waschen . Bügeln
u . Ausb . Angeb .
3 . 151 T .- Verl .

■

RlcfUTPd Müller “ * * Kulmbacher
niaiuru afiuutrr

Reichelbräu
fx/yl ] Biervertrieb und Import

Wiesbaden - Westbahnhof - Fernspr . Nr . 2899019t
_

In der Korb¬
fleckt . Schäfer

Sellmundftr . 43 ,
werd . Korbmöb .
und Korbwarrn
fachm . u . preis¬
wert . repariert .

Poftk . genügt .
Gebt den Tierer

frisches
täglich u . öfter -

Trinkwafier .

Mschied « « J

Sief . Künstler f.
% Jahr

altes Kind
n . z . stark entw .
geg . Vergüt , als
Modell . Ana . u .
B . 154 a . T .-Vl .
Laufende leichte

MtüllM
nadeLutberkircke
für Abendstund .

zu vergeben .
( Stehen . Raien -

schneiden ufw .)
vielleicht auch im
Winter Seizuna .
Ana . u . A . 677
a . d . Taabl . -Vl .

aus arischem und nichtarischem Besitz :
sehr elee . Schlafzim .- Einricht . Louis XVL ,
weiß Schleiflack , mit Dovvelbett und

sehr schöne
'

öich . - Sveisezimmer -Einrichtung
( flämisch ) , bett . : Büfett , Kredenz , Auszug -
tisch , 6 Stühle :
sehr gute Eichen - Sveisezim . - Einrickt . beft . :
Bllsett m . Seitenfchränk . . Vitrine , Kredenz ,
Auszugtisch , 2 Sessel , 6 Stühle :

2 Eichen - Speisezimmer - Einrichtungen
Vitrinen ( Büfett 2,60 u . 2,25 Meter ) :*
Eichen - Speisezimmer - Einrichtungen mit
Kredenz ( Büfett 1,80 Meter ) :
Nußb .- Sveisezimmer - Einrichtungen :

. Mahag . -Wohnzimmer - Einrichtung ;
1 Eicken -Herrenzimmer -Einrichtung :
1 sckrvarzer Blüthner -Fliigel , 1 Mahag . und

1 fckwarzes Klavier ; __
1 sehr guter Perser - Teppich ( 3X4 Meter ) ;
1 Perser -Teppich ( 5,10X6,20 Meter ) , Perser -

Brücken :
1 Speisekervice ( Königlich Meißen ) :
2 silb . Kandelaber ;
2 Dielenfchränke :
Einre ! Mobiliar , sehr gute Gemälde u . andere

Bilder , Kunst - u . Aufstellgegenttände , stlb .
. Bestecke , gold . Herrenuhr m . Schlagwerk ,

Photoavvarate , 2 Schreibmaschinen ( Erika
und Adler ) , Lüster und Lampen . Wäsche ,
Kleidungsstücke , el . Küchenherd , Wäsche¬
mangel , Sasherd , Kllchenmöbel

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montagnachmittag 3 -6 Uhr .

( IlntmiA J

Wer lehrt schnell

Maschinen -

Durchschreibe *

Buchhaltung ?
( Syst .Triunwb )

Eilang . u . E . 154
a . d . Tagbl .-D .

WAIHALIvA

s THEATER O
■
< x Film und VARIETE D

' KALT «
gestellt — L

was sich | ^
nicht hält |

in den elektrisch - - ■. > -

vollautomatischen i . wl « wll

Kühlschränken für Haushalt und Gewerbe

von 95 -600 Liter Inhalt .
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ltieQeakidteenie6 fäißdtaJMten
G ? * Tatsachenbericht von Karl Friedrich Boree

Schlich . ( Nachdruck verboten .)

Wirtschaösteil

liegen .
Der Nachwuchsbedarf .

23.7.

Kursbericht Berliner Börse

Rhein - Main - Börse
17. 6. 3916. 6. 39

Kohle

Mannh .

112

Drath .

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen :)

254 .

50 51

101 .75
102 .37
131 .88

101 .70
102 .37
131 .95

138 .50
120 .25
170 .63
186 .75

128 .50
112 .50

108 —
130 .50

108 —
130 .50

210 —
125 —
133 .63

139 —
112 .75

Riebeck Montan .
Schöfferhof -Bindg .
Schuckert & Co .
Siemens & Halske
Süddetitsch . Zucker
TeHus Bergbau .
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Voigt & Häffner .
Zellstoff Waldhoff

208 .—
105 . 50
158 .50

210 .—
124 .50
132 .—

W/ . „
47 ? /. „
47,7 .
47 .7 . . .
4 ' /.*/. . .
47 . 7 . . .
47 ? / . . .
57 ? /. , ,

136 .255 ——
123 . 75 123 .88

137 .25
95 —

122 .50
201 .50
157 —
130 —
128 -75

105 —
210 . 63
111 .50
111 .63
120 —
146 .37
122 —

100 —
154 .75
154 —

170 .75
136 . 50

85 .75
88 —

104 .63
139 —
112 .25

150 .25
132 —
232 —

48 .50

108 .50
71 .88

119 -
151 .50

99 .37
119 —
134 .75

128 .25
112 —

91 —
137 .25

95 .50
122 .50
202 .25
156 —

129 —

137 .50
120 .25
170 .75
187 —

75 .50
10

*
0 .63

155 —
153 —

133 —
105 —
211 —
111 .50
110 . 88
120 —
146 .88
122 . 13
146 .25
208 .50
105 .50
157 . 50

: Co . .
Halske

Wasserstand des Rheins am 17 . Suni 1939 . Biebrich : Pegel
2,51 gegen 2,22 m gestern ; Mainz : 3,93 gegen 3,88 m gestern ;
Bingen : 2,83 gegen 2,78 m gestern ; Kaub : 3,28 gegen 3,20 m
gestern ; Köln : 2,92 gegen 2,81 m gestern ; Kehl : 3,94 gegen
4,04 m gestern .

itändnis ge ' löertert
mal nach Deutschs
stammten Vaterlan

2
„ 3

8, 9, 10
, , 11
„ 6,7
12, 13
„ 4-5

Um die jungen Menschen den wichtigsten Berufen zuzuführen ,
haben die Arbeitsämter für die einzelnen Berufe und für die
großen Wirtschaftsbezirke den Nachwuchsbedarf für jeden Beruf
ermittelt . Grundlage für eine solche Berechnung waren neben den
Ergebnissen der Arbeitsbucherhebung aus dem vergangenen Jahre
die vielfachen Sonderuntersuchungen , welche die verschiedensten
Berufe für ihren besonderen Zweig angestellt haben . Dazu
gehören auch die Berechnungen des Amtes für Berufserziehung in
der DAF . , welches für vorerst zehn Berufe den Nachwuchsbedarf
ziemlich genau unter Benutzung aller verfügbaren Unterlagen
errechnet hat . Im grotzen Durchschnitt ergibt sich für alle Berufe
ein jährlicher Nachwuchsbedarf von 2,4 % der Erwerbstätigen .
Die Berechnungen des Amtes für Berufserziehung haben von
diesem Durchschnitt für viele Berufe recht interessante Ab¬
weichungen ergeben . So beträgt zum Beispiel bei den Formern
und Eiehern der Nachwuchsbedars 5 bis 6 % , bei den Bergleuten
des Steinkohlenbergbaus 4,5 % , bei den männlichen Friseuren
1,8 bis 2,2 % , bei den weiblichen Friseuren dagegen 4 % . Andere
Berufe , wie Tischler und Maler liegen genau beim Reichsdurch¬
schnitt , die Bäcker nur ein wenig darüber , während für die
Maurer der Nachwuchsbedarf 3,4 % ausmacht . Diese Zahlen , die
für das gesamte Reichsgebiet nur den Durchschnitt ergeben können ,
ändern sich naturgemäß innerhalb der einzelnen Bezirke . Auf
Gründ der Erfahrung mit diesen Quoten für den Nachwuchsbedarf
werden jetzt vom Reichsarbeitsministerium für die Zuweisung der
Schulentlassenen zu Ostern 1940 die entsprechenden Quoten für die
einzelnen Berufe ausgerechnet . Bis zum Beginn des Herbstes
werden sie vorliegen und sie werden dann auch im Gegensatz zur
bisherigen Gepflogenheit bekanntgegeben werden . Da alle Lehr -

Manchmal war ihm wirklich , als ob ein Verhängnis
über ihm schwebte . — Aber kann man erwarten , daß ein
Mensch , der seine bildsamsten Jahre in solcher Verwilderung
zugebracht bat , bald die Mahstäbe und das Tempo für unser
gezähmtes , zivilisiertes Zusammenleben findet ? - und wenn
er auch durch alle Abenteuer und Schrecken hindurch sein
bürgerliches Ziel , erstaunlich genug , niemals verlor ? —
Dennoch , es blieb da etwas , auch über die Zeit der Einge¬
wöhnung hinaus , das ihm feindlich gesonnen schien . . .

Wir sind alle dem Zufall , und das beitzt : dem Eingriff
der fremden Geschehnisse , ausgesetzt . Alle streben wir nach
Gewißheit , nach Herrschaft unseres Willens über uniern Weg .
Es gibt Lebenslagen , in denen wir der Macht des Unge¬
regelten breiter unterworfen sind als gemeinhin , dann näm -

. 100 Belga
100 Kronen
1 £ Sterling
. . 100 Fr .
100 Gulden
. 100 Lire
. . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Fr .
100 Kronen
. 100 Zloty
100 Kronen
. . 100 Fr ,
. 100 Pes .
100 Kronen
. 1 Dollar

lich , wenn wir aus den Bezirken der Ordnung heraus¬
gedrängt werden , die das zivilisierte Dasein umschließen .

Sicher ist . daß vieles , was uns - widerfährt , nur geheime
Antwort ist auf das , was . auch unbewußt , in uns selber
ruht , auf unser Wesen . — ohne daß deshalb von Schuld ge¬
redet werden könnte . Aber ebenso gewißlich wird damit
das Problem dessen , was wir Schicksal zu nennen gewohnt
sind , noch nicht erschöpft , Es scheint fast , als ob es Menschen
gäbe , die veranlagt wären , das Unglück in besonderem Maße
auf sich zu ziehen , wie es ja umgekehrt augenfällig solche
gibt , welche die Zaubergabe besitzen , das Glück ihren
Wünschen gefügig zu machen . — Halten wir uns nicht dabei
auf . die dunklen Bereiche zu erforschen , aus denen das
Widrige wie ein Verhängtes . Geschicktes bervorzutretcn
scheint ! Unser ist die Kraft mit den Dingen zu ringen oder
ihnen uns anzugleichen . Ist nicht viel mehr zu bewundern
dieser unzerstörbare Mut . der seinen Weg nicht verliert ? der
Mensch , der seinen sittlichen Willen dem „ Schicksal *'

entgegen¬
stellt ? — Er versinkt nicht , dieser Unbekannte , der in den
Strom der Geschichte geraten ist . er zerbricht nicht , er ver¬
liert nicht den Glauben : er behauptet in ollem Wirrsal der
Dinge die Würde des menschlichen Willens .

— Ende . —

Der Brief , der seine Geschwister schließlich erreichte , kam
in einem Augenblick an , wo sein Bruder nicht zu Haus war .
Seine Schwägerin riß den befremdlichen Brief auf und
rannte aus die Straße , um ihren Mann zu suchen . Es war
spät am Abend . Als sie seinen Wagen kommen sah . stellte sie
sich auf den Fahrdamm und versperrte ihm den Weg . Er
bremste so scharf , daß die Achse brach . — Am nächsten Morgen
gingen sie ins Gefängnis .

Durch ein Gitterfenster sprach Sergius seinen Bruder
zum ersten Male wieder , den er vor sieben Jahren an der
Leiche seiner Mutter zuletzt gesehen hatte . Dreißig andere
Gefangene empfingen in demselben Raum gleichzeitig Besuch .
Er schrie seinem Bruder auf eine Entfernung von mehr als
einem Meter Verschiedenes zu , aber seine Aufmerksamkeit
war vielmehr durch die Frau gefesselt , die neben dem
Bruder stand und deren große und kluge Augen mit un¬
beschreiblicher Güte auf ihm ruhten .

Vis zum Ende seiner Haft durfte er keinen Besuch mehr
empfangen . Aber er empfing täglich kleine Geschenke , von
denen er seinen Leidensgenosien reichlich austeilen konnte , und
er empfing mehr als vierzig Briefe seiner neuen Schwägerin ,
in denen sie ihm Ausdauer und Lebensfreude zusprach und
die er alle beantwortete . Als sie ihn schließlich abbolen durf -
ren . standen sie zu sechst an der Eesängnisvforte : sein Bruder ,
seine Schwägerin und die Großmutter , aber auch das Fräu¬
lein , das mit ihm verlobt worden war , und deren Eltern .
Sie meinten es alle gut mit ihm und wollten ihn ehren ;
aber ihm war es etwas zu viel .

Er entschied sich , mit seinen Geschwistern zu geben , die
ihn im Wagen mit in ihre Wohnung nahmen . Er batte
schon gefühlt , daß zwischen ihnen noch ein Platz für ihn war .
Er saß mit ihnen diesen ersten Abend bis in die Nacht zu¬
sammen und weiter , beim Samowar mit seiner Schwägerin
allein , bis in den Morgen . Sie hatte die einfühlsame ,
russische Frauenart , die er so überaus liebte .

An einem der nächsten Tage sprach er sich mit Wilhel¬
mine aus . Dieses stille Mädchen batte die Pflicht gefühlt , dem
Manne Treue zu ballen , den das Schicksal ..verspült ' batte .
Sie trennten sich in Freundschaft : Fräulein Kluge heiratete
bald darauf den Mann , der von Jugend an um sie warb .

17. 6. 39

102 .88
130 —

16. 6. 39

102 .88
131 . 88

129 . 13
108 .25

71 .75
119 .50
150 .25

97 .50

13425

16. 6. 39

114 .50
139 . 25
134 . 88
140 . 88

Augsburg Nbg .-M .
Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braut * , u Briketts
Charl . Wasserw . .
Chan . Heyden . .
Com . u . Priv .-Bank
Conti -Gummi . .
Deutsche Bat * .
DL Cont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel •
Dt . Reichsbahn Vz .
Deutsche Waffen .
Dortm . Union -Br .
Dresdner Bank . .
Eintracht Braun .

Aber nachdem diese ersten Tage vorüber waren , zeigte
sich an Sergius eine erschreckende Müdigkeit . Er war wie
eine Spannfeder , die schliMich erlahmt ist . Die Ent¬
täuschungen , die er auf dem Wege von Marseille bis hierher
erfahren hatte , schienen ihn stärker mitgenommen zu haben
als alles Vorausgegangene . Aber vielleicht drängten sie auch
die tiefe Ermüdung , die schon in ihm steckte , nun erst zum
Vorschein , — oder es war die jetzt eingetretene Entlastung ,
die diese Wirkung tat .

Sein Bruder brachte ibn an den Rigaschen Strand , wo
soeben der Frühling einsetzte , und logierte ihn dort auf eine
bescheidene und behagliche Weise zusammen mit seiner Frau
und seinem Töchterchen ein , die ihm gemeinsam Gesellschaft
leisteten und zärtlich für ihn sorgten .

Es dauerte lange , man mußte ihm Zeit lassen . Er hatte
wohl gemeint , daß ihm das Schicksal nun entgegenkommen
müsse , nachdem er zehn Jahre mit ihm gerungen und schließ¬
lich gesiegt hatte . Doch der Mensch kann sich durch keine Ver¬
gangenheit von der Zukunft gänzlich loskaufen . — Er hatte
wahrhaftig die Grenzen des Lebens abgeschritten und war
zurückgekehrt , — ein Odysseus , hätte er wohl verdient , daß
ihn daheim ein Königreich erwartete . . . Immerhin , es
erwarteten ihn Menschen , die ihn liebten , eine Frau , von
der er nicht einmal gewußt hatte . Und er begann sich daheim
zu fühlen in ihrer Sorge , auf einmal drückte ibn die Ab¬
hängigkeit gar nicht .

Jedoch eines Tages bot ihm ein wackerer Mann Gelegen¬
heit zu einer guten Arbeit , und er machte sich fröhlich daran .
Er begann mit seinen Geschwistern einen gemeinsamen Haus¬
halt zu führen , wurde bald ihr Mittelpunkt und war tief
beglückt , als er sah , daß er ihr Leben durch seinen Beitrag
erleichtern und verschönen konnte . Es kamen Monate und
Jahre , wo sie auf die durchlebten Vergangenheiten beruhigt
wie auf ein früheres Erdendasein zurückblicken durften , mit
dem sie nichts verband als der dünne Faden ihrer seelischen
Identität . Fast glaubten sie es nicht mehr , daß sie dieselben
wären .

Zu Anfang dieser Jahre lebte auch noch ihr dritter
Bruder — Willy , der im Sturm der Revolution Rußland
verlassen hatte und nach Deutschland gegangen war . um an
der deutschen Front zu kämpfen — . . Aber sie standen kaum
in Verbindung mit ihm . Es war im Jahre 1925 gewesen ,
in Afrika , als Sergius zum erstenmal wieder von seinem
Bruder Willy hörte . t , . , , .

Aus dem Briese , den er damals von ihm erhielt , ging
hervor , daß es Willy tatsächlich seinerzeit geglückt war , nach
Deutschland durchzukommen . Er war bei den Eardeulanen
eingetreten und hatte noch den Rest des Krieges mitgemacht .
Rach dem Friedensschluß hatte er geheiratet . Seme Frau
war die Tochter jenes Onkels geworden , der m Budapest
lebte . Der Onkel war reich und gab seiner Tochter ein Gut
in Ungarn als Mitgift . Willy konnte sich an einem grogen
Hamburger Unternehmen beteiligen und fand darin seinen
Beruf und seinen Erwerb . Aber spater drang zu den Ge¬
schwistern in Riga die Kunde , daß dieses Geschäft zusammen¬
gebrochen war . Willy hatte einen Autoumall erlitten ; es
ließ sich nicht erkennen , war dieser Umall eine der „Ursachen
des Zusammenbruchs oder trafen beide Unglucksialle am -

einanoer . — Längere Zeit lebte Willy dann in St . Moritz ,
um feine Gesundheit wiederherzustellen : damals mußte es
ihm also noch nicht an Mitteln gefehlt haben . Doch eines

Tages erhielt Sergius von Willy einen Brief , m dem er
um Geld gebeten wurde . Dieser letzte Brief machte einen
überaus verworrenen Eindruck , — so als ob her Bruder
nicht nur heruntergekommen , sondern auch geistig gestört
wäre . Sergius , der damals zu solchen Hilfeleistungen in der

Lage war . sandte ihm einen Scheck . Jedoch dieser Scheck
wurde nicht eingelöst . . _ .

Da begannen die Bruder nach Willy zu forschen , Sie

bemühten die Konsulate in Paris und Brüssel , wohin die

Spuren führten , und aus Antwerpen erhielten sie schliegli »
die Nachricht , daß in einer Nervenklinik einManngufge -

taucht wäre , der einen Scheck mit der Unterschrift „ Sergius
Runge

" bei sich getragen habe Er sei auf der Straße aufge¬
griffen worden , ohne Hut und Mantel — und ohne Geld ,
nur mit dieser nicht eingelosten Bankanweisung iniber Tasche .
Die Polizei habe ihn in die Anstalt .emgeliefert . Was weiter
aus diesem Manne geworden sei . laste sich indes nicht

16. Juni 1939: Höchste Temperatur :
Tagesmittel der Temperatur : 19.8.

17. Juni 1939 Niedrigste Nachttemperatur : 14.0.
Sonnenscheindaner am 16. Juni 1939 :

vormittags 7 Std . 25 Min . nachmittags 6 Std . 20 Min .

Kein Wettrennen nm den Nachwuchs
In den nächsten Jahren wird die Zahl des nachrückenden

Nachwuchses immer kleiner . Zu Beginn dieses Jahres wurden im
Gebiet des Deutschen Reiches einschließlich der Ostmark 1 200 000
männliche und weibliche Jugendliche aus dem Geburtsjahr 1924
gezählt . Der größte Teil von ihnen trat zu Ostern in das Berufs¬
leben ein . Nach einer geringen Zunahme von knapp 20 000 Köpfen
aus dem Geburtsjahre 1925 wird entsprechend dem Rückgang der
Geburten in den Jahren 1926 und 1927 im Jahre 1941 die Zahl
der Jugendlichen , die dann zur Schulentlassung kommen , nur noch
1 100 000 betragen . Angesichts dieser Zahlen und ihrer Entwicklung
ist es durchaus verständlich , daß nahezu alle Berufe , Eewerbe -
zweige und Betriebe unter Einsatz der neuesten Werbemethoden
um die Gunst der Jugend werben . Die nicht sehr gefestigten
Berusswünsche der Jugend werden dadurch oft in die falsche Bahn
gelenkt und ihr Einsatz an der staatspolitisch und volkswirtschaft¬
lich notwendigen Stelle sehr erschwert .

Mvdeberufe — Mangelberufe .
Der junge Mann hat heute eigentlich nur einen Berufswunsch ,

er will in die Metallindustrie , allenfalls will er kaufmännischer
Angestellter werden . So kommt es , daß hier wesentlich mehr
Jugendliche zum Einsatz bereit stehen , .als Lehrstellen vorhanden
sind . 2m Bereich des Metallgewerbes gab es zum Beispiel zu
Ostern dieses Jahres nur 148 000 Lehrstellen , während nicht
weniger als 254 000 Jugendliche bei den Berufsberatungsstellen
der Arbeitsämter den Wunsch nach einer Lehre im Metallgcwerbe
ausgesprochen hatten . Abgesehen von dem Uberschuß von 100 000
Jugendlichen , drängten sich die Berufswünsche auf wenige Metäll -
arbeiterberuse , darunter vor allem den Motorenschlosser , zusammen
und Berufe , wie Former , Gießer oder gar Schmied , waren unter
den Berufswünschen kaum zu finden . Berufe außerhalb des Metall¬
gewerbes , wie zum Beispiel das Baugewerbe , die Landwirtschaft oder
der Bergbau vereinigen nur sehr wenige Berusswünsche der
jungen Männer aus sich. Bei den jungen Mädchen liegen die
Verhältniste ähnlich . Ihr Berufsziel ist die Stenotypistin . Die
eigentlichen Frauenberufe , wie zum Beispiel Krankenpflegerin ,
Hauswirtschaft , auch die Landwirtschaft , sind unter den Bernfs -
wünschen recht selten .

Da nun die Berufswünsche sich nicht alle verwirklichen lassen ,
muß die Berufsberatung den Nachwuchs an diejenigen Stellen
lenken , deren Nachwuchsbedarf zuerst befriedigt werden muß . Die
Arbeitsämter haben dafür die Handhabe in einer Beiordnung
aus dem vergangenen Jahre , wonach keine Lehrstelle ohne Zu¬
stimmung des Arbeitsamtes besetzt werden kann und alle Schul -
entlastenen innerhalb der ersten vier Wochen nach der Schul¬
entlassung ihre Berufspläne melden muffen . Zum ersten Male
wurde diesmal zu Ostern von den Anordnungen Gebrauch gemacht .
Das Ergebnis ihrer Anwendung wird in einigen Monaten vor -
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ermitteln . . . . . . ,
Es war eines der unzähligen Schicksale derer , die durch

den grotzen Krieg aus ihrem Heimathoden gerissen wurden ,
ein Verlorengehen im Sande . — . dem Sergius entronnen
war . Wahrhaftig , es wäre ihm ein Besseres zu gönnen ge¬
wesen . jenem Manne , der einmal solche Anhänglichkeit an
sein Volkstum bewiesen hatte . , . _ . . ,

Aber auch Sergius , der in seine Heimat zuruckgekehrt
war . mutzte erfahren , daß der Abschlußstrich in seinem Leben
noch lange nicht gezogen werden konnte . Lettland , wie alle
diese jungen baltischen Staaten , hatte noch schwer um seine
wirtschaftliche Festigung zu ringen . Die dauernden Krisen
drückten am meisten auf die Deutschen . Neue Mißerfolge
stellten sich ein und warfen die Geschwister zurück . Doch als
die Schwierigkeiten zu groß wurden , die man dem Manne
machte , der es nicht über sich gewinnen konnte für diesen

neuen lettischen Staat zu optieren , entschloß er sich , den . Ver¬

such . der in seiner Jugend an einem tragischen Miyver -
• . ri . u — x n >ar , äu wiederholen : er ging noch ein -

:nd und begann dort , in seinem ange -
>e , im Vertrauen auf das neue Reich , den

njj von vorn . Er hatte noch immer die
W «S sinzuschlagen .

5°/f Reichsanl . v . 27
51/ie/eYounganleihe
Anl .-Ausl . (Altbes .)
4e/«Schutzgebiet . 13
41/ie/oWiesb .St .v .28*4l/, °/e Pr .L .Pfbr . 19
41/,7e „ „ 10
WZ . „ „ 21
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4J/ »*/oN.Lb .Gold 1
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stellen verpflichtet sind , bis zum September bei den Arbeitsämtern
ihren Bedarf an Lehrlingen anzumelden , läßt sich sehr schnell eine
Abstimmung der Berufswünsche der Jugendlichen mit den vor¬
handenen Lehrstellen und dem Nachwuchsbedarf des einzelnen
Berufes erzielen .

Es ist selbstverständlich , datz bei der nun einmal notwendigen
Bevorzugung der staatspolitisch und volkswirtschaftlich besonders
wichtigen Berufe für die Sicherstellung ihres Nachwuchsbedarfes
nicht alle Berusswünsche der Jugendlichen die erhoffte Erfüllung
finden können . Der junge Mann und das junge Mädchen können
aber ebenso sehr wie ihre Eltern davon überzeugt sein , datz die
Zuweisung zu einem anderen als dem gewünschten Berufe durch
das Arbeitsamt nur nach einer eingehenden Prüfung der Vor¬
bildung und der Anlagen des jungen Volksgenossen und den An¬
forderungen und den Aussichten des Verkehrs erfolgt . Ein Wett¬
rennen der einzelnen Berufe um den Nachwuchs hat also keinen
Zweck . Kein Beruf wird vergessen werden , so datz eine besondere
Werbung nicht mehr notwendig ist .

Vor » den heutigen Börsen .

Berlin , 17 . Juni . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien un¬
einheitlich , Renten behauptet . Die Umsätze an den
Wertpapiermärkten waren zum Wochenschlutz eher wieder etwas
geringer , da von der Bankenkundschaft nur in begrenztem Umfange
Aufträge an den Markt gelangten und der Berufsmäßige Börsen¬
handel sich mangels irgendwelcher Anregungen gleichfalls nicht zu
einer regeren Betätigung veranlaßt sah . Mannesmann wurden
% und Rheinstahl Z % heraufgesetzt , während Vereinigte Stahl¬
werke um Z , Klöckner und Hoesch um je Z . ferner Buderus um
Z % nachgaden . Jlse -Eenutzscheine stiegen um 1 %>, demgegenüber
waren Niederlausitzer Kohle um % % rückgängig . Freundlicher
lagen Kaliwerte , von denen Salzdetsurth 1 und Wintershall
y . % gewannen . In der chemischen Erupve traten kaum Verände .

ningen ein . Lediglich Farben verloren Z % auf 150 , Elektro » und

Versorgungswerte wiesen ruhige Haltung aus . Durch eine

Befestigung um 1 % % fielen Lahmeyer auf , während AEG . %
und RWE . % % verloren . BMW . kamen 1 % höher an . Etwas

Angebot bestand in Maschinenbauaktien , so daß Schubert u . Salzer
u , und Rheinmetall -Borsig Ws % einbüßten . Zu erwähnen sind
ferner Deutsche Linoleum mit plus 1Z , % , Dortmunder Union mit
minus 1 und Engelhardt mit minus Z % . Westdeutsche Kaufhof
gaben um 1 % nach . Reichsaltbesitz 131,80 . Für Steuergutscheine II
hörte man einen Kurs von 98,45 ( unverändert ) , für ditto Juli
einen solchen in gleicher Höhe ( minus 2y , Pf .) . Steuergutscheine I
lagen mit 102,40 bis 102,50 gegen 102,30 etwas gebessert . Pfund

. 11,67 , Dollar 2,493 , Gulden 132,40 .

Frankfurt a . M „ 17 . Juni . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Uneinheitlich . Auch zum Wochenschluß war das Geschäft
mangels Kundschaftsbeteiligung äußerst klein und die Kursent - •

Wicklung am Aktienmarkt abermals uneinheitlich . Die Verände¬

rungen
'

hielten sich jedoch in engsten Grenzen . Fest Lahmeyer mit
110 % ( 108 ) . Der Rentenmarkt war ebenfalls sehr still . In Steuer¬
gutscheinen ging das Geschäft zurück . Die Kurse waren allgemein
wenig verändert . Tagesgeld 2Z (3 ) % .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .

( Klimastation heim Stadt . Forschungsinstitut .) ____

Datum 16. Juni 1939 (7. Juni

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

Lüft - )
druck ' auf 0" und Normaffchwere . .
red . J

Luittemperatur (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und -stärke ..... .
Riederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter ................

750.5

15.3
69

O 1

heiter
Dunst

747.7

22.2
51

NNO 2

Vabebedt

747.3

20.8
65

Sülle

wolkig

748.3

16.4
73

ONO 1

bedeckt
Dunst

16. Juni 1939 17. Juni 1339
Geld Brief Geld Brief

42 .32 42 .40 42 .32 42 .40
52 .05 52 . 15 52 .05 52 . 15
11 .665 11 .685 11 .665 11 .685

6 .598 6 .612 6 .598 6 .612
132 .23 132 .49 132 . 18 132 .44

13 . 09 13 . 11 13 .09 13 .11
0 .680 0 . 683 0 . 680 0 .683
5 . 694 5 . 706 5 .694 5 .706

10 .58 10 . 60 10 .58 10 .60
58 .57 58 .69 58 .57 58 .69
47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
60 .02 60 . 14 60 . 02 60 . 14
56 .08 56 .20 56 .08 56 .20
— . 1 —e-. — —— ■
8 .521 8 .539 8 . 521 8 .539
2 .491 mw MW
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Von Kopf bis Fuß .

Reisefieber — Reisefieber ! Der Termin des Starts in
den Urlaub rückt näher und näher . Alles ist in höchster
Alarmbereitschaft , alles ist von Kopf bis Fun aufs Reisen
eingestellt .

Von Kopf bis Fuß ? — Simmel ! — da fällt mir ein : Aus
unserm Bummel durch die Reisemode haben wir ja int Eifer
des Gefechts einiger unerläßlicher Dinge nicht gedacht — der
I -Tüvielchen sozusagen , die den oh ! so wichtigen zierenden
Rahmen des ganzen bunten Reisebildes ausmachen — Süte .
Schuhe , Modskleinigkeiten .

Doch immer langsam voran , sangen wir von oben an .
Sorgen wir zunächst für die richtige Bedachung — aus zur
Putzmacherin ! Sollte man

’
s für möglich halten , daß uns die

vüte im Sommer , zur Reisezeit , fast über Nacht mit einer
neuen Mode überraschen ? — Was siebt man da ? Aus über -
flachen Käufen wurden aufsteigende Zündhütchen : Je Höher ,
, e spitzer . desto lieber ! Nun schauen Sie sich das an : Rand¬
lose . mittelalterliche Zuckerhüte mit flatternden Bändern :
nun . die haben sie sich gewiß nur aus Koketterie fürs Soiel
mit dem Sommerwind zugelegt . Aber seien wir ehrlich :
Hübsch und kleidsam sind sie doch . Ja — nun sind dte
LIachen

" aus der Mode , meinen Sie ? — Nur keine Panik !
Nack wie vor sind auch s i e modern — ganz besonders die
großen schwungvollen — aber auck die kleineren , die als
winzige drollige Chinesenhüte allerdings auch schon das Be¬

streben zeigen , spitzig in die Höh zu steigen . Fesche kleine
Svorthüte — fehlt nicht gerade einer zum Kostüm ? —
schauen uns an neben den munteren Trachtenhuten , die
wiederum das Feriendirndl zünftig ergänzen .

Ja — wie . Filz für den Sommer ? Wahrhaftig , man
sieht reckt : Jetzt schon Filz zum Reise - und Sportkostum !. —
Und schaut man in die Runde — Bänder . Schleier . Bluten
wivven von allen Hüten . Die Schleier , wie immer , ganz
groß , trotz 30 Grad im Schatten .

Doch Schluß mit den Hüten — hinab zu den Schuhen !

Immer munter auf den Beinen , das gilt vor allem für die
Ferien . Wer möchte sich auck int Urlaub mit Fußbeschwerden
herumquälen ? Gutsitzende , zweckgereckt . e Schuhe
sind unsere notwendigiten Begleiter . Mit Aufmerksamkeit
muß ihre Auswahl erfolgen . Wie hübsch sind doch die
T r a ch t e n s ch u h e . wie lustig und kokett die Schuhe für
den Strand , wie apart und elegant die Nachmittags -
und Abendsandalen ! Wo immer aber die Reise auch
hingeht , ein Paar deftige und gutfitzende Wander stiefel
müssen dabei sein .

Von Kopf bis Fuß ! Und was inmitten : die modischen
Kleinigkeiten ! Schauen Sie die hübschen Garnituren ,
die , öfter gewechselt , das Gesicht des Anzugs reizvoll wandeln .
Lustige b u n t f a r b e n e T ü ch e r . die immer , fei es nun ein
Schulter - oder ein Halstuch , wirkungsvolle Effekte er¬
zielen . Wie fesch die langen durchbrochenen Sommer -
Handschuhe ! Aber auch die kürzeren stehen ihnen an

Schönheit nicht nach . In allen Formen und Farben , tn allen
Musterungen , gehäkelt , gestrickt oder aus Leder , überraschen
sie zur Sommerzeit in einer Farbenfreude wie nie zuvor —
Modischer noch als bisher tun fick die Gürtel . In allen
Variationen , breit , schmal , gerippt , genoppt , durchlocht , mit
allen möglichen Tier - und Elückssymbolen verschließbar , liegen
sie da . zur Zierde des Anzugs bereit .

Ja — welche Frau schmückt sich nicht gern ? Mit feinen
Neuheiten wartet er auf — der Schmuck . Grob in Mode :
Emailschmuck . Armbänder und runde , eckige und ovale Broschen
mit leuchtenden Blüten oder munterem Getier . Klipse
sind wieder modern . Man trägt sie von früh bis zum Abend ,
passend zu Ohrringen . Anstecknadeln oder Broschen , am Kleid ,
am Kostüm ober auch wohl mal am Hut . Vornehm wirkt der
neue Filigranschmuck . den wir sicher wieder liebend gern
tragen , wie einst unsere Großmütter .

Sieh da , die Regendächer ! Lustig und bunt vor
allem die Sonnenschirme . — Besonders wichtig „tun sich Heuer
die Wiener - . Bayern - oder Tirol er illckchen . Da
plauderten wir nun schon von den warmen Jacken und hatten
diese entzückende Mode jetzt beinahe noch vergessen . Wie
mär ’

s mit so einem reizenden Warmefvender ? — . Auch , der
zarten duftigen Sommerwasche fer gedacht . Sie erfreut
durch neue Farben , neue Formen und guten Sitz .

HARMS

FürdieReise

Den FelDftediet

Die Sonnenbrille

Die fiomero

Alle Schuhe

für die Ferien

Schuhhaus

• Gebt den Tieren täglich und öfters frisches Trinkwasser

*
Ffihtrsu 1

afNSU /
Briefpapier
in Mappen
und Packungen

Füllfederhalter

Füllbleistifte

alle guten Marken

Ringnotizbücher

Fotoalben

Man fährt NSU ,
weil es eis
Qualität! - Marfcen-
rad bekannt istund
daher restloses
Vertrauenverdient.
Am besten ist es.
Sie sehen sich die
verschiedenen
Modelle an bei

SEbL
Schwatbacher

Str .I

sowie unsere bekannten Fahrten nach :

Jugoslavien ,
Italien

,
Holland

, Ungarn

Verbilligte Sonderfahrten

am Sonntag , den 18 . 6 . 1939

Abfahrt 14 Uhr :

Schloß Braunfels , Weiltal
RM . 5 . ---

Bacharach , Blüchertal
rm . 4 . 50

WiesbadenerA utoverkehrs - Ges . m . b,H .

Verlangen Sie unsere Reiseprospekte !

leileDfiro

Blut taoWe
Wiesbaden — Wilhefmstraße — Fernruf 28001

Ecke Theaterkolonnade - Am Neuen Kurpostamt

Harms
Schuhfachmann

Alleinverkauf der CHASALLA -SCHUHE Langgasse 50 Spiegelgasse 1

von Optiker

fiöhn
Langgasse 5

Papier - Hack
am Luisenplatz

Ecke Rheinstraße 41

Fernsprecher 27520

beim

Reisen « .Wandern
in den bequemen Schuhen

Vergessen Sie nicht
zur Reise mitzunehmen :

Parfümerien , Toilette - Seifen , Kölnisch Wasser ,

Zahnpasta Zahnbürsten Waschlappen ,
Schwämme , Hautöle u . Crem , Puder , Kämme ,

Bürsten , Rasier - Seifen , Crems und sämtliche

Rasier - Artikel in bekannt bester Qualität

von :

Fachdronerte Tauber
Ecke Moritz - und Adelheidsfraße 34 , Ruf 22 .121

Autobus - Gesellschaftsreisen

Fmmchn
mit den

KmMmllUW
mit Verlängerungsmöglichkeit

Jeden Sonntag :

7 Nesselwang i . Allgäu
Gesamtreisekosten RM . 59 . ™

iicgtBenediktbeuren D . , cnrm . t >y . —

7 Hindelang - Bad Oberdorf

RM . 65 . —

7 Tage Bodensee - Schweiz
RM . 69 . 50

1 o Tage Berchtesgadener Land ,

Groß - Glöckner . rm . 98 . —

M 7 Tage Schwarzwald

Oppenau Renchtal

rm . 49 so

Deuser
Mauritiusstraße 9

neben der Vereinsbank

" Reife

Photoh

Taubei

Freude , die im Nu

geht , bleibt , wenn

im Album steht

zeis :

Für die

Reise
Ferngläser in großer
Auswahl und allen

Preislagen .
Bifokal - Brillen zum
Fern - und Nahsehen .
Schutzbrillen , Kom¬

passe , Höhenmesser ,
Leuchtstäbe Karten¬
messer , Lupen usw .

empfiehlt

Marktstr . 14
am Adolf - Hitler - Platz

Auto - Licht

Nicodemus

Bismarckring 42
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Sa erste Eindruck mteduükt !

Wie wichtig also , dem Reisegepäck
die gleiche Aufmerksamkeit zu
schenken wie der äußeren Erschei¬

nung . Wie vorteilhaft , in allen

Koffer - Fragen bei Hetschevt
vor jeder Reise Rat zu holen !

das große Fachgeschäft in der
kleinen Faulbrunnenstraße

0

Z/Y e -

-K /

Konzert Im Grünen !

MittenimladiendenFrühling sitzen
da zwei unter blauem Himmel auf

einer sonnigen Wiese und lassen

em grobes Orchester spielen .

Der neue Lido - Koffer
nur RM . 77 . -

Audi ein Radiokoffer bringt Ihnen
Musik ins Grüne , holt Ihnen mit
■wenig Strom viel Fernempfang , ist
midit zusdiwer und niditzu . leidit “

,
nidit zu teuer und nicht zu „billig

*
,

wenn Sie sich vom Funkberater be¬
raten lassen .
Radio - Koffer ab RM . 161 .50

(Jfci %ivid/unl(ßihat & b

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Urig .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788
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Reisen und Wandern
Mal Rheingau ohne Wein .

Bunte Bilder vom Rheingauer Wald .
Mit einem Male wissen wir : Das ist der Rhein -

sauer Wald . Kein Schild und keine Karte haben es uns
verraten . In der Frühe , als eben die Sonne aufgegangen
war , sind wir losgezmien . über Dotzheim . Frauemtein und
den Grauen Stein . Vorbei an Der Schwenck - Hiitte ,
immer den roten Keilen nach . Wald , nichts als Wald . Durch¬
zogen zwar von breiten grasbewachsenen Wesen , hier und
La und dort unterbrochen von einer Lichtung , kurz vor der
Landstraße Schlangenbad — Rauenthal von einem saftigen
Wiesental flankiert . Aber dann hört es auf . Steil führt der
Weg am Waldessaum nach oben . Wenige Schritte nur . dann
wandern wir auf dem schmalen Waldweg wie durch eine
Schleuse in Grün und Grün . Hier haben wir plötzlich das
Typische empfunden . Was diele Eigenart des Rheingauer
Waldes ausmacht ? : Seine Breite , das Ursprüngliche , vielfach
Ungepflegte , das Zerfahrene der Wege , die Einsamkeit . All
das klingt zusammen , formt ein Naturbil - von seltsamem
Reiz , betonter Eigenständigkeit . Man mag es beschreiben und
auf Karten bannen , erfassen kann man es nur in der
herben Schönheit der Wirklichkeit .

•fr
Denn Rheingau - Weingau ist der Standard - Begriff .

Das Aushängeschild an der großen Straße des Stroms . Die

lauschigen Winkel in blühenden Lauben bei funkelndem Wein
am deutschen Rhein — tausendfach ist diese Stimmung künst¬
lerisch geiormt worden . Und wir glaubten , das fei der ganze
Rheingau . Der sich in den klangvollen Namen Walluf . Elt¬
ville . Erbach . Hattenheim , Östlich . Mittelheim . Winkel . Geisen¬
heim . Rüdesheim . Aßmannshausen . Lorch . Lorchhausen erschöpfe .
Dazu vielleicht noch einige Höhenorte wie Martinstal . Rauen¬
thal . Kiedrich . Hallgarten , Johannisberg und andere , die man
auf schattenlosen Wegen zwischen endlosen Weinstöcken erreichen
kann . Wir haben uns arg getäuscht . Wein gibt es vielerorts .
Jenseits der schwellenden Rebstöcke aber gewahren wir etwas
Einmaliges , Charakteristisches . Das ist der Rheingauer
Wald . Den inan stundenlang durchqueren kann , ohne einem
einzigen Menschen zu begegnen . Weil er für die große Welt
einen Dornröschenschlaf schläft . Weil er einsam und verlassen
in den Tag und die Jahre hineinträumt . Bäume sind ge¬
stürzt und bleiben vielfach liegen wie sie gefallen , Pfade und
Wege werden mit Gras überwuchert , und tausend gefieberte
Sänger schmettern ihre Lieder in diese ihre Welt .

Zwei kunstvoll geschnitzte Wegweiser ! Wenig später stehen
wir vor einem massigen und doch schlichten Erinnerungsstein
mit der Jahreszahl 1935 . Lesen , daß das weiße Vaud , das
sich da durch die „ Wildnis " schlängelt , die erste Straße ist ,
die der Freiwillige Arbeitsdienst zur Er¬
schließung des Rheingauer Hinterlands¬
waldes gebaut hat . Das Geheimnis entwirrt sich. Der

Wegebau iit der Angelpunkt forstwirtschaftlicher Nutzung
dieser ausgedehnten Waldgebiete . Die 15 und 20 Zentimeter
liefen Radfurchen find keine Willkür . Sind Anlaß jabrzebnte -
alter Sorge der Kreisverwaltung , die forstwirtschaftliche
Problematik dieses gesegneten vohenzugs .

■fr

Mit der „ Kalten Herberge " erreichen wir den
hochiten Punkt des Rheingaugebirges . Weiter führt bet
Rheinhöhenweg über Hallgarter Zange und Steokans -
hausen . strebt in süblicher Richtung scharf dem Rheine zu ,
biegt in Höhe der Schleifmühle halb weltlich ab . erreicht beim
Niederwalddenkmal einen itromnächsten Punkt und verläuft
bann in etwa parallel dem Fluß . Beim Teuselskädrich
macht er noch einmal einen Schnick nach dem Tal zu . Ein
prächtiges Fleckchen Erde . Von schwindelndem Felsenvlateau
erscheint die Landschaft wie ein großes Spielzimmer , darinnen
unsichtbare Riesen mit Eisenbahnen und Autos spielen und
ein phantasiereicher Junge gar einen Waffergraben angelegt
hat , in dem dampfende Schiffchen vier , sechs , acht und mehr
Kähne hinter sich herziehen . Einige Stunden später verläßt
die Ader des Rheinhöhenweges Rheingauer Gebiet . . .

Hans Scharr .

Fahrten zu Stätten deutscher Kultur .

. In . diesem Jahr führt das Deutsche Volksbildungswerk
per NS .-Eemetnschatt „ Kraft durch Freude " unseres Gaues
sechs Kulturfahrten in andere Gaue durch und bietet dadurch
etne hervorragende Gelegenheit zum eingehenden Kennen¬
lernen von Stätten deutscher Kultur . Eine Fahrt führt nach
Wien und steht unter dem Leitgedanken „ Deutsches Tor im
Osten — Deutsches Bollwerk für den Westen "

. Adolf Hitlers

Taunus

Eine herrliche Aussicht hat man von der Höhengaststätte
Schläferskopf Tel . 28181 . Autozufahrtstraße Eiserne

Schwarze Punktmarkierung .
Hand ~ ^ gänger über Fasanerie 5 km .

Baumanns Hoi
, Schlangenbad

Ruhige Lage — Gute Verpflegung — Wochenende — Ruf 293
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430 m über dem Meere - Herrlicher Waldweg von Eiserne Hand - 10 Min .
von Bahnstation Hahn -Wehen - In allen Zimmern kalt - u . warmfließend .
Wasser - Bad - Zentralheizung - Geheizte Garagen - Fernsprecher 194
Amt Wehen - Das ganze Jahr geöffnet - Liegewiese - Erstklassige Küche

I Bad Schwalbach i » Ts « • Stahl - und Moorbad
LSchwalbacher Hof " Fremdenheim . Zimmerm .Frühstück v . RM 2 .50an
! H»rrl. freie ruhige La; » / GroßerBarten und Legewiesen / Berrütl. Kur- u. Daueraufenthalt / Tel. 455

Dein Ausflug — dein Wochenend
Das schönste Terrassen - Cafe - Restaurant des Aartals

Burg Hohenstein
AN DER AARSTRASSE

Großer Parkplatz — Staubfreie Terrasse
Große Gesellschaftsraume für Ausflüge

Fernsprecher Michelbach 141 — Besitzer Hanns Keßler

Ku t der - Er ho lungsheim
im Taunus
Fröhliche Ferien
in gesunder Waldluft

Schwimmen ' Sport • Spiel

Prospekt durch Dr . W . Michels , Post Kronberg i . Ts . , Waldschule

Inrl a ri u/oil Gaststätte „ Taunus " am Wald , eig . Schwimm -
1UU d . Ui VVull bad am Haus . Gute Küche . Pensions - Preis . 3 .40 .

Wachende 4 .20 . Saal für Vereinsausflüge . Bes . W . Stahl , Tel . 13 ,

Altweilnau i. Ts . Gute Erholung finden Sie im GaSthaUS ZUIT1 LÖWCH
Beste Verpfl . , Z . m . fl . W . , Pens , ab 3 .50 / T . Rod a . d .W . Nr . 67 Bes . Hch . Löw

Heunieilnau

Taunus

inm . herrl .Wdlder , alter Burgen , Schwimm -
u . Luftbad Zur schönen Aussicht
lüft . Zim . mit fließ , kalt . u . w . Wass . -Terr . ,
Gart . , lohn . Ausflugsziel . Prosp . Tel . Rod 39

Ruhe u . Erholung im Taunus find . Sie in der im herrl . , idyll . gel . Wörsbachtal ,
von Laub - u . Nadelwald direkt umgebenen Privatpension Neumühle
staubfrei abseitsd . Verkehrs geleg . , doch bequem zu erreich . Freundl . Zim . m .
fl . Wasser , Bad i.Hs . , Liegew . ,eig . Landwirtschaft,gepfl . sehr abwechslr . Küche ,
reich !. Mahlzeit . 3 .50 RM . Neumühle , Post u . Bahnstation Kamberg . Tel . 176

I Waldrestaurant Rote Mühle
20 Minuten vom Bahnhof Hornau (Straße Höchst - Königsfein ) , herrlicher
Ausflugsort , ruhige staubfreie Lage , Pension 3 .50 RM . , Wochenend 5 .- RM .
Tel . 284 Königstein . Prosp . a . Tagbl .-Schalter . Inh . : Anton Gottschalk

I Jföcftakcdm
.
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D mit seinen herrlichen Tannen - u . Buchenwäldern
= und reizvolle Umgebung e Großes modernes
s Schwimmbad , 10 m Turm , Rutschb . , Liegewiesen

j Hotel - Pension „ Zum Löwen "

W Schöne Fremdenzimmer mit fließ . Wasser , Bad ,
H Garage . Bekannt gute Küche . Zeitgemäße Preise .

| Saal f . Betriebsausflug Inhaber : Gustav Mantz

Hotel Post
D ältestes Haus am Platze , schöne sonn . Zimmer mit

: fließend . Wasser , das Haus der guten Küche , eig .
M Konditorei , Pensionspr . 3 .80 RM . Bes . : Hans Weyel

W Pension - Cafe

Schillertempel
Herrl . Lage dir . am Walde , Terrasse , Liege¬
wiese , gute Küche , Preis 3 .50 RM . Tel . 129

Luftkurort Jugenheim
a . d . Bergstr . / am Odenwald

als idealer Aufenthalt zur Nachkur der
gegebene Platz — Bezaubernde Natur
Freischwimmbad — Prospekte — Tel . 121

Luftkurort Nastätten i . Ts . Privat - Pension H . Eckel , Ruf 303
Ruh . Lage außerh . d . Stadt , waldreiche Gegend , Schwimmbad .schöne Zimmer ,
Terr . m . herrl . Aussicht , Liegew . u . Stüh le , reich !. Verpfl . Preis 2 .90 — 3 .50 RM .

Hotel Bremser Oie altbekannte Gaststätte am Ein - I
Katzenelnbogen im Taunus 9ang des romantischen Jammertals
SchattigeTerrasse . Pensionspr . ab 3 .50 . Schwimmbad,Trinkkur . Freilicht¬
bühne . Tel , 301 , Postkraftwag , MU| »sbaden - Laufenselden - Katze neinbogen

BURG HOHLENFELS bei Zollhaus (Nassau )
RESTAURATION U . FREMDENHEIM

Beliebter Ausflugsort ( Prospekt auf V unsch ) Bekanntgutbürgeri . Küche
ERNST SCHMIDT

Vegetar . Kinderheim auch für Erwachsene liebev .
i i Pflege , Unterricht , modern .

UHgiand Haus , großer Park ,
Niedernhausen Schwimmbad

Diät - und Kneippkurort Camberg I . Ts .
Erholungskuren , Nervenstärkung

Herz - und Gefäßleiden , Rheuma und Gicht . Kneipp - Bad , Diät¬
küchen , Frühgymnastik . Neuzeitliches Luft - und Sonnenbad

Auskunft und Prospekte kostenlos durch die Kurverwaltung

Wehen im Taunus
Höhenlage am Wald , für Erholungs¬
bedürftige . Gute Verpflegung 3 .50
Frau Fleischer Haus Schwarzer ragblatt -Anzeigen sind billig and erfolgreich 4 *

Eppenhain/Taunus,500 m
HausRossert,Rest . u.Cafedirekt
am Walde, Liege* ., Schwimmbad
Pens, ab 3 50. Tel. Eppstein 130

Sommerfrische Wallmerod,Westerwaid
an der Köln FrankfuHer Straße . Herrliche Wälder , neues Schwimm¬bad , 7 Gasthofe , ruhige Fremdenheime . Pensionspreis 3 .30 Mk .
______ Auskunft und Prospekt Verkehrsverein Wallmerod .

____________________ „ Haus Dobel "

Dobel Schwarzwald - 800 m hoch - Prosp . auf Wunsch

Sdiönmüniadi (Schwarzwald ) > Pension Klumpp , Tel . 56
Ruh . Aufenthalt am Tannenwald , sonn . Lage , Nähe Freibad , gute Küche
u . Betten , Garten mit Liegestühlen . / Näh , durch Besitzer Karl Klumpp

Göschweiler
südl . Hochschwarzw .

905 m

Pensian„ Alp8nblick
“

Behagl .eingericht .
alle Zim . m . fl . W .,
Garten , schöne
Waldungen , Stütz¬
punkt für Touren
i. Hochsdiwarzw .
Pensionspr .4 .- RM .

Werdet Mitglied
der NSV. !

Kihbührl
fiOOm
■ un/ETn « !ÜngtS ' iro r !ft » «VC. nd,ch . f<

Odenwald |
Fränkisch - Crumbach {Odenwald )

„ Zum dicken Schorsch " . d . altbekannte Haus
beste Verpfl . , eig . Konditorei , Pensionspreis 3 RM ,
Prospekt am Schalter des Wiesbadener Tagblatts .

Spessart

3Uiet £ indenau
das moderne , gepflegte Haus In

HEIGENBRÜCKEN
Herrl . Südlage , in Waldesnähe ,
ganziähr . offen , Pens .- Pr . .* 430 bis
4.50. Verlangen Sie Prosp . Femr . 19

Höhen - Pension „ Terrasse “

Neustadt im Odenwald, am Siidh . d . Breu -
berges , wunderv . Höhen ! , m . herrl .
Auss ., sch. sonn .Zimmer mitfl .Wass .
3 .50 (ob . 3 .20 ) bet reich ! . gut . Verpfl . ,
ideal .Aufenth . ,staubsr .,ruh . ,L

' wiese
LMHle . Prsp . a . W „ 1 . 36 Neustadt

Pension Gönnen!]iigel, Amidch i. Odenwald
Schönste ruh . Söhenl . a . Platze .
Gutbürgerl . Saus . la Verpfl . ab

am 25 . Juni herzl . ein

am Sonntag , 18 . Juni

und Montag , 19 . Juni

Für Speise und Trank ist bestens gesorgt - Erstkl . Tanz - Kapellen spielen zum TANZ
auf - Gute Verbindungen nach allen Richtungen - Dampf er - Anlegestelle

Unterhaltung I Stimmung 1 Humor • Die Gastwirte und der Verkehrsverein

Niederwalluf am Rhein • Rheingau
ladet zum

Kirchweihfest
und zum Nachkirchweihfest

3 .50 RM . Autohalle . Fernr . 272 .
Prospekt frei d . Tagbl . -Berl .

Auto - Verleih
Neue Wagen
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 , Tel . 25584

Preiswerte Autoreisen !
7Tg . Dolomlten - Venedig - Bardasee . . 88 -

7/13Tg .0stmark [Budap .- Gardasee )89 .-/159 -
13 Tg, Insel Rab/Dalmatien ..... 183 .-
15 Tg. Rom (Neapal -Veiuv -Capri ) . . 185 .-
18 Tg. Serajewo - Ragusa -(Montenegro ] 246, -
15/21 Tg. Südosteuropareise . 216 .-/310 .-
21 Tg . Selm . Meer - Konstantinopel . 350 .-
Gesellschaftsr . ab lürnberg . Fahrten i. Juni u. ipät .
Ausfuhr!. Prospekte mit weiteren Reisen, la Rif .
Reisebüro Römming Nürnberg W4

M - MMM Illi ööeniooio

Hainstadt , Kr . Erbach i. Odw. Bahnstrecke Höchst-Aschaffenbg.
Privatpension Nolte,2Min .v.Bahnh .,Tel .Höchst 26 . Anerk ,
gut .Haus , z .Wald , Spoitplatz u.Strandb . 5Min „ m. herrl . Aussicht
auf Burg Breuberg , schön . Spazierg . , eigene Landw . , Liegew .,
Liegest . , Bart . , reichliche gute Verpfleg . , Pensionspr . 3 .20 RM.

.i ' -FtkiJi -’C '-f- - f -'°ho !unasauf en + hdI + 1‘ I

Lothammer
’
s Kurhotel Sx

Führendes Haus für alle Ansprüche , zeitgemäße Preise ,
Zentralheiz . , fließ . Wasser . Geeignet f . Betriebsausfl .
Räume b . 200 Pers , fassend . Bes . J . Lofhammer .Tel . 95 .

Fremdenheim Keller
warm . u . kalt . Wasser , Zentralheiz . bestem pf . Haus .
Tel . 15 . Prospekte vom Besitzer und a . Tagbl . Schalter

Deutscher Hof Besitzer :
Wilhelm Koch III.

Schöne sonnige Zimmer,gutbürgerliche Küche .

Hotel Bodmann Är ^ Jjä ;
geöffnet . Fl . Wasser warm u . kait , Zentralheiz . ,
v . Pension v . RM . 3 .50 an . Tel . 54 . Eigene Prospekte .

Gasthof — Pension „ Zur Krone "
gute und reichliche Verpflegung , gute Unterkunft ,PTfiOYTt' (Wr. xr . -

Höhenluftkurort , 550 m
Schmids - Ruhe auf dem Krähenberg im
Odenwald , mitten im herrl . Laub - und Nadelwald ,
bietet angenehmen Aufenthalt bei mäßigen Preisen .

Martin Volk , Post Beerfelden i. O .

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIinilllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIlllllllUllllilllllil!

LUFTKURORT ßtltJenfeis
die Perle des Odenwaldes , 400 m über N . N ., inmitten
schöner Waldungen . Erholungsbedürftigen , sowie den
Besuchern von Heilbädern zur Nachkur best . zu empfehl .
iniiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiMiiiiim ^

WW Rhön MM
Luftkurort u . Sommerfrische

Wüstensachsen/Rhön
Bahnverd . Fulda/Wüstensachsen . Herrliche Lage am
Fuße d . Wasserkuvve . Freundl . Zimmer , gute Ver¬
pflegung . Jagd , u . Forellenfischerei , Schwimmbad ,
eigene Metzgerei . Pension 3 .50 RM .

Sattbaus » Zum Adler "
. Bes . Lndw . Mayer .
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Lahn

ERHOLUNG besonderer Art im

DIEZ R . l

ein einziges Gartenfest von April bis Oktober

Höhenluftkurort Erbach e Westerwald
Privatpension Hesselbachbei Marienberg

im Rheingau

Frz . Weber Ww .Telefon 401 Eltville

nZ

BAD KREUZNACH |
24 . - 16 . JUNI

wXriioe « coMHsaNio ■> . !

Dorndorf ( Westerwald ) „ Pension zur Rose "

Sommergäste finden liebev .Aufn . in schön , waldr . Ggd . ,
schön , sonn . Zimmer , ruh . Lage , Liegew . mit Liegest , b .
Hause , Schwimmbad , beste Verpfl . Ausk . : Wiesbaden ,
Molitor,Scharnhorststr .18,Pens .3 .25anSchneider/Koch

Werde Mitglied
der NSV .

Rheingauer Hof , Rauenthal (Rhg . )
Gute Küche - Naturreine Weine - Kaffee u . Kuchen

Großer und kleiner Saal - Fremdenzimmer

Warum wollen Sie verzichten , eine Se¬
henswürdig keit zu besuchen ?- Kommen
Sie zur gutgeführten althist . Gaststätte

„ Schwarze Katze * *

im 1000 jährigen Weindorf Ebern bürg
bei Bad Münster am Stein
Unterhaltungs - Konzert

Kosthalle edler Naturweine

Verlängerungswoche .
Jenbach im Inntal ( Tirol ) . .

Verlängerungswoche .
Pertisau am Achensee ( Tirol )

Verlängerungswoche .

32 -
69 . -

36 -
79 . -

42 -

Martinsthal i . Rhg .
IIIIIHIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIillllllHHIIIIIIHimiltllllll

Das liebliche Weindorf inmitten des

vom Wallufbach durchflossenen Tales

Edle u . naturreine Weihe seit über 700 Jahren

Postauto : Eltville — Schlangenbad

Lorelei O . Vetter

bietet Familien und Gefolgschaften angenehm . Aufenthalt
Gute Autostr . Keine Höhenpreise Tel . 376 St . Goarshaus .

Auto-Verleih Loyal
| BahnhofstraBe 27 - Ruf 22988

Wo verbringe ich mein Wochenend und meinen Urlaub ?

Schneiders Hotel u . Pension am Herthasee

Aufder höchst . Lahnhöhe, umr. v. Hochwald mit seinen wildr. Schluchten ,
ein Paradies für Erholungsbedürftige Erstkl.Vcrptk, pre:$w. Pension 4 40

Ruf HolzappelI84, Bahnstation Laurenburg / L. Strecke Diez— Kassau -

Besucht die

Keichssarlenschau Stuttgart

Felke - Naturheilbad
Licht - , Luft - , Wasser - , Lehmbäder , Reform¬

ernährung . Schöne ruhige Lage . Ärztl . Leitung

Prospekte am Schalter

Rhein - Main
164 Seiten , mit 2 Übersichtskarten

und einer Beilage : Abfahrt der

Züge in Darmstadt Hbf ., Mainz

Hbf ., Wiesbaden Hbf . u . Worms

Gültig vom 15 . Mai 1939

bis 7 . Oktober 1939

P r e i s 30 Pf .

Besuchen Sie die

„ KRONE "

Dorndorf - Westerwald . Prtret -

Pension Jos . Möller bietet herrlich . Land -
aafenth . - Freundl . Zimmer,gute , beste
Verpflegung , ruhige Lage , schöne
femsicht . Pensionspreis : 3 .25 RM .

Sie begeisterte schon viele Hunderttausende von Besuchern

aus nah und fern . - Auch Sie werden sich an den 60000

blühenden Rosen , den weifen Blumenwiesen , den stell auf¬

regenden Felsen , den glitzernden Wasserspielen und den

heiteren Seenterrassen erfreuen . - Dazu kommen die mannig¬

faltigsten Anregungen auf allen Gebieten des Gartenbaus ,
der Gartengestaltung und der Siedlung und nicht zuletzt ein

reizvolles , abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm , das

mit Veranstaltungen aller Art , mH Tanz und Musik

für Kurzweil und frohe Stunden sorgt . Das Ganze ist wie

Freude und Erholung -

■ in den schönsten Gebieten der Alpen durch unsere
GESELLSCHAFTER Efl SEN I

I Bahnreisen jeden Samstag nach :
I Aschau i. Chiemgau (Oberbay .) RM . 64 . -

Gasthaus und Pension „ Deutsches Haus “
Lan § h6clc6 j,T

Station Aumenau a . d . Lahn • Direkt i. Laub - u . Nadelwald gelegen , bietet

Erholungsuchenden bei guter reich !. Verpflegung angenehmen Aufenthalt .

Pensionspreis 3 .20 • Prospekt am Tagbl —Schalter • Telephon Aumenau 56

Preise einschl . 3. Kl. D-Zug ab Frankfurt a. M.
eine Woche Aufenthalt mit allen Abgaben.

Alpenländisches Reisebüro
Frankfurt a . M . , Kaiserstraße36 , Tel . 32277

Anmeldung : Reisebüro Rodschinka , Luisenstraöe 16

' Herrlicher Landaufenthalt
bietet Privatpension Peter Kunz

Dorndorf ( Westerwald )
Freundl . Zimmer , angen . Aufenthalt . Reichl , gute Ver¬

pflegung . Eigene Landwirtschaft . Volle Pension 3 .25 RM .
Auskunft , Prospekt Franz Führer , Wiesb . , Yorckstr . 10 .

Kumenau an der Lahn
Gasthof Laiingold , Ruf 44 . Herrlich am Walde u . Lahn gelegen ,
Freibad u , Liegewiese beim Hause . Pension RM . 3 .20 . Fließ . Wasser ,

warm u . kalt . Zentralheiz . Garagen .

■ ■ ■ ■ ■
Kleiner amtlicher

Taschen

Erhältlich in allen einschlägigen
Geschäften , an den Fahrkarten -

Ausgabestelien der Reichsbahn ,
an den Tagblattschaltern und bei

den Tagblatt -Trägern .

Druck und Verlag der

L . Schellenberg
’ schen

Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Luftkurort Hilgert
Westerwald

50000 Morsen Wald - Schwimmbad
Padehaus - Heilkräuter -Badekntfen
Prosp . : Verk .-Verein u . R ( iseburos

Fremdenheim Geschwister Kilp • Nassau - Lahn

Freundl .Zimmer m . fl .Wasser , Zentralhz . vorzügl .Verpflegung . Pension ab 3 .50

NORDSEEBAD
__ _ _

WGIZIZIVIZWWV

Wotsl Hubisi ' tiis * unkei ° n der Lqhn *
_

Ruf 236

Freundl . Zim . m . fließ . Wasser , Zentralhz ., herrl . Aussicht auf Schloß u . Lahn ,

direkt a . Wald gelegen . Terrasseng . m . Liegewiese , Strand - u . Schwimmbad ,

Jagdgelegenheit . Vorzug !. Küche u . Keller . Pens . v . 3 .50 an . Eig . Schlachtung .

Jugendland und der Heimat seiner Ahnen gzlt bte Fahrt tn
den Gau Oberdonau . „ München einst bayerische
Königsstadt — München jetzt Hauptstadt der Bewegung " ist
das Thema einer weiteren Fahrt . 2m Gau Franken
erleben die Fahrtteilnehmer politisches Geschehen im Gesicht
fränkischer Städte . Besonderes Interesse dürste die Fahrt
durch den Gau Südhannover - Braunschweig von den Ertern -
fteinen zur Kaiserpfalz finden . Bon 1000 Jahren deutscher
Seebeherrschung kündet eine Fahrt nach Schleswig -
Holstein . Eine Fülle äußerst interessanter Eindrücke wird
so bei diesen Fabrten geboten , die einen tiesgehenden Ein -
yNck in das deutsche Kulturleben der Bergangenhett und
der Gegenwart gestatten .

Frohe Wandertage .

Eine eigenartige Umwandlung geht in den Menschen vor ,
sobald sich der Sommer ankiindigt . Eine seltsame Unruhe regt
sich wieder , wenn das Wetter sich von der heitersten verte
zeigt , es i | t die immer wiederkehrende Sehnsucht nach der
Ferne ! Denn der Augenblick ist gekommen , in dem die vor uns
liegenden Ferientage bereits im Geilte ausgekostet werden ,
jeder Tag . jede Stunde ! „ „

Uber die Landkarte gebeugt , vergeßen mir umere Um¬
gebung , wir olanen und erwägen und sind ganz erfüllt von
dem Gedanken , bald den Alltag eintauschen zu dürfen gegen
Tage des Erlebens in der sonnendurchsluteten Natur . In den
schäumenden Wogen irgend eines Sees oder tn den kühlen
Wäldern eines Gebirges . - , . . ,

Was kann uns die Natur mehr erichliegen . als eine , nahe
Wanderfahrt . Was kann es für einen Stadtmenschen Schöneres
geben , als nach dem ewigen Eingevierchtsein zwischen Stein
und Asphalt Tage frohen Ungebundenseins tn der freien
Natur zu verleben ? Idyllische Taler . dMchzogen von einem
hurtig dahinfliehenden Bächlein , stille Wälder mit ihrem
würzigherben Duft , saftig grüne Matten aut den Soycnzuaen
unserer Gebirge , von denen der Blick weit hinein ins deutsche
Land schweifen kann , das sind für uns begehrenswerte Ziele .

Nicht nach Kilometern wollen wir die Tage , messen , die uns
ganz allein gehören , sondern wir wollen die für . Korver . Geist
und Seele gleich wichtigen Stunden weise einteilen . Als
Feriengewinn bleibt uns dann : wir waren der Natur am
nächsten , wir haben sie in ihrer ganzen UrsvrunglMeit er¬
leben dürfen .

Steigen Sie unterwegs aus !

Wann darf eine Eisenbahnfahrt unterbrochen werden ?

Unterwegs einmal ausznsteigcii , auf der Fahrt „ zum
Ferienziel nicht achtlos an Schönheiten am Wege voruber -

zufahren , gehört zu den reirnollsten Reiseerlebnißen . Um sie
recht genießen und solche Möglichkeiten auch ausnutzen zu
können , ist es gut zu willen , wie oft und wie lange man eine
Eisenbahnfahrt unterbrechen kann . Grundsätzlich ist . icde

Fahrtunterbrechung beliebig lange gestattet , nur darr die

Geltungsdauer des Fahrausweises nicht uberichntten werdem

Wie oft man nun die Reise unterbrechen kann , richtet sich

ganz nach der Art des Fahrausweises . Mit den . llrlaubs -

carten und den Oitvreußenrucktahrka .rten zum Beispiel ..ist die

Unterbrechung auf der Hinfahrt einmal auf der Rückfahrt

viermal gestattet . Eine Fahrt im Feriensonderzuge darf nicht
unterbrochen werden , wohl aber bte Weitenahrt mit einem

fahrplanmäßigen Anschlußzuge . wenn , das Ziel .butter dem

Endbahnhos des Feriensonderzuges liegt . Am nemiatmten

ist man mit den MER - Fahrscheinheften . mit denen die Reise

innerhalb der Geltungsdauer beliebig ott unterbrochen wer¬

den kann . Zuschlags - . Übergangs - und Umwegkarten behalten

bei einer Fahrtunterbrechung thre Gültigkeit . Bei Fahraus¬

weisen . die wahlfrei für mehrere Wege selten , bart btc Reise

nach einer Fahrtunterbrechung aber nur aut dem unter¬

brochenen Wege fortgesetzt werden Wenig bekannt ist es

auch , daß das nur durch den « ahrplan bedingte Erwarten des

nächsten AisichluMges nicht als Fahrtunterbrechung gilt ,
selbst wenn man übernachten und zu diesem Zwecke den Bahn -

hoi verlassen muß .

Nachsendung der Postsendungen
in die Sommerfrische .

Urlaubs - und Reisezeit stehen bevor . Zu den Reise¬
vorbereitungen gehört auch die Regelung der Postnachsendung ,
denn selbstverständlich wünscht jeder die nach der . ständigen
Wohnung gerichteten Postsachen am sremden Ort richtig und
rechtzeitig zu erhalten . Am zweckmäßigsten sichert man . nm
die regelmäßige Nachsendung dadurch , datz man sie bet seinem
Zustellpostamt rechtzeitig beantragt . Man bedient nch htertur
des von der Post ausgegebenen Formblatts . .Nachsendungs¬
antrag " Zeitungen , die bei der Post bestellt sind und in der
Sommersrische weiterbezogen werden sollen , können . dahin
überwiesen und nach beendigter Reise nach dem itanbtacn
Wohnort zurücküberwiesen werden . Zulässig ist auch die Über¬
weisung von Zeitungen , die beim Verleger bestellt sind . Aui
die Reise sollte man auch ein vollgültiges Ausweisvavter
mitnehmen , damit bei der Aushändigung der Sendungen ins¬
besondere solcher , für die die Post keine Gewahr , leistet
( i B Geld -Wert -Ernschreib - und Paketsendungen ) , keine un¬
liebsamen Weiterungen entstehen Wer kein solches Papier
besitzt lasse sich vom Postamt eine Poitausweiskarte ausitellen .

Bei der Wasserburg Schloß Hardenberg bei Neviges
im Rheinland wurden 600 Meter unterirdische Wehrgänge srei -

gclegt . Sie sind Sonntags zur Besichtigung geöffnet .

In Krummhübel wurden Wandorführcr für das Riesen¬
gebirge ausgebildet , die nicht nur die schönsten Wege kennen ,
sondern auch über Geschichte , Geologie und andere Besonderheiten
des Riesengebirges Auskunft geben können .

Das größte Hochmoor des Schwarzwaldcs , das W i l d s e e -
m o o r bei K a l t e n b r o n n im nördlichen Schwarzwald , ist unter
Naturschutz gestellt worden . Es bietet mit seiner Legföhren¬
wildnis ein

"
eigenartiges Bild .

Fremdenheim Haus Elfriede
Dernbach b . Montabaur ( Westerwald )

biet . d . ganze I . ruh . ges . Aufentb . in herrl . waldr .
Ges . ( Laub - u . Nadelwald ) . 350 m h .. autofr . Lage ,
überb . Balk . , Veranda . Liegewiese . W .-Kl . . Bad im
Hause , sonn . Zim . . bet reich ! , gute Verpsl . Pens . -Pr .
3 .25 . Nachm .- Kaffee 25 Pf . Dernbach hat Bahnst .

Die

billigen
Rheinreisen

2 Tage zum Siebengebirge
Jeden Montag und Donnerstag mit dem

Dampfer 8 .07 ab Wiesbaden - Biebrich
nach Königswinter und zurück .
Hin - und Rückfahrt nur RM . 7 .40
mit Übernachtung u . Verpflegung RM . 17 . —

3 Tage Wiesb . - Biebrich —

Koblenz u . zurück

Fahrt , 2 Übernachtungen u . Verpflegung
mit Bedienungsgeldern RM . 23 .80
Reisebeginn täglich mit beliebigem Schiff ,
Übernachtungen nach eigener Wahl
Näheres durch Prospekte bei der Agentur

Köln - Düsseldorfer
| DIE GROSSEN WEISSEN SCHIFFE |
Auskunft u . Fahrscheine bei sämtl . amtl . Reise¬

büros , Zigarrengeschäff Peter Schiink , Wiesbaden ,
Michelsberg 15 , sowie der Agentur Wiesbaden -

Biebrich , Tel . 60144/45

Lärm - u . staub¬
frei . direkt am

Wald . Schloß
Park . 400 m ü .
d . M .. erstklass .

Verpfl . . 3 Mk .
Peni . Metternich

Molsberg
( Westerwald )

Erholen Sie sich
bei uns .

Gebt den Tieren
Trinkwaller .

direkt am Walde , bietet Sommergästen bei anerk .
guter reich !. Verpflegung , angen . Aufenthalt , Liege¬
wiese mit Liegest . , sch . s . Zim . , Strandbad .

SELTERS • Fremdenheim Hermann

ged . Terr . , Bad , Garten , Liegewiese , umgeben von herr -
liehern Tannen - und Buchenwald . Mäßige Preise .

Gasthaus u . Pension Otto Bäcker

Atzelgift b . Hachenburg , nahe Kl . Marienstatt
Neuerbautes Haus , schöne sonnige Zimmer , Bad im
Hause . Bekannt gute reichliche Verpflegung . Preis 3 .50

U L schönster Teil des Westerwaldes

lußPPaUllKroppacherSchweiz G
’
in nächst . Umg . herrl .Wäld . , Freibad in d . gr . Nister

gut einger . Gasthöfe u . Fremdenheime . Bst . Ingelbach
(Wwb .) IOMin . Ausk . Bürgern . o.Uerkelirtr . Femspr . Kroppach45

Gasthaus und Fremdenheim „ Hirsch
"

KROPPACH - Ruf 33 - Saal für Gesellschaften

Prospekt am Tagblatt -Schalter
__

Fremdenheim Klöckner “ ÄÄT
bekannt gute Küche , eigene Metzgerei .

Gasthaus und Fremdenheim Heubel
KROPPACH - Ruf 02 - Bes . : Herrn . Schäfer

Verlangen Sie Prospekt am Tagblatt - Schalter

Hotel „ Zur Post "
Bes . Ad . Sayn

Freilingen (Westerw .) Westerwälder Seenplatte
groß . Naturstrandbad , Wassersport , bestbekannte

Verpflegung . Zimmer mit fließendem Wasser .
Prospekte am Tagblatt - Schalter .

Haus Ph . Immig , Gemünden (Hunsrück )

Eigene Landwirtschaft , reichh . Verpfleg . , volle Pension ,
fließendes Wasser , norm . Preise . Laub - und Tannenwald ,
Garten u . Liegewiese , Schwimmgelegenheit . Luftkurort ,
Telephon38 . Bahnstation . Autoverb . Bes . : Ph . Immig .

Sommerfrische auf dem Hunsrück !
Nahe gelegene Waldungen , gesunde kräftige
Luft • Liegewiese • Gute Verpflegung

Gasthaus Müller » Holzbach bei Simmern
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Porträtaufnahmen von

elz Füchse
von

berät

STANDESAMT

25 ) Jahren

Wohnungsnachweis

Ehestandsdarlehen

Gute

Webergasse 8 Ruf 28951

bekannt großer Auswahl

Salon Pollkläsener

PatentrahmenWeil

Schonerdecken

Federbetten

Schlafdecken

Steppdecken

■Umhang
■Reparatur
■Umarbeitung

•Jacken
■Paletots
■Mäntel

Dauerwellen

Föhnwellen

Haarfarben

Selbstverständlich

Vermietungen

Immobilien

Hausverwaltungen

natur und gefärbt

natur Silber -
, Blau - , Weil- Fuchs

Zimmermannstraße 10 . Ruf 25269

die Brautleute

x schon seit

,vomm |
Fachmann

in allen Ausführungen
und Preislagen

Spitzenstoffe , Kleiderstoffe , Modewaren

Schals und Gürtel , Ansteckblumen , Reißver

Wiesbaden . Am Mauritiusplatz

Herren - Salon - Friedrichstraße 40 - Eckhaus Kirchgasse - Ruf 25902

schlösse usw ,

Annahme von Ehedarlehen und Kinderhilfe Dou n en decken

M . Küchle
jetzt : Friedrichstraße 12

( Nähe Wilhelmsiraße )

Fernsprecher 27708

Seite 20 . Nr . 139 .

Denken Sie bei der Einrichtung Ihres

neuen Heimes ganz besonders an die

Beleuchtung !

Es ist eine schöne Sitte
den Augenblick wo sich zwei Menschen zu eigen geben ,
im Bild festzuhalten . Wie könnte das besser geschehen
als durch eine künstlerische Aufnahme im Atelier
oder in Ihrem Heim ? — Der junge j
El nein in der Bahnhofstraße
erfüllt alle Ihre Wünsche .

Kirchgasse 11 . Ruf 27003

Sämtliche Besen , Bürsten , Haushaltsseifen , Tücher , Einkaufstaschen

Ehestandsdarlehen . Lieferung frei Haus

Eines hat die Frau sich längst gemerkt !

Herde • Öfen • Gasherde
Elektroherde , Kühlschränke , Haus - und Küchengeräte ,
Waschkessel , Badezimmer - Einrichtungen

Möbel - Reichert
Frankenstraße 9 » Bahnhofstraße 17

H . VELTE
Möbelschreinerei

und - Handlung

GOEBENSTRASSE 3

( Kein Laden )

GROSSE AUSWAHL

Ehestandsdarlehen

rar die Betten :

H . Süssenauth
Bleichstraße 22

Gegründet 1896

Eigene Werkstätte

d Parfümerie
führender Marken

Worauf die Frauen besonders achten !

Seifen und Bürsten

Beratung vom Fachmann Hans Stuck

Eines steht fest !
Küchen
Schlafzimmer

Speisezimmer
Wohnzimmer
in großer Auswahl und
in allen Preislagen

Wohn - und Schlafzimmer
sowie

Einzelmöbel aller Art

in großer Auswahl von

MÖBEL - SCHORNDORF
Polstermöbel . Helenenstraße 29/31 , Ecke Wellritzstraße 10 . Ruf 29111

An - und Verkauf neuer und gebrauchter Möbel
Ehestandsdarlehen — Kinderreich e - Darlehen

K . Kopp Nachf . , Inh . W . Junginger

Ecke Faulbrunnen -

u . SchwalbacherStr .

Seegras -

Kapok -

Roßhaar -

Schlaraffia -

Matratzen

Die neuesten Modelle in vollendeter Technik und vollendeter Form !

Die Anschaffung wird Ihnen leicht gemacht !

Franz Stoll Sanitäre Anlagen Hellmundstraße 33

MÖBEL

KK

A

A

Z

Z

e
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M
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Ein Film , den jeder gesehen haben

muß , weil er das große Geschehen

unserer Zeit zu einem unvergeß¬

lichen Erlebnis gestaltet !

Bin dokumentarischer Großfilm

der Ufa unter Leitung von

Professor Karl Ritter
Militärische Berater : Major

Graf Fugger , Leutnant Philipps

Begleitende Worte von Werner

Beumelburg , gesprochen von

Staatsschauspieler Paul Hartmann

„ StaotspoHtisch wertvoll "

Inmitten der heftigsten Kämpfe in

Spanien wurde dieser spannende
Film gedreht

Die Kameraleute dieses Films ar¬

beiteten u . a . durch den Sehschlitz eines

Panzers , der die feindlichen Linien

durchbrach , aus der Kanzel eines

Bombers usw .

Jugendliche zugelassen I

Im VORPROGRAMM der her¬

vorragende Ufa - Kulturfilm von

den Bauten Adolf Hitlers

„ Das Wort aus Stein "

Wo 4 .00 6 .15 8 .30 So auch 2 .00

UFAMUST

Ä . erck ? ssendev ffranffiirt

Sonntag , 18 . Sunt 1939 .

6.00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasjerstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Wir fingen den Sonntag ein ! 8 .45 Bekenntnisse
zur Zeit . 9 .00 Ewiges Deutschland .

10.00 Gläubiges deutsches Herz . 10 .50 Zauber der
Melodie . 11 .15 Zwischen Dorn und Korn .

12.00 Militärkonzert . 13 .00 Der Tag der schweren
Artillerie in Koblenz . 13 .15 Musik . 14 .00 Für
unsere Kinder . 14 .30 Ein Reigen sorgloser
Melodien . 15 .15 Volkstum und Heimat .

16.00 Musik . Dazwischen 17 — 17 .45 Endspiel um die
deutsche Fußballmeisterschaft . ( Zweite Halbzeit .)
18 .00 Lebensweisheiten , aus der Schule geplaudert .
19 .00 Das Tier und wir . 19 .30 Sport . 20 .00 Zeit ,
Nachrichten , Wetter .

20 .15 Ufa -Komponisten dirigieren ihre Werke . 22 .00 Zeit ,
Nachrichten . 22 .10 Wetter , Nachrichten . 22 .15 Sport .
22 .30 Austauschsendung Frankfurt — Turin .

Montag , 19 . Juni 1939 .
5.00 Musik . 5.50 Bauer , merk '

aus . 6 .00 Morgenlied —
Morgenspruch . Nachrichten , Wetter , Gymnastik .
6 .30 Aus Wiesbaden : Konzert . 7.00 Nachrichten .
8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10 Gymnastik .
8 .25 Kleine Ratschläge für den Garten .

8.40 Blasmufik . 10 .00 Kinderliederfingen . 11 .40 Ruf
ins Land . 11 .55 Programm , Wirtschaft , Wetter .

12.00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter . 13 .15
Konzert . 14 . 00 Zeit , Nachrichten . 14 .10
Schallplatten .

16.00 Konzert . 18 .00 Wenn Bauern ins Erzählen
kommen . . . 18 .30 Meister der schwarzen Kunst .
19 .15 Tagesspiegel . 19 .30 Der fröhliche Laut¬
sprecher . 20 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter .

20.15 Heitere Feierabendmusik . 22 .00 Zeit , Nachrichten .
22 .10 Wetter , Nachrichten , Sport . 22 .15 Bilderbuch
der Woche . 22 .30 Unterhaltung - - und Tanzmusik

Wiesbadener TagMafT Rr . 139 . Seite 21 .

Alles

lacht
über das reizende

Lustspiel

Marguerite : 3
mit

Busti Huber,Grete Weiser ,
Hans Holt , Franz Schaf -

heitlin , Theo Lingen ,
Hermann Thimig ,

Richard Romanowsky

Fox - Woche zeigt :

Italiens Legionäre
kehren aus Spanien

zurück - Legion
Condor in der Heimat

Siegesparade
vor dem Führer

THALIA
4 .00 6 .15 8 .30

So ab 2 .00

Das Restaurant
am Bismarckring 16 , heißt

Fürst Bismarck
Fragen Sie jeden — der
einmal dort war , ob er nicht

zufrieden ist !

Rest . Zur Börse , Mauritiusstr . 8 .
Menü f. Sonntag : Tapioka - Supve
1.00 : Eoldbarschfilet . geb . , Rem ..
1.00 : Huhn auf Reis . Rehragout .
Klötze : 1 .00 : Wiener Schnitzel ,
Soargclgemiise . Kalbskopf : 1 .25 :
Schinken in Burgunder . Stangen -
spargcl : 1 .50 : Rehrücken , garn . :
junge Hahne . Poularden . Reh¬
braten . Wildschweinragout . Kalbs¬
hachsen . Kasseler oder Rippchen .
Kraut . Püree . Jägerschnitzel sowie
das reichhaltige kalte Büfett .

Frau E . Racky , Wwe .

Aufruf !
zum Besuch des

Caf6 Nerotal (früh . Beausite )
an der Endstation Linie 1
bittet Golonsky .

Sättel
Reit - , Fahr - und Stallausrüstungen

Sattlerei H . JUNG , Goldgasse21

istnWitfa gstijcb

BeiHartleibigkeit
hilft auf natürliche
Weise das ärztlich
empfohlene

„ Kuhfus
Grahambrot

“

Nameges .gesch .
Verkaufsstellen¬

nachweis

Bäckerei Kuhfus
Yorckstraße6u .
Rheinstraße 69

Seidmangel .
Euter Verdienst .

Veste Kavital -
anlaae .Beaueme
Zablunasweise .

Kosten ! . Auikl . d .
Berger u . Co . ,

E . m . b . S ..
Maschinenfabrik
u . Eiienaietzerei .

Bergisch Glad¬
bach bei Köln .

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pf. täglich .
An- n. Verkauf

emmen M
Neugasse 9

Das ist der Grundsatz der neuen

wissenschaftlichen . Onalka
' -

Hautpflege - Methode .

Schön werden — jung bleiben !

Dieser Wunsch wird von der

. Onafka
' - Hautpflege erfüllt .

Es erteilen gern jede nähere Aus¬

kunft die untenstehenden Frisier -

und Schönheitspflege - SalonsI

ONAUKA
hactpfibce
Eberherd Klerner , W .-Schiersfein , Biebricher Str . 4

Paul Kühn , Kirchgasse 26

A . Varnhogen , Rgthaussfraße 5 / Telefon 25740

Alois Zimmer , Webergasse 31 - 33 / Telefon 20607

Wartturm
CAFE - RESTAURANT

Bei der Hitze ist es

hier
Ihre Erholung !

I
Winklers Vegetarisches Speiserestaurant

Schillerplatz 2 , Ruf 22385

spielt in der Martini - Bar

SCALA

' fierher

Ein bunter , wechselvoller
Bilderbogen , glanzvolle
Bühneneffekte , großangel .
Tanzszenen , witziger Humor
und goldiger Wiener Laune !

jeden Samstag und Sonntag
ROSENHOF , Lohnstr . 22

Die Geschichte eines Mannes ,

der verschwand , um nicht aus

Eifersucht töten zu müssen . . .

Der hervorragende
Alleinunterhalter

Bootshaus wii
Biebrich lAllfc

Jeden Sonntag ab 4 Uhr . Tanz frei

Täglich 8 .15 Uhr

Sonntag nachm . 4 Uhr :

Familien ' Vorstellung
Karten 50 , 75 , 1 . - Kinder 30

Ein packender Großfilm
mit

Dabu IIlDrlay - OictDi ? f rancen

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr — SonntagsTb 2 Uhi

Gaststätte „ Eintracht "

Hellmundstraße 25 , RM . — .60 , — .80 , 1 . —

Vorverkauf : 11 — 1 und 4 — 7
Scala - Kasse .

Mordprozeß (Andrejew )

Ein Film nach dem Schauspiel

„ Der lebende Leidmam
“

von Leo Tolstoi

APOLLO
MORITZSTRASSE 6

In den Hauptrollen :

Clark Gable , Myrna Loy

Spencer Tracy

Start zum Rekordflug durch Gewitter

und Sturm — Notlandung — Luft¬

rennen mit erregendem Ausgang —

follk . Fallschirmabsprung - Katastrophe
in 10000 m Höhe — das sind die atem¬

raubenden Höhepunkte eines Films

von Fliegern , Frauen

und Sensationen

die große Original

Wiener - Revue
CAPITOL

AM KURHAUS

Jubel

Freude

Lachstürme

Begeisterung
bei Frau

Venus auf Reisen

ä M , ■ M bietet einen gemütlichen Aufenthalt mit

I
’ AtÄ seiner herrlichen Rheinblickterrasse • Eig .

UuluUl lull * Konditorei . Jeden Samstag u . Sonntat )

( Unter den Eichen ) TCIÖZ Inhaber X . Finsterer

in 26 Bildern von W . Rene u .
H . Knappl .

Zum 1 . Male in Wiesbaden !

Unter Mitwirkung des
verstärkten Scala -Orchesters

und des Fränzl - Balletts
(Sfaatsoper Wien )

Ilfloinor Gambrinus - Biücherstr . 22
IKIwlllvI soviel wie . . . Behaglichkeit u . preiswerte Küche

Sie essen gut und preiswert im

I
„ Heidelberger Foß, # HellmundstraBe , nahe Bleichstraße

M Smmnt

Brigitte Horney

Willy Birgel

künstlerisch ganz groß

in

Film "
"

Pa , la,ft rm . - .so , . .75,1 . . , 1 .25,1 .50,2 .00

Ein Film ,

der trotz herrlichstem

Sommerwetter fast

ausverkaufte

Abend - Vorstellungen

bringt ,

muß etwas ganz

besonderes sein .

In der Deulig -Woche :

Heimkehr

der italienischen

Freiwilligen

Die Legion Condor

in Berlin

Di . Wochenschau läuft in jeder

Vorstellung vor dem Hauptfilm

Wo . 4,6 .15,8 .30 Uhr - So . 2,4,6 . 15 , 8 .30 Uhr
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Die Motorradkurve steigt weiter .

Deutschland macht gegenwärtig alle Anstrengungen , um
den Vorsprung , den einige Länder in der Motorisierung
uns voraushaben , aufzuholen . Dabei darf aber nicht über¬

sehen werden , daß wir bereits in einem Zweige die un¬
bestrittene Führung in der Welt innehaben : kein
Land besitzt soviel Motorräder wie Deutschland . Am 1 . Juli
1938 liefen im Altreich und in der Ostmark 1,58 Millionen
Motorräder einschließlich Motorfahrrädern . Rechnet man
dazu noch die rund 25 00 Motorräder des Sudetenlandes
sowie Böhmens und Mährens , so ergibt sich die stattliche
Zahl von über 1,6 Millionen Krafträdern — weit über die
Hälfte mehr als 1934 . Damit besitzt Erotzdeutschland rund
dreimal soviel Krafträder wie das uns nächstfolgende Land
Frankreich . Auch Großbritannien steht mit 466 000 Kraft¬
rädern weit hinter Deutschland . Zum Teil ist das darauf
zurückzuführen , daß in diesen Ländern der Drang zum Auto
stärker ist als zum Motorrad . Noch wichtiger aber ist die Tat¬
sache, daß es an Breiten Käuferschichten für Krafträder fehlt .
Die wirtschaftliche Belebung war in diesen Ländern bei
weitem nicht so stark wie in Deutschland ; infolgedessen fehlen

gerade den Arbeitern und Angestellten — den Hauptkäufern
der Motorräder — die Mittel , um sich ein Kraftrad zu
kaufen . Hinter den beiden großen westeuropäischen Ländern
folgen in Abstand Italien mit 155 000 Krafträdern und
dann erst die Bereinigten Staaten mit 110 000 . In Amerika
spielt das Motorrad gegenüber dem bequemeren Auto kaum
eine Rolle . Rechnet man um , wieviel Krafträder auf 1000
Einwohner entfallen , so ergibt sich , daß ebenfalls an der
Spitze Deutschland mit 22 Motorrädern steht , während in
den Bereinigten Staaten nur ein Kraftrad aus 1000 Ein¬
wohner kommt . Dazwischen liegen Frankreich mit 13 und
England mit 11 Krafträdern . Während in England und
Frankreich die Zahl der zugelassenen Motorräder zurückgeht ,
sie in den Bereinigten Staaten etwa gleich bleibt , steigen
die Zahlen in Deutschland und Italien ständig . Diese Ent¬
wicklung hat im Reich auch im laufenden Jahre angehalten .
Wenn auch noch keine Bestandsziffern vorliegen , so laßen
doch die Neuzulassungen erkennen , daß die Motorradkurve
weiter nach oben ansteigt . In den ersten vier Monaten dieses
Jahres sind allein 60 000 Krafträder neu zu gelassen worden ,
während im ganzen Jahre 1938 „ nur " 150 000 neu in den
Dienst gestellt wurden .

So wird nicht eingebogen !
Man sollte es nicht für möglich halten , wie schnell

manche Leute Dinge vergessen , die sie eben gerade gelernt
haben . Eine halbe Stunde Aufenthalt an einer Straßen¬
ecke, wo zufällig kein Polizeibeamter steht , beweist das .
Jeder Autofahrer lernt in der Zeit , da er sich auf die
Fahrerprüfung vorbereitet : Einbiegen nach links in weitem ,
nach rechts in kurzem Bogen . An dem Tage , da die Prü¬
fung stattfindet , weiß der Autofahrer das sicher noch und

beherzigt es auch , sobald er aber ohne Aussicht auf die
übrigen Verkehrsteilnehmer losgelassen wird , scheinen alle
diese Dinge aus seinem Gedächtnis verschwunden zu sein . Er
biegt nicht nach Vorschrift ein , sondern gerade so , wie es im
Augenblick zu passen scheint . Das Ergebnis sind dann —
wenn nicht schlimmere Folgen eintreten — die bekannten
Redeschlachten zwischen Verkehrsteilnehmern an solchen
Kreuzungen . Statistische Erhebungen haben ergeben , daß
etwa 12 % aller Verkehrsunfälle auf falsches Einbiegen zu¬
rückzuführen sind . Es bedarf also nur der Beachtung der
doch wirklich einfachen Vorschriften über das Einbiegen , um
den überwiegenden Teil dieser Verkehrsunfälle unmöglich
zu machen .

Deutschlands modernstes OPEL - Autohaus

OPELHAUS 3 WIESBADEN
N euzeitliche Kundendienst - Einrichtungen
Pflegedienst und Garagen für alle Fabrikate

AUTOHAUS WIESBADEN G M - B H

Tankt

Tankstellen
in al len Stadtteilen

Wiesbadens

Cfifv 5 litt in « Großtanklager
rnn VITIina Mainzer Str . 102 , Tel . 28616

an

Bahnhofsgarage
K . Klippert , Gartenfeldstr . 25 , Tel . 28812

e Ausführung sämtlicher Reparaturen

• Abschleppdienst , Fahrzeug - Pflege
D Tankstelle , Oe le , Bereifungen

JUdov erw e rt u n g

H . Wagner
S\ I Mai nze rstr . 1o5

Ruf 81888

® Auto - Verschrottung
• Verwertung

W . Hübinger , Wiesbaden

Am Schlacht - u . Viehhof , Tel . 28936

SpezialhausfürÄulomobil - Bedarf , Motorrad - Zubehör

Die bekannt gute

Dy Fahrzeug pflege
7

Jul . Behrens jr .

OLEX - Tankhaus • Frankfurter Straße

Fernsprecher 23981

Ford Spezial - Werkstätte

L . WURZ
Helenenstr . 14 - 16 , Tel . 28684

GARAGE

International
Größtes Autoreifen - Spezialhaus am Platze

Alle gangbaren Größen der führenden Fabrikate sofort

lieferbar G Reifen rillen G Annahmestelle für erstklassige

Neugummierung und Vulkanisation .

Wiesbaden , Adolfstr . 6 , Tel . 27306

Garage Christmann
Kraftfahrzeug - Instandsetzung . Shell - Tankstelle
Bertramstraße 7 , am Boseplatz . Ruf 24602

Valentin Vollmer
Automobil - Reparaturen • Auto - Pflege e Tankstelle

Spezialwerkstätte für Beleuchtung und Zündung
Wiesbaden , Mainzer Str . 121 , Tel . 28431

Auto - Verwertung
Fehlinger

jetzt Dotzheimer Straße 143 - Ruf 22548

Karl Eickelmann jr .

Wiesbaden , Aarstraße 15 , Fernruf 27571

Tankstelle • Reparaturen - Garage

Moderne Oelwechsel - Anlage
in geschlossener Halle

zuverläßige Bedienung

AUTO -

Pflege - u . Zubehörartikel

Ptlifac -Politur . . % kg Fl. 2.50
Poiifac-Schnellgianz*/ >kgFl. 2.75
Pohfic -Polierwichs . . . . 1.80
Polifac-Schlaifpaste . . . . 1.10
Polific -Riifinhrbe . . . . 1.35
Simoniz-Hocliglanzpolitur. . 3.15

Sonnenblendschaiben . . . . . 2.80
Waschschwämme . . . ab 2.10
Putzleder , ganze Felle- ■ ab 5.50
Waschbürste ..... ab 10.75
Wasserschlauch . . per m 1.25
Lub-Fettpressen für Auto . 5.80

Inta-Fettpressen f. Lastwag. 8.80
Sommerhauben ..... ab - .00
Pumpen ......... 2.50
Kerzen immer vorrätig
Werkzeug
große Auswahl und billig

R . ZIMMERMANN & CO .
Wiesbaden < Mauritiusstraße 1

WIESBADEN
Mainzerstrafje 118
GEGENÜBER
Germania - Brauerei
RUF 28089 , PRIVAT 28039

Autohaus Brezing Reparatur - Werkstatt - Garage
Betriebsstoffe - Reifenlager - Fahrschule für alle Klassen -

Wagenverleih an Selbstfahrer - Bertramstr . 15 , Ruf 23016

Führendes Ersatzteil - Sortiment

und - Lager am Platze

Autoverwertung
Ersatzteile gebrauchter Wagen

H . Göbel '

Gartenfeldstraße 45 , am Schlachthof • Telefon 28649

Motorrad - und Autobedarf

W . Koppler
Friedrichstr . 57

Telephon 21766

Alleiniger Anruf für

Auto - Droschken

59966 lag u . Nacht ^
Lieber 60 erstklassige Wagen stehen zur
Verfügung ♦ Zusendung vom nächstlie¬

genden Halteplatz

Auto - Droschken - Zentrale
Geschäftsstelle : Große Burgstraße 4

Konrad Lied
Friedrichstraße 29 - Fernruf 22943

Kraftfahrzeug - Werkstätte

Abschleppdienst - Fahrschule

Garagen - Tankstellen - Wagenpflege

Gar mancher hat schon viel erreicht

des Wunsch irn „ Tagblatt "
angezeigt !

HEINRICH KAHL
Walramstraße 10 Telefon 26979

Autoscheiben - Sicherheitsgläser
Glasschleiferei und Spiegelfabrikation

Mietwagen Tag u . Nacht
Automobil - Centrale
Bahnhofstraße 3 gegenüber der Regierung

Anruf ;

59311

Verchromungs -

Anstalt
Ruf 25375

Autogarage Kappes
Röderstraße 29 , Tel . 248 27

Inhaber : August Schwartze

Reparaturen * Garagen • Tankstellen

Auto - Verdecke
und alle sonstige Instandsetzungen
prompt e Auto - und Zeltsattlerei

Obst , Schierst . Str . 27 , Ruf 21278

Werde Mitglied der NSV . !
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Richard Blum

Wilma Blum geb . Petri

WerdeMitaliedderlSV^ Vermählte

Friedrichstraße 10 F. 26983

Adolf Eimbarth gSogen
' 272 65

23223Karl Lind Steingasse 18

Otto Matthes Römerberg 6 u . 10 22516

Karl Ott Schwalbacher Straße 77 23837

Georg Vogler BiaS
” '

«
' 9 249 36

WUh . Vogler 25300

Heinridi Beeilt Loreiemng 8 23728

Jacob Keller ES ? 23824

für Automobile

Tel . 213 30 / Garagen Wiesbaden , Sonnenberger Straße 82

im 74 . Lebensjahr .

Bahnhofstraße 14

spreche Ich meinen tiefgefühltesten Dank aus .

Clara Elze , g « t>. stecke .

Wiesbaden ,
’m Juni 1939 .

Verkauf I Kundendienst I Reparatur¬

werkstätte / Ersatzteile

Die Beerdigung findet am Dienstag nach¬
mittag um 14 .15 Uhr auf dem Südfried¬
hof statt .

Schiefe Absätze

nicht vergessen -

SchuhreparaturPLAJINER

Ford - Kundendienst

Ford - Reparaturen

Reparaturwerkstätte
Verkauf / Kundendienst / Fahrschule

Lebewohlgegen Hühneraugen und Hornhaut. Blech¬
dose (I Pflaster ! 65 Pf. in Apotheken u. Drogerien.
Sicher zu haben : $cblo8-0rogerie Siebert , Markt-

etrale 9 ; Drogerie H. Kreit, WellritzetraBe 21

DrogerieWilh. Machenheimer, Biemarcknng 1; Brog.
Dich. Schneider, Römerberg 2 - 4 ; Drogerie
I . Chr. lieber , EckeMoritz- end AdelheidetraBe 34

Im Namen der Anverwandten :

Feodora Kromer

geb . von Petersdorff .

TRAURINGE

TEILZAHLUNG

EW STÖCKER
Ob .Weoergass ^ 52

Bronze - u . Messingarbeiten
Pha Häuser

In tiefer Trauer :

Helene Elsenheimer .

Die Trauerfeier findet Montag , den 19 . Juni , 11 Uhr

im Sterbehause , Hubertusstraße 5 , Königswinter , statt . Die

Einäscherung findet auf Wunsch der Entschlafenen in aller

Stille statt .

Wiesbaden ( Sedanstraße 6) , 16 . Juni 1939 .

Die Beerdigung findet Montag , den 19 . Juni , vorm . 101/4 Uhr

von der Kapelle des alten Friedhofs aus auf dem Nordfriedhof ,

. das feierliche Seelenamt am selben Tage , vorm . 6 .45 Uhr in

der Sf . - Bonifatiuskirche statt .

iebewöM
iPffasterÄ

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden

meines lieben Mannes , des

Für die so überaus zahlreichen Beweise von Freundschaft

und Sympathie , die mir an meinem 70 . GEBURTSTAG

große Freude bereitet haben , vermag ich im Augenblick

nicht anders als auf diesem Wege herzlich zu danken .

Hofrat Dr . Herman Rauch

z . Z . Stadt . Krankenhaus Wiesbaden .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
und die schönen Kranz - u . Blumenspenden
beim Hinscheiden meines lieben Mannes

Heinrich Ammon

sage ich hiermit innigsten Dank .

Ganz besonderen Dank Herrn Pfarrer
Dietz für die trostreichen Worte . Ebenfalls
herzlichen Dank der Betriebsführung und

Gefolgschaft , der Feuerwehr , dem Gesang¬
verein der Firma Kalle & Co . AG . , der Be¬
reitschaft II des Deutschen Roten Kreuzes ,
der Militär - Kameradschaft , sowie den
Schulkameraden und Hausbewohnern für
die Teilnahme und Ehrungen am Grabe .

Frau Grete Ammon , Wwe .

Wiesbaden , Martinsthaler Straße 2 ,
Elberfeld , Tilsit , Biebrich , den 17 . Juni 1939

G rabdenkmäler geschnackt ,u.preiswert 22859
F .W . Boldt , am Südfnedhof , Haltest . Friedenstr .Mitte

Wiesbadener ( las- und Gebäudereinigung Dlitz - Biank
Inhaber : PAUL STAHL , Rüdesheimer Slraße 34 — Gegründet 1906 .

Heute morgen entschlief nach langem schwerem Leiden

meine liebe Mutter , unsere gute Schwester , Schwägerin
und Tante

Margarethe Elsenheimer
geb . Brummer

Josef Fink SS »
“

» 22976 -

Nach schwerem Leiden verschied am Frei¬

tag , den 16 .Juni meine liebe Mutter , unsere

herzensgute Großmutter , Urgroßmutter ,
Schwiegermutter , Schwester und Tante

Frau Elisabeth Spitz
im 77 . Lebensjahr . .Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Emil Diefenbach .

Wiesb .-Sonnenberg , den 17 . Juni 1939 .
Rambacher Straße 47 .
Die Einäscherung findet Dienstag , 20 . Juni
vorm . 10 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Meine Frau und Mutter

Frau Walburga Völker

geb . Hoppen

ist nach langem Leiden von uns gegangen .

Jakob und Hans Völker

Eberbacher Straße 15 .

Spezial - Bettfedern - Reinigung
und Neuanfertigung von Deckbetten

Kissen , Matratzen und Steppdecken

FR . HERWEDE
Lahnstraße 18 - Telephon 28998

Privatwohnung : Lahnstraße 10

18 . Juni 193Q Herderstraße 8

Verkauf D
u . Kundendienst

BORGWARD
HEI

!Ä ^ MER

Personenwagen - General - Vertretung Tel . 21817 -
'
Nachtruf 60362

Geheimen Regierungs - und Forstrats a . D .

Walter Elze

Großes Lager
in neuen und gebrauchten Reifen

Neugummierung
in modernen Vollformen

Reparaturen
Original - Sommerung

» JRUMki
Dampf -Vulkanis .- Werkstatt - Nerostr .16 - Ruf 24803

Btiufaeinigüng
empfehlen die Ärzte eine
Frühjahrskur mit Darmol .
Duren die schwere Kost im

j Winter und die zu geringe' Bewegung zeigen sich im
Frühjahr Beschwerden und
Krankheiten , die Folgen
vonVerdauungsstörungen
slnd .Verwenden Sie daher

Darmol , denn es regelt die Verdauung u .
reinigt das Blut , schützt die Gesundheit .
Dabei die Annehmlichkeit Im Gebrauch :
kelnTeekochen,kein Pillenschludcen , kein
bitteres Salz . - Darmol schmeckt herrlicn I
In Apotheken u . Drogerien RM -.74 u . 1.39

DARMOL
die Schokolade für die gute Verdauung

Best . erh . bei : Drog . Machenheimer ,
Bismarckring 1 , Ecke Dofzheimer Str . ;
Merkur - Drog ., Friedrichstr . 9 ; Drog .
Moebus , Taunusstr . ; Apoth . Portzehl ,
Inh . Küster , Rheinstr . 67 ; Drog . Kocks ,
Sedanpl . 1 ; Drog . Siebert , Marktstr . 9 ;
Drog . Tauber , Adelheidstr . 34 ; Drog .
Traudt , Blücherstraße 42 ; Drogerie
Wissen , Kaiser - Friedrich - Ring 52 .

Aut Teilzahlung
erhalten Sie

BettlMlandg.

Teppiche
AeOM

Herren » und

Damenstoffe
A . Stuckart .
Wiesbaden .

Riehlstrade 2 .
Berti , für Brei -
denback Köln .
Verlangen Sie
meinen Bem « .

Gebt den Tieren
Trinkwasser .

Am 15 . Juni entschlief meine geliebte Schwester

Pgn . Ingeborg Müller de la Fuente
geb . von Petersdorff

aus Schlangenbad .

nur beim autorisierten
Ford Händler

0UU ^ -
<Mwf

Wiesbaden , Bahnhofstraße 10 , Tel . 27765

In Sf erbet allen M
eichen folgende Wiesbadener Bestattungs¬
institute , Grabdenkmalhersteller und Gartner
ru Ihrer Verfügung O Rufen Sie an , Sie wer - ■

den rasch und sorgfältig beraten und bedient

Lamberti Schwalbacher Straße 67
243511

Autorisierte Vertretungen _ . . . ______________
niiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiJiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiNiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiitiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Generalvertretung

Personen

Wagen
Borgward Last - und Dreirad -

Lieferwagen
Kundendienst — Ersatzteile

Reparaturen — Wagenpflege

Ruf 23885 Schaufele & Co . Ruf 23885

Mainzer Straße 88 - Ausstellungsraum Bahnhofstr . 28

Kunstgießerei , Gürtlerei
galv . Anstalt

E1SI1 Beffen ? ÄH8tiatzen
NurguteQualität.Tausendefreiw Anerkennungen.
Verkauf an alle.Katal tr EisenmöbelfahrikSuhlTh.

Tag - und Nachtdienst des 41

Kraftfalirieug - llandwerks,Nuskllnft !

Dom 17 . Juni 14 Uhr bis 24 . Juni 14 Uhr :

Tel . 23016 . Brezing , Bertramitrabe 15
Tel . 23522 , Ins . Thiele . Oranienstrake

Motorräder :

Tel . 26546 , Julius Enders . MoritzitraBL 21

Friedhofsbronzen Gedenktaf.,Urnen. 26983
Buchstaben , Relie's und dgl. KunstgieHerei: Ph. Hauser, Fnedrichstr.lO

Grabdenkmäler i an . Ausi . ßüdh . 20583
W .Ochs . Am Südfriedhof . Whg . Winkeier Str . 17

Kränze , Blumen , Sargdekoration . 22091
selbstverstandl . v . Hans Losen , Friedrichstr . 46
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Deutscl ) c I ugend .

Im Schneeshirm ab « den Äquator

Schwimmendes Silber in Masuren

Das Schuldbuch

euer

Wunderwelt am Magdalenenstrom .

Vom Palmenitrand rum ewigen Eis .
Für einen Augenblick unterbricht der Ingenieur seine

Erzählung und zeigt auf einen dick gepolsterten Fliegeranzug .In dieser trovischen Brutbitze wirkt er reichlich seltsam .
„ Solche Kleidung ist bierzulande mitunter ganz nützlich .

Kolumbien ist ein Land der Gegensätze . Während wir in
Baranguilla unter tropischer Sitze leiden , geben die Ein¬
wohner von Bogota in dunklen Anzügen ioazieren und
nvaren sich abends um flackerndes Kaminfeuer . Die Landes¬
hauptstadt liegt nämlich 2600 Meter hoch in den Kordilleren
und enreut sich eines ewig herbstlichen Klimas .

Ist das nicht , wunderbar ? In zweieinhalb Stunden
llWen unsere Maschinen vom Palmenstrand der Karibischen
Küste bis zum ewigen Eis der kolumbianischen Bergriesen .
Mitunter steigen die Flieger 6000 Meter hoch , und di «
Sauerstofiapparate müssen in Tätigkeit geletzt werden .

OT„ einem Erkundungsflug geriet ich einmal in der
Nahe des Aauators in einen regelrechten Schneesturm ! Es
war , als narrte uns die Natur . Alle geographischen Begriffe
gerieten ins Wanken . Auch grobe Verkehrsflugzeuge flogen
mehrmals in dichtem Schneetreiben über Südamerika dahin .
Es gab dann jedesmal eine Sensation für die südländischen
Fluggäste , die noch niemals Schneeflocken gesehen batten !"

Es üt ein beglückendes Gefühl , als ich schlieblich selbst
in einer Junkersmaschine sitze , um nach Cartagena zu fliegen .
Auf seinen breiten Schwimmern schaukelt der Riesenvogel
sanft im Wasserflughafen am Magdalenenstrom .

Jetzt brüllt der Motor unseres Flugzeuges auf , in rasen¬
der Eile zerteilen die Schwimmer das lehmige Wasser des
Magdalenenstromes . Unmerklich schwebt der Vogel empor
und kreist ein paarmal über Baranguilla , der weitzen
Trooensiadt Für wenige Sekunden zeigt sich das Schnee -
dauvt der 6000 Meter hohen Sierra Nevada . Die breite

-dlagdalenenstromes verschwimmt im Sonnen¬
dunst . Endlos und einsam rollt das Küstenband unter uns ab .

Winzige Robinsoninseln tauchen wie Stecknadelkövfe
^ --u

^ ° !MÄden Brandung . Nirgends eine menschliche
Wohni . atte . Dichtverfilzte Dschungelmatten überziehen das
tctnb und laben nur Platz für ein paar Lagunen und
schwammige Sumvie , Jetzt kann ich verstehen , weshalb die
Leut « im . Verkehrsburo ,o erstaunt waren , als ich nach einer
Autoverbrndung fragte . . .

. . . Nach dreißig Minuten wechselt der Film . Mit altertiim -
Iichen Festungsmauern . Türmchen und Klöstern wächst die
Jnselstadt Cartagena aus . der tropischen Tiefebene — Schau¬
platz wilder Kampfe zwischen den alten Seeräubern und
Konaulftadoren .

Vor einem herrlichen Palmenhain gleiten die Flugzeug¬
schwimmer auf den Strand . Jemand reicht mir eine Kokos -

Dre Monr .

lEemälde von Karl Haider — Deike -M . l

—

nuö als Willkommenstrunk in die Kabine . Noch ganz erfüllt
von dem traumhaften Erlebnis steige ich auf die Erde zurück .Do -Sauber mir schenkt niemand diesem Flug Beachtung , und
° /o dle Maschine sich von neuem emvorschraubt . blicken nichto

.i ^
mal die braunen Fischer von ihrer Arbeit auf . Selbst im

1'Men Dschungel Kolumbiens ist Flugzeuglärm zur Gewohn¬heit geworden ! Rudolf Jacobs .

. , 2n den Tagen , da die Männer ihre Boote für die Aus -
rahrt rüsteten , brach bei Olav Nissen , dem Krämer , Feuer
aus . Im Nu war der Laden zur Fackel geworden . In bellen
Flammen stand auch die Vorratskammer , und nach kurzer
Keit lag der Speicher als aualmender Trümmerhaufen in
Schutt und Aiche Die Leute bekämpften den Brand so gut
ne konnten . Da das Haus jedoch , wie alle am Fjord , aus
vo .lz gebaut war , konnten Re nicht viel retten . Während die
Manner _ tn langer Kette die Eimer vom Wasser zum Feuer
und zuruck wandern liehen , gebärdete sich Olav Nissen wie
- m Irrer . Kopflos rannte er hin und her . Gewaltsam
snuhte man ihn zurückhalten , da er sich in seiner Verzweiflung
mnner wieder in das brennende Haus stürzen wollte . „ Das
Dwulobuch — das Schuldbuch !"

jammerte er . „ ich mub das
Buch doch haben !"

Aus dem Süden war er gekommen und hatte Bengt
Karlunds Kramerladen übernommen . Bald kannte er die
Leute am «riord und borgte ihnen die Waren und Geräte ,wie es Karlund ebenfalls getan hatte . Nur dah Olav Nissen
nicht recht daran glauben wollte , dab die Leute die Schulden
auch alle bezahlen würden , wenn die Heringsschwärme kamen .
Er . war es gewohnt , bares Geld auf dem Tisch zu sehen . Es
schien ihm bedenklich , wie die Leute Tag für Tag kamen und
nie einen Ore lieben , jedoch Körbe voller Waren Mitnahmen .
Zumindest wollte sich Olav über die Kreditwürdigkeit
einzelner Familien erkundigen und tat es auf eine recht
törichte Weise . Als er den einen über den andern aushorchen
wollte , geriet er ..an die falsche Adresse . Sie sahen ihn nur
aroh an und schüttelten die Köpfe , weil es bisher nie am
<5joisöorf vorgekommen war , dah man sich über andere Leute
aufhielt . Das Dorf war eine grohe Gemeinschaft . Man fuhr
zusammen hinaus , um den Hering zu fangen , lebte gemein «
lam aut großem Fuh , wenn die Beute überreich gewesen , oder
schrankte sich ein , wenn die - Schwärme nur dünn gekommen
waren .

Ein kleiner Silberfisch schwimmt in Ostpreuhens Seen .
Es,ist der Hkeiei . dessen winzige Schuppen von so schönem
grunsilbrigem . Glanz sind , dab sie die Menschen verführt
haben , sich mit dem Ostpreuhischen Silber "

zu schmücken ,
genau wie sie s seit Jahrtausenden mit dem „ Ostpreuhischen
Gold "

, dem Bernstein tun .

. .. Schon die Franzosen , ein schmuckfreudiges Volk , kamen
truh auf den Gedanken , jene unzähligen kleinen Schildchen
der Fische , die oft bezaubernd schillern , als Ersatz für Perl¬
mutter auszuwerten . Die Schuppen der Weihiische ver¬
arbeiten die Industrien mancher Völker zu Perlenellenz :

Deutsche Berkehrsflieger erschliehe «

Man soll sich nicht immer auf Landkarten verlassen . Da
werden bisweilen Eisenbahnlinien und Überlandwege auf
bas Papier gemalt , von denen in Wirklichkeit noch keine
Meterlange fertiggestellt ist . auf einem Plan von Kolum -
bren entdeckte ich eine Autostraße , die nur mit Vorsicht zu
befahren ist . Sie fuhrt von Baranguilla nach Cartagena ,zwei bedeutenden Hafenplätzen am Karibischen Meer , und
m kaum mehr als hundert Kilometer lang . Doch diese kurze
Strecke hat es in sich .

Als ich im Verkehrsbüro um eine Fahrkarte hat , sah
man mta ) entaunt an . „ Nein . Senor . Sie können keinesfalls
mit dem Auto nach Cartagena fahren ! Im Sommer gebt es
allenfalls , aber jetzt zur Regenzeit . . . Die Strecke führt
durch dichten Urwald und weite Sümpfe . Vielleicht schaffen
Sie es mit einer Maultierkarawane . . . Aber weshalb ?
Steigen Sie einfach ins Flugzeug ! Die Luftreise dauert nur
eine halbe Stunde und ist auherdem viel billiger !"

..Etwas später stehe ich in dem grohen Verwaltungs¬
gebäude der „ Scadta " und lalle mir einen Flugschein aus «
aeuen Ich kann ruhig deutsch dabei sprechen , denn die
„ Scadta ist em deutsches Unternehmen . Ein Musterbetrieb
Utt « r , tropischer Sonne , mit eigenen Werkstätten . Posi -
anftalten , Funkstationen und vielen Flugplätzen im Innern
? c5nS5ni )e9/r ,

900 Angestellte sind hier beschäftigt , darunter
180 Deutsche .. Bis in die fernsten Urwaldwinkel und
Taler der Kordilleren wird ein regelmäßiger F - u ^ rkebr
unterhalten .

Verkehrsmittel für jedermann .
Im Luftreisebüro herrscht ein Gedränge wie an den

Fahrkartenschaltern eines groben Bahnhofes . Es gibt in
Kolumbien nur wenige Bahnlinien und besabrbare Straften .
Die altmodischen Heckraddampser auf dem Magdalenenstrom
sind ihres Schneckentempos wegen auch nicht sehr beliebt . Da
hat das «rlugzeug schnell den Sieg davongetragen — es ist
ein Verkehrsmittel für jedermann .

Eine Bunte Reisegesellschaft versammelt sich off auf den
Flugplätzen . Eilige Geschäftsreisende , indianische Goldwäscher
und dunkelbäutige Senoras mit ihren Kindern kann man
hinter den Kabinenfenstern sitzen sehen .

Dem Fremden wird dabei fast wehmütig ums Herz .
Er bat sich das Reisen in Kolumbien etwas wilder vor¬
gestellt , und mutz nun bemerken , dab die Karl -Man -Romantik
auch hier im Schwinden ist . Wochenlange Fahrten int Ein¬
baum , beschwerliche Ritte über die Sierra sind heutzutage
selten geworden .

Dumpf brummen die mächtigen Flugzeugmotoren über
den Landflugplatz von Soledad . Der deutsche Vetriebs -
tngenteur , der mir die neugeschaffenen Anlagen erklärt , blickt
einem der Silbervogel nach .

„ Zweieinhalb Stunden später ist die Maschine in der
Hauptstadt Bogota . meint er mit einem Blick auf die Uhr .
.Mit dem Fluftdamvfer braucht man für die gleiche Strecke
zwei bis drei Wochen .

"

So eine Luftreise über die tropische Wunderwelt des
Magdalenenstroms ist ein unvergeßliches Erlebnis . Welch
ein Gegensatz , wenn man aus dem Beauemen Ledersessel auf
bas roilbe Dschungelland herabschaui und obendrein von
einem Steward mit Cocktails und Butterbroten versorgt
wird ! Der Gedanke , dort unten in der schwülen Moderluft
be ? Urwaldes mit dem Vuschmesser seinen Weg bahnen zu
müssen . i >t . weniger behaglich . Mit 350 Stdkm . jagt die
Maschine über die Wildnis dahin . Kurze Zeit später be -
grnnt der Sohenmesier heftig zu klettern / und unter den
Sragfladien gleiten die schroffen Abhänge der Kordilleren
vorder .

liegen ihn die Männer stehen und gingen zu den
Booten . Es mußte ja noch allerhand getan werden , denn
morgen sollte es zum Heringsfang hinausgehen , und der war
wichtiger als das Gewinsel Olav Rillens . „ Krämerseele "

,knurrte Hinnerk Christiansen verächtlich und schob das Bei¬
boot tn den Fjord .

8 <?n9 beloben kamen die Kutter nach
einigen Wochen zurück . Der Heringsaufkäufer bezahlte gutegreife , unb nun war wieder Geld im Dorf , war das Glückde - den Mannern und Frauen ., eingezogen . Man sah frohe

grämlicher Miene herum . Olav
Nissen hatte sich noch nicht beruhigt . Wie aber erstaunte er ." 5 ^ dem andern der Manner kam und aus kleinen

lem " LWblten roas sie alles tn den Monaten vorher
gekauft hatten und sie dann die Summe

? en Öre auf . ben Tisch legten , den Olav Nissen
orangen Laden in einem gemieten Haus aufgestellt

Wte - Äe Fischer kamen und beglichen
ihre Schulden . Von Tag zu Tag wurde Olavs Gesicht freunb -

» ? Dk § 5!,E - Lebensa « rker schienen sich bei jeder Krone neu
zu . beleben . So übersah auch der Kramer , dab die Männer
kein Wort mehr als notig sprachen . Er bemerkte auch nichtdie ernsten Gesichter .

öiuncrk Christiansen , kam als Letzter , wie einer stillen
Abmachung gemäß um seine Schulden zu begleichen . „ Leute "

,schmunzelte ölao Nillen , „ Leute , ich gebe einen für bas ganze
Dorf aus . Morgen kommen meine neuen Waren . Dann könnt
ihr wieder borgen , soviel ihr haben wolU !"

-Wir wollen dich nicht mehr bei uns haben — Olav
Nillen ! Sagte Hinnerk Christiansen , unb seine Worte waren
wie unbehauener Granit . Olav sah ihn überrascht an : „ Es

letzt alles wieder gut - Leute - ihr habt un¬
beschrankten Kredit bei mir ! “

sprudelte es aus ihm heraus .
aS? ®.yien Ärebtt wollen wir nicht , und wenn wir zwanzig
Meilen bis zum Nachbardorf geben sollten — bei dir kauft
keiner von uns wieder !" Olav Nillen schlug die Hände auf
den Tisch : „ -öä . weift , nicht was ihr habt ? ! " Hinnerk
Christiansen schnürte seinen ledernen Geldbeutel zu und gab
zurück : „ Wenn wir dich hierbehalten , werden wir zu Brand -
silitern an unserer Eemeinlchaft ! Damit lieft er den Krämer
stehen .

Eine Woche lang besann sich Olav Nillen und wartete
insgeheim darauf , daß doch einer bei ihm kaufen würde Außer
einem Ortsfremden setzte jedoch keiner die Leute aus dem Fjord¬
dors einen Fuft über die Schwelle seiner Tür . Drüben bauten
sie dem armen Lars Hooff wieder eine neue Hütte auf . und
viele Männer aus dem Dorf halfen dabei . Da gab es der
Kaufmann auf unb fuhr mit einem Dampfer nach Sem Süden ,
um einen Käufer für ben Laben zu suchen . Als ber Fjorb in
grauer Dämmerung verschwanb murmelte Olav Nillen :
„ Seltsame Menschen !" Er hatte mit seinem kleinen Geist
jenen groben einer starken Gemeinschaft nicht begriffen .

Karlheinz Holzhaufeu .

plötzlich ber Winb brebte , fiel auch Lars Hooffs
Putte den . gierigen Flammen zum Opfer . Lars Hooff war
einer ber ärmsten Fischer bes Dorfes und batte gerade zum
Seben genug gehabt . Aber er klagte mit keinem Wort über
ben harten Verlust . Man hörte nur bas unaufhörliche Ge¬
jammer des Kramers .

„
der Morgen graute , lag Olav Nissens Kramladen

verbrannt unb trostlos barnieber . Olav konnte sich nicht be¬
ruhigen . Die Männer wollten ihm einige tröstende Worte
mgen unb baß sie ihm doch alle beim Aufbau helfen würden .
Da fuhr Olav jäh auf und schrie mit sich überschlagender
Stimme . „ Ja — ihr könnt lachen ! Ist doch mein Schuldbuch
verbrannt und ich weift nicht mehr , was ihr mir schuldet !
Wer . weift , rote bas Feuer entstand ? Keiner — sicher hat
es einer von euch angefteckt ! "

Häßlich kreischte Olav Nillen
weiter . .. Lranditutung ist es — bas wirb ja noch heraus «
tommett . Die Manner schwiegen betroffen . Diese Anklaoe
trat ne so unerwartet baft sie keines Wortes mächtig waren .
Hinnerk Christiansen trat vor und hob die Hand gegen den
Kramer . Der wich schreiend dem Schlag aus : „ Da regt sich
das Bose Eewlllen — he — da sehen wir es ja !"

^ bverlen die man in solche Essenz eintauM nehmen baldbas Aussehen von echten Perlen an .

Seoer aber , als bas billige Fischsilber bes Auslandes
-'^ preußische Silber "

, das Schuppensilber bes kleinen
Skelets etgent .Iid ) vegetierte , bieses zierliche Fischchen nuram Nanbe der (yifdjeret , war willkommener Fraß der größerenRaubfische , der Hechte Börse und Zauber Äs einige fiw
bpli « s

3t >ee verfielen , daß sich aus dem silber¬hell glanzenden Überzug seiner Schuppen höchstwahrscheinlichSilber gewinnen lasse . Ein Versuch wurde zum Er -f o lg . Der Überzug besteht aus einer Kalk - unb Guanin «
ier<Rf ?̂ hnr - rsaU5rr 20Aschen gewann man alsbald1 Wtti * Silberessenz Das ist wenig , aber diese Fischleinhxten tn Masuiens Seen , z . V . im Drewenzsee . in solchen

aut . dab sie als unnütze Freller den Fischern nur

Behütta }
1

m1Sr̂ 8ea >-Unm ? Qn0 *̂ 0 !t aus diesem Grunde
firtÄ Verwertung ihres SilBerkleides macht
sich also doppelt Bezahlt .

c. „ Lang ist der Weg vom lebenden Silber zum Schmuck -
silber . Im Herbst sammeln sich die Ukeleis in den Masurischen

Rlesenschwarmen an . Nun ist die Zeit gekommen ,auf Flschzug auszugehen, . Aber früh bricht über die masu -
r - >Ee Unendlichkeit der östliche Winter herein . So muß der
5-

° ug unter Gts betrieben werden . Das ist ein schwie¬
riges Geschäft , manchmal aber lohnt sich der ..Silberzug "

«
un ? mehr 3entncrn am Tage sind nicht un¬

gewöhnlich . Aber der Silberfischer muß auch gut verdienen ,
Ausrüstung für den Silberfang : 2000

bis 5000 Reichsmark schon kostet ein einziges Fangnetz , das
besonders feinmaschig fein muß .

. . 2n der . Vorkriegszeit haben geübte Frauen die kleinen ,schmalen . Fischleiber mit der Hand entschuppt , das war ein
langwieriges Werk . Um einen Zentner Fische zu entschuppen ,hatten drei stauen den ganzen Tag zu tun . Heute wird
masminell entschuppt . Die llkeleischupven aber stellen noch
kein Fischsilber bar . Erst in ber ch e m i s ch e n F ab r i k wer¬
den sie in Silber verwanbelt . inbem sie präpariert werden
mit Alkohol , Ammoniakwaller und dergleichen Lösungen .
Und von hier bezieht die verarbeitende Industrie die Fisch -
silbervastete .

Die Lauschaer Glasindustrie Thüringens ist Haupt¬
abnehmer des „ Ostvreußischen Silbers "

. Künstliche Perlen ,
künstliche Blumen und Blätter werden hier mit Fischsilber
versilbert . Die Lackfabrikation verleiht ihren Erzeugnissen
durch einen Zuschuß von Fischsilberellenz einen letzten Hoch¬
glanz . Das beste künstliche Perlmutt gewinnt man durch
Bearbeitung mit llkeleisilber . Neuerdings werden auch Ta¬
peten . Stoffe und sogar Leder mir Fischsilberfarbe gefärbt .
Vor allen Dingen ist die schön « Silberfarbe mancher gesell¬
schaftsfähigen Damenschube und Abendtaschen vom Silber
der Fische .

Viele Jahre lag der llkeleifang in Ostpreußen still . Bis
vor zwei Jahren der Vierjahresvlan einer Stettiner
Schuppenfirma die Anregung zu einer neuerlichen Gewin¬
nung des wertvollen „ Oitoreuftischen Silbers " gab . nachdem
deutsche Ingenieure eine hierfür eigens konstruierte SLuvv -
JjmMiine ersonnen hatten , um das vor dem Kriege teure
mschsilber jetzt als preiswerten deutschen Werkstoff auf den
Markt zu bringen .

Allein in Osterode am Drewenzsee werden nunmehr in
einem Jahre bei einer täglichen Arbeitsleistung von 3000
Kilogramm insgesamt 60 000 Kilogramm Ukelei zu Fisch¬
silber verarbeitet . Als Nebenprodukt liefert die Ukeleifischerei
außerdem , 11000 Kilogramm Aufzuchtfutter für Schweine
unb Geflügel . Lbr . Urbammer .

H
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Der große föidtampf im © lympia - Stadion .

Bor 88 000 Zuschauern greifen Schalke 04 und Admira Wien nach der „ Biktoria " .

Bom VfB . Leipzig bis — ?

L
"
. 30 Etappen benötigte der Kampf um die ..Viktoria "

bis zu seiner heutigen eindrucksvollen Größe . 88 000 Zu¬
schauer erivarten am Sonntag mit heftiger Spannung das
Auftreten der Endspielteilnehmer Schalke 04 und Admira
Wien im Olympia - Stadion , dessen Kurvenvlätze in Sitz¬
gelegenheiten umgewandelt wurden , woraus sich die ge¬
ringere Zahl der verausgabten Eintrittskarten erklärt .
150 000 waren angefordert worden

36 Jahre Endspielgeschichte .
Welch ein Weg ! Als VfB . Leipzig am 31 . Mai 1903

in Hamburg - Altona aus dem dortigen Exerzierplatz ( !) —
der mit Tauen abgesperrt war , während man auf Tellern
die Eintrittsgelder einsammelte — den Deutschen Fußball -
klub Prag auf den 2 . Platz verwies und sich erstmalig den
deutschen Titel errang , konnte man nicht eine Entwicklung
des Rasensports vorausahnen , die als beispiellos bezeichnet
werden darf . Damals konnte es noch geschehen , daß der süd¬
deutsche Meister Karlsruher FV .. der bei DFK . Prag an -
ireten sollte , durch ein gefälschtes Telegramm von der Reise
abgehalten wurde und dadurch seiner Anwartschaft verlustig

Wer ist diesmal an der Reihe ?

Run . man gönnt von Herzen den S ck a l k e r n den Sieg .
Die Elf war nie so in hervorragender Verfassung wie
diesmal . Und schließlich haben die Wiener ja bereits durch
Rapid die andere große Trophäe , den Tschammer -Pokal ,
nach der Ostmark entführt . Da sollte auch etwas beim Alt¬
reich hängen bleiben . Die Aktien der Westdeutschen sind in¬
zwischen beträchtlich gestiegen , da S ch a l l und P l a tz e r
beim Eaukampf gegen Schlesien derart verlebt wurden , daß
sie am Sonntag nicht zur Verfügung stehen . Das ist natür¬
lich schade , denn wenn Schalke siegen sollte , so doch am liebsten
über ^ ine komplette Admira Wie oft schon aber haben ge¬
rade die gen . Svielerpersönlichkeiten ihrer Mannschaft aus
kritischen Situationen heraus zum Siege verhalfen . Es war
daher im Sinne der ausgleichenden Gerechtigkeit nicht mehr
als billig , daß das Reichsfachamt entsprechend dem Er¬
suchen der Admira - Leitung den gesperrten rechten Läufer
Urbanek begnadigte , dessen Mitwirkung nr -’ eine
erhebliche Verstärkung der Ostmärker bedeutet . Für her
wird der 1,82 m große B u ch b e r g e r , ein sehr bei . gier
Mann , einspringen , so daß die Wiener , die H a n r e i t e r
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Deutsche Fußballmeister in den Jahren 1903 — 1938 . ( NSRL . — M .)

Urban

Vogl

karischka
VuchbergerAdmira :

SamstagIn der T r o st r u n d c messen bereits heute

Tor :

Hauvl ( SVW . )

it Verl .

Wiesbaden ( Blau ) :
Dreis ( Rüdesheim )

1914
1920
1921

in Dresden Hamburger SV . und SK . Dresden ihre
Kräfte im Kampf um den 3 . Platz . Der HSV . kann
wieder nicht seinen ausgezeichneten Mittelstürmer Hoffmann
einsetzen , der die tragende Kraft des Hamburger Angriffs¬
spiels darstellt . Seinen Posten soll der Läufer Seeler ein¬
nehmen .

Berg
Kuzorra

Tibulski
Kalwitzki

O
Stoiber

Klar !

1903
1905
1906
1907
1908
1909
1910

Nibelungen :
Rohlcder ( Wormatia )
Janson ( Herrnsheim )
Düring ( Wormatia )
Bögler ( Wormatia )
Seeberger ( Herrnsh .)
Flörsch ( Herrnsheim
Wiegand ( Herrnsh .)
Schäfer ( Wormatia )
Jäger ( Pfeddersheim )
Völker ( Pfiffligheim )
Hartmann ( Wormatia )

Eellesch
Evvenhoff Szepan

l . Läufer : ■. — - -----------
Rechtsaußen : Rath ( Tv . Biebrich )

Hahnemann
Urbanek

Hanreiter

Schilling Durivekt

Hier die Ehrenliste deutscher Fußballmeister :
BfB . Leipzig — DFK . Prag 7 : 2
Union 92 Berlin ( heute Blauweiß ) — KFB . 2 :0
BfB . Leipzig — 1 . FK . Pforzheim 2 : 1
FK . Freiburg — Viktoria Berlin 4 :2
Viktoria Berlin — Kickers Stuttgart 3 :0
Phönix Karlsruhe — Viktoria Berlin 4 : 2

Karisrube — Holstein Kiel 1 : 0 n . B .
Viktoria Berlin — VfB . Leipzig 3 : 1

Lazio Rom wird zum Freundschaftsspiel gegen die
TSG . 61 Ludwigshafen erst am kommenden Dienstag an¬
treten . Übrigens ist die Berichtigung der uns gestern
zugegangenen und veröffentlichten Meldung angebracht , der -
zufolge der 1 . FK . Nürnberg Lazio Rom mit 3 :0 geschlagen
haben soll . Es handelt sich indes um AS . Rom . die ebenfalls
im Gaugebiet spielen wird .

r . Verteidiger : Hauser ( SVW .)
1. Verteidiger : Ehr . Krämer ( SVW .)
r . Läuter : E . Krämer ( SVW .)
Mittelläufer : Monde ! ( SVW . )

Plies ( Tv . Biehrich )

an Stelle von Schall einsetzen , mit einer Elf antreten , die
ovtimistisch nach Berlin gehen kann .

Schalke 04 hat die letzten schweren Kämpfe ohne Ver¬
letzungen überstanden , so daß die komplette M e i st e r -
e l f zur Verfügung steht . Kein Wunder , wenn man im Lager
der Knappen sehr zuversichtlich gestimmt ist . Wir erwarten
daher von diesem Endkamps den Höhepunkt der Fuß -
ballsaison 1938/39 , ein Meisterstück von Svielkultur und tak¬
tischen Fähigkeiten , dargeboten von 22 Mann , die zweifel¬
los die würdigsten sind , vor dem Gremium von 88 000 Sach¬
verständigen in die Schranken zu treten . Ob Szevan . Kuzorra
und ihre Kameraden wirklich die „ Krone " in das Land der
roten Erde entführen ? Es wäre der stolzeste Augenblick für
die alten Internationalen , die nabe am Ausgangspunkt
ihrer an Svortehren überreichen Laufbahn stehen .

Die Mannschaften für das Endspiel :
" Schalke 04 : Klodt

Bornemann Schweisfurth

Die „ Nibelungen " haben drei Spieler in ihrer Elf .
die aus den Kämpfen der Euumannschaft von Südwest in
Wiesbaden bereits bekannt ünd : Seeberger , Bögler und
Schäfer . Uber Seebergers Können , der in seiner Kreismann -
Ichaft als Mittelläufer wirkt , ist kein Wort mehr zu ver¬
lieren : ihm wurde hier bei einem Gausviel schon einmal das
Prädikat „ bester Mann auf dem Platz " zuerkannt . Dem
schnellen Bögler rühmen die Wormser nach , daß er in
Heppenheim den linken Flügel der Bergsträßer vollständig
kaltstellte . Überhaupt waren sie dort mit ihrer Hintermann¬
schaft sehr zufrieden . Weniger gefielen , trotz der hoben Aus¬
beute , die aus vier Vereinen herangezogenen Stürmer .
Immerhin wurden , von linksaußen abgesehen , aus allen
Richtungen Tore geschossen : die meisten erzielte natürlich
Schäfer .

Das Angriffsspiel der „ Nibelungen "
mag nach manche

Mängel auiweisen . soviel stebt auf jeden Fall fest : Worms
ist heuer ein anderer Gegner als seither . Im unmittelbaren
Bereich des Gaulehrwartes wurde im letzten Jahr viel

Um den fiandbalb & aupotal .

Vorschlußrunde :
Kreis Wiesbaden — Kreis Nibelungen .

Als Wiesbaden vor vierzehn Tagen gegen Mainz
kampflos eine Runde weiterkam , erfochten die Wormser in
Heppenheim über den Kreis Bergstraße mit 13 :4 ( 7 :3 )
einen überlegenen Sieg . Sie würden unklug handeln , wenn
sie ihre erfolgreiche Vertretung gegen Wiesbaden ändern
wollten . Wir erwarten die beiden Mannschaften daher hier
zum vorletzten Gang in folgender Aufstellung .

Hamburger SB . — Union Oberschöneweide 3 :0
1. FK . Nürnberg — HSV . 2 : 0
1. FK . Nürnberg — FSB . Frankfurt 1 : 0 n . V .
SvVgg . Lürth — Hertha Berlin 4 : 1

1927 1. FK . Nürnberg — Hertha Berlin 2 : 0
1928 Hamburger SB . — Hertha Berlin 5 : 2

ging . Und noch 1911 ist viel darüber geschrieben worden ,
daß zum Endspiel Viktoria 1889 Berlin — VfB . Leipzig in
Dresden erstmalig eine fünfstellige Zuschauerzahl ( 12 000 )
festzustellen war . Seit jenen Tagen gab es viele glückliche ,
verdiente und — umstrittene Endsieger , fest steht nur eins :
die Rasensportbewegung machte von Jahr zu Jahr mehr
Boden gut , um endlich vollends die Massen zu erobern .

Jener denkwürdige 151 - Minuten - Kampf 1914 in
Fürth zum Beispiel . Mit 10 Mann batte Berliner BK .
gegen die SvVgg . Fürth eine 2 :0 - Führung berausgeholt , die
indes von der Kleeblattelf bis zum Schluß der regulären
Spielzeit ausgeglichen wurde . Nach zweimal 15 Minuten
Verlängerung stand die Partie 3 :3 . Dann gab es eine saf¬
tige Fehlentscheidung des Unparteiischen und Fürth batte
4 :3 gewonnen . Kurz danach wurde mit 3 :2 gegen VfB .
Leipzig der Titel geholt .

Wer denkt nicht an das berühmte Endspiel 1 . FK .
Nürnberg — Hamburger SV . 1922 im früheren
Erunewald - Stadion , das sage und schreibe 3 Stunden
und 11 Minuten dauerte , ohne eine Entscheidung zu
bringen , während das Wiederholungsspiel in Leipzig aber¬
mals ohne Entscheidung verlief , ein Kampf auf Biegen und
Brechen , der zum Schluß auf Nürnberger " Seite nur noch
7 Spieler auf dem Felde sah ?

Wer erinnert sich noch des 1934 in allerletzter Minute
von Schalke 04 gegen den 1 . FK . Nürnberg im Olym¬
pia -Stadion erfochtenen 2 :1 - Sieges , nachdem kein Mensch
mehr etwas auf die Knappen gegeben batte oder auf die
zweimalige Kraftprobe im vergangenen Jabr zwischen
Hannover 96 und den Schalkern , wobei erst nach ins¬
gesamt 237 Minuten ( in beiden Spielen ) der Sieg an die
96er fiel , die in diesem Jahre nicht einmal Eaumeister
wurden ?

Eine lange Geschichte iit
’
s von 1903 bis heute , die es

wert wäre , einmal geschrieben zu werden . Diese Finalsoiele
sind es gewesen , die dem Fußball den ganz großen Auftrieb
verliehen und ihm zu Zeiten politischer Zerrissenheit fast
einen nationalen Anstrich verliehen . Heute sind Meister¬
schaften um den höchsten Titel mehr als „ Volksfeste "

, sie sind
Ausdruck höchster Kraft und Einsatzbereitschaft des deutschen
Leistungssports im geeinten Vaterland , das seine
junge Generation auf jedem Gebiete zu wirklichem Kämvfer -
tum erzieht .

Rekordinhaber der „ Viktoria "

ist der stolze 1 . FK . Nürnberg , der fie nicht weniger als
sechsmal nach Haute führte . Ebensooft stand die berühmte
Hertha Berlin im Endspiel , allein ihr gelang nur zwei¬
mal der große Endspurt . Je dreimal gewannen außer
VfB . Leipzig , die SvVgg . Fürth eines Seiderer . Franz
und der Hamburger SV . eines Jäger und Harder den
Titel , und wenn FK . Schalke 04 , den wir vor acht Tagen
als beste deutsche Dereinsmannschaft bezeichneten , morsen
Admira Wien bezwingt , kommt er mit 4 Endsvielsiegen dem
L FK . Nürnberg am nächsten .

4981 Hertha Berlin — 1860 München 3 :2
1332 Bayern München — Eintracht Frankfurt 2 :0
1933 Fortuna Düsseldorf — Schalke 04 3 : 0
1934 Schalke 04 — 1 . FK . Nürnberg 2 : 1
1935 Schalke 04 — VfB . Stuttgart 6 : 4
1936 1. FK . Nürnberg — Fortuna Düsseldorf 2 : 1 n . V .
1937 Schalke 04 — 1 . FK . Nürnberg 2 : 0
KB8 Hannover 96 — Schalke 04 3 : 3 n . Verl , und 4 : 3

Holstein Kiel — FB . Karlsruhe 1 : 0
VfB . Leipzig — Duisburger SV . 3 : 1
SvVgg . Fürth — VfB . Leipzig 3 : 2 n . B .
1. FK . Nürnberg — SvVgg . Fürth 2 : 0
L FK . Nürnberg — Vorwärts Berlin ( heute
Blauweiß ) 5 : 0

1992 1. FK . Nürnberg — HSV . 2 : 2 n . Verl , und 1 : 1
s . Verl . HSV . verzichtete auf den ihm zuge -

Halbrechter : - _______
Mittelstürmer : Monhoi ( SVW .)
Halblinker : Herzer ( SVW . )
Linksaußen : Reichel ( Tv . Biebrich )

Oberfeldwebel Meier gewann Senior - TT .

Deutscher BMW .-Rekord - Sieg auf der Insel Man .

. Einen Erfolg , um den ihn die größten Motorradfahrer
Welt benerden können , trug der Münchener Oberfeld¬

webel Meter am Freitag auf der kleinen Insel Man im
dte englische Sentor -TT . davon . Auf der schnellen

t^ -Liter -BMW . hegte Meier nach einer unvergleichlich
schneidigen Fahrt in der neuen Rekordzeit von 2 ' 57 ' 19
für dte 420 km und errang damit den 12 . großen Sieg

"
in

letner kurzen , aber ruhmreichen Laufbahn als Motorrad -
rennfahrer . Meter wird nun voraussichtlich beim Renn¬
wagen bleiben . Er hat sich also einen ruhmvollen Abgang
verschafft , der in der stolzen Geschichte des deutschen Motor -
worts für alle Zeiten festgehalten wird .

Vis zum Jahre 1907 reicht die englische TT . zurück und
bis zum Jahre 1938 gelang es keinem Nicht - Eng -
lander , in dieser Eütevrüfung der Menschen und des Ma¬
terials einen Sieg zu erringen . Erst Oberfeldwebel Meier
schaffte es auf der deutschen BMW ., der zweiten nichteng -
nschen Maschine , die jemals auf der Insel Man zu TT .-
Siegerebren kam . Die Bayerischen Motorenwerke kamen durch
den Engländer West auch noch zum zweiten Platz .

Ergebnisse :
Senior - Touri st - Trovby ( Klasse bis 500 eem ) .

420 km , 7 Runden : 1 . Oberfeldwebel Gg . Meier ( Deutsch¬
land ) auf BMW . 2 :57 :19 ( 143,723 Stdkm .. neuer Strecken¬
rekord ) , 2 . West ( England ) auf BMW . 2 :59 :39 . 3 . Frith
( England ) auf Norton 3 :00 : 11 , 4 . Stanley Woods ( Irland )
auf Delocette 3 :00 :17 , 5 . White ( England ) auf Norton
3 :04 :27 , 6 . Archer ( England ) auf Velocette 3 :07 :58 .

. Wiesbaden .

Prf vatspiele :
FB . 02 Biebrich — Bayern Kitzingen .

Nach ihrem Samstagsspiel gegen JE . Frankfurt trifft
die 1 . Elf des einheimischen Bezirksklassenvertreters in der
Aufstellung

© entnter ; Schuhmacher . Stantke : Hartmann , Weber ,
Schulz : Wilhelm , vchwalbach , Vetter , Marx II , Binder

auf die sehr spielstarke Mannschaft von Bayern Kitzingen , die
mit VfR . Schweinfurt in hartem FLHrungskampf um die
Meisterschaft lag . Geht den meisten bayerischen Vereinen ein
guter Fußballruf voraus , umsomehr Kitzingen , das bereits
mehrfach der ersten Klasse angehörte . Diesen Spielabschluß
wird der FV . 02 und sein großer Anhang gewiß nicht zu be¬
reuen haben . Vorher treffen sich Reserve und Heides -
h e i m I .

FK . Bierstadt — FK . Eddersheim .
Der FK . Bierstadt feiert am Sonntag sein 5jäbriges

B e st e h e n , ein Zeitabschnitt , der für das junge Geburts¬
tagskind gewiß von Erfolg begleitet war . Fußballvioniere
gab es freilich schon in der Vorkriegszeit , aber erst 1913 kam
es zur Gründung des Sportvereins 1913 , der während der
Inflationszeit verkümmerte . Auch der FK . 1927 hielt sich
nicht lange , bis sich aus der Fußdall -Abtlg . des Turnvereins
1881 der heutige Fußballklub heraus entwickelte , der sogleich
eine respektable Svielstärke aufwies und im vergangenen
Jahr nach verschiedenen knapv vorbeigelungenen Anläufen
die Meisterschaft der Kreisklasse II errang und sich bekannt¬
lich in der soeben ablaufenden Saison nach schweren
Kämpfen in der 1 . Kreisklasse behauvtete . Zwei Svort -
kameraden , denen der Jubilar viel verdankt , K . Wex und
L . Stärke , haben nun für den Sonntag ein schönes Fest¬
programm aufgestellt , das für die einheimische Sportwelt ein
Ereignis bedeutet . Mittags steigt das Jubiläumstreffen gegen
FK . Eddersheim , der die Einheimischen zur Hergabe
ihres ganzen Könnens nötigen wird . Abends ist Sport -
f e st , zu dessen Ausgestaltung der befreundete Turnverein
1881 , der Radfahrklub 1900 und andere Ortsvereine bei¬
tragen . Wir wünschen der Veranstaltung einen schönen
Verlaus .

SvVgg . Nassau — FSV . Frankfurt ( Soma .) .
Die SvVg . Nassau ' empfängt am Sonntag eine Sonder -

mannschafi des Fußballsportvereins Frankfurt , die sich aus
ehemaligen Spielern der Ligamannschaft und der Reserve
zusammensetzt . Die unter dem Namen „ Zeitluven - Elf " be¬
kannten Gäste werden der in tomBinieitei Aufstel¬
lung antreten SvVgg . Nassau ein gutes Spiel liefern . Auf¬
stellung der Hiesigen : Kohls : Kohl , Torv : K . Hirschberg ,
Weilnau , Höhn : Schulz , T . Zindel . Hirschberg . Rehwinkel .
Kujus .

Post - SB . Wiesbaden — Sportfreunde Dotzheim .
Ein Rückspiel , das die Poftlvortler den Dotzheimern

liefern . Die Rotblusen werden sich daranhalten müssen .
SV . 1919 Biebrich erwartet Kickers/Reichs -

b a 6 n zu einem Wettspiel , während sich die AH .-Mann -
schaften beider Vereine bei den Vereinigten treffen .

dazugelernt . Den Wiesbadenern kann daher nur ge¬
raten werden , ihre ehrgeizigen Gäste nicht zu unterschätzen
und vom ersten Augenblick an zu bedenken , daß sie den
Wanderpreis des Gaues zu verteidigen
haben , um den es morgen geht . Das legt Verpflichtungen
auf . Wir hoffen um so eher , daß sie eingelöst werden , als
nunmehr durch die Zusage des ausgezeichneten Rüdesheimer
Torhüters Dreis • sieben Spieler des Sportvereins — mehr
dürfen bekanntlich nicht von demselben Verein in eine Kreis¬
mannschaft aufgenommen werden — im Felde Verwendung
finden können . Damit bleibt die Einheitlichkeit in hohem
Maße gewahrt . Es darf angenommen werden , daß die drei
erprobten Biebricher , die auf den Außenvosten eingesetzt
sind , sich geschickt anpassen .

llnd wenn das so ist , was kann dann den Sieg über die
„ Nibelungen " und den Eintritt ins Endspiel ( gegen Frank¬
furt oder Darmstadt ? ) noch verhindern ?

Meisterschafts - Vorschlußrunde :
Männer : MTSA . Leipzig — Post München : Hinden¬

burg Minden — Lfntforter SV . — Frauen : VfR . Mann¬
heim — Frauen - SK . Magdeburg : Stablunion Düsseldorf —
Eimsbüttel .

cJpo ' itJ ’ a Lch Oct
Fußball .

SB . Wiesbaden I — Germania 94 Frankfurt am
Samstag , den 17 . 6 ., um 19 .15 llbr . an der Frank¬
furter Straße ( nicht Reichsbahnvlatz ) .
FB . 02 Biebrich — Bayern Kitzrngen am Sonntag .
18 . Juni , um 15 .30 116 r . Dyckerhoffplatz .
SvBgg . Nassau — FSD . Frankfurt ( Soma ) am 18 . 6 .
um 10 Uhr an der Lessingstraße .
FK . Bierstadt — FK . Eddersheim : Jubiläumssoiel
am 18 . Juni , um 16 Uhr , „ Fichten

-
.

Post - SB . Wiesbaden — Svornreunde Dotzheim am
Sonntag , 18 . Juni . 15 Uhr . Sportplatz Waldstraße .

Handball .
Handball -Städtespiel um den Sauvokal : Kreis Wies¬
baden gegen Kreis Nibelungen (Worms ) . Sonn¬
tag . 18 . Juni . 11 Uhr . RerchsbahMM
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Wee witd Tennismeiftet ?
Erstes Wiesbadener Ortsturnier .

Sestern begann unter zahlreicher Beteiligung das vom
Tennisllub Blau - Weih ins Leben Berufene Ortsturnier
um die Wiesbadener Stadtmeisterfchaft auf sechs Plätzen der
Anlage Blumenwiese . Gespielt wird in einer gemischten
Klasse , die Angehörige der A -Klasie sowie die Junioren ver¬
einigt . Um das Turnier bis einschliehlich Sonntag bewäl¬
tigen zu können — aus beruflichen Gründen steht an den
Werktagvormittagen nur ein Teil der Spieler und Spie¬
lerinnen zur Verfügung — entscheiden zwei Siegsätze über
den Gewinn einer Partie . Dem Staötmeister im Männer -
Gmzel winkt , ein vom Oberbürgermeister gestifteter
Wanderpreis , im Frauen - Einzel ein solcher des Ver¬
anstalters .

Erfreulicherweise sind die einheimischen Klubs der Ein¬
ladung zahlreich gefolgt . So haben außer dem Eastgeher
WTHK ., NSK . und Grün -Weih Biebrich ihre „ Tennis -
gröhen " zur Verfügung gestellt — int Männer - Einzel kreuzen
allein etwa 40 Teilnehmer die Schläger — , so dah man tat¬
sächlich erstmalig einen genauen Überblick über die Spiel¬
starke des einheimischen Tennis zu erhalten in der Lage ist .
Wenn es der Turnierleitung Hans Schweitzer gelingt , den
Organisationsplan einigermaßen einzuhalten , was sich heute
Samstag erweisen wird , dann dürfte der Erfolg der ersten
großen internen Wiesbadener Lokaloeranstaltung gesichert
fern . Die Preisverteilung findet am Sonntagabend auf der
Blumenwiese statt .

Am Freitag wurden bereits mit Eifer die Schläger ge¬
schwungen . Die stärkeren Kräfte beginnen sich bereits her¬
auszukristallisieren . Von den beiden Gesetzten im Männer -
Einzel , hielt der Gau - Juniorenmeister I . Günther
( Blau -Weih ) nach 6 :1 , 6 :2 gegen seinen Klubkameraden
D . Günther und einem 6 : 1 , 6 :3 gegen den WTHK .er Otten
seinen Einzug in die Vorschluhrunde , in der er voraussicht¬
lich auf v . Knoop - WTHK . ( der Rauch -Blau -Weiß mit
6 :2 , 6 :1 bzw . Krieger mit 6 :0 , 6 :1 leicht ausschaltete ) treffen
wird , falls nicht Oberst Burchardt -WTHK . oder der
WTHK .er Hammacher für Überraschungen sorgen . Sn der
unteren Hälfte wurde von Reppert - WTHK . ..gesetzt "

.
Ihm gelang bereits gegen den Erünweitzen Bauer mit 6 :1,

geicfytattjleten am Staut .

Meisterschaften des Kreises Wiesbaden .
Zu 33 Wettbewerben . 23 für Männer und 10 für Frauen ,

hat Kreisfachwart Schauß ( Biebrich ) , die Leichtathleten
und Leichtathletinnen des Kreises n für Sonntag zum
Kampf um die Meistertitel nach Wiesbaden aufgerufen . Aus
6 Vereinen : Turnerbund . Polizei , Sportverein ,
Post , Eintracht , Tv . 1846 Biebrich , und dem RAD .
wurden dazu an die 250 Meldungen abgegeben , von denen
etwa 30 auf die Frauen entfallen .

Am stärksten find wieder die Dreikämpfe besetzt : sie
umfassen rund ein Viertel aller Nennungen . Für die sieben
nach dem Alter abgestuften Klassen ( 5 für Männer und 2 für
Frauen ) sind einheitlich 100 - bzw . 75 -Meter -Laus . Weit -
Ivrung und Kugelstoß ( 7,25 bzw . 4 kg ) vorgeschrieben .

Bei den E i n z e l k ä m v f e n , die sich im Lauf auf die
üblichen Strecken von 100 bis 5000 Meter , sowie aus alle
Gebiete von Svrung , Stoß und Wurf erstrecken , sind
die Bewerber in viele kleine Gruppen aufgeteilt , so dah fast
überall ohne lange Vor - und Zwischenkämpfe in die Ent¬
scheidung eingetreten werden kann . Da die Sieger von 1938
in den meisten Disziplinen ihre Würde verteidigen wollen ,
ist ein scharfer Wettstreit mit dem aufstrebenden Nachwuchs
zu erwarten .

Die Staffeln über 4x400 Meter und über 10x ^
Runde werden den traditionellen Zweikampf Sportverein /
Polizei bringen : über 4x100 Meter greift auch der Turner¬
bund ein , dem in der Frauenstaffel über 4X75 Meter auch
dieses Jahr noch keine Konkurrenz erwachsen ist .

Alles in allem : olympischer Sport , wenn auch nicht tn
olympischer Höhe , so doch in ganzer Breite , eine vielseitige ,
abwechslungsreiche Veranstaltung , bei der unter dem augen¬
blicklich der Leichtathletik sehr günstigen Witterungsstand
auch mit Verbesierungen der vorjährigen Ergebnisse ge¬
rechnet werden kann .

6 :0 der erste Sieg . Die Ausscheidenden werden in einer sog .
Tro st runde ihre Kräfte mesien .

Ergebnrsse im Männer - Einzel ( 1 . Runde ) :
b . Knooo - WTHK — Rauch - Blau - Weih 6 :2 . 6 :1. Krieger -
Blau -Weih — Minner -Blau - Weih 6 :0 . 6 :1 , Eaedertz -Blau -
Weitz o . Sv . , Burchardt - WTHK . — Crones - Griin -Weiß 6 :1 ,
6 :0 , v . Baiiewitz -WTHK . — Oelbermann -Vlau -Weiß 6 :1 . 6 :1.
Merster - Grun -Weih — Schotthöser - Blau -Weih 6 :1 . 6 :1 . —
( 2 . Runde ) : I . Eünther -Blau -Weih — D . Eiintber - Blau -
Werh 6 :1 , 6 :2 , Daelen - Grün -Weih — Beil - Blau -Weiß 6 :2 ,
6 :1 , A . Hammacher -WTHK . — Weißmann - Vlau -Weiß 6 :3 ,
6 :4 , v . Knoop -WTHK . — Krieger 6 :0 . 6 :0 . Pckar -NSK . —
v Ulrici - Blau - Weiß 8 :6 . 7 :5 . Dr . Hengstenberg -WTHK . -
Bierbenkel - RSK . 6 :3 . 6 :8 , 6 :3 . v . Reppert -WTHK . — Sauer «
Grim -Weih 6 :1 , 6 :0 . — ( 3 . Runde ) : I . Eünther -Blau -Weih
— Otten 6 : 1 , 6 :3 .

Im Frauen - Einzel steht Frau Debusmann
vom WTHK . bereits als Favoritin der oberen Hälfte fest ,
nachdem ihr . im Eröffnungsspiel gleich ein überraschend
glatter Sieg über ihre stärkste Gegnerin Frau de Jong vom
gleichen Klub mit 6 :2 , 6 :1 gelang . Mit 6 :1 , 6 :1 über Li
Arnold - Blau - Weih steht sie bereits in der Vorschluhrunde .
In der unteren Hälfte mühte Frau Hees - WTHK . das
Rennen machen . Sie schlug Frl . Mansseld -Blau -Weiß 6 :2 ,
6 :3 und trifft int nächsten Spiel auf die starke Blauweihe
Quentel , die Venfer mit 6 :1 , 6 :0 und ihre Klubkameradin
Wagenführ mit 6 :2 , 6 :0 ausschaltete .

Ergebnisse int Frauen - Einzel ( 1 . Runde ) :
Stutzer - Blau -Weiß — Eaedertz - Blau -Weiß 6 :1 . 6 :2 , Limvach -
WTHK . — Seiler -WTHK . 6 : 2 , 6 :0 , Kavvler - Griin -Weih
o . Sv . . Hengstenberg -WTHK . — Keutzer - WTSK . 6 :3 , 6 :0 ,
Wagenführ -Blau -Weih — Hieber - Blau -Weih 6 :1 . 6 :2 .
Quentel - Blau -Weib — Benfer 6 :2 , 6 :0 . — ( 2 . Runde ) :
Debusmann -WTSK . — de Jong -WTSK . 6 :2 . 6 :1, Li Ar -
nold - Blau -Weih o . Sv .. Quentel - Blau -Weih — Wagenführ -
Blau -Weih 6 :1 , 6 :2 , Hees -WTHK . — Mansfeld -Blau -Weih
6 :2 , 6 :3 . — ( 3 . Runde ) : Debusmann - WTSK . — Li Arnold -
Blau -Weih 6 :1 , 6 : 1 . l .

Borotra/Brugnon . die französischen Davispokal -
„ Sbeteranen “

, schlugen int Viertelfinale der französischen
Tennismeisterschaften in Paris die Amerikaner Riggs /
Cooke glatt 6 :2 , 6 :2 , 9 :7 .

RSRR = Ittotoeftandarie 14 $ tritt an

Ausscheidungskämpfe am Samstag und Sonntag .

Auch die Motorstandarte 148 des NSKK . ist für die
grohen Ausscheidungen gerüstet , die in den NS .- Gliede -
rungen die Vesten ermitteln sollen . Heute Samstag nehmen
bereits ab 16 Uhr die Schießwettbewerbe im Neuen Schützen¬
heim , Klarenthal , ihren Anfang . Die Hauptkämvfe be¬
ginnen am Sonntagoormittag um 8 Uhr auf dem Sportplatz
an der Nassauer Straße . 10 Mannschaften starten zum
Orientierungslauf , 3 Mannschaften zum deutschen Wehr -
wettkampf , der eine Hindernisstaffel ( 12xRunde ) , Hand -
granaten - Weitwurf und einen 1500 -Meter -Lauf umfaht .
Das Efnzelkönnen soll int deutschen Mehrkampf , bestehend
aus Kugelstoßen , Weitsprung , 100 - Meter -Lauf , Hand -
granaten - Weitwurf und 3000 - Metcr - Lauf zum Ausdruck ge¬
bracht werden , wobei der Einzelkamvi mit drei Übungen
gesondert gewertet wird . Anschliehend wird zum Ziel -Orien -
tierungslauf anaetieten , währenddessen ein Handball -
Kamvfspiel zur Vorführung gelangt . Ferner ist ein Wehr¬
mannschaftskampf vorgesehen . Von 6 .50 llhr ab erfolgt der
Start zum Wehrmannschaftskamps auf dem Dürervlatz . wäh¬
rend ab 7 .30 Uhr im Viktoriabad die Schwimmkonkurrenzen
ausgetragen werden . Ein umfangreiches Programm , das um
11 .15 llhr mit Siegerehrung und Sckluhavvell beendet wird .

Rennfpori auf vollen Tauten .

Großer Straheuvreis von Mainz . — Strahenmeisterschaft
und Orientierungsfabrt von HI . und 2B .

Bevor am Montag die Deutschlandfahrer durch Wies¬
baden jagen , läuft auch der einheimische Radrennsport noch
einmal auf vollen Touren auf . Der Große Straßen -
preis von Mainz vereinigt wieder eine ganze Reihe

namhafter Fahrer am Start . Das Wiesbadener Aufgebot ist
ein starkes . Im letzten Jahr war Traudes der beste Fahrer
und mußte damals kurz vor dem Ziel bei tropischer Sitze
den Gießener Neumann vorbeilassen , und vor 12 Jahren
war der Bierstadter S . Schmidt der glückliche Sieger der
Fahrt , die damals noch als „ Rund um Rheinhessen " ge¬
fahren wurde . In der Startliste finden wir vom Reichsbahn -
TSV . die bekannten Fahrer : Götz , Traudes . Lehmler , K . und
E . Schmidt , vom RK . 1900 starten I . Schwade , Ed . und Jos .
Muller sowie der Neuling H . Schilling .

Währenddesien ermittelt die Hitler - Jugend ihre Sann «
m ctftcr im Straßenfahren über 30 und 50 Kilometer . Die
, mbrt kommt wieder auf der bekannten Rundstrecke Bierstadt ,
Klovvenheim , Igstadt , Bierstadt zum Austrag , wobei auch
erstmals die Jabrer aus dem „ Ersten Schritt " teilnebmen .
Bei der Hitler -Jugend dürsten die Fahrer Les Reichsbahn -
AoSS . tonangebend sein . Für das Jungvolk ist eine Gelände -
Ortentierungsfabrt vorgesehen . Dbe Strecke führt 15 Kilo¬
meter über Landstraßen und Feldwege . Jede Mannschaft
darf bis zu sechs Mann stark fein , die innerhalb 10 Sekunden
geschlossen bas Ziel durchfahren müssen . Den Pimpfen wer¬
den unterwegs zwei besondere Prüfungen gestellt , eine tech¬
nische und eine schießsportliche .

r * ~ ~ 1 1 R

Wie sehen die Groüdeutschlandfabrer ans ?
Ja , wie sehen solche Menschen eigentlich aus , die fast
4 Wochen lang täglich 250 bis 300 km auf dem Rad
zurücklegen und dabei einen harten Kampf Mann
gegen Mann auszufechten haben — gegen die besten
Straßenfahrer Europas ? — Das offizielle Programm
zeigt Ihnen die Fahrer im Bild und gibt kurze
Hinweise über ihre Leistungen . Auch sonst erfahren
Sie aus diesem Programm noch allerhand Wissens¬
wertes ; es bringt auf 32 Seiten eine Fülle von inter¬
essanten Einzelheiten , Tabellen zum Einträgen des
jeweiligen Standes und vor allem ein großes
Preisausschreiben mit vielen wertvollen Prei¬
sen , u . a . l Auto , 9 Kleinkrafträder , 18 Fahrräder . Das
Programm ist für 10 Pf . durch die Geschäftsstelle
unseres Blattes , in den Zeitungskiosken , bei den Zei¬
tungshändlern oder den einschläg . Geschäften zu
haben .

L J

Spott - Runtfäau .

Ein fabelhafter Weltrekord !

Der Finne Mäki lief 5000 m in 14 : 08,8 Minuten .

Eine großartige Zeit lief in Helsinki der Finne Taisto

Mäki über 5000 m . Er erreichte im scharfen Kamps gegen

seinen Landsmann Pekuri 14 :08,8 Minuten und verbesserte

damit den alten Weltrekord , den der Finne Lauri Lebtinen

mit 14 :17 Minuten hielt , ganz erheblich . Auch Pekuri kam

mit 14 :16,2 noch unter die alte Rekordmarke .

Schmeling - Kampftag im Wiesbadener Ring .
Der Wiesbadener Borklub 1921/23 führt an¬

läßlich des Schmeling/Heuser - Kampfes , den ganz Deutsch¬
land mit Spannung erwartet , zugkräftige Boxkämpfe durch .
Im Rahmen des Kampfes um die Europameisterschaft im
Schwergewicht , der durch Großlautsprecher übertragen wird ,
sollen neun der besten Amateure aus sechs verschiedenen Ver¬
einen des Gaues Südwest an diesem Tag die Fäuste mit den
Wiesbadenern kreuzen . Aus der Fülle des sportlich viel ver¬
sprechenden Programms greifen wir nur einen heraus : das
Zusammentreffen des jungen , durch seine k. o . - Siege impo¬
nierenden Wiesbadeners Kettenbach gegen den SA .«
Reichssieger und mehrfachen Eaumeister Petry ( Quier¬
schied ) . der mit feiner in über 250 Kämpfen gesammelten
Erfahrung und seiner Schlagkraft eine gute Vorstellung
geben dürfte .

■ ■ ■ IBBQBClElBBIBQBIHe

Gustav Bauer
Bleichstraße 19Wiesbaden

Schneider bedarf

Deutsches Handwerk
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HERDE - ÖFEN
Gasherde
Waschkessel

— ------- -------- Geschäft

Mauergasse 15 Telefon 23421

f . Boumbndi
Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Beleuchtungskörper

Kirchgasse19 (1 , Etage ) , Ruf25676

Ausstellung - Hauseingang

Bernstorf
fertigt jeder Art Lampenschirme
an , hat enorme Auswahl , ebenso
in aparten Beleuchtungskörpern

Otto Wachter
Schuhmacherei Goldgasse 15

Ausführung sämtl . Reparaturen
Maßarbeit - abholen , bringen

Ohne lästigen Schmutz werden
Ihre Malerarbeiten gewissenhaft u .
preisw . ausgeführt

Malermeister fiflllt « SOflP
Zietenring 10 / Tel . 25463

fi . Pfcffermonn
Karl - Ludwig - Straße 8

Ruf 26830

Alle einschlägigen Reparaturen

Bau - und
Möbelschreinerei

Ruguft Wessel
Moritzstraße 50 / Ruf233 42

Innenausbau

Tierschutzverein Wiesbaden und Umgebung
Luisenstraße 3 ♦ Fernruf 21986
Geschäftsstunden 10 — 12 , 4 — 6 Uhr

In den Sommermonaten nachm . keine Sprechzeit
Während der Reisezeit betreut
Hund , Katze , Vogel das

■ Will TI ER HE
Heiligenbornstraße 53 Fernruf 25958

Entlaufene oder zugelaufene Tiere sind
sofort beim Fundbüro ( Polizei ) , dem Tier¬
schutzverein und Tierheim zu melden

STAATL . ANERKANNTE HEILQUELLE

GROSS - DEUTSCHLANDS

ALKALIREICHSTE HAT R
'
0 NOVELLE

nntni

1 gebr . komb . Hobelmaschine , Abrichte und
Dickte , Fahr . ,, Kirchner "

,600mm Hobelbr .

1 gebr . komb . Fräse
mit Kreissäge und Langlochbohrmasch .

1 gebr . Fräse

alle Maschinen in la betriebsfertigem
Zustand preiswert zu verkaufen .

Außerdem liefern wfr kurzfristig , neu , alle Arten
Holzbearbeitungsmaschinen , Band¬
schleifmaschinen u . Furnierpressen .

Neu & Weimer , Wiesbaden
Scharnhorststraße 3/5 — Ruf 28664 .

Kamerad . .

Ceko . . . .

Garant . . .

Soennecken

Montblanc .

Möve . . . .

Kurier . . . .

Pelikan . . .

Kondor . . . .

Meisterstück

Koch am Eck
Michelsberg - Kirchgasse

in allen Preislagen und Federspitzen

Große Auswahl ! Nur beste Halter !

. 3 . —

- 5 . -

. 6 . —

. 6 . 75

. 7 . 20

. 9 . 50

. 10 . -

. 12 . 15

. 15 .—

. 16 . 20

Ober

1OOO Füllhalter

FtktA
RH 119 .50
Za besichtige* Im

Olympia - Laden
lllllllllllllltlllllllllllllllllillilllllllllllllllllllllllllllilHIIIII

Kirchgasse 22 Ruf 27105

Werdet Mitglied der NSV !

Fahrräder
Union und Unionstar

Anzahlung ab RM . 5 .—

Langmann
Gneisenaustraße 33

Vertr . Moser , Gutach ( Baden )

Lieferung sofort



Sonntag , 18 . Juni 1939 .

Der Auf übers Meer

Todesfurcht brannte in Ankes Blick , um sich und um

> Figuren ihrer Helden wie zarte Knaben

______ _____ Mädchen aussahen .
Noch als Angelika auf dem Krankenbette lag , war die '

Zahl ihrer Aufträge so groß , dah sie lächelnd fragte , ob

Als man den Leuchtturmwärter zu Grabe trug , war

ein seltsames Lächeln in Hanne Wiebkes Gesicht , denn sie

mähte , welch « Erbe der Tote ihr hinterlassen hatte . —

Diele Jahre später geschah das Seltsame , das die

Fischerleute nie begreifen konnten . Hanne Wiebkes ein¬

ziger Sohn Klaus ertrank auf dem Meer , ohne dah ein Ruf

zu seiner Mutter kam . Sie schlief fest und traumlos in

dieser Nacht . Erst als die Morgensonne golden « Licht in

die Stube warf , erwachte die Fran . Sie sah Klaus in der

Tür stehen und lächelnd auf sie zukommen . Seine Augen
waren mit einem frohen , klaren Ausdruck auf sie gerichtet .
Sie breitete die Arm « ans und tief seinen Namen

'
, das

eigne Herz voll von Glück : Klans !"

Da verschwand die Erscheinung und wurde eins mit dem

goldenen Glanz .

Hanne Wiebke stand auf und ging an das Meer . Die

Fischer zogen gerade ein leeres Boot an den Strand . Es

gehörte Klaus . . .
In der vergangenen Nacht war er allein hinausge¬

fahren . Keiner hatte es gewusst , nur ein alter Fischer sah

ihn an den Strand gehen . Als der Mond einen Augenblick
die Sturmwolken zerriss , war es dem Alten , als sei neben

Klaus der Schatten eines zweiten Menschen , der sich lang¬

sam von ihm löste , als er in das Boot stieg . Durch den

Sturm klang es wie das verzweifelte Weinen einer Frau .
Aber Wind , Wogen und Dunkelheit nahmen alles in sich

auf . Mit Bestimmtheit muhte keiner etwas zu sagen .

Am anderen Morgen trug das Meer den Toten an den

Heimatstrand . . . Sein Gesicht war wie das eines Schlafen -

bcn , still und voll Freude . Als Hanne Wiebke neben dem

Sohn niederkniet « , muhte sie , ohne es zu wollen , daran

letuen , wie er mit dem gleichen Gesicht nach seiner Todes -

rnan ihr nicht einmal krank zu sein gestatte . „ Gibt es denn

gar keine Maler äusser mit ? “
„ Nein “

, wurde geantwortet ,

„ keine ; und hörst du auf zu schaffen , so ist dre Kunst ver¬

waist !“ — Als die Kauffmann 1807 starb , hinterlieh sie

240 000 Kronen Barvermögen , dazu eine wertvolle Biblio¬

thek und eine Bildergalerie mit Werken von Leonardo .

Tizian , Correggio und van Dyck .

Nicht minder glanzvoll im äusseren Rahmen als das

Leben der Angelika Kauffmann verlief auch der Werdegang

der Elisabeth VigLe - Lebrun ( 1755 bis 1842 ) . Schon m der

Zeit , als sie noch nicht . die Frau des reichen Kunsthändlers

Lebrun war und sich Fräulein Vigse nannte , war ihr Ate¬

lier der künstlerische Mittelpunkt von Paris . Sie war ein

Mädchen , das mit vielseitig gebildetem Geist und reichem
--- -

entzückendes Wesen und niedlich - gaminhafte
nd : kein Wunder also , dah alle Eröhen der

Das 19 . Jahrhundert hat keine Malerin von größerer

Bedeutung hervorgebracht . Wohl malte in Frankreich dre

Rosa Bonheur ( 1822 bis 1899 ) Tierbilder und rn Skandi¬

navien verleiht Anna Ancher ( geb . 1859 ) der Ruhe des

Feierabends , dem stillen Leben der Frauen und Kinder

und den Gestalten heimkehrender Fischersleute in ihren Bil¬

dern Ausdruck , aber die künstlerische Gröhe einer Carriera ,

Kauffmann oder Vigöe -Lebrun wurde von keiner der : ® e »

nannten erreicht . Woraus folgt , dah der werbliche

Michelangelo noch geboren werden muh !

Eins Frau unterwegs —

— wie sie nicht sei « soll . . .

Frau Obenhin ist das Muster einer Frau auf Reisen , wie

sie nicht sein soll . Ihre Freundinnen schütteln den Kopf über

sie uni ) über die Fehler , die sie begeht .

„ Nein “
, sagt Lotti , „ diese Frau Obenhin ist unterwegs

einfach unmöglich ! Schon das viele Gepäck , das sie mrt sich

schleppt . Dann vergisst sie di « Hälfte und zu,dem anderen

hat sie die Schlüssel liegen lassen . 3m Hotel hat sre stets etwas

zu waschen und zu bügeln , muh sich bei leder Gelegenheit um¬

ziehen und hat doch nie das Richtige zum Anziehen da . Bei

Spaziergängen nimmt sie dann soviel zu tragen mit , dass ihre

Begleitung garnicht anders kann , als der bepackten Frau ein

Paket , einen Schirm , einen Schal , einen Mantel abzunehmen ,
was ja das Wandern nicht erleichtert . Nie wieder fahre ich mit

der Frau zusammen in die Ferien !“

„ Ach , die Koffer und das Umziehen
“

, fällt Frau Elli ein ,

„das könnte man schon begreifen . Aber diese Art , alles um sich

her in Bewegung zu setzen und um leben Preis auMfallen .
Dreimal wechselt sie im Zug den Platz , stöhnt und klagt , bis

man schliehlich nicht anders kann , als ihr den mühsam er¬
oberten guten Platz zu überlassen . Sie kommandiert den

Schaffner herum , weil sie nie weih , wenn sie wo sein will ,
mäkelt laut bei Tisch , jagt die Kellner durcheinander , will die

Fenster geschlossen , wenn alle anderen sie offen haben möchten ,
ist von grösster Unduldsamkeit gegen das Freiheitsbedürfnis
von Kindern und Tieren im Abteil , nimmt allen all « übel ,
sagt aber allen anderen freimütigst die Wahrheit , findet alles

Fremde bedenklich und hält die häuslichen Gewohnheiten al »

Erzählung von

Hanne Wiebkes Kate stand ganz am Ende des kleinen

Fischerdorfes . Der Sturm rüttelte sie unsanfter als die an¬

deren Hütten , die sich gegenseitig schützten und stützten . Man

musste sich wundern , dass er sie nicht schon ganz weggeweht

hatte , baufällig wie sie war .

Hanne Wiebke hatte schon schlohweißes Haar , als sie

kaum 30 Jahre alt wat . Die ältesten Fischerfrauen meinten ,

es käme daher , weil ihre Seele auf eine besondere Art mit

Gott , Menschen und Erde zusammen war . Sie sah den

Segen und das Unglück voraus . Als Anke , Anders , die

schwach auf der Brust war , ihr erstes Kind bekam , sah Hanne

Wiebke ihr lächelnd in die fiebernden Augen : „ Habe kerne

Angst , Anke ! Gott meint es gut mit dir !“

war !
Die Porträts bilden den besten Teil in Angelikas

Schaffen . Ihre Köpfe sind markig , wuchtig , fast männlich ,
— man sieht ihnen an , dass das hohe Niveau der englischen
Porträtkunst nicht spurlos an der Kauffmann während

ihres 15jähriqen Londoner Aufenthaltes vorübergegangen

ist . Nur in ihrem Alter machte die Angelika einen Fehler ,
als sie nämlich glaubte — es war die Epoche des Sturmes

und Dranges — sich rauh und heroisch in ihren Bildern

geben zu müssen . Selbst Goethe , so sehr er im übrigen

ihr huldigte , konnte sich der Wahrnehmung nicht ver¬

schließen . dass die - ----- - ------- - ------ “

oder verkleidete !

Maltalent ein entzückendes Wesen und nledlich - gaminyajle

Schönheit verband ; kein Wunder also , daß alle Erogen der

Diplomatte , der Literatur und des Theaters in ihrem Ute -

lier zusammenkamen . Für die hohen Herren war es pikan¬

ter , von einem jungen Mädchen als von einem würdigen

Akademiker sich malen zu lassen . Die Frau feierte grossere

Triumphe als die Künstlerin .

In den Bildern der Vigöe -Lebrun spiegelt sich em

ganzes Stück Kulturgeschichte . Zuerst malte sie elegante

Salondamen mit haushohem Toupet und riesigem , mii

Straußenfedern und Perlen geschmücktem Hut . Dann wird

aus der Salondame die Mutter , dre tn der Kinderstube

neben der Wiege ihres Jüngsten sitzt . Als tm Jahre 17/□

der amerikanische Unabhängigkeitskrieg beginnt und man

allgemein anfängt , amerikanische Bürgereinfachheit nachzu¬

ahmen . malt sie ihre Damen nur noch in weißer Robe mit

Strohhut und Spazierstock . Später , als Elisabeth mit dem

Kunsthändler Lebrun verheiratet war , begannen in ihrem

Hause die schöngeistigen „ Soupers L la grecque , von denen

ein Zeitgenosse schreibt : „ Alles — £ 161^ , Sitten , Speisen ,

Plaisirs und Tafel — war athenlensisch . Madame Lebrun

selbst war Aspasia , Herr Abbe Barthölmy in einem

griechischen Chiton , einen Lorbeerkranz auf dem Kopf , las

ein Gedicht , Herr von Cubieres spielte als Memnon die

goldene Leiter und junge Knaben warteten als Sklaven bei

Tische auf . Die Tafel selbst war mit lauter antiken Ge¬

säßen besetzt und alle Speisen echt altgriechisch .
“ Durch ihre

Ehe wurde die Vig ^ e -Lebrun auch künstlerisch angeregt .

Reich ist die Zahl der Bildnisse , die sie selbst mit ihrem

Töchterchen darstellen . Sie haben den eigentlichen Weltruf

der Künstlerin begründet und noch heute fommt 1ehern ,

wenn von der Vigöe - Lebrun die Rede ist , zuerst ihr be¬

rühmtes Selbstbildnis im Pariser Louvre in Erinnerung ,

auf welchem sie halbnackt dasitzt , ein blaues Band tm Haar

und ihre nackten Arme um ihr Töchterchen schlingt .

Hanne Wiebke hatte den Sohn nie mit einer Frage ge¬

quält — nun aber fein Mund für immer verstummt war ,

gab das Meer ihr die rechte Antwort . Es hatte sie nicht ge¬

rufen , weil « Klaus im Tode die Reinheit und den Frie¬

den schenken wollte , die er in seinem unsteten Leben nicht

mehr hatte finden können . ..
Ein heiliges Wissen durchstromte das Herz der ^

rau

und nahm alle andere Kraft von ihr fort . Sie behielt

Marei bei sich , bis Knut , ihr Mann , wrederkam und sie

führte sie in ihr Leben und in die Pflicht zuruck , damit das

Opfer des Sohn « nicht umsonst « Esen . Er sollte unter

den weißen Sternblumen , ine sie auf sein Grab pflanzte , so

schlafen , wie er an jenem goldenen Morgen von ihr Av -

schied nahm — glücklich und entsühnt .

Hanne Wiebke neigte den schlohweißen Kops und horte

seine
'

Stimme unter den weissen Blumen — die , e starke

stolze Stimme , die wieder ohne Unrecht war und die ihr

Aber fortan schwieg das Meer . Nie wieder vernahm

Hanne Wiebke feinen Ruf .

Ms die Hebamme aus dem Nachbardorf kam , war

Ankes Kind schon geboren . Alles war gut gegangen . Anke

schlief . Sie war matt , aber ohne Fieber . Ihr Gesicht sah

befreit und glücklich aus . Das Kind war rotbäckig und

rund und wre durch ein Wunder wurde auch Anke nach

der Geburt ihres kleinen Jungen wieder ganz gesund .

Es kam von nun an öfters vor , daß eine Fischerfrau in

ihrer schweren Stunde nach Hanne Wiebke schickte . Wen sie

mit ihren klaren Augen anblickte , der konnte nicht ver¬

zagen . Trost brachten diese um so vieles wissenden Augen ,
und Geduld auch mit den wütendsten Schmerzen . Hanne

Wiebke hatte eine glückliche Hand für Mutter und Kind .

Aber auch der Sturm und das Wetter hatten seltsame

Stimmen für Hanne Wiebke . Sie riefen nach ihr . wenn ein

Unglück geschehen sollte . Dann fuhr die Fischerfrau
mitten im Schlaf hoch . Sie saß aufrecht in dem Alkoven¬

bett und lauschte . „ Ich komme !“
sagte sie dann laut und

zog die geölten Schaftstiefel und die alte Lederjoppe an , die

ihr Mann ihr hinterlassen hatte . Sie lief durch die Nacht .

Die Kraft ihr « Herzens besiegte den Sturm . Er warf sie

nicht zu Boden — er trieb sie vorwärts und Beflügelte ihre

Schritte . Sie klopfte an diese und jene Fischerkate . „ Komm

heraus , Kathrein ! — Spute dich , Marei ! Es droht Ee -

f<chr !" »

Einmal war es der Mann , der Bruder , der Vater , die

draussen mit dem Sturm um ihr Leben kämpften , und Hanne
Wiebke nuchte viele Frauen aus dem Schlaf holen . Die

tapferen Frauen und die Fischer, _
die zurückgeblieben

waren , machten die Boote klar und kämpften sich durch das

tobende Meer . Sie erreichten das Fischerboot , das in Not

war , gerade noch zur rechten Zeit . Mancher Fischer dankte

Hamte Wiebke sein Leben .

Ihr Männ , der Leuchtturmwärter Wiebke , hatte sich

aus den Tropen das Maleriafieber mitgebracht . Er starb

an einem plötzlich wieder ausbrechenden hefttgen Anfall .

Das ivar das schlimmste für ihn , daß er nicht draussen auf

dem Meer sterben konnte dem sein Herz gehörte wie seiner
Liebe und feinem Glauben . Er rief nach dem Meer in

seinen Fieberträumen . 3n der Nacht , als feine Frau ihm
die Augen zudrückte , kam zum erstenmal der Ruf übers

Meer zu ihr . Da verließ sie den Toten und weckte die

Berühmte Malerinnen .

> Von Karl Hergert .

Wirklich große Malerinnen sind selten , wenn es auch
eine weit größere Zahl bedeutender Malerinnen gibt , als

beispielsweise Komponistinnen . Mannigfach sind die
Gründe , die man als Erklärung für diese Tatsache ange¬
führt hat ; einmal ein angeborenes Zurückstehen der Frau
tm Schöpferischen und dann gewisse gesellschaftliche Konven¬
ttonen , die es verhinderten , dass der künstlerische Trieb im

Wesen der Frau von Anfang an zur vollen Entfaltung ge¬
langte . Immerhin ist es bezeichnend , daß erst das 18 . Jahr¬
hundert , das „ Jahrhundert der Frau und der Galanterie “

auch die ersten weltberühmten Malerinnen , die Rofalba
Carriera ( 1675 bis 1757 ) und die Elisabeth Vig « e - Lebrun

( 1755 bis 1842 ) hervorbrachte .
Rosalba Carriera — eine Zeitgenossin Watteaus , der

sie oft und gern in feinen Bildern malte — nimmt in der

Kunstgeschichte des - 18 . Jahrhunderts einen wichtigen Platz
ein . Sie war es , die als erste dem Pastellstift , den bis da¬

hin nur die älteren Meister gleichsam nebenher als Spiele¬
rei gebrauchten , zu seinem Rechte verhalf . Das Ölbild
wirkte in den Hellen und zierlichen Räumen und Zimmern
des Rokoko zu schwer und feierlich ; erst mit der „ spiri¬
tuellen “ Technik des Pastellstiftes vermochte Rofalba
Carriera all das Mimosenhaft -Zarte , wie es das Rokoko in
der Wiedergabe der Gegenstände liebte , in ihren Bildern

einzufangen . Man glaubt in ihren Pastellbildnissen gerade¬

zu den Veilchen - und Teerofenduft aus dem gepuderten
Haar der Dargestellten zu riechen , während das Ohr fast
den Faltenwurf der seidenen Roben und Spitzen zu hören

scheint , so zart , so der Sekunde abgelauscht ist alles .

Trotzdem — allen ihren Bildern — und sie hatte eine

ausgedehnte Produktion — haftet ein Zug ins Akzentlose
an , sie sind zu weich , zu anmutig , — oftmals wirken sie fast
wie Kitsch . Besser verstanden es ihre Nachfolger , die Fran¬

zosen Maurica La Tour und Perronneau und der Schweizer
Liotard , die auf dem von Rosalba Carriera eingeschlagenen
Wege weiterfchritten , ihren Pastell - Bildern einen epigram¬
matisch - scharfen Zug zu verleihen und so ein Abgleiten der

ganzen Richtung ins Sentimentale - llferlose abzuwenden .

Nichtsdestoweniger kann die Carriera das Berdienst für sich
in Anspruch nehmen , in der Geschichte der Malerei erst¬
malig der Pastellstifttechnik zum Ruhme verhalfen zu haben .

Weniger nachhaltig und befruchtend auf die folgende
Generation , als glänzend auf ihre zeitliche Mitwelt , wirkte
das Schaffen der Angelika Kauffmann . Sie lebte von 1741

bis 1807 und der ganze buntschillernde Charakter ihres Zeit¬
alters spiegelt sich auch in ihrem Wesen und in ihren Bil¬
dern wider . Daß sie zum Idol , zum Liebling ihres Säku -

lums wurde , war weniger durch den inneren Gehalt und
die Größe ihrer Werke bedingt , als dadurch , daß sie am

meisten dem althergebrachten klassischen Idealbild , das sich
die Menschen von einem Künstler machten , entsprach . Man

stand an der Schwelle der bürgerlichen Ara , da mußte eine

Malerin , die schon mit 16 Jahren den Chor der Kirche von

Schwarzenberg im Bregenzer Wald mit Fresken nach

Kupferstichen Piazettas ausschmückte und zwanzigjährig ge¬
beten wurde , ihr Bildnis für die Uffiziengalerie tn Florenz

zu stiften , als klassischer llttyp des Künstlers , wie man ihn

von ftüherher sich vorzustellen beliebte , besonders eindrucks¬

voll auf die Gemüter wirken . Ihr Zeitalter war das

„ tintenklecksende Säkulum “
, in dem die Schriftsteller das

große Wort führten und es nicht viele „ reine Maler “
gab ;

kein Wunder also , daß sich fast sämtliche Olympier von der

Angelika Kauffmann malen liehen . Winckelmann wird von

ihr in Rom porträtiert , Goethe macht mit ihr zusammen

Experimente für seine ,Farbenlehre
“

, Herder schreibt ihr

geradezu verliebte Briefe und Matthiflon ist kaum zwei
Stunden in der ewigen Stadt , als er sich auch schon tn

dem Atelier der Angelika einfindet .
Eine Frau , die zu ihren Lebzeiten derartige Ehrungen

genoss , konnte es schon wagen , die eheliche Hand eines

Malerfürsten , wie es der Engländer Reynolds war , abzu¬

schlagen , der ihr , als sie in London weilte , einen Heirats¬

antrag machte . Was konnte ihr schon ein Akademiepräsidenr
bieten , da sie doch selbst Ehrenmitglied der Royal Academy

Alice Fltegel .

nacht im goldenen Licht zu ihr gekommen war . Jetzt ver¬

stand sie , ivas er ihr hatte sagen wollen .

Als Klaus Wiebke begraben wurde , gebärdete sich

Marei , die Knut Frede « '
Frau war , wie von Sinnen . Es

war nur gut , daß Knut mit seinem Kutter in Finnland

war und nichts sah von allem . Hanne Wiebke nahm ine

Verzweifelte mit in ihr einsam gewordenes Haus . Sie be¬

griff auch das Letzte , was sie durch Klaus '
verstörtes Wesen

nur geahnt hatte . Seine schweren Schritte , die , nachts

ruhelos den kleinen Garten durchwanderten , hatten , als er

noch lebte , nicht mehr hingefunden zu ihr . Es gab Tage ,
an denen er seiner Mutter nicht mehr in die Augen sehen
konnte , und immer ängstlicher vermied er , mit Knud Fre¬

ders zusammen zu sein , der doch sein bester Freund war .

das « ehre Wesen , dem sie das Leben schenken sollte . Sre

ürchtete sich vor dem Sterben um des Kindes willen , das

ie sich so sehr gewünscht hatte und das nicht mutterlos

ein sollte . Jetzt kam es ihr wie eine Sünde war , daß sie

>er Muttergottes in der alten Kirche so oft die « einen

weiften Sternblumen gebracht hatte , ine im Sommer auf der

Wiese so reich wuchsen , daß sie wie ein Schneefeld aussah .

3n jedem Stern war ein heimliches Wünschen versteckt ge¬

wesen , einmal ein gesund « , blühendes Kind in Ms Leben

tragen zu müssen . Nun war eine noch größere Angst als

um sich selbst , um das Kind , in Ankes Herzen . Wenn es

nun nicht gesund und blühend war — so wie sie einst als

Kind am Meer entlanggelaufen war , die Arme lauchzend

dem Sturm entgegenbreitend . . . ? - Die Krankheit war erst

später über Anke gekommen , in einem harten Winter , als

teine ganze Nacht mit den anderen Frauen am Strand

nb die nach den Booten Ausschau hielten . Damals

wußte sie noch nicht , dass sie das Kind unter dem Herzen

trug ; sonst wäre sie vorsichtiger gewesen .
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Der Schnitt des rückwärts ge¬
rafften . geblümten Seidenkleides
erinnert stark an die achtziger
Jahre . Ultra - Modell K 8420

Zauberhaftes Fest , wenn
Himmel lauer Sommernächte

Ein langer Abendmantel
in schönem Schnitt mit der
so sehr modernen Kapuze .
Ultra - Modell M 2853

unter dem dunklen Sternen -

Mo dis eher

Soin in er nach tstrauin

kommen , wenn die übrigen Freundinnen auch noch dabei
wären .

Reisen ist eine Kunst , die verstanden sein will , zu dieser
Erkenntnis kommen am Ende Frau Lotti , Elli , Sinnt , Minni
und Hanni . „ Wie froh sind wir , daß wir nicht wie jene gemein¬
gefährliche Reisende Frau Obenhin sind . .

H . Hansen .

butter - ^Kühler
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________
Sehe IHäfnergasse

vorbehält , dann hat sie zum Kochen . Braten . Backen und
'

Schmoren noch mehrere Fettsorten vorrätig : Öl . Margarine . =
Sveck . Schmalz und Talg .

Von diesen fünf Fettarten ist der Talg immer noch nicht 1
zu seinem vollen Recht gekommen . Dabei ist er sehr vielseitig
verwendbar , leicht zuzubereiten , äußerst haltbar und sparsam
im Verbrauch . Wir können ihn zum Braten von Kartoffeln
nehmen , ihn zum Gemüse verwenden , ihn im Napfkuchen ver¬
arbeiten und Fettgebäck in ihm ausbacken . Beim Braten spritzt "

Talg nicht und hält große Hitze aus . ohne zu verbrennen .
Kaufen wir Rohtalg , dann entfernen wir zuerst die darin

vorhandenen Eewebereste . schneiden den Talg fein oder drehen
ihn durch den Wolf und wässern ihn ein paar Stunden . Gut \
abgetropft wird er alsdann erhitzt , was aber bei kleiner
Flamme vor sich gehen muß . Ist er ausgebraten , wird er . 4
durch ein Haarsieb in einen Steintopf gegossen , woraus man
die übrigbleibenden Grieben zu einem besonderen Gericht ver -

'

arbeitet oder zu frischen Pellkartoffeln gibt . Um dem Sammel - .
talg . wenn es sich um ein älteres Tier handelt , den Eigcn -
geschmack zu nehmen , wird das Fett nochmals mit frischer
Milch eingedamoit .

Die leichte Verdaulichkeit von Talg macht ihn auch zur
Ernährung von Kindern recht geeignet .

Das verbindet .

Allerlei Leim und Kitt .
Glaskitt : Gelatine wird bei mäßiger Wärme in Essig¬

säure gelöst : mit dieser Lösung bepinselt man die Bruchstellen ,
legt sie fest aufeinander , bindet sie zusammen oder beschwert
sie und läßt einen Tag lang ungestört trocknen .

Porzellankitt : Gepulverten Bimstein , Kalk und aufgelösten
Tischlerleim verrührt man zu einem Teig , bestreicht die Bruch¬
stellen mit einem Spatel , preßt sie vorsichtig zusammen , bindet
zusammen oder beschwert und läßt 24 Stunden trocknen .

Marmorkitt : Aus Schlemmkreide und Wasserglas rührt
man einen dicken Brei , der sich auch zum Kitten von Steingut
verwenden läßt .

Holzkitt : Tischlerleim langsam im Wasserbade bei kleiner
Flamme gelöst . Die Stellen , die geleimt werden sollen , müssen
aber von allen alten Leimteilen befreit und ganz trocken sein .

Gummikitt stellt man her . indem man Guttapercha in
Benzin löst . Beim Kleben der Eummiteile mit dieser Mischung 4
ist darauf zu achten , daß der Gummi überall trocken ist .

Fensterkitt : Schlemmkreide mit Leinölfirnis zu glattem
Brei verrühren . 4

Hornkitt : Für Horn und auch für Perlmutter eignet sich
folgender Kitt , der große Bindekraft hat : Erweichter Tischler¬
leim wird mit starkem , heißem Eisig , etwas Alkohol und wenig 1
Alaun gemischt . In Flasche aufbewahren .

Frauen gern zeigen . Jetzt wendet sich eine dieser schlanken
Silhouetten und lägt die pompöse Rückengarnitur ihres
Kleides erkennen . Trugen die Damen zu Großmutters Zeit
nicht ähnliches ? Aber man kommt nicht zum Nachdenken . Ein
Abendmantel aus rosa Taft mit über den Kopf gelegter
Kapuze fordert unsere ganze Aufmerksamkeit . Und da ist ja
auch das übliche „ Schwarze

"
, ohne das viele nicht glauben

auskommen zu können . Hals - und armfrei wie es ist , ver -
birgt es sein Dekollete unter einem mit schwarzem Taft
gefütterten Jäckchen aus bunter Blumendruckseide , das der
ernsten Dunkelheit des Anzugs eine sommerlich frohe Rote
gibt .

Saxophon und Geigen locken
und Frauen in zarten duftigen Abendkleidern sich auf mond -
beschienener Terrasse im Tanz wiegen -! Liebreizender noch als
auf dem winterlichen Parkett wirken hier die bauschigen
Stilkleider der jungen Damenwelt . Das kommt , weil sie
aus kindlichem Tupfenmull sind , oder aus hauchdünnem
Organdy , aus Plauener Stickereispitze . Samtbänder flattern ,
zierliche Blütensträugc schmiegen sich an die Brust . Kraus

gezogene Falbeln fügen dem Umsang des Rockes eine noch
größere Weite hinzu . Und kokette kleine Puffärmel vollenden
den Stil dieser viereckig ausgeschnittenen Kleider mit der
schmalen Taille , dem mächtigen Ausmaß am Rocksaum und
der bescheideneren Breite oben . Im Vorübergleiten verrät
ein leises Rascheln , ob stützende laftunterröde zum üppigen
Gebausche verholfen haben . In körperbetonender Schlank¬
heit zeigen andere Ballkleider die sanften Rundungen gut¬
gewachsener Gestalten . Lila Seide vereint sich in zwei
Tönungen , einer Hellen und einer dunkleren , an einem
Kleid aus fließender Seide , dem vorn und rückwärts
bewegliche Glockenteile die zum heutigen Tanzschritt nötige
Weite verschaffen . Blütengirlanden oder Rüschen aus Tüll
und aus Spitze liegen als Träger auf schimmernden Schultern
und halten den Ausschnitt , der alles freigibt , was schöne

Muster vor . Warum sokvas sich überhaupt von Hause fort¬
begibt . . . !"

Frau Lilli hält atemlos inne , und Frau Minni benutzt die
Pause , um einzufallen .

„ Das sind natürlich höchst lästige Dinge , die ihr da nennt .
Aber viel schlimmer finde ich noch die Art , wie sie unterwegs
mtt ihrem Mann umspringt . Daheim mutet sie ihm das nicht
zu , hier schämt sie sich . Aber sowie ste in einem fremden Ort
i |t , fängt sie auf eine Art an zu flirten , die geradezu schamlos
' st. Sie muß den ausgeschnittensten Badeanzug haben , den
kokettesten Strandanzug , das herausforderndste Dirndlkleid ,
sonst ist sie nicht glücklich . Keine Röunion versäumt sie , abends
tanzt ste in den Tanzdielen oder macht romantische Mondschein -
Ipaziergange , um sich von jedem Hansnarren bestätigen zu
lasten , daß sie noch eine ansehnliche Frau ist . Ganz aus Rand
und Band gerät sie , sowie sie sich aus dem gewohnten Kreise
entfernt wo sie für die ehrbare Frau gilt . Man sollte es nicht
für möglich halten . Das ist aber auch der Grund , warum sie
ihre hübsche sechzehnjährige Tochter nie mitnimmt , denn an
oet konnte man ihr ja ihr Alter nachrechnen . Daß ihr Mann
sich das Benehmen gefallen läßt , verstehe ich einfach nicht . Aber
er laßt seiner Frau ihren Willen , macht alleine seine
Wanderungen und spielt abends im Kurhaus Skat . . .

"

Frau Sinnt und Minni können es nicht erwarten , auch zu
Worte zu kommen . Und dann wissen sie weitere Mängel , der
Frau Obenhin zu nennen ; sie schwimmt leichtsinnig ins Meer
mnaus , bringt dadurch alle Leute in Aufregung,

'
klettert in

Stöckelschuhen auf die Berge , muß mit verstauchtem Fuß nach
unten getragen werden , kauft die geschmacklosesten Reise -
ennnerungen zusammen , um sie bei den entsetzten Bekannten
abzuladen , kommt spät nachts in ihr Zimmer , wodurch sie
ihre Hotelnachbarn stört , beschwert sich über Lärm , wenn ste
morgens bis zehn Uhr schlafen möchte , verlangt tausend be¬
sondere Gefälligkeiten vom Zimmermädchen und Portier , ohne
ein Trinkgeld zu geben — es ist nicht zu sagen , was für ein
schwarzes Schaf Frau Obenhin unterwegs ist . Es würden gewiß
noch wettere Mängel dieser schrecklichen Frau ans Tageslicht

-mÄ» fy15 , Gemüse langsam weichdünsten , leicht mit
E - r - etwas Büchsenmilch verbessern und mit Salz ,
m PtbÄ * Petersilie abfchmccken . 500 Gramm Mehl
JIwAfrtn »«

1 El . « alz und Muskat als Gewürz gut
Gramm mit Petersilie gewiegten ge -

Brett mit ebenfalls
Ml6 " 1

„ 1Ä ^ /tockerln in kochendes Salzwaster abstechen , durch -
mt * 6ia “ ” er Brofelbutter bedeckt , nebst

etTtctti öttlttt $u oem (Scnriifc teilen

Rohsalat von jungen Karotten mit Radieschen . ( Vorzüg¬
lich zum Butterbiot,am Abend . ) Etwa 300 Gramm genutzte ,
mnae Karotten ranein . 2 Bund weiße Radieschen reiben .
« Walsen , nach einer Stunde ausdrücken , beides mischen , mit

3unge Karotten und junge Kohlrabi ,
das zur Zeit zarteste und wohlfchmeckendite Wurzelgemüse .

. einiße . zum Teil , fleischlose Rezepte , die auch in
geiundheitlicher Beziehung nichts zu wünschen übrig lassen .( Die Angaben sind ausreichend tui 4 — 5 Personen .)

Äortoffclmntcte mit jungem Kohlrabi und gleichen Erbsen .
Etwa 300 Gramm , geputzte Kohlrabi in Salzwasser halbweich
kochen und blättrig schneiden . 1 Kilogramm gekochte Kar -
toneln durch ote Presse drücken , mit % Liter Mil » gut auf -
ruhren . und Mit Salz und Muskat würzen . In 40 Gramm
Fettstoff die . Kohlrabi mit 175 — 200 Gramm jungen Erbsen
und . 1 Teelöffel feingehackter Zwiebel anschwitzen , mit ganz
wemg Kohlbruhe beides weichdämpfen . leicht mit Mehl ein -
stauben , mit Salz . . Pfeifer und gehackter Petersilie würzen . Die
Hallte des Kartoffelbreis in gefettete Form streichen , darauf
das Gemüse , mit übrigem Brei abdecken , geriebener Semmel ,
halb Käse , bestreuen , mit Butter beträufeln und in der Röhre
backen . Man reicht dazu Spiegelei oder kleine Bratwürstchen
und einen Salat .

© ebadenc junge Karotten mit Schinken und Bratkartoffeln .
400 — 5M Gramm junge Karotten putzen , in Salzwasser nicht
zu weich kochen , ablausen lasten , mit wenig Pieffer einreiben ,
in feingeriebene Semmel wälzen , in eine Pfanne mit wenig
heißem Fett legen , etwas Fett aufträufeln , bei guter Ober¬
hitze Überhocken und mit gehackter Petersilie bestteut zu Schei¬
ben von gekochtem Schinken reichen , die in dem Satz kurz ge¬
braten wurden . Emen Salat zur Vervollständigung .

Junge Kohlrabi , gefüllt , auf grünem Kartoffelmus mit
Kops - oder Gurkemalat . 10 — 12 junge Kohlrabi in Salzwasser
weichkochen . nach Möglichkeit aushöhlen und das Ausgehöhlte
durchstreichen . In 40 Gramm Fett 1 Teelöffel gehackte Zwiebel
anfchwltzen . 125 Gramm geschabtes Rindfleisch , verrührt mit
dem Mark von 2 Tomaten , unter Rühren dünsten , ohne dunkel
werden zu lassen , das Kohlrabimus zugeben , mit Salz . Pfeffer .
1 Teelöffel Suppenwürze , 1 zerriebenen Sardelle und gehackter
Petersilie abschmecken , in die heißgestellten Kohlradihüllen cin =
mllen und aus üblichem Kartoffelmus anrichten , das kräftig
mit feingewiegtem Schnittlauch und Petersilie zu gleichen
Teilen versetzt wurde .

Junge Kohlrabi in Käferahm mit Tomaten . ( Mit ge¬
mischtem Salat ein sehr gutes , fleischloses Gericht . ) 10 — 12 in
Salzwasser gekochte Kohlrabi in Scheiben und 5— 6 feste ab¬
gezogene Tomaten in Würfel schneiden . Ferner % Liter
Büchsenmilch mit 50 Gramm geriebenem Hartkäse verrühren ,
mit Salz und Pfeffer würzen . Eine gefettete Pfanne mit
Kohlrabischeiben belegen , gehackte Petersilie und von den
Tomatenwürfeln aufstreuen , von der Käsesahne autträufeln , in
gleicher Weise fortfahren , oben mit Kohlrabi abschließen , evtl ,
übrige Sahne übergießen , mit geriebener Semmel bestreuen .
Butter beträufeln und in der Röhre 30 — 40 Minuten backen .

Krusteln von jungen Karotten mit Pilzen . Kartoffelmus
und Kopfsalat . ( Ebenialls sleischlos . ) Hierzu bäckt man sich
10 — 12 kleinere ungesüßte Eierkuchen , dreht 300 — 350 Gramm
in Salzwasser gekochte Karotten durch den Wols . gibt 75 Gramm
gehackte , in wenig Fett mit gehackter Petersilie gedünstete
Pilze . 1 Ei und 2 — 3 Eßlössel geriebene Semmel zu , würzt mit
salz und Pfeifer , macht mit Milch streichfähig . füllt die
Kuchen , rollt zusammen , schneidet schräg in 3 - 4 Stücke , drückt
in Mehl , durchzieht in Büchsenmilch , drückt in geriebene
semmel . bäckt in Fett beiderseits flott aus und garniert mit
vardelle , Kapern . Radieschen usw .

Kohlrabi -Gemüse , vikant , mit Bratkartoffeln und To¬
matensalat . 10 — 12 junge Kohlrabi in Salzwasser kochen und
in Scheiben schneiden . Eine belle Schwitze aus 40 Gramm
Fett und 40 Gramm Mehl mit V -— % Liter Milch , halb Ge¬
müsebrühe . verkochen , mit Salz . Pfeffer , gehackter Petersilie
und Zitronensaft abschmecken . Ölsardinen je nach Anzahl der
Personen in geriebene Semmel wälzen , im eigenen Fett flott
backen und mit dem Satz aus das Gemüse geben .

.. Gemüse von jungen Karotten und Erbsen mit Schinken -
spahle . Zusammen 500 Gramm junge Erbken und in Scheiben
geschnittene Karotten in 40 Gramm Fett mit wenig fein -
gehackter Zwiebel anschwitzen . kurz anstehend Fleisch - ( Würfel - )

fertiger Mayonnaise anmachen , mit Selleriesalz und seinge -
wiegtE Schnittlauch würzen . Man richtet auf mit Zitronen -
Wt . öl und Zucker marinierten Salatblättern an , auf die
ebenfalls 1 Teelonel Mayonnaise gegeben wird und garniert

1 mit roten Radieschen und auf Wunsch Hartei - Vierteln .

Erfrischende Getränke für heiße Tage !

Kalter Tee mit Zitrone . Man kocht starken Tee -Extrakt
und fugt auf \ /t Liter den Saft einer Zitrone hinzu . Möglichst
wenig süßen . le weniger Zucker , desto erfrischender . Dann das
ganze auf Eis stellen .

Hraiigenmilch . Eisgekühlte Milch vermischt mit dem Saft
von Apfelsinen . Kein Zucker zusetzen . Sehr erfrischend und 1m=
kommlich . besonders für Äinby geeignet .

Hagebuttenlimonade . Wer Hagebuttenmarmelade einge¬
macht hat , ,kochl sie mit Waiser aus ( nicht zu stark verdünnen ) .
ZiiroMisaft nach Geschmack hinzufügen und auf Eis kühlen .
Wer Mineralwasser liebt , kann dieses zufüllen , aber möglichst
wema fugen .

Salb .uni halb . Eine besondere Erfrischung sind alle Obst -
Miichgettanke . Besonders gut schmecken : Erdbeer - Zitrone ,
vimbeer -Zitrone , Johannisbeer -Pfirsich . Ein Schuß Weiß¬
oder Rotwein macht den Männern zwar den „ Halb und Halb "
lieber , aber feder Zusatz von Alkohol erfrischt nicht so dauernd .

Brombeerpunsch . Zwei Eßlössel Brombeersast werden mit
Zucker und dem Säst einer Zittone und einem Likörglas
Maraschino angesetzt . Erne halbe Stunde ziehen lassen . Dann
fugt man V2 Liter Milch , V - Liter Brombeersast ( alles eis¬
gekühlt ) und .1— 2 Flaschen Mineralwasser hinzu . Vorsichtig
lm Süßen . Vorteilhaft mit kleinen Eisstücken zu reichen .

Wer aber sehr heiß und abgekämpft ist — besonders nach
irgendwelchen sportlichen Kämpfen — und glaubt „ vor Durst
umzukommen der trinke am besten einen heißen unge¬
süßten Tee . Der Erfolg ist erstaunlich .

Wenn die Gardine „ durchsichtig " wird .

.. . Lebensdauer einer Gardine — die mit Rücksicht auf
die bestimmt nicht niedrigen Änschaffungskosten für fast alle
Familien von großer Bedeutung ist — hängt von einer Reihe
lower äu bestimmender und zu kontrollierender Faktoren ab .
Schmutz und Staub wirken z. B . in den allermeisten Fällen auf
Äe . Faser starker störend ein , als ein oftmaliges Waschen .
SluBer dem . eigentlichen Schmutz spielt noch die Feuchtigkeit
der Luft , die Möglichkeit einer direkten Einwirkung von
Sonnenstrahlen und zu scharfer Tabakrauch eine Rolle .
. . Doch einige praktische Beispiele : Eine Hausfrau legt
ihrem Lieferanten einen echt gefärbten Vorhangstoff vor . der
monatelang am Fensterhing . ohne allzu sehr von seiner Frische

Pchm Waschen wurden die Farben dagegen
ganz erheblich mitgenommen und verblaßten . Die Ursache lag

Z.
" b,eiße n Wo s ch e n ! Außerdem hatte die be -

Üsr * 6
Hauchrau eine schon einmal zum Kochen der Weiß -

benutzte Lauge verwandt . . die vollständig verbraucht
t aut «ct Wemwaiche .Starke ausgenommen batte , die
,

n bekanntlich verblauen läßt . So etwas darf man
mit bunten Sachen natürlich nicht machen !

„ „ „ 0 ?" -£ tes Beispiel : Ein zarter und sehr seiner Store
tbe äe,BiÄ Handbreit über der Fensterbankraube und ausgemDfte Faden , die man sich einfach nicht er¬

klären konnte Nach einigen Monaten waren kleine Löcher
ote man in ersten Augenblicken auf

o ^ ruckiuhren wollte . . Der wahre Fehler lag
“ " Ct Av anders . Aus der Fensterbank standen eine ganze Reihe
smxgeöffnetem yrenfter immer an das zarte
Material tarnen und Die Fasern beschädigten .Eine häutige <re61erquellc vor allem bei ganz weißen
Gardinen aus Baumwolle ist Ote Einwirkung der Sonne . Bei
einer nicht einmal ubernormalen Feuchtigkeit der Lust kann

JirfL ^ ItandiAe und starke Einwirkung der Wärme eine
Überbleichung der <roiern etittreien . die zu Schwächungen und
water — vor allem nach dem Waschen — zu Zerstörungen des
Materials fuhrt . . Da - Fensterkreuze . Rolläden uns andere
Dinge oftmals einen -teil der direkten Sonnenstrahlen ab -
halten , können die schaden nur an einigen Stellen auftreten .

Eine ganze Reche vorzeitig verdorbener Gardinen und
Vorhänge kommt auch aut das Konto : Falsches Waschen ! In
999 von 1000 Fallen tragt nicht das angewandte Waschmittel
die Schuld , sondern irgendetwas beim Waschorozeß selbst
talfch gemachte . Gekocht werden dürfen nur weiße Baumwoll -
ßorbtnen und Helle Uetnemtores . alle farbigen Sachen dagegen
und vor allem Kunstseide butten nur kalt bis handwarm be¬
handelt werden . Gardinen darf man auch niemals mit
anderen Sachen zusammen waschen oder im nassen Zustand auf »
einanöcr hegen lassen . Das fuhrt zu häßlichen Rändern oder
dunklen Flecken .

Oft kommt es auch vor . daß verzogene und außer Form
geratene . Stores rglidt getrocknet werden . Nur grobe Gitter¬
tülle durten zum Trocknen aurgehängt werden und zwar quer !
Alle anderen Gardinen werden gespannt ; einfache Gardinen
werden , wenn sie noch etwas feucht sind , gebügelt Aber Ms
nur in die Breite plätten ! 5 . © . M .

Talg , ,
das Fett für olle Gelegenheiten . . .

Wenn eine Hausfrau Darüber jammert daß sie mit dem
ihr zur Verfügung stehenden tfett nicht auskomme , dann oer -

. steht , sie die verichiedenen vorhandenen Möglichkeiten nicht
geichlckt auszunutzen . Wenn sie die Butter dem Brotaufstrich

Werden die Kitamine durch Kochen unserer Nahrungs¬
mittel vermindert ? Immer wieder taucht die Frage auf , ob
und inwieweit durch bas Kochen unserer Nahrungsmittel
deren Gehalt an Vitamin C herabgesetzt wird . Mit dieser
Frage haben sich die Arzte Pamfil und Maxim eingehender
befaßt und dabei folgendes festgestellt : Während ein Liter
Milch vor dem Kochen 21 bis 24 Milligramm Vitamin C
enthalten , sind nach dem Kochen nur noch 12 bis 15 Milli¬
gramm erhalten . In einem Kilogramm Kartoffeln sinkt
der Vitamin 0 - Gehalt von 220 Bis 255 Milligramm her¬
unter auf 60 bis 175 Milligramm , während durch Kochen
von Grünkohl ein Absinken von 320 bis 335 auf 70 bis 197
Milligramm hervorgerufen wird . Es ist also abermals ganz
eindeutig nachgewiesen worden , daß durch das Kochen

'
un¬

serer Gemüse ein ganz erheblicher Verlust an Vitamin C

erzeugt wird , und dah also durch den Rohgenutz unserer Ge¬
müse weit mehr Vitamin C dem Organismus zugeführt
wird als im gekochten Zustand !

Sind Kaiserschnittkinder gesund ? . Es taucht bisweilen
der Verdacht auf , daß Kinder , die nicht auf natürlichem
Wege , sondern mit Hilfe des Kaiserschnitts geboren wurden ,
in ihxem weiteren Schicksal benachteiligt sein könnten . Eine
eingehende Kontrolle , die der Budapester Arzt Dr . Aranyi
an 258 Kaiserschnittkindern durchgeführt hat , ergab jedoch ,
daß diese weder einer erhöhten kindlichen Sterblichkeit , noch
einer späteren Entwicklungsbeeinträchtigung unterlagen .
3m Gegenteil , diese Kinder zeigten sogar als Folge der
sorgfältigeren Pflege und Versorgung eine geringere Sterb¬
lichkeit und günstigere Entwicklungsbedingung .
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Kreuzworträtsel .

Waagerecht : 1 . Dachfläche . 4 . kleiner Behälter . 7 . nord¬
amerikanische Goldmünze . 8 . Alpenhirt . 10 . rote Rübe . 12 .
Ftsckfeit . 13 . Liebesgott , 14 . Ackergrenze . 17 . «Veit . 20 . indische
Wasserpfeife . 21 . Schilsart , 22 . männlicher Vorname . 23 . katbo -
lickes Stundengebet . 24 . Nebenfluß des Rheins .

3

1110

12 13

15 16 17 181ä 19

12120

22

23 2t

Senkrecht : 1 . Schutt . Unrat . 2 . Fluft in Sibirien . 3 . er¬
wachsener Mensch . 4 . deutscher Strom . 5 . Koblenvrodukt ,
6 . spanischer Frauenname . 9 . Stadt in Ungarn , tl . Gebäck .
14 . Nebenfluh der Havel , 15 . Heiligenbild . 16 . Kesicktsteil .
17 . Nansens Polarschifs . 18 . Bergfestung in Messenien . 19 . eng¬
lischer Staatsmann .

Ausfüllrätsel .

In die Figur sind senkrecht Wörter folgender Bedeutung
ernzutragen : 1. Los . Schicksal im orientalischen Sinne : 2 . bal¬
tischer Volksstamm : 3 . Ansprachehaltender : 4 . Stadt in Anhalt :
b . . Stadt in Oberitalien : 6 . veraltete Bezeichnung für land -
nnrtichaftllche Angestellte : 7 . Schifsseigentiimer : 8 . Männer¬
name ( ch — ein Buchstabe ) .

Die Buchstaben aus der punktierten Linie ergeben den
Rumen eines deutschen Dichters und den Titel eines seiner
Buhnenwerk « .

Ein Monument .

Landung — Marin « — Meister — Leid — Geier — Gewerbe
— Waal — Taub « — Kelim — Tadel — Drogen — Maine —

Nase — Makler — Remis — Sauft — Alfter .
. . Bei obigen Wörtern streiche man je einen Buchstaben ,ko daft der Rest unverändert ein anderes Wort ergibt . Die
gestrichenen Buchstaben ergeben dann — in gleicher Reiben -
B ' K . JIJ1 « » — bekanntes Erinnerungszeichen deutscher
Geschichte , geschaffen von Johannes Schilling .

1.

2 .

3 .

4 .

5 .

0 .

7 .

8 . ________________
9 . ____________________

10 .

11 .

12 .

13 .

14

15

10

17

18

Silbenrätsel .

a — 6a — band — bank — e — ein
— ein — flau — gen — gri — Hans —
Horn — jan — ke — kus — la — lang
— le — le — len — mas — mei —
na — nau — o — or — vi — pold
— rei — sand — le — see — sie —
stein — ster — strie — säd — ti — tra
— tri — um — un — wa — mal —

Aus vorstehenden Silben sind
18 Wörter zu bilden , deren erste und
letzte Buchstaben , beide von oben nach
unten gelesen , ein Zitat aus Goethes
..Torquato Tasso " ergeben .

1 . kanadische Hirschart , 2 . Givsart .
3 . Meeresuntiese , 4 . Fratze , Eesichtsver -
zerrung . 5 . Fabeltier . 6 . deutscher
Dichter . 7 . römischer Kaiser . 8 . Teil des
Buckes . 9 . chemisches Element , 10 . Stadt
in Niederschlesien . 11 . Unterwelt der
alten Römer . 12 . Berliner Baumeister ,
gest . 1808 . 13 . Männername , 14 . land¬
wirtschaftlicher Betrieb . 15 . Krötenart .
16 . Stadt in Westfalen . 17 . Teil des
Stillen Ozeans , 18 . Titelheld eines
Bühnenwerkes von Schiller .

Ein stolzes Bekenntnis .

St . . . »eit / Hochge . . . I / Leb . . . in / Sch . . . tob /
Re . . . oer / (Er . . . digung / Nord . . . ch / A . . . gnung /
Ko . . . reich / Tag . . . etd / ($> . . . inde / Kl « . . . tadt /

K . . . rad / Hau . . . cht / Re . . . tunt

Den,vorstehenden Wortteilen fehlt an den punktierten
Stellen rewetls eine der nachfolgenden Buchstabengruppen .
Diese ergeben — richtig eingesetzt — hintereinander gelesen ,
ein Gelöbnis .

amc — bei — ein — ein — ente — esg — fiih — ich — ins
fun — nei — nig — rer — sre — ool .

Besuchskartenrätsel .

REINER SCHIRM

ESTE

Berufswahl macht kein '
Sorgen .

Denn wirklich , es ist toll .
In meiner Kart '

verborgen
Steht , was ich werden soll .

AuflSsungen ans voriger Nummer .

Kreuzworträtsel : Waagerecht : 1. Observatorium . 8 . Halm .
9 . Jllo , 12 . Orinoko . 13 . Gabler . 14 . Patent . 15 . Gleis .
17 . Adour . 20 . Ratte . 22 . Earl , 23 . Woge . 24 . Zille . 25 . Mett «
babelsberg . — Senkrecht : 1 . Ohligs . 2 . Bahia . 3 . Embolie ,
4 . Avon . 5 . Risotto . 6 . ulken , 7 . Moritz . 10 . Kretin . 11 . Skalde ,
15 . Gnade . 16 . Sahib , 17 . Atoll , 18 . Roger . 19 . Pein . 21 . Werg
Denksport -Aufgabe : Barkasse . Kettenrätsel : 1 — 2 Sport . 3 — 4
Svorn . 5— 6 Remis . 7— 8 Regie . 9 — 10 Glanz . 11 — 12 Klang .
13 — 14 Reger . 15 — 16 Leber . — . .Pelerine .

" Silbenrätsel :
1. Wolle . 2 . Iran . 3 . Rathenow . 4 . Loki , 5 . Eimer , 6 . Brigade .
7 . Evos . 8 . Nuntius . 9 . Norne . 10 . Iserlohn . 11 . Chiemgau .
12 Talkum . 13 . Unterholz . 14 . Moldau , 15 . Zwiebel . 16 .
Ulrtka . 17 . Eigenlob . 18 . Sekunde , 19 . Spaten . — „ Wir leben
nicht , um zu essen , wir essen , um zu leben .

" Bekuchskarten -
ratsel : Klavierlehrerin . Bersrätsel : Schimmel .

Samstag/Sonntag , 17 . /18 . Juni .Nr . 139 . 1939 .
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Ein heiterer Künstlerroman von Else Jung - Lindemann

16 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten . )

So , auf dem Papier stand das Häusel fit uno fertig . Es
schaute urgemütlich und lustig aus , und schon hatte Cent sich
ein kleines Spiel ersonnen . Mit Zeige - und Mittelfinger der
rechten Hand spazierte sie auf dem Weg entlang , den Florian
am Garten,zaun vorbeigeführt hatte .

„ Eines Tages kommt ein gewisser Herr Alois Reitmaier
aus München dahergegangen und bleibt stehen "

, sagte sie .
ySBetn gehört dieses bildschöne Häufel ? " fragt er . „Dem
Kunstmaler Florian Cajetan "

, wird ihm geantwortet , was
Herrn Alois baß erstaunt . Er will es nicht glauben , aber
bann hört er , bah bet Herr Cajetan sich bieses bilbichöne
Häusel aus eigenen Mitteln erbaut hätte , und das will er
noch weniger glauben . Jetzt kommt Herr Oberförster Krane -
witter gegangen " — Cent stellte die Finger ihrer linken
Hand auf den Weg und spazierte ihrer Rechten entgegen — ,
„die Herten Begrüßen sich , Herr Alois fragt nochmals die
gleiche Geschichte und hört die gleichen Antworten . „ Richt
möglich "

, murmelt er , „ sollte ich den jungen Mann so ver¬
kannt haben ? "

„ Sie haben ihn verkannt "
, sagt der Ober¬

förster und führt Herrn Alois in fein Haus vor Cajetans
Bilder . „ Da . schauen Sie , was der junge Mann leistet !
Gehen Sie hin und machen Sie gut , was Sie an ihm gesün¬
digt haben ." Und Herr Alois Reitmaier aus München senkt
schuldbewuht sein Haupt , gehl hin , schließt Florian und Leni
tn seine Arme und gibt ihnen seinen Segen . '

„ Hach , wäre das schön !" seufzte Leni , und Florian nickte
mit nachdenklichem Gesicht . Das kleine Spiel , das ihn an¬
fänglich nur belustigt hatte , stimmte ihn ernst , je mehr er
darüber nachdachte .

„ Leni !" fuhr er plötzlich auf , „ so muß es kommen , genau
so , wie du es eben beschrieben hast . Dein Vater soll mir noch
einmal sagen müssen , daß er mich verkannt hat . Ich baue
das Häusel !"

„ Ah . geh !" Leni lachte ihn aus . Als sie aber sah , daß
Florian nicht spaßte , bekam sie einen Schreck . „Bitt '

schön ,
sei so gut und besprich die Sache erst mit Professor Köster ,
gell ? " Florians entschlosienes Gesicht wurde ihr unheimlich ,
es war etwas Fanatisches darin .

Köster wurde wütend , als er davon hörte , und nannte
Florian einen „ spinneten Uhu " .

„ Was willst du mit einem Haus ? Du bist noch viel zu
jung dazu , dich festzusetzen und in der Einschicht zu hausen
wie ein Staatspensionär . Zieh

'
hinaus in die Welt , Mann -

derl , das hab
' , ch dir schon öfters geraten . Dein Obstgarten

läuft dir nicht weg ."

Köster war ganz und gar dagegen , und weil man mit
ihm nicht weiterkam , fuhr Florian zu Kranewitter .

Der Oberförster hörte feinen jungen Freund ruhig an ,
paffte zarte Wölkchen dazu und sagte am Schluß : „Warum
net ? Es ist ein schönes Platzeri zum Bauen , und ein eigenes
Häufel ist eine Heimat für alle Zeiten . Da gehst ein und aus
wie du magst , keiner hat dir was dreinzureden und du weißt ,
wofür du schaffst ."

Kranewitter war ganz und gar dafür und schickte

Slorian zum Zimmermeister und Bauunternehmer Johann
itnbl .

Kirndl war Florian nicht unbekannt . Sie hatten schon
oftmals in der „ Alten Post "

zusammengesesien , und sie trafen
sich auch heute dort . Florian rückte mit seinem Anliegen
heraus , und der schnauzbärtige Kirndl zeigte sich als er¬
fahrener Mann , der gut zuzuhören und noch besser zu raten
verstand .

„ A Häusl willst bauen . . . broB ' n auf der Höh ' beim
Kranewitter ? Scho recht . Wia groß soll

' s denn sei ? "
Kirndl betrachtete die Skizze , dre Florian ihm vorlegte ,

fragte dies und das , und endlich kam man auch auf die Bau¬
kosten zu sprechen .

„ Ah so . . . dreitausend Mark host ! Freili . . . dös langt
fürs erste . Racha nimmst a Hypothek auf , dös hot koane
Schwierigkeit

' » net . D '
Bezirkssparkaff gibt dir mindestens

fuchzig Prozent dazua ."

Also fünfzig Prozent der Eesamtbaukosten würde Florian
günstigen Falles als erststellige Hypothek bekommen . Wie
der Kirndl es darstellte , schien es wirklich keine Schwierig¬
keiten zu haben , sich ein Haus zu bauen .

Sechs - bis siebentausend Mark würde es kosten , schätzte
der Meister , vielleicht auch ein wengerl weniger oder mehr .
Er würde den Plan unfertigen und Florian einen Kosten¬
voranschlag schicken .

„ Dann seh '
gn rna ' s scho "

, sagte er , strich sich über den
rotblonden Schnauzbart und steckte die Farbskizze ein .

4 *
Der Mai war gekommen . Florian und Leni hatte » den

7 . Mai , den Jahrestag ihrer jungen Freundschaft , mit einer
festlichen Flasche Wein gefeiert , und am nächsten Tag unter¬
zeichnete Florian beim Notar die Verbriesungsurkunde seines
von Kranewitter erworbenen Grundstückes .

Herrgott , war das ein Gefühl , als er zum erstenmal auf
eigenem Grund und Boden stand und sich ausrechnete , daß
fein Münchner Atelier achtzigmal auf dieser grünen Fläche
Platz hatte .

Mit seinem Schnauferl , mit Koffer und Arbeitsgerät
war er nun wieder draußen . Kranewitters hatten ihm so
lange zugesetzt , bis er nachgab und das kleine Stübchen auf
der Westseite im oberen Stock bezogen hatte . Vom Fenster
aus konnte er sein Grundstück sehen , und ehe er mit der
Arbeit an dem Bilde der Oberförsterin begann , lief er jeden
Morgen hinüber , um nachzuschauen , ob die Knospen an den
Obstbäumen nicht bald ausbrechen wollten .

Sein Grund , seine Bäume und Sträucher waren das
nun , er konnte sich nicht satt daran sehen . Er sagte zu Krane¬
witter „ Herr Nachbar " und vertiefte sich mit der Ober «
försterin in den dicken Katalog einer Großgärtnerei . • Am
liehsten hätte er gleich allerlei bestellt , aber der Oberförster
riet ab .

„ Wenn Sie in diesem Jahre noch bauen wollen , hat es
keinen Zweck , Blumen und Sträucher anzupflanzen ."

Selbstverständlich wollte Florian in diesem Jahre noch
bauen !

Kirndls Plan lag zur Prüfung auf dem Bezirksamt .
Wenn er genehmigt würbe , sollte sogleich mit dem Ausheben
des Erdreiches angefangen werden .

Florian konnte es kaum erwarten , daß endlich etwas auf
seinem Grundstück geschah . Er war so voller Mut und Zu -
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» erficht , daß er Kösters Unkereien verlachte und Benis Ängst¬
lichkeit nicht begriff .

„ Was willst denn , Dirndl , was kann schon passieren ?
Nir , rein gar nix . Die dreitausend Markln reichen für den
Anfang , und dann bekomme ich die Hypothek ."

„ Bekommst du sie auch wirklich , Flori ? " fragte Bent
beforat

„ Warum soll ich sie nicht bekommen ? Ich war doch schon
da und habe die Hypothek beantragt ."

Nein , Florian machte sich leine Sorgen . Er malte die
Frau Oberförster , die freilich nicht so stillsitzen konnte wie ihr
Ehegemahl , weil sie immer wieder ausspringen und in der
Küche nachschauen mutzte , aber Florian malte sie trotzdem so
getreu mit dem Schimmer der zartrosa Bäckchen , dem kleinen ,
Artlichen Mund , den vielen Fältchen um die stillfröhlichen
Äugen und den silberweitzen Löckchen über der Stirn .

„ Sie haben eine sehr schöne Frau , Herr Nachbar "
, sagte

Florian zu Kranewitter und setzte mit spitzem Pinsel ein
helles Elanzlicht in das linke Auge der Obersörsterin .

Kranewitter schmunzelte und passte und hatte zärtliche
Gefühle sür seine gute Alte .

Er war überglücklich , datz er nun doch zu den beiden
Bildern kam , und konnte nicht oft genug versichern , wie sehr
ihn dieser Tausch freue , der ihm so nette , liebe und junge
Leute als Nachbarn bescherte . Man würde immer gute Nach¬
barschaft halten , net wahr ?

Freilich würde man das , wenn es nur schon so weit
wäre !

Es ging nicht vorwärts . Der Plan lag noch immer bei
der Behörde , und Florian fuhr selbst hin , um Dampf auszu¬
drehen , wie er sagte .

Aber was hals das schon ? Alles folgte seinem vorge¬
schriebenen Gang , und vorerst durste Florian nichts anderes
tun , als Gelder flüssig machen und berappen . Do war die
Gemeinde , die Geld haben wollte , da waren Not -- - und
Erundbuchamt , die Gebühren einkassierten . Da w . Geld
sür den Wasserleitungsanschluh zu erlegen , und Beni prophe¬
zeite , datz Florian noch die Haare zu Berge stehen würden vor
lauter Vauherrnsorgen .

Ah bah ! Florian lachte , und als dann der Tag kam , an
dem die Ausschachiungsarbeiten begannen , stand er lange
Stunden dabei und sah zu . Fast hatte er Bust , mit Spitzhacke
und Schaufel mitzutun , damit man schneller vorankäme .

Sein schöner , grüner Garten verwandelte sich in eine
Wüstenei . Ziegel wurden abgeladen und Eisenträger . Ein
großer Haufen Balken und Bretter türmte sich auf , und
rasselnd wurde die Betonmaschine die Anhöhe hinausgezogen .

Es staubte bis in Kranewitters Garten hinein , und die
frisch angelegten Gemüsebeete der Fran Oberförster über¬
zogen sich mit einer dünnen , weißen Zementstaubschicht .

Florian hatte keine Ruhe mehr zum Malen . Nur gut ,
datz das Porträt fertig geworden war , ehe der Trubel be -
dann , denn jetzt hätte Florian keinen Pinselstrich mehr daran
getan .

Um nicht ganz untätig zu fein , hob er den Graben sür
die Wasserleitung aus . Das war ungewohnte und heiße
Arbeit , und als Beni am Samstag kam , zeigte er ihr stolz
ein paar dicke Blasen an seinen Händen .

„ Ja , Herzerl , jetzt geht
' s auf , da staunst du , was wir

schon geschasst haben , gell ? "
Beni staunte wirklich . Die Grundmauern hoben sich be¬

reits heraus , noch bretterverschlagen , aber man sah doch schon
die beiden Keller und die Zwischenwände der drei Räume im
Erdgeschotz : Wohnküche , Stube und Schlafzimmer . Oben
sollten dann Florians Atelier und noch zwei Kammern Platz
finden .

„ Groß wird unser Häusel ja net , aber für uns zwei
langt

' s , gell ? " Er war so glücklich , der gute Kerl .
Beni hing sich in seinen Arm . „Wenn s nur schon fertig

wäre . Ich mein ' immer , du hast dich überstürzt . Flori , hast
dir nicht alles genug überlegt . Köster sagt das auch ."

„ Ach der ! Köster ärgert sich nur , weil ich mich hier sest -
setzen will ; er hätte lieber einen Wanderburschen aus mir ge¬
macht . Ich tauge aber nicht dazu , auf der Landstraße herum¬
zuwalzen . Meine Vorväter waren Bauern , und ich spüre ,
datz auch ich eigenen Grund unter den Füßen haben muß .
Beni , du weißt ja nicht , wie das ist , hier zu stehen und zu
wissen : das gehört dir ! Was da entsteht , hast du dir selbst
geschaffen . Jeder Stein , jeder Balken , jeder Nagel ist selbst
verdient ."

„ Vergiß die Hypothek nicht , mein Lieber ."

. Slotian schnitt ein Gesicht . „ Daß du die Kaufmanns¬
tochter doch nicht verleugnen kannst , Leni ."

( Fortsetzung folgt .)

3n der Sommernacht .

Von Herybert Memel .

Wir kleine Stadt am Flub , in Wiesen ,
vom Frosch umquakt , vom Mond bewacht ,
vom Turm schon sanft zur Ruh ' gewiesen ,
wir freu ' n uns noch der Sommernacht .
Die Alten sitzen vor den Türen ,
weil ihnen auch ein Glück geschah ;
wie sie den süben Heuduft spüren ,
ist ihnen ihre Jugend nah .
Die Burschen und die Mädel gingen
den dunklen Abendweg zum Flub .
Wer hört nicht gern die Liebe singen ?
Wer weib nicht , wann sie schweigen mutz ?

Brich eine Blüte vom Holunder ,
sieh in die Sterne aus dem Heu ,
du fühlst der Liebe sübes Wunder
in allen Sommernächten neu .

Skandal im Roxy - Theater .

Bon Otto Violan .

Eine drückende Schwüle lag über der groben , iüdeng -
lischen Stadt , deren Dächer gespensterbaft bleich in den
Nachthimmel starrten . Trotzdem war das Rory -Theater
ausverkauft . Es war ein neues Stück von Mae Silley ange¬
kündigt worden , man hatte die Karten längst vorder be¬
sorgt . also zwängte man sich in Smoking und Abendkleid ,
um — wenn auch schwitzend und von der Hitze aufgelöst —
ein Vergnügen zu genieben , das man sich nun einmal vor¬
genommen und für das man im voraus bezahlt batte .

Der erste Akt der Komödie war nicht lustiger und nicht
langweiliger , als man es von Stücken dieser Art gewohnt
war . In der Pause wurden alle Türen , die ins Freste
führten , geöffnet , die Windfänger surrten , und selbst d ; e
Besucher , die sonst zu bequem waren , sich für fünf MinutÄi
von den Sitzen zu erheben , traten auf die Sirahe .

Der zweite Akt begann mit einer wirbeligen Szene in
einer Matrosenkneipe , in der Papierschlangen , bunte Lapt -
pions und allerhand Seetiere von der rauchgeschwärztzm
Decke baumelten . Man lachte über den dicken Kneipwirt , dtzr
mit einem roten , gedunsenen Gesicht durch die Tischreihen
schlurfte . Der Schauspieler , der weib Gott wieviele WaW -
einlagen unter der weiten Weste trug , tat einem leid , uiid
man bedauerte auch die übrigen Darsteller , die in Metern
entsetzlichen Dunst noch singen und zu einem quarrenden
Schifferklavier tanzen muhten . Und so klatschte man , ge -
wiffermahen aus Dankbarkeit , über jeden noch so lauen SvH .

Mitten in die Heiterkeit , die eine neue Pointe des
Komikers ausgelöst hatte , polterte die Stimme eines ManKW ,
der in einer knapp über dem Orchesterraum liegenden Se « L -
loge sab und die dunkelbraune Uniform eines Kolotnsk -
offiziers trug .

..Unsinn ! Vorhang ’runter !“ rief der Offizier zur Bühne .
Unter die Darsteller auf der Szene kam eine vemlMe

Verwirrung . Auf den Rängen wurde gezischt , im ParlÄt
wurden Zwischenrufe laut . Durch die allgemeine Unn &
aber schnitt wieder das scharfe , keinen Widerspruch duldenhe
Organ des Logenbesuchers : „Vorhang ’runter ! Wir haben
unser Geld nicht bezahlt , um uns solche Albernheiten vor¬
setzen zu lassen !"

Der Komiker versuchte den Satz , den er eben begonnen
batte , zu Ende zu sprechen , aber ein hünenhafter Mensch fn
der vordersten Reibe unterbrach ihn . „ Stören Sie die Vor¬
stellung nicht !" fauchte er gegen die Loge des Offiziers .
„ Wenn Ihnen das Stück nicht gefällt , können Sie ja gehen !"

„ Das werde ich auch . Und wenn Sie nur über einen
halbwegs guten Geschmack verfügen , folgen Sie meinem Bei¬
spiel " gab ihm der Offizier zurück .

»emand lachte bei dieser Bemerkung auf .
„ Ruhe ! Weiterspielen . . . !" brauste es von den Rängen .
Aber da fiel , für alle überraschend , tatsächlich der Vor¬

hang . Nun hatte sich alles im Theater erhoben . Man er¬
wartete , dab sich der Offizier irt der Loge zurückziehen oder
irgendein Funktionär der Unternehmung ibn veranlassen
würde , das Haus zu verlassen . Man sah wohl , dab der Logen¬
diener zu dem Offizier trat , der Mann entfernte sich jedoch
ziemlich eilig , nachdem er mit dem Logenbesucher einige
Worte gewechselt hatte .

„ Skandal !" brüllte der robuste Herr im Parkett . ,.So
etwas braucht man sich nicht bieten zu lassen ! Auch wenn Ne
Oberst oder General sind , haben Sie nicht das Recht , eine
Vorstellung . . ."

Weiter kam er nicht . Man hatte hinter dem Vorhang
eine Bewegung wahrgenommen und erwartete , dah nun der
Spielleiter vor der Rampe erscheinen würde . Der empörte
Herr wurde von einem Nebensitzenden auf seinen Stuhl
niedergezogen . Durch die Stille , die nun eintrat , rauschte
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jedoch plötzlich der eiserne Vorhang nieder . Gelächter . Pro¬
testrufe . Dann drängten die Besucher zu den Garderoben .

Endlich tauchte aus dem Orchesterraum ein Schauspieler ,
noch in Maske und Kostüm , auf . Er ersuchte die Anwesen -
ben , sich ohne weitere Demonstrationen zu entfernen . Die
Vorstellung müsse leider abgebrochen werden . Das Eintritts¬
geld würde an den Kassen zurückerstattet . Und ohne sich um
den Lärm zu kümmern , verschwand er wieder .

Niemand begriff , warum die Vorstellung — blök auf
den Einspruch eines einzigen Besuchers hin — vor der Zeit
beendet worden war . Das Stück war gewik nicht schiechter
gewesen als hundert andere seiner Art . Wer war der Offi¬
zier , besten übelwollende Kritik diese Premiere unmöglich
gemacht hatte ?

Drei Stunden später sahen Oberst Fawler , Mac Silley ,
der unglückliche Verfaster der Komödie , der Theaterdirektor
und der Komiker an einem kleinen Tisch in einer , nabe dem
Tehater gelegenen Bar und tranken Whiskysoda .
Mac Silley war noch ziemlich bleich und seine Hände zuckten
nervös , der Direktor und der Komiker machten todernste
Gesichter , nur der Oberst lächelte .

„ Ihr Stück hat mir wirklich ausgezeichnet gefallen , lieber
Silley "

, meinte er . „ Schade , dah Sie solches Pech batten !"
Silley hatte den Kopf gesenkt . Er erwiderte nichts .
„ Es war ein Glück "

, knurrte der Direktor , „dah Sie es
sofort bemerkten , Oberst Fawler ! Wer hätte gedacht , dah
so ein lächerliches Stück glühender Draht und ein paar
Papierschlangen beinahe eine Katastrophe verursacht hätten .
So ist — dem Himmel sei Dank — nur die Vorderbübne
abgebrannt und Ihre Garderobe . . ." fügte er . zu dem
Komiker gewendet , hinzu .

„ Tja — mitsamt dem Vorschub , den ich leichtsinniger¬
weise auf dem Tisch liegen lieh " , brummte der Komiker .

„ Ich nehme Jbr Stück nach London mit " , sagte der Oberst
zu Silley . „ Ich will es meinem Freund , dem Direktor Mosley ,
zeigen , ehe ich in die Kolonien zurückkehre . Diese . . . bm
. . . Entschädigung bin ich Ihnen für meine blamable
Kritik ja wobl schuldig ? "

Sie tranken bis drei Uhr früh Whisky . Und dabei zeigte
es sich er ft . wieviel der Oberst vom Theater verstand .

Fast ein wenig mehr , als Silley . der Komiker und der
Direktor zusammengenommen !

Besuck int Schloß .

Von Hans Eäfgen .
Als Kaiser Wilhelm I . zum ersten Male nach der Ein¬

verleibung des Herzogtums Nassau in Preuben Wiesbaden
besuchte , erschien eines Tages bei der Schildwache am Schloh
eine alte Frau und begehrte , den Kaiser »n sprechen .

Der Soldat wies he ab . aber die Frau wiederholte ihre
Bitte und sagte , es sei dringend , ihr Leben hänge davon ab .

Der wachthabende Offizier kam heraus , und . da ihm die
Fran leid tat . schickte er einen Soldaten nach oben , um die
Besucherin bei dem Adjutanten zu melden .

Nach einer Weile kam der Bescheid , man möge die Fran
zum Kaiser führen .

Dort tat sie zunächst einen Fuhfall . aber der Kaiser hob
st« sogleich auf . nötigte sie in einen Sessel und letzte sich ihr
gegenüber .

„ Nun . wie Heiken Sie ? "

„ Ich bin die Frau vom Sans Jung aus Hof im Wester¬
wald ."

„ Und Sie haben einen Wunsch , eine Bitte ? "

„ Ja . Herr Kaiser , sehen Sie . früher bekam ich vom Herrn
Sgwon immer dann und wann ein paar alte Uniformen
geschickt , aus denen ich „ bringen “ machen konnte . . .“

„ Äringen “ ? Was ist beim das ? "

„ Ach io . das können Sie nicht willen . Herr Kaiser , also :
„ Kitzel " . . .“

„ Kitzel " ? Das versteh ' ich erst recht nicht . . .
"

„4hin . bei uns droben im Westerwald weik das jedes
Kind . „ Kitzel " das sind die kleinen , runden Kissen , die beim
Tragen von schweren Körben auf den Kovf gelegt werden ,
und die mache ich aus alten Uniformen , schön bunt . Mein
Mann ist krank , und fünf Kinder hab ' ich auch , da bin ich
arg angewiesen aufs Verdienen , und meine „ Kitzel "

, die
kauft jeder gern , aber nun ift ’s aus damit , seitdem Sie . Herr
Kaiser , dem Herrn Herzog , der ein solch ' guter Fürst war .
das Ländchen abgenommen haben . Nix für ungut drum ,
Herr Kaiser ! Das ist wohl grobe Politik und muk wobl so
sein , was versteht ein armes Weib , wie ich . schon von solcher¬
lei Dingen ? Aber Stoss für die „ Kitzel haft ' ich bau gern
wieder , und so wollt ' ich den Herrn Kaiser schon bitten , mal
nachzuschauen , ob ' s nicht dann und wann ein paar alte ,
abgelegte Uniformen gibt für die alte Barbara Jung vom
Westerwald . . .

"
Der Kaiser stand auf : „ Beruhigen Sie sich , liebe Frau .

Politik ist nötig , da haben Sie recht , aber „ Kitzel " braucht
man auch , und darum sollen Sie alte Uniformen haben , in
ein paar Wochen wird das erste Paket ankommen . . ."

Und es kamen wirklich sechs Hosen , sechs Mäntel und
sechs Rocke , doppelt so viel , wie der Herzog der alten Barbara
gesandt Hatte . , _ . ,

Die alte Frau strahlte und meinte : „ Es ist doch gut . dak
wir Preußen geworden sind , es ist doch wirklich nut . . .

Keine Wahl !

Der englische Maler vogarih war kein Schmeichler .Emen alten Lord malte er einmal genau so häßlich , wie er
aussah . Die Folge war . dak der Besteller bas Bilb zurück -
iunbte , ohne eine Guinee bafür zu bezahlen .
... Aber ber Maler raubte sich zu helfen . Er schrieb bem
Lorb folgenben Brief :

„ Wenn Seine Lorbschast bas Bilb nicht binnen brei
Tagen abholen läßt , geht es unter Hinzufügung eineo
Schwanzes unb anberer Anhängsel an den bekannten Tier¬
bubenbesitzer Hare ab , ber es ausstellen wird ."

. Das wirkte . Sogarth erhielt sofort bas ihm »uftebenbe
» onorar , bet Lorb sein Bilb , bas et verbrannte .

Der Unverbesserliche .

„ Ich denke , euer Bütovotstehet sollte jetzt Urlaub
haben ! ? "

„ Das hat et ja auch ! Aber um ihn richtig genieben zu
können , » erbringt er ihn hier im Büro : Er kommt jeden
morgen zu spät , bleibt unter Mittag noch mal so lange weg
wie sonst und geht eine Stunde vor Dienstschlub nach Saufe !"

Postlagernd .

„ Haben Sie einen Bries für mich unter ,1000 Küste ' ? "
fragte bas hübsche Möbel .

„ Nein , mein Fräulein "
, sagte der Schalterbeamte , „ aber

hier ist einer unter ,1005 Küste ' !"

„ Ah !" strahlte die Kleine , „ der ist sicher für mich ! Mein
Verlobter ist Bankbeamter und da hat er die Zinsen gleich
mitdazugerechnet !"

Der Philosoph .
Der alte Badewig war ein beschaulich veranlagter

Mann , ber alles mit ber Ruhe nahm , aber seine Ehehälft «
baburd ) oft zur Wut brachte . Mit befonberet Vorliebe be¬
suchte er ben groben monatlichen Viehmarkt . Dort traf er
Freunbe unb Bekannte unb das Trinken pflegte dann bis
in den frühen Morgen hineinzugehen . So war es auch neu¬
lich geschehen unb es machte Babetoig leicht unruhig , als et
nach vier Uhr morgens nach Saufe kam unb bemerkte , dab
im Schlafzimmer Licht brannte . Er fand aber fogleich seine
Ruhe wieder , ging in seiner langsamen Weise Me Treppe
hinaus und begab sich ins Beit .

Aber mit einer groben Geste auf Me Uhr tief seine
Frau : „ Johann , die Uhr ist halbfünf ! ! !"

Ladewig jedoch machte bas Licht aus unb s- gttzx
„ Glaubst bu , dak sie das nicht wäre , wenn ich au Saufe ge¬
blieben wäre ? !"

„ Nicht so wild , Herr Schulze , ich hab ’ noch niemals auf
einem Motorrad gesessen I"

„ Ich auch nicht , Fräulein Hansen !"
( Zeichnung » Röscheisen .)

z ) , , / „ / /
* stets reiche Auswahl

llZenSlOTTV für Kleider , Mäntel , Blusen


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024
	00000025
	00000026
	00000027
	00000028
	00000029
	00000030

